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Gebietsstand

Angaben fiir die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Die Angaben fur das frihere Bundesgebiet beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand bis zum
3.10.1990; sie schlieen Berlin-West ein.

Die Angaben fiir die neuen Lander und Berlin-Ost beziehen sich auf die Lander Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen,
Sachsen-Anhalt, Thdringen sowie auf Berlin-Ost.

Zeichenerklarung
- nichts vorhanden

Zahlenwert unbekannt oder geheimzuhalten

Die in den einzelnen Groflenklassen geheimzuhaltenden Angaben wurden
mit den Werten der jeweils nachfolgenden GréRlenklasse zusammengefafit

/ keine Angaben, da Zahlenwert nicht sicher genug

Abweichungen in den Summen ergeben sich durch Runden der Zahlen.

Die Ergebnisse der Lander in tiefer regionaler Gliederung werden in den "Statistischen Berichten* der Statistischen Landesamter unter der
. Kennziffer A |V 2j verdffentlicht.



Erlauterungen zur Statistik

Rechtsgrundlage

Verordnung Gber die Bundesstatistik fur Krankenhauser (Kran-
kenhausstatistik-Verordnung — KHStatV) vom 10.4.1990
(BGBI. I S. 730) in Verbindung mit § 28 Abs. 2 des Gesetzes
zur wirtschaftlichen Sicherung der Krankenhauser und zur Re-
gelung der Krankenhauspflegesdtze (Krankenhausfinanzie-
rungsgesetz - KHG) in der Fassung der Bekanntmachung vom
10.41291 (BGBI. | S. 886), zuletzt gedndert durch Artikel 11
des Gesetzes vom 21.12.1992 (BGBI. | S. 2266) in Verbindung
mit dem Gesetz Uber die Statistik flir Bundeszwecke (Bundes-
statistikgesetz - BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. | S. 462,
565), zuletzt gedndert durch Artikel 6 Abs. 36 des Gesetzes
vom 27.12.1993 (BGBI. | S. 2378). )

Art, Umfang und Zweck der Erhebung

Es handett sich um eine jdhrliche Totalerhebung der Kranken-
héuser sowie Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen, de-
ren organisatorischer Einheiten, personeller und sachlicher
Ausstattung sowie der von ihnen erbrachten Leistungen. Da-
neben werden Angaben U(ber die Krankenhauskosten, Gber die
Zah! der Krankenhauspatienten und die Art ihrer Erkrankungen
sowie Uber Ausbildungsstétten an Krankenhausern erfaiit. Die
Ergebnisse der Krankenhausstatistik bilden die statistische
Basis flr viele gesundheitspolitische Entscheidungen des Bun-
des und der Lander und dienen den an der Krankenhausfinan-
zierung beteiligten Institutionen als Planungsgrundlage. Die
Erhebung liefert wichtige informationen Uber die Struktur der
stationdren Versorgung, Uber die Zusammenhdnge zwischen
Morbiditats- und Kostenentwicklung im Krankenhausbereich
sowie Uber die regionale Haufigkeit von Krankheitsarten. Sie
dient damit letztlich auch der Wissenschaft und Forschung und
tragt zUr Information der Bevélkerung bei.

Abgrenzung des Erhebungsbereichs

Die Erhebung erstreckt sich auf alle Krankenhauser einschlie3-
lich der mit ihnen verbundenen Ausbildungsstatten sowie auf
alle Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen. Ausgenom-
men sind Krankenhaduser im Straf- oder Mafregelvollzug sowie
Polizeikrankenhéduser.

Krankenhéduser im Sinne dieser Erhebung sind Einrichtungen,
die gemalk § 107 Abs. 1 Sozialgesetzbuch V. Buch (SGB V)

— der Krankenhausbehandlung oder Geburtshilfe dienen,

— fachlich-medizinisch unter standiger arztlicher Leitung ste-
hen, (ber ausreichende, ihrem Versorgungsauftrag ent-
sprechende diagnostische und therapeutische Maglichkei-
ten verfligen und nach wissenschatftiich anerkannten Me-
thoden arbetten,

— mit Hilfe von jederzet verflgbarem Adrztlichem, Pflege-,
Funktions- und medizinisch-technischem Personal darauf
eingerichtet sind, vorwiegend durch &rztliche und pfiegeri-
sche Hilfeleistung Krankheiten der Patienten zu erkennen,
zu heilen, thre Verschlimmerung zu verhiten, Krankheitsbe-
schwerden zu lindern oder Geburtshilfe zu leisten, und in
denen die Patienten untergebracht und verpflegt werden
kénnen.

Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen im Sinne dieser
Erhebung sind Einrichtungen, die gemaR § 107 Abs. 2 SGB V

— der stationdren Behandlung dienen, um
- eine Schwéchung der Gesundheit, die in absehbarer Zeit
voraussichtlich zu einer Krankheit fihren wiirde, zu besei-
tigen oder einer Gefdhrdung der gesundheitlichen Ent-
wicklung eines Kindes entgegenzuwirken (Vorsorge) oder

- eine Krankheit zu heilen, ihre Verschlimmerung zu verho-
ten oder Krankheitsbeschwerden zu lindern oder im An-
schiul an Krankenhausbehandlung den dabei erzietten
Behandlungserfolg zu sichern oder zu festigen, auch mit
dem Ziel, einer drohenden Behinderung oder Pflegebe-
durftigkeit vorzubeugen, sie nach Eintritt zu beseitigen, zu
bessern oder eine Verschlimmerung zu verhiten
(Rehabilitation), wobei Leistungen der aktivierenden Pflege
nicht von den Krankenkassen Ubernommen werden diir-
fen,

— fachlich-medizinisch unter standiger arztlicher Verantwor-
tung und unter Mitwirkung von besonders geschultem Per-
sonal darauf eingerichtet sind, den Gesundheitszustand der
Patienten nach einem é&rztlichen Behandlungsplan vorwie-
gend durch Anwendung von Heilmitteln einschlieRlich Kran-
kengymnastik, Bewegungstherapie, Sprachtherapie oder
Arbeits- und Beschaftigungstherapie, ferner durch andere
geeignete Hilfen, auch durch geistige und seelische Einwir-
kungen, zu verbessern und den Patienten bei der Entwick-
lung eigener Abwehr- und Heilungskrafte zu helfen, und in
denen

— die Patienten untergebracht und verpflegt werden kénnen. ‘

Mafgeblich fiir die statistische Erfassung einer Einrichtung ist
die Wirtschaftseinheit. Hierunter wird jede organisatorische
Einheit verstanden, die unter einheitlicher Verwaltung steht und
flr die auf Grundlage der kaufméannischen Buchfihrung ein
Jahresabschiufl erstelit wird. Ein Krankenhaus als Wirtschaft-
seinheit kann mehrere selbstandig geleitete Fachabteilungen
oder Fachkiiniken umfassen, wie dies z.B. bei Universitatskii-
niken in der Regel der Fall ist.

Erhebungsprogramm

Das Erhebungsprogramm der Krankenhausstatistik umfaft drei
Teile:

— Teil I: Grunddaten
— Teil Il: Diagnosen
— Teil {ll: Kostennachweis

Wihrend die Krankenhduser Angaben zu allen Erhebungsteilen
zu liefern haben, bezieht sich die Auskunftspfiicht der Vor-
sorge- oder Rehabilitationseinrichtungen nur auf die Grundda-
ten und hierbei auch nur auf einen eingeschrankten Merkmais-
katalog. Letzteres gilt auch fur die Krankenhduser der Bundes-
wehr, die Angaben zu den Grunddaten und Diagnosen nur in-
sofern machen, als sie Leistungen fir Zivilpatienten erbringen.
Aus organisatorischen Grlnden beginnt die Erhebung fir die
Diagnosen erst 1993. Die anderen Angaben werden mit Aus-
nahme des Personals der Einrichtungen erstmals fir das Be-
richtsjahr 1990 ermittelt; die Personalerhebung ist ab 1991 mit
einbezogen. In den neuen Landern erfoigte die Umstellung auf
die bundeseinheitliche Krankenhausstatistik 1991.

Aufbereitung

Die Ergebnisse werden jahrlich zusammengestelit. Die Anga-
ben Uber die Grunddaten der Krankenhaduser und Vorsorge-
oder Rehabilitationseinrichtungen werden in der Fachserie 12
Gesundheitswesen, Reihe 6.1 Grunddaten der Krankenhauser
und Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen veréffentlicht.
Flr den Nachweis der Kosten der Krankenhauser ist die Reihe
6.3 vorgesehen, die ab 1993 anfallenden Diagnoseangaben der
Krankenhauspatienten werden als Reihe 6.2 erscheinen.

In unregelmafigen Absténden wird ein "Verzeichnis der Kran-
kenhduser und Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen"
erstellt, in dem alle Einrichtungen nachgewiesen werden, die

entsprechend § 7 Absatz 2 KHStatV der Aufnahme in das Ver-
zeichnis zugestimmt haben. Es enthalt Name und Anschrift der



Einrichtung, den Name und die Art des Tragers, die Art der
Einrichtung sowie die aufgesteliten Betten und Planbetten nach
Fachabteilungen. Zuletzt ist das Verzeichnis mit Stand

Erlduterungen zu einzelnen

Alle Angaben beziehen sich — soweit nichts anderes vermerkt
ist — auf den Erhebungsstichtag 31.12. des Berichtsjahres.

Krankenhaustypen

— Aligemeine Krankenhduser: Krankenhauser, die tiber Bet-
ten in volistationdren Fachabteilungen verfligen, wobei die
Betten nicht ausschlieBlich fir psychiatrische und neurolo-
gische Patienten vorgehalten werden.

Arten von allgemeinen Krankenhdusern:

— Hochschulkliniken: Hochschulkliniken im Sinne des
Hochschulbauférderungsgesetzes (HBFG).

— Plankrankenhiuser: Krankenhduser, die in den Kran-
kenhausplan eines Landes aufgenommen sind.

— Krankenhduser mit einem Versorgungsvertrag nach
§ 108 Nr. 3 SGB V: Krankenhauser, die aufgrund eines
Versorgungsvertrages mit den Landesverbdnden der
Krankenkassen und den Verbanden der Ersatzkassen
zur Krankenhausbehandlung Versicherter zugelassen
sind.

— Sonstige Krankenhduser: Krankenhduser, die nicht in
die obengenannten Kategorien fallen und somit nicht zu
den zugelassenen Krankenhdusern gemaf § 108 SGB V
gehéren.

— Sonstige Krankenhduser: Krankenhduser, die ausschlie-
lich ber psychiatrische oder psychiatrische und neurologi-
sche Betten verfligen sowie reine Tages- oder Nachtklini-
ken, in denen ausschlieRlich teilstationdre Behandiungen
durchgefihrt werden, und in denen Patienten nur eine be-
grenzte Zeit des Tages oder der Nacht untergebracht sind.

— Bundeswehrkrankenhduser: Die von den Bundeswehr-
krankenhdusern erbrachten Leistungen fir Zivilpatienten
werden nachrichtlich ausgewiesen. In den Angaben fir die
Krankenhauser insgesamt sind diese Daten nicht enthalten.

Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen

Die Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen werden u.a.
danach unterschieden, ob sie einen Versorgungsvertrag nach §
111 SGB V mit den Landesverbédnden der Krankenkassen und
den Verbanden der Ersatzkassen abgeschlossen haben oder
nicht. Mit einem solchen Vertrag sind die Einrichtungen zur
Versorgung der Versicherten mit stationdren medizinischen
Leistungen zur Vorsorge oder Rehabilitation zugelassen.

Art des Tragers

— Offentlich: Einrichtungen, die von Gebietskdrperschaften
(Bund, Land, Bezirk, Kreis, Gemeinde) oder von Zusam-
menschlissen soicher Korperschaften wie Arbettsgemein-
schaften oder Zweckverbdnden oder von Sozialversiche-
rungstragern wie Landesversicherungsanstalten und Be-
rufsgenossenschaften betrieben oder unterhalten werden.

" — Freigemeinniitzig: Einrichtungen, die von Tragern der
kirchlichen und freien Wohifahrtspflege, Kirchengemeinden,
Stiftungen oder Vereinen unterhalten werden.

— Privat: Einrichtungen, die als gewerbliches Unternehmen
einer Konzession nach § 30 Gewerbeordnung bedurfen.

31.12.1992 erschienen. Es ist als Buch fur DM 49.00 und als
Diskettenversion fir DM 98.00 erhéltlich. Ein Bestellzettel und
weitere Informationen enthait der Anhang dieser Fachserie.

Erhebungsmerkmalen

Bei Einrichtungen mit unterschiedlichen Tragern wird der Tré-
ger angegeben, der Uberwiegend beteiligt ist oder Uberwiegend
die Geldlasten tragt.

Ausbildungsstitten

Bei den Ausbildungsstatten handelt es sich um nach § 2 Nr. 1a
KHG mit dem Krankenhaus notwendigerweise verbundene
Ausbildungsstéatten, soweit das Krankenhaus Trager oder Mit-
trager ist. Wird eine Ausbildungsstatte gemeinsam von mehre-
ren Krankenhdusern getragen (sog. Verbundschulen), so sind
die Ausbildungsplatze gemafR der finanziellen Tragerschaft
aufgeteilt. :

Medizinisch-technische GroBgerite

Nachgewiesen sind die der GroRgerateplanung gema §10
KHG unterliegenden medizinisch-technischen GroRgerate, die
sich im Besitz der Einrichtung befinden und zur Versorgung
von Patienten der Einrichtung genutzt werden. Gerate, die le-
diglich far Demonstrations- und Lehrzwecke oder ausschliel-
lich im Rahmen der kassendrztlichen Versorgung benutzt wer-
den, sind nicht gezahit. Benutzen mehrere Einrichtungen das
Gerat, so wird es nur von der Einrichtung gemeldet, in der es
aufgestellt ist.
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Nicht bettenfiihrende Fachabteilungen

Nicht bettenfuhrende Fachabteilungen sind abgegrenzte Abtei-
lungen mit besonderen therapeutischen bzw. diagnostischen
Einrichtungen, die (iber keine eigenen aufgesteliten Betten ver-
fligen. '

Dialyseplatze

Erfalit wird die Zahl der Dialyseplatze der Einrichtungen. Plat-
ze, die von Dritten an den Einrichtungen unterhalten werden
(z.B. von Kuratorien oder Arztpraxen) sind nicht mitgezahit.
MaRgeblich fur die Zuordnung der Plitze zu 'stationar' oder
'teilstationar ist die (iberwiegende Abrechnung der dort jeweils
erbrachten Leistungen. Dialysepldtze, die von ermdchtigten
Arzten an der Einrichtungen in Anspruch genommen werden,
sind als ambulante Piatze ausgewiesen.

Tages- und Nachtklinikplatze

Tages- und Nachtklinikpldtze dienen zur teilstationdren Ver-
sorgung von Patienten.

Einrichtungen der Intensivmedizin/Intensivbetten/

‘ Notfallbetten

Erfalt wird der Jahresdurchschnitt der Betten, die ausschlief3-
lich der intensivmedizinischen Behandlung von Patienten die-
nen. Zu den Intensivbetten zdhlen auch Schwerkrankenbetten
mit Uberwachungseinrichtungen, nicht aber Aufwachbetten. Bei
geférderten Krankenhdusern sind in Tabelle 2.12 nur die inten-
sivmedizinischen Betten angegeben, die laut Krankenhausplan
bzw. Férderungsbescheid als solche zugelassen sind. Hinge-
gen werden in Tabelle 2.2 alle aufgestellten Intensivbetten an-
gegeben.

In die Fachabteilungen ’Chirurgie‘ und ‘Innere Medizin' inte-
grierte Intensivbetten werden als 'operative’ bzw. 'konservative'
Betten gezadhit. Von mehreren Fachabteilungen gemeinsam



genutzte Intensivbetten unter eigenstandiger fachlicher Leitung
werden als ‘interdisziplinare’ Betten verstanden; Betten zur Be-
handiung Querschnittgelahmter und Schwerbrandverletzter
gelten nicht als Intensivbetten.

Notfallbetten sind Betten mit besonderen Zusatzeinrichtungen
zur vortbergehenden Behandlung akut auftretender Erkran-
kungszustande bei Rehabilitationspatienten. In der Regel wer-
den die Patienten zur Weiterbehandlung in ein Krankenhaus
verlegt.

Einrichtungen zur Behandlung Querschnittge-
lahmter und Schwerbrandverletzter

Hier ist die Zahl der Betten angegeben, die ausschlieBlich der
Behandlung querschnittgeldhmter und schwerbrandverletzter
Patienten dienen und fur die ein diesbezuglicher Pflegesatz
abgerechnet wird. Die Bettenausstattung ist als Jahresdurch-
schnittswert nachgewiesen.

Bettenausstattung

Die Bettenausstattung ist als Jahresdurchschnittswert ange-
geben. Veranderungen der Zahl der Betten sind zeitanteilig be-
riicksichtigt. Betten zur teilstationaren Unterbringung von Pati-
enten bleiben unbericksichtigt, es werden nur Betten zur voll-
stationaren Behandlung gezahit.

Planbetten: Betten in Krankenhausern, die in den Kranken-
hausplan eines Landes aufgenommen sind.

— Nach dem Krankenhausfinanzierungsgesetz (KHG) ge-
fordert: Betten, die bei der Bewilligung der Fordermittel
nach dem KHG (§ 8 Abs. 1) zugrunde gelegt werden.

— Nach dem Hochschulbauférderungsgesetz (HBFG) ge-
fordert: Betten, die bei der Bewilligung der Fordermittel
nach dem HBFG (§ 1) zugrunde gelegt werden.

— Sonstige Planbetten: Betten, die in den Krankenhausplan
eines Landes aufgenommen sind, fir die das Krankenhaus
aber keine Fordermittel erhétt.

Aufgestelite Betten: Alle Betten, die in den Krankenhadusern
betriebsbereit aufgestelit sind, unabhéngig von der Férderung.
Nicht einbezogen sind Betten in Untersuchungs- und Funkti-
onsrdumen sowie Betten fur gesunde Neugeborene. Aufge-
stelite Planbetten sind hier nochmals nachgewiesen.

— Nach dem Krankenhausfinanzierungsgesetz gefordert:
Alle aufgesteltten Betten, fir die Fordermittel nach dem
KHG (§ 8 Abs. 1) gewahrt werden.

— Nach dem Hochschulbauférderungsgesetz gefordert:
Alle aufgesteiiten Betten, fir die Fordermittel nach dem
HBFG (§ 1) gewahrt werden.

— Vertragsbetten nach § 108 Nr. 3 SGB V: Alle nicht ge-

forderten aufgestelten Betten, flr die Vertrage mit den °

Krankenkassen Uber die Gewidhrung von Krankenhausbe-
handlung vorliegen.

— Sonstige Betten: Betten insbesondere in Krankenhdusern
privater Trager, die weder im Krankenhausplan aufgefdhrt
noch geférdert werden und fiir die auch keine Vertrage nach
§ 108 Nr. 3 SGB V abgeschlossen sind.

Fachabteilungen nach Fachrichtung/Fachbereich

Fachabteifungen sind abgegrenzte, von Arzten mit Gebiets-
oder Teilgebietsbezeichnung standig verantwortlich geleitete
Abteilungen mit besonderen Behandlungseinrichtungen.

Aus Griinden einheitlicher Zahlweise wird in der Statistik auf
den gesonderten Ausweis einer Fachabteilung 'Intensivmedizin’
verzichtet. Sofern eine organisatorisch selbstdandige Fachabtei-
lung 'Intensivmedizin’ in den Krankenhdusern bestent, sind de-
ren Betten entsprechend der Beanspruchung den aufgefihrten

Fachabteilungen zugeordnet. Das gleiche gilt fur die dort ver-
sorgten Patienten und deren Pflegetage. Verlegungen in und
aus der Fachabteilung 'Intensivmedizin’ werden in der Statistik
nicht gezahit. Die Patienten und Pflegetage sind in diesen Fal-
len weiter bei der abgebenden Fachabteilung nachgewiesen.
Sofern eine Krankenaufnahme wvon aulen direkt in der
'Intensivmedizin' erfoigt, sind die Patientendaten einer der auf-
gefuhrten Fachabteilungen zugeordnet.

Belegbetten

Betten, die Belegarzten zur vollstationdren Versorgung ihrer
Patienten zur Verfligung stehen.

Pflegetage

Die Zahl der Pflegetage entspricht der Summe der an den ein-
zelnen Tagen des Berichtsjahres um 24.00 Uhr volistationar
untergebrachten Patienten (Summe der Mitternachtsbestéande).
Stundenfalle verursachen somit keine Pflegetage,

Tage der Intensivbehandlung/-liberwachung sind Pflegetage fiir
Patienten, die in Intensivbetten behandelt werden.

Nutzungsgrad der Betten

Der Nutzungsgrad gibt in vom Hundert die Auslastung der je-
weiligen Betten der Krankenhduser bzw. Vorsorge- oder Re-
habilitationseinrichtungen an. Die Auslastungskennziffern wer-
den dabei nach den folgenden Formeln berechnet:

Nutzungsgrad der aufg. Betten
a Pflegetage 100
= aufgestelfte Bettenx365 Tage

Nutzungsgrad der aufg. Intensivbetten
_ Intensivpflegetage
= Intensivbettenx365 Tage *

100

Nutzungsgrad der aufg. Notfallbetten
Tage der Notfalliberwachung

Notfallbettenx365 Tage

100

Patientenzugang
Krankenhduser

Als Patientenzugang werden ausschlieBlich die volistationar
aufgenommenen Patienten (Falle) gezahit; hier sind auch die
Stundenfélle enthalten. Teilstationdr oder ambulant behandelte
Patienten bleiben wie gesunde Neugeborene unbericksichtigt.

— Aufnahmen von auen: Hier werden alle in den vollstatio-
naren Bereich eines Krankenhauses aufgenommenen Pati-
enten nachgewiesen (einschl. der Verlegungen aus dem
teilstationdren Bereich).

— Verlegungen aus anderen Krankenhdusern: Patienten,
die von anderen Krankenhdusern, in denen sie stationér un-
tergebracht waren, zur weiteren Versorgung in das berich-
tende Krankenhaus aufgenommen werden.

— Stundenfille innerhalb eines Tages: Patienten, die in ein
Krankenhaus aufgenommen und noch am gleichen Tag
wieder entlassen bzw. in ein anderes Krankenhaus verlegt
werden, sowie Patienten, die am Aufnahmetag verstorben
sind; sie werden nicht in der Mitternachtsstatistik erfafit.

— Verlegung innerhalb des Krankenhauses: Patienten, die
innerhalb eines Krankenhauses verlegt werden, sind sowohl
in der aufnehmenden Abteilung (Patientenzugang) als auch
in der abgebenden ‘Abteilung (Patientenabgang) zahlenma-
Rig nachgewiesen.

Bei den Hauptdisziplinen werden Verlegungen nur in und
von anderen Hauptdisziplinen gezahit.

Bei den als 'Darunter'-Positionen aufgefiihrten Fachabtei-



lungen sind gleichwohl alle internen Zu- und Abgénge ge-
meldet. Die Summe der internen Zu- und Abgange ist somit
nicht identisch mit dem Nachweis in den Hauptdisziplinen.

Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen

Als Patientenzugang werden ausschlieflich die stationar auf-
genommenen Patienten (Falle) gezahit. Teilstationar oder am-
bulant behandelte Patienten bleiben unberticksichtigt.

— Verlegungen aus Krankenhdusern: Patienten, die aus
Krankenhausern zur weiteren Versorgung in die berichtende
Einrichtung aufgenommen werden.

Patientenabgang
Krankenhauser

— Entlassungen aus dem Krankenhaus: Nachgewiesen
werden alle aus vollstationdrer Behandlung entlassenen Pa-
tienten einschlieBlich der Stundenfélle und der Verlegungen
in den teilstationaren Bereich des Krankenhauses. Sterbe-
félle sind hier nicht enthaiten, sie werden gesondert erfafit.

— Veriegungen in andere Krankenhduser: Patienten, die
von einem Krankenhaus, in dem sie vollstationar unterge-
bracht sind, zur weiteren Versorgung in ein anderes Kran-
kenhaus "abgegeben’ werden.

Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen

— Entlassungen aus der Einrichtung: Nachgewiesen wer-
den alle aus stationdrer Behandlung entlassenen Patienten.
Sterbefalle sind hier nicht enthalten, sie werden gesondert
erfafdt.

— Verlegung in Krankenhduser: Patienten, die von einer
Einrichtung, in der sie stationdr untergebracht sind, zur wei-
teren Versorgung in ein Krankenhaus "abgegeben" werden.

Fallzaht

Zahl der in den Krankenh&usern/ den Vorsorge- oder Rehabili-
tationseinrichtungen im Berichtsjahr stationar behandelten Pati-
enten (= Falle). Stundenfille werden hierbei nicht ais Fall mit-
gezéhit. Es wird zwischen einer fachabteilungs- und einer ein-
richtungsbezogenen Fallzahl unterschieden.

— Fachabteilungsbezogene Fallzahi
(z. B. Tabelle 2.2.3 Lfd. Nr. 01-—32 und 34—36 bzw. Tabel-
le 3.1 Lfd. Nr. 01—15)

Die Fallzahl setzt sich aus den Aufnahmen in die Fachab-
teilung von auflen (ohne Stundenfélle), den internen Verle-
gungen in und aus der Fachabteilung, den Entlassungen
aus der Fachabteilung nach auBen (ohne Stundenfalle) und
den Sterbefallen in der Fachabteilung zusammen. Sie wird
wie folgt berechnet:

Fallzahl = Patientenzugang/Z + Patientenabga ng/2
Aufnahmen von auflen
=—x| +Verlegungen aus anderen Abteilungen
- Stundenfille

Entlassungen aus dem Krankenhaus
+Verlegungen in andere Abteiiungen
+Sterbefille - Stundenfalle

In den Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen gibt es
in der Regel keine Stundenfille und internen Verlegungen.
Die Berechnung der fachabteilungsbezogenen Failzahl die-
ser Einrichtungen wird daher um die genannten GréRen be-
reinigt.

~— Einrichtungsbezogene Falizahl

(z. B. Tabelle 2.2.3 Lfd. Nr. 33, 37 und 38 bzw. Tabelle 3.1
Lfd. Nr. 16)

Im Vergleich zur fachabteilungsbezogenen Fallzahi bleiben
bei der Berechnung der einrichtungsbezogenen Fallzahl die
internen Verlegungen in und aus den Fachabteilungen un-
berticksichtigt. Die Fallzahl wird nach der Formel

Fallzahi = Patientenzugang/Z + Patientenabgang/Z

=1 X (Aufnahmen von aufen - Stundenfélle)

1 (Entlassungen aus dem Krankenhaus)
"5 *\ +Sterbefalle - Stundenfalle

Bei den Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen wird die
Formel um die Stundenfélle bereinigt.

Die Zahl der Krankenhausfélle bzw. Falle in den Vorsorge- oder
Rehabilitationseinrichtungen ist kleiner als die Summe der
Fachabteilungsfalle, da sie keine internen Veriegungen enthalt.
Bei der beschriebenen naherungsweisen Ermittiung der
fachabteilungsbezogenen Fallzahl wird der Patient bei internen
Verlegungen sowohl in der abgebenden ais auch in der auf-
nehmenden Fachabteilung erfaflt. Patienten, die vor Beginn des
Berichtsjahres in ein Krankenhaus aufgenommen wurden und
erst nach Beendigung des Berichtsjahres entlassen werden,
bleiben wie der Anfangs- und Endbestand des Jahres unbe-
rlicksichtigt. Patienten, die nur Uber einen Jahreswechsel in
einem Krankenhaus liegen, werden zur Halfte berticksichtigt.

Verweildauer

Die Verweildauer gibt die Zahl der Tage an, die ein Patient
durchschnittlich in stationdrer Behandlung verbringt. Dabei wird
zwischen einer fachabteilungs- und einer einrichtungsbezoge-
nen Verweildauer unterschieden.

Die Verweildauer ergibt sich aus den Pflegetagen und der
Fallzahl der jeweiligen Fachabteilung bzw. der Einrichtung
(s. 0.) wie folgt:

Pflegetage

Verweildauer = “Fallzahl

Hauptamtiiche Gebietsirzte

In der Einrichtyng fest angestellte Arzte; Gast-, Konsiliar- und
hospitierende Arzte sind nicht zu erfassen. Arzte im Praktikum
sind nachrichtlich ausgewiesen.

— Arzte nach Gebiets- und Teilgebietsbezeichnungen:
Arzte mit abgeschlossener Weiterbildung sind nach ihrer
anerkannten Gebiets- bzw. Teilgebietsbezeichnung erho-
ben. Arzte mit mehreren Gebiets- bzw. Teilgebietsbezeich-
nungen sind entsprechend ihrer (berwiegend ausgetlbten
Tatigkeit zugeordnet. Arzte mit Teilgebietsbezeichnung (z.B.
Gefalchirurgie) sind auch bei der entsprechenden Gebiets-
bezeichnung (z.B. Chirurgie) gezahit.

— l:eitende Arzte: Hauptamtliche in der Einrichtung tatige
Arzte mit Chefarztvertragen sowie Arzte als Inhaber kon-
zessionierter Privatkliniken.

— Assistenzirzte mit abgeschlossener Weiterbildung:
Hier sind Arzte mit abgeschlossener Weiterbildung geman
der Weiterbildungsordnung anzugeben.

Nichthauptamtliche Arzte

— Belegdrzte: Niedergelassene und andere nicht in der Ein-
richtung angesteltte Arzte, die berechtigt sind ihre Patienten
(Belegpatienten) in der Einrichtung unter Inanspruchnahme
der hierfur bereitgesteilten Dienste, Einrichtungen und Mittel
stationdr oder teilstationdr zu behandeln, ohne hierfir von
der Einrichtung eine Vergltung zu erhalten.



— Von Belegirzten angestelite Arzte: Von Belegarzten an-
gestelite Arzte sind nach der Gebiets- bzw. Teilgebietsbe-
zeichnung des anstellenden Arztes ausgewiesen.

Assistenzirzte in einer Weiterbildung

Assistenzérzte in einer Weiterbildung sind der Fachrichtung
der Abteilung zugeordnet, in der sie tatig sind.

Arzte ohne abgeschlossene Weiterbildung

Arzte, die keine Gebietsbezeichnung fihren.

Volikrafte im Jahresdurchschnitt

Neben dem am Stichtag 31.12. des Berichtsjahres beschaftig-
ten Personal ist auch die Zah! der auf volle tarifliche Arbeitszeit
umgerechneten Beschaftigten wéahrend des Berichtsjahres
ausgewiesen. Die Umrechnung bezieht sich auf Teilzeitbe-
schaftigte und auf Mitarbeiter, die nicht im gesamten Zeitraum
tatig waren. Auch kurzfristig beschaftigte Aushilfskrafte sind in
Vollkrafte umgerechnet. Fur das &rztliche Personal umfaldt die
Umrechnung das hauptamtliche &rztliche Personal ohne Zahn-
arzte und Arzte im Praktikum. Uberstunden und Bereitschafts-
dienste werden nicht in die Berechnung einbezogen.

Die Gesamtzahl der Vollkrafte im Jahresdurchschnitt ergibt
sich aus der Summe der umgerechneten Teilzeitkrédfte, der
umgerechneten kurzfristig beschéftigten Arbeitnehmer und der
Beschéftigten, die im gesamten Jahr bei voller tariflicher Ar-
beitszeit eingesetzt waren.

Nichtarztliches Personal

Die Zuordnung der einzelnen Berufsbezeichnungen zu den
Funktionsbereichen entspricht weitgehend der Gliederung der
Krankenhausbuchfihrungsverordnung (KHBV). In den Anga-
ben der Beschaftigten zum 31.12. des Berichtsjahres nach Be-
rufsbezeichnungen sind die Schiler/-innen und Auszubilden-
den nicht gezahlt; sie sind nachrichtlich angegeben. Personal in
Pflegeberufen mit abgeschlossener Weiterbildung sowie das
Hygienefachpersonal ist nochmal - unabhéngig vom Einsatzbe-
reich - nachgewiesen.

— Sonstiges Personal: Hier ist - im Gegensatz zur KHBV -
nur das sonstige nichtarztliche Personal (Zivildienstlei-
stende, Praktikanten etc.) erfafit.

— Vollkrafte: Krankenpflegeschiler/-innen sind im Verhiltnis
7 2u 1, Schuler/-innen in der Krankenpflegehilfe im Verhalt-
nis 6 zu 1 bei der Berechnung der Vollkrafte bericksichtigt.

— Personal der Ausbildungsstatten: Hier sind Lehrkrafte —
auch Arzte — eingetragen, die fur diese Tatigkeit einen Ar-
beits- oder Dienstvertrag haben.

Entlassene teilstationire Patienten

Hier sind die wahrend des Berichisjahres aus dem Kranken-
haus entlassenen teilstationdren Patienten (einschl. gestorbe-
ner teilstationarer Patienten) in der Fachabteilung angegeben,
in der sie zuletzt gelegen haben. Bei Patienten, die in regeima-
igen Abstanden teilstationdr behandelt werden (z.B. wochent-
lich mehrmalige teilstationdre Dialysebehandiung), wird erst die
Beendigung des- gesamten Behandlungsfalls als Entlassung
gezihlt. Als teilstationdre Patienten gelten Patienten, fur die
Leistungen entsprechend § 5 Abs. 3 BPflV teilstationar er-
bracht und mit einem gesonderten Pflegesatz abgerechnet
werden.

Entbindungen und Geburten

— Entbundene Frauen: Zah! der im Berichtsjahr entbunde-
nen Frauen unabhéngig von der Zah! der geborenen Kinder.
Wegen Fehigeburt behandelte Frauen werden hier nicht
gemeldet. .

— Entbundene Frauen mit Komplikationen: Zahl der Frau-

~ en, bei denen nach der Entbindung (auch bei Totgeburten)

Komplikationen im Wochenbett entsprechend den Positio-
nen 670 bis 676 der ICD-9 auftraten.

— Wegen Fehlgeburt behandelte Frauen: Zahl der wegen
Fehlgeburt (= Nichtlebendgeburt unter 1000 Gramm bzw.
seit dem 1.4.1994 Nichtlebendgeburt unter 500 Gramm) be-
handelten Frauen. Hier nicht enthalten sind legale Schwan-
gerschaftsunterbrechungen.



Allgemeiner Uberblick

Ende 1994 gab es in Deutschland 23317 Krankenhduser. Sie
verfligten (iber 618 200 aufgestelite Betten, was einer Versor-
gung von 75,9 Betten je 10 000 Einwohner entspricht. In diesen
Einrichtungen wurden 14,6 Mio. Patienten mit einer durch-
schnittlichen Verweildauer von 12,7 Tagen behandett. Damit lag
die Bettenauslastung bei 82,1 %.

2 089 Krankenhauser wurden als allgemeine Krankenhduser
ausgewiesen. Sie verfiigten im Durchschnitt Gber 273 Betten.
In diesen Kliniken betrug die mittlere Verweildauer 11,8 Tage.
216 Krankenhauser dienten ausschlieflich der psychiatrischen
oder neurologischen Behandiung. Diese Hauser besalien
durchschnittlich 225 Betten. Hier verweilten die Patienten im
Schnitt 52,3 Tage. Fur die teilstationdre Behandlung von Pati-
enten, die nur eine begrenzte Zeit des Tages oder der Nacht im
Krankenhaus untergebracht sind, standen 1994 32 reine Ta-
ges- oder Nachtkliniken zur Verfligung. AuRerdem gab es 10
Bundeswehrkrankenhéauser, die 722 Betten flr die Versorgung
von Zivilpatienten nutzten. Die Bundeswehrkrankenhéuser bilei-
ben hier unbertcksichtigt; im Tabellenteil der vorliegenden Ver-
6ffentlichung werden sie nachrichtlich ausgewiesen. Die mei-
sten allgemeinen Krankenhduser wurden von 6ffentlichen
(41,9 %), 40,6 % von freigemeinniitzigen und 17,5 % von priva-
ten Tragern unterhatten.

31 % alier Betten waren in der Fachabteilung Innere Medizin
aufgestellt. Knapp jedes vierte Bett wurde der Chirurgie zuge-
ordnet. 11 % der Betten standen in der Fachabteilung Psychia-
trie und 10 % der Betten waren der Disziplin Frauenheilkunde
und Geburtshilfe vorbehalten. Am ldngsten verweilten die Kran-
kenhauspatienten in der Fachabteilung fir Kinder- und Ju-
gendpsychiatrie (89,3 Tage). Eine Behandlung in der Fachab-
teilung fir Psychiatrie dauerte im Durchschnitt 45,1 Tage, in
der Psychosomatikc 495Tage und in der Geriatrie
(Fachabteilung fir Krankheiten des alternden und alten Men-
schen) 25,6 Tage. Fur Patienten in den Fachabteilungen flr
Augenheilkunde, Kinderchirurgie, Geburtshilfe, Hals-Nasen-
Ohrenheilkunde und Nuklearmedizin war der stationdre Auf-
enthalt dagegen bereits nach weniger als 7 Tagen beendet.

Ende 1994 waren 1 146 800 Personen in den Krankenhausern
hauptamtlich beschaftigt. Dies entspricht einem Personalbe-
stand von 830 200 Volliéften. Der grofite Anteil des Personals
entfiel auf den Pflegedienst (39 %), gefolgt vom medizinisch-
technischen Dienst (14 %). Der arztliche Dienst stellte mit
97 100 Beschaftigte 11 % des Personals.

In jedem neunten Krankenhaus standen Platze fir Dialysebe-
handlungen zur Verflgung und gut jedes zweite Haus besal
Betten zur intensivimedizinischen Versorgung der Patienten.
Insgesamt waren 1994 2900 Dialysepldtze eingerichtet und
20 700 Intensivbetten aufgestellt. 27 % der Krankenhauser ver-
flgten tber eine eigene Apotheke.

1 997 Krankenhauser entfielen auf das friihere Bundesgebiet.
Damit sank die Anzahl der zur Statistik berichtspflichtigen
Krankenhduser gegenlber 1993 um 2. |hr Bettenangebot ist im
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gleichen Zeitraum um 0,8 % auf 506 600 Betten reduziert wor-
den. Da sich die durchschnittliche Verweildauer gegentber
1993 um 0,5 Tage auf 12,7 Tage verklrzte, verringerte sich
das Pflegetagevolumen um 2,3 % (152,8 Mio. Tage). Die Bet-
tenauslastung lag mit 82,7 % um 1,2 Prozentpunkte niedriger
als ein Jahr zuvor. :

In den neuen Lindern und Berlin-Ost standen 1994 111 600
Betten in 340 Krankenhausern fir die vollstationdre Versorgung
der Bevélkerung zur Verfigung. Gegeniiber 1993 ist die Zahl
der Betten um weitere 53 % zuriickgegangen, die Zahl der
Krankenhduser sank um 4,2 %. Wegen des reduzierten Bet-
tenangebots erhéhte sich die Bettenauslastung um 1,6 Pro-
zentpunkte auf 79,4 %. Die durchschnittliche Aufenthaitsdauer
lag um 0,8 Tage unter dem Stand des Vorjahres. Damit fiel das
Pflegetagevolumen gegentiber 1993 um 3,4 %.

Die 1329 Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen in
Deutschland besalen 1894 im Durchschnitt 130 Betten. Mehr
als die Halfte davon hatte weniger als 1C0O Betten. Im Gegen-
satz zu den Krankenhdusern dominierten bei diesen Einrichtun-
gen mit 62 % die privaten vor den freigemeinniitzigen und &f-
fentlichen Tragern.

Die Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen erbrachten
1994 55,1 Mio. Pflegetage fir 1,8 Mio. Patienten. Fast jeder
neunte von aullen aufgenommene Patient kam direkt aus einem
Krankenhaus zu einer Anschluﬁheilbehandlung. Die durch-
schnittliche Verweildauer betrug insgesamt 31,2 Tage.

36 % aller Betten in Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtun-
gen waren in der Fachrichtung Innere Medizin aufgestelt, 21 %
der Betten standen fir die orthopadische Behandlung zur Ver-
fligung und 7 % waren flir Patienten mit psychosomatischen
Erkrankungen vorgesehen.

In den Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen waren
109 500 Mitarbeiter hauptamtlich tétig. Umgerechnet in Voli-
krafte belief sich der Personalbestand auf 94 700 Personen.
Die groften Gruppen steliten der medizinisch-technische
Dienst mit 21 % der Beschaéftigten und der Wirtschafts- und
Versorgungsdienst mit 20 %. Das Pflegepersonal war mit 18 %
und das arztliche Personal mit 8 % vertreten.

Die Zahl der Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen im
friheren Bundesgebiet nahm gegentiber 1993 um 59 % auf
1194 2zu, ihr Bettenangebot stieg um 73 % auf 152800.
Gleichzeitig erhéhte sich Zahl der vollstationar behandelten Pa-
tienten (1,6 Mio.)) um 45%, so dafl die Bettenauslastung
(88,0 %) um 1,5 Prozentpunkte unter der des Vorjahres lag.

In den neuen Landern und Berlin-Ost verflgten die 135 Vor-
sorge- oder Rehabiltationseinrichtungen (ber 19800 aufge-
stelte Betten, das waren 49,8 % mehr Betten als 1993, in die-
sen Einrichtungen wurden 197 700 Patienten vollstationar be-
treut, ein Patientenzuwachs von 48,1 %. Damit stieg die Bet-
tenauslastung um 1,1 Prozentpunkte auf 825 %.



Krankenhausbetten 1894 in Deutschland
je 10 000 Einwohner
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Aufgestelite Betten in Krankenhausern 1994
Anteile ausgewahlter Fachabteilungen

Sonstige Fachabteiiungen/
Aligemeinbetten
13,1 %

Urologie 3,1 %

Orthopédie 4,0 %
Innere Medizin

308 %
Kinderheilkunde 4,2 %
Frauenheilkunde
und aeburtshilfe
96 %
NS S
Psychiatrie \ :
10,7 %
Chirurgie
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Krankenhauser 1994
Vollkréafte nach ausgewéhlten Personalgruppen je 100 belegte Betten

Personalgruppe ‘ Durchschnittswert aller Krankenh&user
Arztlicher Dienst Arztlicher Dienst
Vollkrafte g i  Pflegedienst --=--  Pflegedienst Vollkréfte -
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Personaigruppe Durchschnlittswert aller Krankenhéuser
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Eintwickiung In Yorsorge-
oder Rehabliitationselnrichtungen
Vorsorge- oder Rehabiiitationselnrichtungen 1994 1991 = 100
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214\ | ]
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K Fallzahi
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Aufgestelite Betten in Vorsorge- oder Rehabililtationseinrichtungen 1994
' Anteile der Fachabteilungen

Sonstige Fachabteilungen/
Aligemeinbetten

18,7 %

Haut- und Geschlechtskrankheiten
1,3%
Kinderheilkunde
(einschl. Kinderkardiologie)
49%

Innere Medizin
36,3 %

Psychiatrie
54%

Neurologie 55 %

‘Psychosomatik
6.7 %

Orthopadie
212%

Statistisches Bundesamt - VIl D
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Tabellenteil

1 STATIONARE VERSORGUNG

1.1 Einrichtungen, Betten und Patientenbewegung
Vorsorge— oder Rehabllitationseinnchtungen

1.1.1 Krankenhauser un

Einrichtungen Patientenbewegung
Pflegetage/ durchschnittliche

Jahr insgesamt Betten Fallzahl 1) Verweil- Verweil- Betten-

[——a dauertage dauer 1) |auslastung 1)

an

Anzahl je 10 000 Anzahl je 10 000 1 000 Tage Prozent
Einwohner Einwohner
1960 tveurvrvncseoasansnes 4 426 788 280 107.8 8 941 028 1 227.7 .
1981 tvvvreennersvnnannans 4 445 800 960 108.7
1962 vevirarrensannaananen 4 465 820 734 110.3 9 223 997 1 245.8 262 508 28.5 88.8
1983 tieveerennens Penenras 4 435 822 543 108.8 3 503 614 1 271.5 266 147 28.0 83.3
1964 ivverennnrene veeeans 4 380 825 574 109.2 9 804 184 1 302.8 269 630 27.5 80.1
1965 iverenrnnnnennananan 4 376 837 601 109.7 g 984 677 1 310.6 271 208 27.2 83.4
1966 sevnvnnnnonens PP 4 338 843 051 108.7 10 205 438 1 330.86 270 388 26.5 88.5
1967 tevervnnencananansins 4 288 848 103 110.1 10 399 858 1 351.4 271 786 26.1 88.3
1968 vovnunrvnnonnes [N 4 275 860 516 111.0 10 726 162 1 388.2 274 132 26.6 87.8
1969 civniresnnisnenasenas 4 242 868 721 111.1 10 984 383 1 409.8 274 250 25.0 87.3
1970 tivevesncneacosananas 4 213 873 278 111.8 11 183 790 1 438.2 274 724 24.6 86.9
1971 caviieinen SrRRat ; 4 165 877 982 111.8 11 566 610 1 476.0 276 653 23.8 87.0
1972 tiiivrnnneneranenaans 4127 887 338 112.6 11 798 059 1 489.0 277 730 23.5 85.9
1973 tirievininenonaanaann 4 082 891 382 112.8 11 937 807 1 512.0 274 182 23.0 84.9
1978 tiiiiiiinnnrenannanes 4 067 900 744 114.2 12 186 482 1 543.0 273 749 22.5 84.0
1975 tiveeiernariiinnaennn 4 058 912 011 118.2 12 354 584 1 570.2 271 458 22.0 81.9
1978 tevvvennsanrennanns . 4 007 807 312 116.0 12 577 285 1 608.9 268 353 21.3 81.2
1977 tiiiieiiiisisceanans 3 978 301 508 115.4 12 833 766 1 641.9 265 867 20.7 81.3
1978 ciiiiieanananes eeaen 3 887 832 265 114.3 13 116 406 1 B79.8 265 268 20.2 82.1
1879 tiiiiier it 3 840 888 355 113.8 13 242 446 1 895.5 265 551 20.1 82.4
1980 tviinverrnnnrannanans 3 783 873 605 112.2 13 531 755 1 728.1 284 822 19.6 82.9
1981 tovvvnnrnnnnonnnenans 3 738 866 760 110.5 13 822 213 1 724.4 259 543 18.2 82.3
1982 tivviiiinnverensnanas 3 678 854 S04 108.2 13 562 948 1 731.4 254 400 18.8 81.8
1983 tiveeinnrnnenanannnas 3 880 853 743 108.4 13 641 712 1 748.2 253 917 18.8 81.7
1984 . ivvvnnnenionanennnns 3 647 - 843 097 108.2 13 988 457 1 796.9 257 955 18.4 83.2
1985 tivnirrrnncnaaraonnes 3 635 843 854 108.6 14 302 206 1 841.4 258 107 18.0 84.1
1988 .eenenn I tesssnns 3 613 843 563 108.5 14 781 412 1 902.6 260 520 17.8 84.7
1887 vvveivennneen Ceensens 3 612 841 289 108.0 15 039 787 1 935.2 259 730 17.3 84.6
1988 tuvernnrsnoncnanerss . 3 612 838 784 107.0 15 401 040 1 971.8 258 928 16.8 84.4
1983 tivvennnnonnanens 3 585 833 055 105.3 15 486 0S8 1 968.3 254 205 16.4 83.7
1990 2) cevevnnnn Sekannnes 3 510 817 692 103.1 15 074 233 1 898.4 251 950 18.7 84.4
1991 .vvunnnn Nreaseees 3 582 808 737 101.2 15 398 334 1 925.2 249 281 16.2 84.3
1992 theivenennns eeausens 3 530 796 905 98.9 15808 362 1 961.5 246 861 15.6 84.6
1993 tieiiiieinnnneraneaas 3 593 784 289 96.6 16,017 834 1 973.1 240 404 15.0 84.0
1994 ....... Cheaess sesenne 3 666 7390 851 97.1 16 391 156 2 013.1 240 248 14.7 83.2
davon (1884):
Baden-Wiirt temberg 564 98 964 965.8 1992 148 1 943.8 30 6842 15.4 84.8
Bayern ..... 734 122 444 103.0 2 544 853 2 140.3 37 061 14.8 82.9
Brandenburg 81 20 730 81.8 435 551 1 717.9 5 917 13.8 78.2
HESS@N cvvvvvnacsaornns . 348 66 586 111.5 1313 212 2 188.9 20 994 186.0 86.4
Meck lenburg-Vorpommern ... 66 17 660 g96.1 385 340 2 097.8 4 894 12.7 75.8
Niedersachsen ....eeeeasss 374 72 588 94.5 1522 421 1 982.7 21 744 14.3 82.1
Nordrhein-Westfalen ...... 614 172 958 97.3 3 674 943 2 08B.5 52 626 14.3 83.4
Rheinland-Pfalz ........ .. 180 37 819 96.0 808 353 2 052.5 11 625 14.4 84,2
Saarland ...eceecenanees . 46 11 845 108.3 260 545 2 404.3 3 778 14.5 87.4
Sachsen ..eueeesss veeann 128 37 420 81.4 776 047 1 688.5 11 137 14.4 81.5
Sachsen-Anhalt ...eceuenes 84 22 441 81.1 525 841 1 839.2 6 565 12.5 80.1
Schleswig-Holstein ....... 181 27 572 102.1 555 097 2 055.5 8 381 15.1 83.3
ThULIiNGEN tovevveranannas . 100 23 788 94,1 485 758 1 924.1 6 922 14.2 79.8
Stadtstaaten:
Berlin, Bremen, Hamburg 156 58 055 99.0 1 111 050 - 1 8984.8 17 963 16.2 84.8

Nachrichtlich:
Frilheres Bundesgebiet .... 3 191 659 428 100.1 13 583 224 062.5 201 928 14.8 83.8
Neue Lander
und Berlin-0st .......c.. 475 131 423 84.4 2 807 933 1 804.2 38 318 13.6 79.9
1) Siehe Erlduterungen in den Vorbemerkungen.
2) Ab 1880 ohne Bundeswehrkrankenhduser.
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1 STATIONARE VERSORGUNG

Betten und Patientenbewegung

FuBnoten siehe Seite 15.

- 16 -

rankenh&user
krankenhéuser Patientenbewegung
Jahr durchschnittliche
[;;a insgesamt Betten Fallzahl 1) Pflegetage ggage;i:ll; aus?zea;';ﬁg; n
Anzahl g?n&tghggg Anzahl %?nighggg 1 000 Tage Prozent
Fritheres Bundesgebiet
1991 iviiiiiiiiiiiiaina, 2 022 522 894 81.6 11 498 820 1 794.8 164 517 14.3 86.2
1992 tiviiiiiiriiiensanens 2 013 619 138 80.0 11 717 235 1 806.4 162 241 13.8 85.4
1993 (iiiiienenaniien 1 999 510 807 77.8 11 842 806 1 807.1 156 450 13.2 83.8
1994 iiviiiiiiiiiiiiniens 1 997 506 581 76.9 12 016 441 1 824.8 152 828 12.7 82.7
) Neue Lénder und Berlin~Ost
1981 tivinerinnniiennnaan .. 389 142 871 89.8 2 425 987 1 524.8 33 035 16.1 74.9
1992 coiiiiiiaiiiieiienns 368 127 857 81.3 2 516 236 1 599.7 35 787 14.2 76.5
1983 365 117 851 75.3 2 642 610 1 825.2 33 485 13.2 77.8
'1984 Cesaeesesrieenens .340 111 585 71.7 2 610 188 1 B77.1 32 351 12.4 79.4
Deutschland

1991 ciiiiviinnnens 2 411 665 565 83.2 13 924 307 1 741.0 203 552 14.6 83.8
1992 ... 2 AR1 R4R 99k ]0,3 14 233 471 1 766.1 198 078 13.9 /3.A
1893 civiverrinininnnenenns 2 354 628 658 77.4 14 385 416 1 772.1 189 835 13.2 82.8
1994 oviiiiieiiiis i 2 337 618 176 75.9 14 826 638 1 796.4 185 178 12.7 82.1
davon (1984):
Baden-Wirttemberg ...... oo 316 68 370 66.7 1675 248 1 634.4 20 608 12.3 82.6
Bayern ....... tesereaenas . 410 87 021 73.2 2 177 802 1 831.6 26 331 12.1 82.9
Berlin ......iivvenens SN 96 35 612 102.4 SOO 934 1 728.2 11 273 18.8 ' 86.7
Brandenburg ....eocune cees 80 17 535 69.2 405 862 1 800.8 4 972 12.2 77.7
Bremen ....oiiiiinininaens 15 7 086 104.1 164 998 2 418.4 2 100 12.7 81.1
Hamburg ........ Cieereneas 41 14 904 87.4 341 697 2 004..7 4 438 13.0 81.5
Hessen ....... teseseneenen 185 42 371 70.9 1058 93¢ 1 774.8 12 782 12.0 82.5
Mecklenburg-Vorpommern ... 37 12 912 70.3 342 420 1 864.1 3 718 10.9 78.8
Niedersachsen ....eevnueas 214 53 853 69.9° 1335 218 1 738.9 15 848 11.8 81.4
Nordrhein-Westfalen ...... 485 152 362 85.? 3 450 238 1 940.2 45 562 13.2 81.S8
Rheinland-Pfalz ....oveeons 118 28 865 73.3 722 644 - 1 834.9 8 709 12.1 82.7
Saarland «..veevvonsann 28 8 658 79.8 232 853 2 148.7 2 743 11.8 86.8
Sachsen ....vveus ceeraenes 95 31 938 68.5 716 285 1 558.5 g 311 13.0 79.8
Sachsen-Anhalt .....ecuue B 63 20 514 74.1 504 252 1 821.3 5 919 11.7 79.1
Schleswig-Holstein ....... 105 17 083 63.3 454 274 1 682.2 5 250 11.6 84.2
Thiringen ...eevveencinaons 63 19 282 76.4 441 975 1 750.7 5 546 12.5 78.8



1 STATIONARE VERSORGUNG

noch 1.1 Einrichtungen, Betten und Patientenbewegung
113 Vprsorge— oder Rehabilitationseinrichtungen

Einrichtungen * Patientenbewegung

Jahr ' durchschnittliche

———— insgesamt Betten Fallzahl 1) Pflegetage Verweil- Betten-

Land - dauer 1) jauslastung 1)

Anzahl JE gn&‘ghggg Anzahl % gn&‘ghggg 1 000 Tage Prozent
Fritheras Bundesgeblet ’
= 1074 134 546 21.0 1 400 278 218.5 43 412 31.0 88.4
1892 cesesenessenae ‘e 1 081 138 022 21.3 1 458 233 224.8 45 378 31.1 89.8
1983 ciieeenen vesennn . 1 128 142 386 21.7 1 498 723 228.7 46 537 31.1 83.5
1984 .oiieenens veriseciene 1 184 152 847 23.2 1 666 783 237.9 49 101 31.3 88.0
Neue Linder und Beriin-Ost
1991 tiiiencionrnennanens . 107 9 B26 B.1 73 148 46.0 2 317 31.7 85.9
1992 tivienerarnnnnes 118 11 888 7.6 116 658 74.2 3 456 29.8 79.4
1993 tiieveinenonen seseans 117 13 235 8.5 133 486 85.3 3 832 29.5 81.4
1994 Liiveenrnnnrnanans oo 135 19 828 12.7 187 735 127.0 5 8968 30.2 82.5
Deutschland

1 1= 1 181 144 172 18.0 1 473 427 184.2 45 729 31.0 86.9
1992 ....vene 1209 149 910 18.8 1 574 831 195.4 48 833 31.0 89.0
1883 ...... serseesaianans . 1 245 155 631 18.2 1 832 218 201.1 50 4863 30.8 - 88.8
1934 . P 1 329 172 6.75 21.2 1 764 518 216.7 55 068 31.2 87.4
davon (1834): ’
Baden-Wirttemberg ........ 248 30 534 29.8 316 900 309.2 10 034 31.7 83.2
Bayern ..ceeenaccncaronano 324 35 423 28.8 367 051 308.7 10 730 29.2 83.0
Brandenburg ......cci0nene 21 3 185 12.8 29 690 117.1 846 31.8 81.1
Hessen vieevveceeaes ceseas 183 24 215 40.5 . 253 278 424.1 8 24z 32.8 93.3
Meck lenburg-Vorpommern ... 29 4 748 25.8 42 920 233.7 1178 27.4 67.8
Niedersachsen .....vvevese 160 18 948 24,7 187 205 243.8 5 798 31.0 83.8
Nordrhein-Westfalen ...... . 128 20 588 11.8 224 705 - 126.4 7 064 31.4 94.0
Rheinland-Pfalz ...... vaee 72 8 954 22.7 85 708 217.8 2 915 34.0 89.2
Saarland 18 3 187 29.4 27 892 255.5 1 035 37.4 83.0
SachSen secessvsoscnssonen 33 5 482 11.9 59 753 130.0 1 826 30.8 81.3
Sachsen—Anhalt ....ov0ueus 15 1 927 7.0 21 583 78.0 645 29.9 81.7
Schleswig~Holstein ...... . 76 10 489 38.8 100 823 373.3 3 130 31.0 81.8
Thiringen .veveees cisesaes * 37 4 476 17.7 43 785 173.4 1376 31.4 84.2
Stadtstaaten: '

Berlin, Bremen, Hamburg .. 4 443 - 0.8 3 422 5.8 154 45.1 g95.5

FupBnoten siehe Seite 15.
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1 STATIONARE VERSORGUNG

1.2 Personal in Krankenhdusern

1.2.1 Arztliches und nichtarztliches Personal
Anzahl

- 18 -

Darunter

Jahr Medizi- Wirtschafts-, .

———— Insgesamt Arzte Pflege— nisch- Funktions— |Hauspersonal,| Verwaltungs-— Schiller

Land dienst technischer dienst Technischer personal

Dienst Dienst
Fritheres Bundesgebiat
1991 yvvcennvnnnnanannans 829 108 79 286 326 038 108 773 73 172 153 970 54 008 73 873"
1992 tieeonnennasasionaann 851 676 81 104 337 813 114 788 75 008 153 805 55 381 73 254
1893 . cetrasanens 860 987 81 BE5 344 325 116 817 76 525 150 830 55 950 72 936
S 873 272 83 272 355 018 117 343 77 8438 147 776 56 052 73 548
Noue Lander und Berlin-Ost
1991 sieviieniineneinanans 182 318 18 765 63 473 30 778 16 589 32 708 15 812 15 304
18992 ciaenan 172 691 17 082 82 102 28 514 18 285 28 380 14 683 14 118
1983 soveivennn 166 518 16 972 61 523 26 959 16 157 25 485 13 787 12 860
1894 ..... tosensreesunren ) 164 551 17 847 B2 254 26 384 16 187 23 488 13 277 13 561
Deutschiand.
1991 .. . 1 011 427 98 051 389 511 140 551 83 761 186 678 69 818 89 177
1992 tiiieiiiiiiiincnnonns 1 024 367 98 186 393 915 143 302 91 303 182 285 70 074 87 370
1983 tivenierenninnoninane 1 027 485 g8 627 405 848 143 776 92 682 176 085 69 717 85 8396
1994 tiiieiiineonn veoranes 1 037 823 100 818 417 272 143 727 94 036 171 282 69 329 87 109
davon (1994):
Baden-Wiirttemberg «v.ov.u. 130 538 12 350 50 907 18 853 11 410 22 658 7 811 10 562
Bayern ......... 146 425 14 443 57 704 18 758 13 289 27 071 8 350 12 365
Berlin tevesosen coneesenns 84 168 5 807 23 418 g 381 6 369 9 544 4 833 4 231
Brandenburg «....ieven 22 982 2 392 S 189 3 219 2 182 3 595 1782 1 873
BIeMEM sovesrevnsrsnnsnsas 11 989 1277 5 050 1 346 1275 2 025 638 929
Hamburg coveorvionacanass . 30 984 3 181 12 291 4 225 3 019 5 455 2 156 2 266
HESSEN .uvvivennercionsss 74 781 B 861 29 548 10 818 B 428 13 086 4 877 6 149
Meck lenburg-Vorpommern ... 19 613 2 220 7 074 3 334 1 883 066 1 569 1835
Niedersachsen ..oeeeossn I 93 622 8 342 38 485 12 206 7 962 18 775 5 742 7 858
Nordrhein-Westfalen ...... 247 021 23 518 105 069 33 203 21 478 37 860 16 363 21 510
Rheinland-Pfalz voevenesns 45 711 4 196 19 918 5 969 4 151 7 898 2 857 4 818
Saarland teeviievicncnaaas 15 665 1 480 6 051 1 933 1435 3 137 1 002 1 454
Sachsen ..... sesanssessans -46 411 4 688 18 010 7 330 4 658 6 236 3 743 4 210
Sachsen-Anhalt .... . 29 882 3 072 11 962 4 712 3 083 4 105 2 408 2 295
Schleswig-Holstein . 30 335 3 169 12 245 4 254 2 892 4 748 1 986 2 711
Thilringen ....veees 26 830 2 822 10 340 4 265 2 544 4 003 2 054 2 244
1.2.2 Nichtérztliches Personal nach ausgexvﬁhiéfn Personalgruppen/Breufsbezeichnungen
. nza
Darunter

Jahr Pflegedienst Personal Hebammen

——— Insgesamt Medizinisch~| Personal in der und

Land Kranken- Kinder- Kranken-— technische im Ambulanz Entbin-

schwestern/| kranken- pflege- |Assistenten-| OP-Dienst und dungs-
~pfleger schwestern/ helfer/ berufe in Poli- pfleger
-pfleger —innen kliniken
Friherss Bundesgebist
1891 civvniiinnas resennens 749 822 235 492 30 142 29 130 36 574 23 B29 g 789 6 838
1992 iivieiineeiiina . 770 572 245 554 30 808 29 4382 37 6395 24 287 10 037 7 173
B 779 312 252 692 31 818 28 293 38 182 24 812 10 233 7 480
1984 ...vviinnns aisesnans 730 000 261 725 32 855 29 433 37 415 24 772 10 437 7 604
.
Neue Lander und Berlin-Ost
1991 Livaviiiannn Ceseneanna 163 554 47 496 9 525 3 182 13 315 5 075 2 827 1 988
1892 tiiiiiiiiiii e . 155 609 47 653 8 410 3 101 12 355 5 017 2 531 1 639
1983 L.iiiiiiiiesrenncnnes 149 546 48 760 7 908 2 947 11 398 4 998 2 472 1 457
1884 ...... Ceeatesnsntenen 148 904 43 848 7 828 2 671 10 872 4 990 2 356 1334
Deutschiand

1991 vevveieininenienennns 913 376 282 988 39 687 32 312 49 889 28 704 12 418 8 826
1932 Lot iiiiiiaenes 8926 181 293 207 39 318 32 5393 50 050 28 304 12 568 8 812
1993 ...... Vesesasaisesnan 928 858 301 452 33 726 32 240 49 581 29 B10 12 705 8 917
1994 ...iieeenn temensanens 936 904 311 573 40 681 32 104 48 287 29 782 12 793 8 938
davon (1994):
Baden-Wirttemberg ........ 118 186 37 238 5 418 3 904 5 570 3 443 1 780 1 361
Bayern .....cio0u0n. T 131 882 45 030 5 467 4 095 5 533 4 707 1741 1 144
Berlin siveveinivenanan 57 259 16 541 1 668 2 489 3 405 1 429 981 356
Brandenburg «coeeeeveenees 20 570 7 392 1010 497 1371 €98 172 204
Bremen ........0. Ceesenses 10 692 3 978 569 266 528 443 74 100
Hamburg ....ovevivnnnnens. 27 823 8 838 1 082 281 1718 895 332 254
HESSeN vvivvvereanseronsens 67 920 22 017 2 384 2 772 3 264 2 102 798 852
Meck lenburg-Vorpommern ... 17 393 5 748 883 336 1 366 558 278 116
Niedersachsen ..... viesaes 85 180 29 527 3 570 3 008 4 071 2 785 783 819
Nordrhein-Westfalen ..... ) 223 502 73 762 g 716 g9 258 10 688 6 529 3 173 2 188
Rheinland-Pfalz ...euveu.. 42 515 16 292 1 804 1 370 1 722 1 358 507 473
Saarland «..ccvonienns 14 075 5 079 572 222 622 471 218 76
Sachsen ........ 41 713 14 488 2 215 805 3 0086 1 482 681 395
Sachsen-Anhalt .. 26 920 § 191 1 915 526 2 112 935 564 286
Schleswig-Holstein 27 186 8 965 1 246 1223 1 807 1 042 315 277
_Thiringen «.o.vevas 24 008 8 510 1 184 352 1 708 819 398 228



1 STATIONARE VERSORGUNG

1.3 Personal in_Vorsorge— oder Rehabilitationseinrichtungen
1.3.1 Arztliches und nichtérztliches Personal

Anzahl
Darunter
Jahr Insgesamt R ' Medizi- Wirtschafts-,
- Arzte Pflege- nisch— Funktions— [Hauspersonal,| Verwaltungs—| Schiler
Land dienst technischer dienst Technischer personal
Dienst Dienst

Fritheres Bundesgebiat

81 7680 6 082 13 752 16 564 2 806 28 535 8 068 853
84 943 6 373 14 297 17 401 2 750 28 182 8 367 800
88 147 6 637 15 078 18 533 2 957 28 732 8 B36 950
96 341 7 193 16 942 20 264 3 448 31 744 9 303 1 050
Neue Linder und Berlin-Ost
6 049 280 1076 1 021 168 2 090 656 38
B 772 364 1185 1272 288 2 329 723 36
7 801 500 1 455 1 548 323 2 450 838 38
11 368 364 2 368 2 451 530 3 108 1 130 126
Deutschiand
1981 sivseivnanan vsesusaens 87 808 6 372 14 828 17 685 2 974 30 825 8 724 881
R 81 715 6 737 15 492 18 673 3 038 31 481 g 080 836
1933 crsesnssasrsanses 85 948 7 137 18 573 20 081 3 280 32 182 9 474 3988
1994 . iiiiiiiiiiiieeiiaas 107 700 8 057 18 311 22 715 3 978 34 852 10 433 1178
davon (1894):
Baden-Wirttemberg ..e..o.ve 20 044 1 484 3 170 4 141 751 7 183 1 907 218
Bayern ceoveescreeriancans 21 948 1 453 3 501 4 616 874 7 848 2 164 384
Brandenburg «..cooveenenns 1 738 168 386 430 57 344 165 ]
HESSEM vevvrvenrnrasnensns 15 668 1 315 2 728 3 348 513 5 281 1 539 81
Meck lenburg-Vorpommern ... 2 284 148 387 380 102 754 202 7
Niedersachsen ....ovsesoss 11 489 767 1 862 2 415 335 3 834 1 148 127
Nordrhein-Westfalen ...... 13 781 1171 3 08B 2 927 513 3 837 1 317 148
Rheinland-Pfalz ........ .. 5 503 424 1 007 1175 306 1778 533 a8
Saarland ...iesvrennieenns 2 047 157 452 488 88 483 227 14
SachSen .cevvenecnnesenne 3 898 272 881 885 226 1 091 342 82
Sachsen-Anhalt ....ceve0es 1 051 80 205 246 a2 284 120 2
Schleswig-Holstein ....0s . 5 380 383 880 1 058 232 1747 430 34
ThUringen viveecersesnves o 2 380 198 510 460 103 635 301 27
Stadtstaaten:
Berlin, Bremen, Hamburg .. 471 . 33 178 100 36 42 40 -
1.3.2 Nichtérztliches Personal nach ausgewéhltlen Personalgruppen/Breufsbezsichnungen
nza
Darunter
Jahr Pflegedienst Masseure/ Beschéfti-
———— Insgesamt Kranken- -innen Psycho- Didt- gungs-,
Land Kranken- Kranken- gymnasten/ und logen/ assistenten/| Arbeits-
schwestern/  pflege- —innen Medizinische —innen -innen therapeuten/
-pfleger helfer/ Bademeister/ ~innen
-innen -innen
Fritheres Bundesgebiet
B 75 678 8 B10 2 036 3 374 4 924 1 657 1037 1 353
18992 hiiveiieninenoeranes 78 570 g 964 2 002 3 817 5 046 1 704 1078 1 500
1993 tiiinereraenraaeranas 81 510 10 622 2 073 4 0786 5 216 1 900 1125 1 608
1994 ..... Creasessersoneas 89 148 11 872 2 480 4 613 5 573 2 116 1187 1 870
Neue Linder und Berlin—-0Ost
1991 ...... teessensaninenn 5 758 752 82 365 188 T4z 41 g1
1992 teeverareeranesnanans 6 408 882 78 485 217 681 55 91
1993 ivveiireriiinaenen o 7 301 1125 136 804 285 100 75 145
S T PN 10 485 1 842 213 924 .435 219 118 270
Deutschland
2 81 437 10 382 2 118 3 729 5 112 1 599 1078 1 444
1882 ..... sessssseersrnens 84 978 10 856 2 080 4112 5 263 1 765 1134 1 6381
1993 tiiiairienrenniannens 88 811 11 747 2 208 4 680 5 501 2 000 1 200 1 753
1884 civiiienercoenrans o 939 643 13 714 2 708 S 637 6 008 2 335 1 305 2 140
davon (1894):
Baden-Wlrttemberg ....... . 18 580 2 281 507 984 11395 422 240 453
Bayern ceoeeeeacen . 20 495 2 436 417 950 1 476 354 247 258
Brandenburg 1 568 336 41 184 83 59 21 39
Hessen «ovevevons 14 353 1 885 434 710 937 358 191 285
: Mecklenburg—Vorpommern 2 138 297 43 108 66 47 21 77
Niedersachsen ..... 10 732 1312 257 572 640 253 156 210
Nordrhein- Nestfalen 12 810 2118 494 798 665 315 186 259
Rheinland-Pfalz 5 079 709 187 206 268 192 86 225
Saarland . 1830 344 69 133 98 89 21 54
Sachsen ...... .o 3 626 682 43 380 150 55 31 89
Sachsen-Anhalt ....veuee ‘e 971 127 11 92 49 19 13 17
Schleswig-Holstein .....s 4 991 885 105 208 281 127 78 127
THULINGEN civevenerannosss 2 192 400 75 159 81 39 32 48
Stadtstaaten:
Berlin, Bremen, Hamburg .. 438 102 20 44 12 8 2 18
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1 STATIONARE VERSORGUNG
1.4 Kranksnhduser, Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen und Betten am 31.12,1994 nach Lindern

Krankenhauser und Vorsorge-

oder Rehabilitations—

Davon

einrichtungen Krankenh&user Vorsorge- oder
Rehabilitationseinrichtungen
Land
insgesamt | Betten zusammen | Betten zusammen | Betten
Anzahl je 10 000 Anzahl je 10 000 Anzahl je 10 000
Einwohner Einwohner ' Einwchner
Deutschland cieviesisnenrnsneas 3 666 7390 851 97.1 2 337 618176 75.8 1 328 172 675 21.2
Baden—Wirttemberg ........ e 664 98 964 96.6 316 68 370 86.7 248 30 5384 238.8
BaAYEIN teverronarenvesrssnnns 734 122 444 103.0 410 87 021 73.2 324 35 423 29.8
Brandenburg «veeeeecessnreoss 81 20 730 81.8 80 17 535 68.2 21 3 195 12.6
HESSEN vuvireenensnonsnvanons 348 68 586 111.5 185 42 371 70.8 163 24 215 40,5
Meck lenburg-Yorpommern ...... 66 17 680 96.1 37 12 812 70.3 28 4 748 25.8
Niedersachsen ....cvecevsnncss 374 72 5399 94.5 214 53 653 638.8 180 18 946 24.7
Nordrhein-Westfalen ......... 614 172 958 97.3 485 152 362 85.7 128 20 596 11.6
Rheinland-Pfalz ..vevvvevenns 180 37 8139 86.0 118 28 865 73.3 72 8 854 22.7
Saarland ..veeveiirreniniaens 48 11 845 108.3 28 8 658 78.9 18 3 187 28.4
SaChSeNn vuvivevnnisrecnssennn 128 37 420 81.4 g5 31 938 69.5 33 5 482 11.9
Sachsen-Anhalt ....... seasenns 84 22 441 8l.1 B9 20 514 74.1 15 1 827 7.0
Schleswig-Holstein ......... . 181 27 572 102.1 105 17 083 63.3 76 10 483 38.8
ThUringen «.veeeeceevenrnvess 100 23 758 94.1 63 19 282 76.4 37 4 4786 17.7
Stadtstaaten:
Berlin, Bremen, Hamburg ... 156 58 085 98.0 182 57 812 88.3 4 443 0.8
Nachrichtlich:
Friheres Bundesgebiet ......... 3 181 653 428 100.1 1 997 508 581 76.8 1184 152 847 23.2
Neue Lander
und Berlin-Ost ..... ceresarees 475 131 423 84.4 340 111 585 71.7 135 19 828 12.7
1.5 Durchschnittliche Verweildauer und Bettenausiastung 1994
in Krankenhdusern und Vorsorge— oder Rehabilitationseinrichtungen nach Lindern
Davon
Krankenhduser und Vorsorge-
oder Rehabilitationseinrichtungen Krankenhduser Vorsorge- oder
Land Rehabilitationseinrichtungen
an
durchschnittliche durchschnittliche durchschnittliche
Verweil- Betten— Verweil- Betten- Verweil- Betten-
dauer 1) auslastung 1) dauer 1) auslastung 1) dauer 1) auslastung 1)
Tage % Tage % Tage | %
Deutschland ..o.evvunaas teesenen 14.7 83.2 12.7 82.1 31.2 87.4
Baden-Wirttemberg «.ooviveense 15.4 84.8 12.3 82.6 31.7 83.8
Bayern ....evvaces Ceeesensanee 14.8 82.8 12.1 82.8 29.2 83.0
Brandenburg ..coveaeess ceasnes 13.8 78.2 12.2 77.7 31.8 81.1
HESSEN .uivverivrnnnrnnrnnes 16.0 86.4 12.0 82.5 32.5 83.3
Mecklenburg-Vorpommern «.oee... 12.7 75.9 10.8 78.9 27.4 67.8
NiedersachSen ...isevevenneros 14.3 82.1 11.8 81.4 31.0 83.8
Nordrhein-Westfalen ....vuevns 14.3 83.4 13.2 81.9 31.4 94.0
Rheinland-Pfalz ....evvunees o 14.4 84.2 12.1 82.7 34.0 89.2
Saarland «...veune vesssaseosen 14.5 87.4 11.8 86.8 37.4 83.0
SachSen vvievsesnonenens seenen 14.4 81.5 13.0 78.9 30.6 981.3
Sachsen-Anhalt ...cvevvvvesanns 12.5 80.1 11.7 79.1 28.9 91.7
Schleswig-Holstein ..vevavsnes 15.1 83.3 11.8 84,2 31.0 81.8
ThUringen cvvveveavssrvvnssans 14.2 79.8 12.5 78.8 31.4 84.2
Stadtstaaten:
Berlin, Bremen, Hamburg .... 16.2 84.8 16.1 84,7 45.1 95.5
Nachrichtlich:
Friiheres Bundesgebiet .......... 14.8 83.9 12.7 82.7 31.3 88.0
Neue Lénder
und Berlin-0st ..ovvevseennnean 13.8 79.9 12.4 78.4 30.2 82.5

1) Siehe Erlduterungen in den Vorbemerkungen.
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1.6 Krankenhiuser und Betten am 31.12.1994 nach GréBenkiassen und Lindern

1 STATIONARE VERSORGUNG

Ins— Davon mit ... bis unter ... Betten
Land gesamt ug’éer 59 190 1?0 290 250 390 490 ‘ 690 luggo
100 150 200 250 300 400 600 1 000 mehr
Krankenhiuser
Deutschland ....evvviivnnnenean . 2 337 318 303 309 263 244 182 255 270 123 70
Baden-Wirttemberg ........... 318 72 60 45 21 28 18 28 27 16 7
Bayern ....oieveiniann Ceeennes 410 85 87 63 80 36 22 26 24 16 11
7 [:1:3 o 5 {5 96 15 12 10 7 5 5 12 11 11 8
Brandenburg ...... Ceciresiaan 60 1 5 7 10 12 6 6 8 3 2
Bremen ...iiiinennns 15 2 - - 1 - 3 4 1 2
Hamburg ....cceevesnnn vesenes 41 4 B 5 3 7 2 2 8 5 2
HESSEN tivvveivrerinnannsns ‘e 185 26 28 27 23 21 21 15 11 5 7
Meck lenburg-vorpommern ...... 37 - 3 '8 3 8 1 1 8 2 3
Niedersachsen .....veeveesens 214 25 25 32 33 17 18 23 27 11 3
Nordrhein-Westfalen ...vuuuus 485 41 20 62 51 48 48 81 89 34 11
Rheinland-Pfalz ......ce0uees 118 11 17 11 20 17 8 15 14 3 2
Saarland ciieeieencninnonoas . 28 2 - 5 2 7 3 3 4 1 1
SaChSeN weeverenenensns Cevees 95 2 3 ] 16 14 7 16 11 7 4
Sachsen-Anhalt ............ .o 68 3 7 9 5 7 10 13 10 3 2
Schleswig-Holstein ..... ‘e 108 48 12 S 8 7 8 5 3 2
ThUringen .oicevvnsnneranses . 63 3 12 7 2 10 8 5 11 2 3
Nachrichtlich:
Egggefgﬁdggndesgebiet cheesnnen 1 997 308 267 268 226 192 150 211 218 102 54
und Berlin-Ost ...... eveesies 340 9 36 41 37 52 32 44 52 21 18
Betten
Deutschland ...ivueuien esesese. 618 1768 7908 21 744 37 432 45 083 53555 49 367 88 555 128 781 90 018 95 752
Baden-Wirttemberg ...ocoveene 68 370 1 848 4 375 5 387 3 708 5 603 4 263 8 810 12671 11 960 9 947
Bayern ...... eeeenen vieesses 87 021 1625 6294 7 545 .10 217 7 847 5 993 923 11822 11 159 15 484
Berlin tiiviiiinnniienennanas 35 812 474 834 1195 1153 1 137 1 358 4129 5 275 8 217 11 839
Brandenburg ..... PN 17 535 44 357 865 1736 2 825 1 613 1 983 3 756 2 170 2 386
Bremen ....ieeennnn teeesannas 7 0398 60 - - 179 434 - 1 023 2121 758 2 520
Hamburg ceeeevenniensannanss . 14 804 108 347 584 542 1 558 558 716 2 971 4 314 3 208
HESSEN tuiiuvvenrnnerroneranne 42 371 856 2 144 3 080 3 826 4 643 5 663 5 166 5 401 3 728 8 053
Mecklenburg-Vorpommern ...... 12 912 - 216 825 501 1 786 286 310 3 744 1704 3 450
Niedersachsen .......... «isee. 53 B53 844 1 7156 3 816 5 6394 3 698 4 950 8 138 12 684 7 552 4 462
Nordrhein-Westfalen ....... .. 152 362 793 1 408 7 731 8 795 10 513 12971 28 280 42 431 24 443 14 981
Rheinland-Pfalz ...... 28 865 210 1144 1 304 3 403 3 715 2 207 5 207 6 701 2 330 2 644
Saarland .oveivernsiinicasons 8 658 20 - 638 356 1 620 790 995 1 858 823 1 857
Sachsen ..oveuicvanes caeresean 31 938 57 853 1178 2 750 3178 1 844 5 729 5 223 5 383 5 942
Sachsen—-Anhalt ....veevveenen 20 514 83 527 1103 798 1 435 2 716 4 532 4 773 1 986 2 488
Schleswig-Holstein ..civiavsn 17 083 1012 8392 1111 1 083 1 530 1 928 2 722 2 281 1 942 2 582 -
Thiringen ...coveeevenensnaes . 19 282 64 838 860 323 2 202 2 245 1.770 5 282 1 548 4 169
Nachrichtlich:
Friheres Bundesgebiet ......... 508 581 7654 19 1563 32 395 38 784 42 082 40882 73 181 104 064 74 448 74 158
Nﬁzs !B_saegggﬁ—ﬂst creersesensesas 111 B85 254 2 891 5 037 6 279 11 493 8 685 15374 24717 15571 21 594
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1 STATIONARE VERSORGUNG
1.7 Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen und Betten am 31.12.1994 nach GroBenkiassen und Lindern

: Davon mit ... bis unter ... Betten
Land genant unger l 50 100 150 200 ‘ 250
100 150 200 250 mehr
Vorsorge— oder Rehabilitationseinrichtungen
Deutschland veeieerienesoosnes . 1328 311 358 183 ‘ 197 141 138
Baden-Wirttemberg «.oveevavves 248 ) 50 74 50 32 20 22
Bayern ceeveceerrennonanarannes 324 102 102 32 42 23 23
Brandenburg ....... 21 7 4 - - 8 2
HeSSeN teivvsneensereonennsans 163 32 29 20 37 19 26
Meck 1enburg-Vorpommern ....... 29 7 2 6 3 5 6
Niedersachsen ................ 180 35 .51 20 29 13 12
Nordrhein-Westfalen .......... 128 27 24 16 18 22 22
Rheinland-Pfalz ....eevvvnnn. ) 72 13 20 11 14 11 3
Saarland ..oeeeveesoass 18 4 : 6 - 1 3 4
Sachseﬁ...................... 33 8 7 3 4 5 13
Sachsen-Anhalt ...eevvveeanees 15 4 3 1 4 2 1
'Schleswig-—Holstein sreeserenes 76 13 25 17 8 5 8
ThUringen «eeveveseeroncerones 37 8 10 8 5 5 3
Stadtstaaten:
Berlin, Bremen, Hamburg .... 4 1 1 1 - - 1
Nachrichtlichs
Friheres Bundesgebiet .......... 1 194 277 332 167 181 118 121
Neue Lander
und Berlin-0st ............ ee 135 34 26 18 16 25 18
Betten
Deutschland sevveerivesernenanns 172 675 g 764 25 397 22 278 34 309 30 954 43 975
Baden-Wirttemberg .....vveeuen 30 594 1 891 5 374 6 102 5 761 4 451 7 215
L= =3 o o 35 423 3 167 7 425 3 939 7 104 .5 053 8735
Brandenburg ....... Ceensseenes 3 188 208 287 - - 1 802 897
HESSeN cvveiverieriaraneanens .. 24 215 1 008 1982 2 352 6 432 4 120 8 320
Meck lenburg-Vorpommern ....... 4 748 208 163 771 514 1 089 2 003
Niedersachsen ...covevenvennne 18 946 1 058 3 576 2 282 5 082 2 778 4 192
Nordrhein-Westfalen .......... 20 596 784 1 805 1 982 3177 4 330 7 908
Rheinland-Pfalz ..... sebsensee 8 954 382 1 324 1374 2 408 2 349 1117
Saarland ..ciceciiiierianeiane 3 187 127 400 - 159 699 1 802
Sachsen ........ tesvesrsaanene 5 482 292 379 392 776 1 050 2 583
Sachsen-Anhalt ...ooeuivenennoss 1 927 111 212 120 701 438 345
Schleswig-Holstein ...ovvuvnns 10 489 425 1782 2 082 1357 1 088 . 3744
ThUringen «veeevevrencenss cena 4 478 282 614 - 770 858 1 088 854
Stadtstaaten:
Berlin, Bremen, Hamburg .... 443 18 74 100 - - 250
Nachrichtlich:
K‘ggzetgﬁdggndesgebiet .......... 152 847 8 662 23 742 20 223\ 31 460 25 477 43 283
und Berlin-0st ....cevveeennnns 19 828 1 102 1 655 2 053 2 849 5 477 6 692
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2 KRANKEN

2.1 Betten
2.1.1 Nach KrAan

Krankenhauser mit aufgestellten Betten

. b Nyl KHG HBFG Vertrags onstige
Nr. Gegenstand der Nachweisun duser ertrags- S iger
r gen 9 gefdrdert gefordert betten Art
Krankenhéduser
Krankenhauser rn1t ... bis unter ... Betten
unter 50 ci.vivieiininn sesereseeevesisienns 318 143 1 74 g7
02 50 = 100 sivenvnennns cereene 303 251 - 30 53
03 100 = 150 vivevenerninnennoneronnanas vereans 309 230 - 14 32
04 180 = 200 vovvnviinnnenn Cevearanen esasrenerns 263 258 - 6 21
05 200 = 250 siiieinann sesesansenaiuoes [P 244 241 - 4 11
08 250 = 300 siviineniaones seresanssesneransienan 182 180 - 2 11
07 300 = 800 tuivriirreiiatsenatitieaanantenaena. 255 247 1 3 26
08 400 - 500 c.iiveininens Cesaetsetesessaransannns 180 177 1 2 16
09 500 - 600 .iivivnnninnnn e raeenas 30 S0 1 12
10 600 - 800 ...... Sesseasnseanseatansansonana Ve 394 S3 - 1 15
11 800 — 1 000 vuvinnnenns Cersnesessersienneianns .. . . . . .
12, 800 UNd MENL vivverivrronvenenessonesssranes 9s. 64 35 1 12
13 Insgesamt ... 2 337 © 2 034 38 138 306
Allgemeine
nach der
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
14 unter 50 .. 236 108 1 67 83
15 50 - 100 265 223 - 28 39
18 130 - 150 284 288 - 13 29
17 150 - 200 253 248 - 8 19
1 200 - 250 231 228 - 4 9
19 250 - 300 165 163 - 2 7
20 300 - 400 235 229 1 3 17
21 400 - 500 . 164 161 1 2 12
22 500 - 800 77 77 - - 7
23 600 ~ 800 83 82 - 1 ]
24 800 - 1 000 27 26 1 1 2
25 1000 und mehr +.eeeesss 89 35 34 - 7
26 2 083 1'848 38 127 240
nach der
27 Geffrderte KrankenhBUSETr «....eeseerserecennannnas 1723 1 6886 37 - 2
28 Teilweise geftirderte Krankenhauser ............... 163 182 1 7 133
28 Nicht gefdrderte Krankenhduser ....... desieseriean 203 - - 120 105
nach der
Hochschul
30 Zusammen ... 38 - 38 - 1
Plankran
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
31 unter 100 .....vuu.s I T T 333 331 - 3 36
32 100 = 200 cvivuinsnnnennas Ceeteerenearerareens 516 616 - 1 38
33 200 = 500 t.iiviernninenan teensanea veerenaens 784 781 - 3 41
34 500 ~ 1 000 svvvnnnnnennaan Cererrdiereraerenaans 186 185 - 2 18
35 1000 und MENT «vvavnnennonss Cevereinenes sesesanns 35 35 - - 6
36 Zusammen ... 1 854 1 848 - El 138,
Krankenhduser mit
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
37 92 - - 92 11
gg 18 - - 18 7
8 - - 8 3
40 - - - - -
41 - - - - -
42 Zusammen ... 118 - - 118 21
Sonstige Krankenh#ussr
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten )
43 UNter 100 .uiuuiininnnnrionnnennrorocenesnnnes 75 - - ’ - 75
44 100 = 200 sueeruereienerinarsantnenennnnnneens . . . .
45 100 = 500 Leeernnversnaniosnnonsnnnonnnnansnes 4 - - - 4
46 500 ~ 1 000 tovvvanernonennonnennenen Ceeeranea . - - - - -
47 1 000 und mMENY +uevenenn. L - - - - -
48 2usammen ... .79 - - - 73

1) Vergleiche Zeichenerkldrung auf Seite 4.
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HAUSER 1994

ausstattung
kenhaustypen
zaht
Aufgestellte Betten Planbetten
davon davon
- Lid.
gefordert geftrdert Nr.
insgesamt Vertrags- insgesamt
davon nach betten sonstige davon nach sonstige
zusammen zusammen
KHG | HBFG KHG |  HBFG
insgesamt
7 908 4 503 4 485 18 1 782 1 624 5 585 4 534 4 518 18 1 051 01
21 744 17 869 17 889 - 1 918 1 867 19 345 18 180 18 180 - 1185 02
37 432 34 329 34 8239 - 1401 1102 36 072 35 007 35 007 - 1 085 03
45 063 43 783 43 783 - 785 495 44 264 43 915 43 915 - 349 04
53 555 652 553 52 553 - 608 394 53 152 52 771 52 771 - 381 05
43 367 48 413 48 413 - 387 568 43 0897 48 664 48 664 - 433 08
88 555 84 960 84 645 315 720 2 877 87 218 85 257 84 942 315 1 959 07
79 486 77 074 76 802 472 520 1892 79 482 77 703 77 208 494 17838 08
49 295 47 888 47 888 - 26 1 381 49 720 48 494 48 454 - 1 228 09
64 157 62 329 82 328 - 624 1 204 64 500 B2 791 Bz 781 - 1 708 10
. . . . . . . . . . . 11
121 814 118 9860 70 758 48 201 340 2 314 125 003 123 070 72 481 50 589 1 933 12
618 176 593 261 544 255 43 008 g9 111 15 808 613 446 800 386 548 970 51 418 13 080 13
Krankenhiduser
Bettenzahl
6 388 3 543 3 525 18 1 584 1 262 4 497 3 579 3 861 18 818 14
19 083 16 004 16 004 - 1 787 1 282 17 402 18 297 16 297 - 1105 15
34 41 32 317 32 317 - 1 281 820 33 315 32 380 32 380 - 926 18
43 342 42 118 42 118 - 785 439 42 554 42 250 42 250 - 304 17
50 543 4g 731 43 731 - 808 210 50 222 43 3908 49 908 - 318 18
44 794 44 020 44 020 - 387 388 44 431 44 201 44 201 - 290 19
81 676 79 596 79 281 315 720 1 362 80 996 79 908 79 593 315 1 088 20
72 158 70 514 70 042 472 520 1 124 72 104 71 083 70 589 494 1 021 21
42 180 41 730 41 730 - - 330 42 501 42 240 42 240 - 261 22
56 530 55 650 55 650 - 624 256 56 850 56 112 58 112 - 738 23
24 047 23 225 22 235 3930 340 482 24 444 24 104 23 008 1 098 340 24
84 473 93 384 46 183 47 211 - 1 078 87 501 96 625 47 134 48 481 876 25
563 638 551 902 502 896 43 008 8 636 9 104 566 877 558 635 507 279 81 418 8 182 28
Forderung
505 850 505 831 458 284 47 547 - 22 513 193 513 043 483 086 49 857 150 27
51 014 46 071 44 812 1 458 636 4 308 47 889 45 B52 44 193 1 488 2 237 28
12 774 - - - 8 001 4 774 5 795 - - - 5 795 29
Art
ktiniken
43 021 49 008 - 43 008 - 15 51 418 51 4186 - 51 418 - 30
kenhduser
20 023 18 529 19 529 - 81 413 19 989 19 858 19 858 - 131 31
75 085 74 435 74 435 - 124 536 74 810 74 640 74 640 - 170 32
245 421 243 074 243 074 - 195 2 155 245 868 244 289 244 289 - 1 579 33
121 767 118 875 118 875 - 964 1128 122 897 121 358 121 358 - 1 339 34
47 247 46 183 46 183 - - 1 084 43 010 47 134 47 134 - 876 35
509 553 502 836 502 896 - 1 364 5 296 611 374 507 278 507 279 - 4 085 36
ginem Varsorgungsvertrag
3 443 - - - 3 230 180 1 892 - - - 1 882 37
2 305 - - - 1 942 363 1 059 - - - 1 058 38
2 517 - - - 2 040 477 1 138 - - - 1136 zg
- - - - - - - - - - - 41
8 271 - - - 7 272 1 000 4 087 - - - 4 087 42
{ohne Versorgungsvertrag)
1 981 - - - - 1 881 - - - - - 43
. . . a4
812 - - - - 812 - - - - - 45
- - - - - - ~ - - - - 46
- - - - - - - - - - 47
2 793 - B - - 2 793 - - - - - 48
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2 KRANKEN

2.1 Betten
noch 2.1.1 Nach Kran
An
Krankenhauser mit aufgestellten Betten
Lfd. 1) Kranken- ’ )
Nr. Gegenstand der Nachweisung héauser KHG HBFG Vertrags— sonstiger
. gefordert gefdrdert betten Art
nach 2ahi der
Krankenhduser mit ... Fachabteilung(en)
49 1 Fachabteilung .iveveviernresranensenecnnnnnnnns . 443 287 1 88 121
50 2Fachabte!lungen....,..............,............ 206 177 - 23 31
51 3 Fachabtellungen ...ceeiiienerscenrnnssesnanans .. 191 185 - ) 18
52 4 Fachabteilungen ..i.ecivireriennarosasnneasononas 242 238 - 2 13
53 B -~ '8 Fachabteilungen «..v.cevesseeneiarniarnoeanaoas 467 459 1 B 26
54 7 und mehr Fachabteilungen «.vsveecerssrsssscnsnes 540 502 36 2 31
nach
Ottentliche
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
85 unter 100 cveiiiviniiinnecesnruanane creerenens 114 98 1 13 9
56 100 = 200 teeeiiuinnerinnenerenncesansnonacanas 213 213 - - 18
57 200 = 500 sieeriieneenirnencosissiranstioannana 367 358 2 5 27
58 500 — 1 000 tivurvsenvatvenssnoonssronosrnosnonnse . . . . .
£3 500 uUnd MENT tvuvversvenansorasnessasssnanssanns 182 146 35 1 16
80 Zusammen ... 876 816 38 18 68
Freigemainniitzige
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
61 unter 100 122 105 . - 14 14
62 100 - 200 253 246 - 5 11
B3 200 - 500 405 402 - 3 14
64 500 ~ 1 000 ciesnnonvnnesnsoarrnsnasonsancsasnes ' . . . .
65 E00 und MBRT tevuernvanssnenerrssnasanassonnones 68 68 - - 8
B8 2usammen ... 848 821 - 22 47
Privata
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
687 unter 100 265 128 - 68 99
€8 100 - 200 71 57 - 14 21
63 200 - 500 23 20 - 3 4
70 500 - 1 000 8 B - 1 1
71 1 000 und 'nehr - - - - -
72 2Zusammen ... 365 211 - 86 125
Reine Beleg
73 Zusammen ... 218 165 - 38 48
Sonstige
Kr 3 mit hlieBlich psychiatrischen
Krankenhduser mit ... bis untex .
74 unter 100 88 63 - ‘9 28
75 100 - 200 35 32 - 1 5
76 200 - 500 . .66 84 - - 19
77 500 = 1 000 suvuiiinnennerecnennasnnssosssonnnsna . . . . .
78 BOO UNd MEAT verivnirevrroenoroosonsncsenssssnns 27 27 - 1 14
79 Zusammen ... 216 186 - 11 66
Reine Tages- oder
80 2usammen ... 32 - - - -
nach
Bundeswehr
81 Zusammen ... 10 - - 6 4

1) Vergleiche Zeichenerkldrung auf Seite 4.
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HAUSER 1994

ausstattung
kenhaustypen
zah!
Aufgestellte Betten, Planbetten
davon davon
- Lfd.
gefordert geftrdert Nr.
insgesamt - Vertrags—- insgesamt
davon nach betten sonstige davon nach sonstige
zusammen zusammen
KHG |  HBFG KHG |  HBFG
Fachabteilungen
35 243 26 288 26 288 18 5 098 3 880 30 071 26 664 26 646 18 3 407 48
25 848 22 995 22 995 - 1797 1 057 24 544 23 167 23 187 - 1377 50
30 744 30 138 30 138 - 327 282 30 391 30 175 30 175 - 218 51
45 888 45 047 45 047 - 87 784 45 441 45 182 45 182 - 259 52
118 721 115 3918 115 601 315 665 2 142 118 530 116 827 116 312 315 1 963 53
313 183 311 522 262 843 48 673 682 979 317 840 318 880 285 797 51 083 960 54
Trégern
Krankenhdusar
8 747 6 250 6 232 18 345 161 8 401 6 266 6 248 18 135 85
31 753 31 586 31 588 - - 187 31 708 31 682 31 862 - 46 56
116 951 114 1986 113 408 787 964 17384 116 712 115 277 114 468 808 1.435 57
. . . . . ' . . . . . 58
171 820 169 655 121 454 48 201 624 1 341 176 007 174 324 123 735 50 583 1 683 59
327 071 321 687 272 681 43 006 1 934 3 453 330 828 327 528 276 113 51 418 3 298 B0
Krankenhauser
7 840 6 833 5 833 - 893 315 7 592 7 083 7 053 - 539 61
36 481 35 556 35 566 - 508 420 36 114 35 876 35 676 - 438 62
125 840 124 533 124 533 - 629 778 125 337 124 768 124 768 - 569 63
. . 5 . . . . . . . 64
41 789 41 345 41 345 - - 424 41 822 41 830 41 830 - 182 85
212 030 208 287 208 287 - 1 827 1837 210 885 209 127 208 127 - 1738 23]
Krankanhduser
10 884 6 464 6 464 - 2 332 2 088 7 908 6 557 B 557 - 1 349 87
g 528 7 293 7 293 - 1 561 872 8 047 7 302 7 302 - 745 68
6 288 5 132 5 132 - 842 512 5 764 5 053 5 053 - 711 89
3 841 3 058 3 059 - 340 442 3 467 3 127 3 127 - 340 ;O
- - - - - - - - - - - 1
30 537 21 948 21 848 - 4875 3 714 25 184 22 038 22 038 - 3 145 72
krankenhiuser
12 559 10 714 10 714 - 1 222 624 11 817 10 693 10 893 - 924 73
Krankenhiuser
oder psychiatrischen und neurologischen Betten
4 181 2 825 2 825 - 328 1 027 3 031 2 838 2 838 - 193 74
4 735 4 277 4 277 - 120 338 4 467 4 282 4 282 - 185 75
21 786 19 139 19 139 - - 2 647 21 144 19 297 19 297 - 1 847 76
. . ' , . . . . . . 77
17 836 15 118 15 118 - 26 2 692 17 927 15 274 15 274 - 2 653 78
48 538 41 359 41 359 - 475 6 704 46 563 41 691 41 891 - 4 878 79
Nachtkliniken
- - - - - - - - - - - 80
richtlich:
krankenhéuser
722 - - - 594 128 - - - - - 81
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2 KRANKEN

2.1 Betten
2.1.2 Nach
An

KrankenFauser mit aufgestellten Betien

Lfd. Kranken- )
Nr. Land héuser Vertrags— sonstiger
geftrdert Art
Krankenhduser
01 Deutschland s.evvieirenereiaeeronsanssaarannsnnens 2 337 2 034 38 138 306
02 Baden-WUrttemberg ....ovvvuiveieeneranaesscnoennas 316 242 4 47 44
03 Bayern .eeeuerioaercnaarannas [ SRer TRty 410 354 8 29 71
04 5= o L 395 64 4 3 27
05 Brandenburg ...iveeiiivesinsiiiensrotiocrsianesas 60 60 - - -
06 25 =T o N .. 15 13 - 1 5
07 Hamburg ......... et erertsieseietateteeranantnan 41 28 1 10 4
08 HESSBN svuirinovenssrnrsnonsnnsnnsscnnssasarasnse 185 157 3 17 23
038 Mecklenburg-Vorpommern +uviieieeseiensaasssnnnas 37 32 2 3 5
10 Niedersachsen .......esss Ceresienenceresitananan 214 208 2 3 27
11 Nordrhein-Westfalen .......ovuuvenns Cesereneanes 485 443 7 7 53
12 Rheinland-Pfalz ..ivevvrnnnnencnnanes Ceessaeenes 118 101 1 8 9
13. Saarland ...evieriviieiiienaiiasan tesiiesannans 28 26 1 -
14 SAChSeN overssrsnsnnancnns Cenencssenienes 395 33 2 - 15
15 Sachsen—-Anhalt ..eeieiisieieesersnocresasnnonncs 639 68 2 1 5
16 Schleswig—Holsteidn ....eviiiiiviiiieiiineennnnns : 105 86 2 8 18
17 Thiringen seveesoinnne 63 61 1 1 2
Nachrichtlich:
18 Friheres Bundesgebiet ......... 1 997 1 708 28 133 2738
19 Neue. Lénder und Berlin-Ost ..... 340 326 g 5 27
Aligemeine
20 Deutschland cvueveveenovsnorsorssecsssoeseranaais 2 089 1 848 38 127, 240
21 Baden-Wirttemberg «.v.vveeiiciiineineinensennnns 291 227 4 43 38
22 Bayern .. ceeraens 377 330 6 25 63
23 Berlin . Cereerarrsveserraes 82 80 4 3 18
24 Brandenburg ...coevrease N ‘e . . . . .
25 BYemen «veveverssesroareanns sessesersecsnsasasas . . . . .
28 Hamburg covevevneeenrosrrascnnnnes Carmessansanns 41 28 1 10 4
27 HESSEN v iererertnneserineoneionnosnssosarasanans 180 133 3 18 20
28 Meck lenburg-Yorpommern ....eessae. certesesennans . . . . . .
29 Niedersachsen ........ Ceesrraesrenerrseeana AN 197 191 2 3 27
30 Nordrhein-Westfalen ....vouvue sesessesnsssasasrsa 413 388 7 7 21
31 Rheinland-Pfalz ...iveiveveesnnrsannnns chresennae 108 92 1 7 8
32 Saarland ..oeieesenes Ceteseiseeaisreane . . . . . .
33 SaChSeN vivevevesessrasn oo sereeresennsen ‘e 87 85 2 - 12
34 Sachsen-Anhalt .....veuiveun Coresensesarrerrusans 85 82 2 1 5
35 Schleswig-Holstein suevveennananns Cetetevienanas 82 73 2 8 14
36 Thiringen .vevesesss Ceeresiresesarentn. cessasas .. 58 57 1 - 1
Nachrichtlichs
37 Friheres Bundesgebiet .ovevvvrvencneans Ceeenesas 1774 1 548 28 123 217
38 Neue L&nder und Berlin-0St «uv.ievevoseseecas e 315 302 g, 4 23
Piankran
33  Deutschland ...... cesetaenas T 1 854 1 848 B 9 133
40 Baden-Wirttemberg ..... et rercrsonrecserranennns 228 227 - 1 14
41 Bayern ..iiiiiiiiieiiinicnans tiesseananas tesesies 330 330 ~ - 41
42 Berlin ....... tessssessnanasne Cheereeeirreaens . 63 580 - - 5
43 Brandenburg ........ Mesessestessasseeaisrsarenns 54 54 - = -
44 Bremen «cu.veueiirnniincsnnsntcirncarencons ceeans 12 12 - - 3
45 Hamburg .....ou0.. . Ceesitsacaseresenrasene . 28 28 - - 2
46 HESSBN tievviniiineinnosnannnnnss tereerteranasn 133 133 - 3 6
a7 Meck lenburg—Vorpommern «..veseessiensees Cesrenae 31 31 - - - B
48 Niedersachsen .....civseeonscocansersenenan R 191 181 - - 24
43 Nordrhein-Westfalen c..ceevvvrnnaes Cirrrsararnas 330 388 - 2 8
50 Rheinland-Pfalz ......... 92 92 - - 1
51 Saarland «...... vessseraserse 25 25 - - -
52 SachsSen veveveesese .. . 85 85 - - 12
53 Sachsen-Anhalt ....vuuss sesesatessrean B2 62 - - 5
54 Schleswig-Holstein 73 73 - 3 12
55 Thiiringen ...... tesecnnans 57 57 - - 1
Nachrichtlich:
56 Friiheres Bundesgebiet .....cvvvuen, 1 552 1 546 - ] 116
57 Neue L&nder und Berlin-Ost 302 302 - - 23
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HAUSER 1994

ausstattung
Lindern
2ahi
Aufgestellte Betten Planbetten
davon davon
Lfd.
. Nr.
insgesamt Vertrags— insgesamt
gefordert betten sonstige geftrdert sonstige
insgesamt
618 176 583 261 g9 111 15 808 613 446 600 386 13080 01
68 370 684 114 2 017 2 239 687 377 65 038 2341 02
87 021 83 843 1 514 1 564 84 452 84 452 - 03
35 612 33 185 198 2 228 34 494 33 798 696 04
17 535 17 535 - - 17 740 17 740 - 05
7 086 6 885 34 177 7 068 7 068 . 06
14 804 13 242 1171 431 15 092 13 821 1171 07
42 371 40 331 1 839 401 42 169 41 046 1113 08
12 912 12 210 402 300 13 284 12 700 584 08
63 653 53 120 72 461 53 120 53 120 - 10
162 382 145 338 899 6 128 162 184 148 202 5982 11
28 865 27 741 911 213 27 874 27 866 8 12
8 658 8 658 - - 8 648 8 648 - 13
31 938 30 898 - 1 042 32 402 31 618 883 14
20 514 20 339 24 151 20 832 20 832 - 15
17 083 18 730 204 153 16 807 16 807 ~ 16
18 282 18 997 26 259 18 915 19 633 282 17
506 681 483 870 8 653 14 056 493 B55 488 344 11 311 ' 18
111 535 109 391 452 1 752 113 791 112 042 1748 19
Krankenhduser
569 638 5561 902 8 636 g 104 566 877 568 635 8 182 20
84 002 B0 224 1904 1874 63 348 81 120 2228 21
80 918 78 338 1 245 1333 78 847 78 847 - 22
33 100 31 544 188 1 358 32 640 32 182 478 %2
. . . . . : . 25
14 904 13 242 1171 431 15 092 13 921 1171 28
37 684 35 702 1 805 377 37 525 36 412 1113 g
48 997 48 464 72 461 48 464 464 - 29
135 287 132 777 893 1 611 135 668 133 8339 2027 30
26 624 25 541 878 205 25 666 25 866 - g%
30 263 28 574 - 689 30 688 30 158 630 33
19 897 18 722 24 1561 20 205 20 205 - 34
15 482 15 154 204 138 15 224 15 224 - 35
18 283 18 235 - 58 18 721 18 670 51 38
483 108 448 9396 8 210 7 908 458 443 451 432 7017 37
106 530 104 906 426 1 198 108 428 107 263 1165 38
kenhduser
508 553 502 896 1 384 5 296 511 374 507 279 4095 39
65 791 54 363 340 1 088 55 470 54 800 670 40
71 6872 71 088 - 573 71 190 71 180 - 41
27 410 26 927 = 483 27 845 27 368 478 42
16 066 18 066 - = 16 227 16 227 - 43
6 802 8 770 - 3z 6 951 8 851 - 44
11 445 11 438 - 7 12 042 12 042 = 45
32 233 31 3983 177 73 32 546 32 389 147 48
10 207 9 807 - 300 10 361 10 189 192 47
010 45 616 = 394 45 616 45 618 - 48
126 534 124 452 729 1-353 127 341 126 314 2027 48
23 954 23 935 - 19 23 826 23 926 - 50
6 861 ‘6 861 - = 6 851 6 851 N 51
27 534 26 845 - 689 27 778 27 248 530 52
17 385 17 234 = 151 17 507 17 507 - 53
12 7863 12 572 118 76 12 588 12 599 - 54
16 886 16 828 - 58 17 123 17 072 51 586
413 962 408 503 1 364 4 098 414 661 411 333 3322 56
95 5681 94 3383 - 1 188 96 713 95 940 773 57
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2 KRANKEN
2.1 Betten

noch 2.1.2 Nach

An

Lfd.
Nr.,

Kranken-
Land héuser

Krankenhduser mit aufgestellten Betten

KHG
gefdrdert

HBFG
gefordert

Vertrags—

betten

sonstiger
Art

Deutschland vveevvnenrnnneanns cerseasanearreatens 876
Baden—Wlrttemberg cvieeeseertenonsavasasssonssns 154
BAYEIN v eevnernneastsassrnnsssasessaeresorsnne 224
Berlin .... .

Brandenburg
Bremen ......
Hamburg ... eesssansnenns 12
HESSEN tevvvinrionrnrsnsnnanes

Meck1lenburg—Vorpommern ...veeeessassaass 17
NiOErSACNSEN tevitrrrrerrnsennenennsascessnnons 78
Nordrhein-Westfalen i...oiveesensnrisentoncanans 77
Rheinland-Pfalz c.vuiveeevnveesrovaronosnssannons 25
LY =T ) o -1 o 11
SACHSEN 4vsnvenssestesnnssnscsssssnasorsasnsnnas 58
Sachsen—Anhalt v.veveiiveeveeatesanononunssanans 45
Schleswig-Holstein ..ivieeinieennrnareininninenaes 31
L1 5 o T  T=1 o R 37

Nachrichtlich: .
Friheres Bundesgebiet ....cvevrvviniiveinrnnrass 683
Neue Lander und Berlin—0St ..eveevevrevieneenaes 193

Deutschland coveiererevevereconcansivssnaronsans 848
Baden—WUrttemberg «coveveeriniericiarsancsnsenass 72
BAYBIN tiervenvreanreorassssnsasosostosnsnnaonsns 57
BErlif vevvvosnennunsssncansnonsnsetcsanannsnans 44
Brandenblurg covesesecnssscentorsseosnaasessnsnss 18
BrEMEN tuviteinevssussnsressnsassnssnsnassansonss 6
HAMDULQY v oevvnerosresrsvonsncsscrosssancsnsnsnns 21
HESSEN suevineieasneaniensosnserrsoossssssnnrassss 71
Mecklenburg-Vorpommern ..oeevecivessscasoronasons .
NiedersachsSen ....eeeireriesesicierorotosansonss 85
Nordrhein-Westfalen . .
Rheinland-Pfalz ...
Saarland ..
Sachsen veeevenss Ve .
Sachsen-Anhalt ...vvvevnrnsecennionnas
SchlesWwig—HOLStein .veuevrveiiiiotisnenssocannns
L2185 o5 ¥ e 7= T 14

Nachrichtlich:
Friheres Bundesgebiet .....civeievorerorensonnns 759
Neue Lander und Berlin-0st ...evevviervrcnnenans 89

Deutschland «vieieeereernerererserenssonnenenenns 365

Brandenburg «vevevssvensosaunractnssarsnensnnanes .
Bremen «iveevireecsssassncsretncrosarsnsnvansnes .
HBMDUTG «veetertavonsenosesursosssnaasasvonnsnns 8
HESSBN tvverirrenvnororssorsnersssansasnnnnsnnsss 34
Meck 1enburg—Vorpommern «.ooeereecevsvnansnasanns .
NiedersachSen ...iiieeeisiernetenrenrenossnoasaas 34
Nordrhein-Westfalen ..veveeiineeortarsassansosns 28
Rheinland-Pfalz ..ievivsvrerirersosnsncnnrnanans 15
F= o - T o .
SACNSBN tevevrnrenvartoscacnsssosasaananassnssns 11
Sachsen—-Anhalt .v.veiviiennreerevanssesnsnsneans .
Schleswig—HOIStein vieveveenenronnsnonrcnnnsenns 32
L4 o 1 T = o 7

Nachrichtlich:

Friheres Bundesgebiet ....veveiierriineinneinanns 332
. Neue Lander und Berlin—0St siivivveiecenencesenns 33
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HAUSER 1994

ausstattung
Landern
zahl
Aufgestellte Betten Planbetten
davon davon
Lfd.
. Nr.
insgesamt Vertrags— insgesamt
gefdordert betten sonstige gefordert sonstige
héuser nach Tragern
Krankenh3user
327 071 321 687 1 934 3 453 330 828 327 528 3289 658
46 265 45 673 139 453 46 987 46 522 465 53
61 823 61 047 234 542 61 547 81 547 - 60
18 440 18 423 - 11 18 945 18 934 11 81
10 584 10 584 - - 10 726 10 728 - 62
4 382 4 369 - 13 4 550 4 550 - 63
9 002 g 002 - - g 705 3 705 - B4
21 229 20 852 282 15 21 513 21 513 — B85
8 137 7 830 237 70 8 557 8 320 237 6B
26 180 26 017 - 163 26 017 26 017 - 67
40 741 38 796 723 1218 4] 244 39 238 2 005 68
g9 372 8 972 313 87 g8 0S4 9 094 - 68
5 115 5 115 - - 5 105 5 105 - 70
25 311 24 662 - 849 25 766 25 238 530 71
16 307 16 178 - 129 16 542 16 542 = 72
9 658 9 584 20 47 g 641 9 641 - 73
14 525 14 487 - 58 14 889 14 838 51 74
246 100 241 858 1 697 2 547 248 158 245 677 2481 75
80 971 79 828 237 308 82 670 81 852 818 786
Krankonhauser
212 030 208 267 1 827 1 937 210 865 209 127 1738 77
13 767 13 086 457 224 13 580 -13 133 457 78
12 034 11 890 20 24 11 980 11 8390 - 78
12 854 12 227 105 522 12 382 12 340 42 80
3 676 3 678 - - 3 821 3 821 - 81
2 241 2 238 - 5 2 238 2 236 - 82
5 369 4 158 752 459 4 310 4158 752 83
14 043 13 818 173 52 14 140 13 967 173 84
. . . . . . . 85
19 667 19 418 28 222 18 418 19.418 - 86
93 281 93 064 80 137 93 458 93 437 22 87
16 182 16 182 - - 16 195 16 185 = 88
. . . . . . 89
3 017 2 985 - 22 3 021 3 021 - 9(2
. . . . . . 9
2 937 2 787 111 30 2 820 2 820 - 92
2 498 2 498 - - 2 558 2 558 - 93
182 817 189 216 1727 1 875 191 248 189 803 1446 94
19 413 19 051 100 262 18 618 19 324 292 S5
Kranksnhauser
30 537 21 948 4 875 3 714 25 184 22 039 3145 96
3 870 1 465 1 308 1197 2 771 1 465 1306 97
7 058 5 301 9391 767 5 310 5 310 - 98
1 8086 888 93 825 1 313 888 425 99
. . . . . . . 100
. . . . . . . 101
533 82 413 32 477 58 413 102
2 412 932 1170 310 1872 932 940 %82
3 150 3 03l 43 76 3 03l 3 031 -" 108
1 265 917 30 258 963 3963 - 108
1 080 377 565 118 377 377 - %87
. . . . . . 8
18935 1 917 - 18 1801 1 901 - %(l)g
2 897 2 763 73 61 2 763 2 763 =11
1272 1272 - b 1274 1274 - 112
24 381 15 821 4 786 3 684 19 042 15 852 3 080 113
146 6 027 88 30 6 142 6 087 55 114
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2 KRANKEN

2.2 Aufgestellte Betten, Pflege
2.2.1 Nach Kran
Aufgestellte Nutzungsgrad Pflegetage
Betten der Betten
1) Kranken— darunter . dar. ) dar.
Lfd. Gegenstand der Nachweisung hduser B e ins- | Inten— ins- Inten-
Nr. gesamt |Intensiv-| Beleg- | gesamt| siv- gesamt siv-
betten betten 2)| betten be-
’ 2) handlung
Anzahl Prozent
Krankenhé&user
Krankenhduser mit bis unter ... Betten
01 unter 50 P 318 7 908 38 3 566 79.3 61.2 2 288 707 8 488
02 50 = 100 ciiiiiiiieiie it riii i 303 21 744 280 5 825 81.8 72.0 6 478 043 68 324
03 100 = 150 viviivennivinnnanionnane A 308 37 432 851 4 967 82.9 73.5 11 325 183 228 244
04 150 - 200 . feeevenesessnsanannas . 263 45 083 1 285 4 753 82.2 73.8 13 520 236 337 864
05 200 — 250 siiieiennineneans Pressranen 244 53 555 1 566 5 172 81.3 75.7 16 891 743 432 588
06 250 - 300 ... eereaessearanens Cirneas 182 49 387 1 444 3 335 81.0 72.5 14 602 345 382 202
07 300 = 400 tiviiiieriiieiiraeecareanns cene 255 88 555 2 767 4 623 81.8 89.8 26 452 756 702 908
08 400 - 500 s.iviiiiennenn veeseanns cerasanes 180 79 486 2 330 2 471 81.8 74.7 23 736 207 651 579
09 500 = B00 veuivrnienrinvanns teesneee [ 30 43 2395 1 604 820 82.1 72.7 14 780 514 425 745
10 600 - 800 . b esaieisiasinsenaaanaenin 94 84 157 2 301 1 089 82.3 72.8 18 280 924 811 118
11 B00 — 1 000 vuvevennnnnrnocnssonnannnnneas . . . . . . . . .
12. 800 und mehr .......... teeesrrnenaas reesne 93 121 614 6 485 418 83.0 73.4 36 821 735 1 741 092
13 Insgesamt ... 2 337 518 178 20 971 36 809 82.1 73.0 185 178 403 5 530 180
Allgemeine
nach der
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
14 unter 50 .i.iiiiiiierniiinaas erresenens 236 6 388 36 3 535 77.1 64.6 1 798 577 8 488
15 50 - 100 ..... T . 265 19 083 257 5 575 80.7 71.7 5 619 076 67 275
16 100 = 150 civviernnonnens [ 284 34 418 343 4 967 82.2 73.5 10 320 172 227 892
17 150 = 200 v.veviniinn, Vetecnstenesnasaaaa 253 43 342 1 255 4 753 82.0 73.8 12 970 937 337 864
18 200 - 250 L...ee.s Cereirreasaeasan Pereseens 231 50 549 1 560 5172 81.1 75.7 14 958 498 430 802
18 250 = 300 Jeivsrenninaas Cieseresrenens . 185 44 794 1 438 3 335 80.8 72.1 13 206 006 378 200
20 300 - 400 ....... vesseecanee feverreenans . 235 81 676 2 767 4 823 81.5 83.6 24 288 104 702 908
21 400 ~ 500 ..uivvnnn resseresesen Crerreanens 164 72 158 2 384 2 471 81.5 74.6 21 463 802 B49 393
22 500 ~  B00 tevvrreonnnneeronennas e 77 42 180 1583 3920 82.4 72.8 12 682 228 425 745
23 B00 - 800 s.vivvnvnnnns S A sedeenes 83 56 530 2 293 1 059 81.7 72.8 16 848 B82 608 983
24 800 -1 000 vouuuuus cesenanns sesenans cesses 27 24 047 1 088 254 84.8 72.0 7 441 564 280 768
25 1 000 und mehr ...... Ceaunaansas [ Ve 69 94 473 5417 164 82.4 73.7 28 412 747 1 457 488
26 Zusammen ... 2 089 569 B38 20 923 36 828 81.8 73.0 170 010 393 5 575 604
nach der
27 Geftrderte Krankenhduser .....viee. 1723 505 850 18 036 32 032 81.7 73.1 150 806 504 5 078 882
28 Teilweise geforderte Krankenhduser . 183 51 014 1 691 2 975 81.5 73.7 15 172 579 454 804
29 Nicht gefdrderte Krankenhduser ............. 203 12 774 196 1 821 84.3 58.6 3 831 310 41 918
nach der
Hochschul
30 2usammen ... 38 48 021 3 604 b 81.7 71.3 14 821 165 938 266
Plankran
Krankenh&user mit bis unter ... Betten
31 unter 100 coviievennenninonnnnes Semsannnns 333 20 023 253 7 724 80.7 75.3 5 837 332 69 522
32 100 - 200 ...... Cevesainn Ceseerans Cereenn 518 75 095 2 094 8 334 81.8 73.8 22 427 328 5BS 111
33 200 - 500 ....... Ceeresneans ceneane reeeas 784 245 421 7 984 15 5886 81.1 72.7 72 677 847 2 113 563
34 500 -~ 1 000 tionnennnas Cevseieneiaatanesans 186 121 787 4 913 2 233 82.5 72.7 36 674 693 1 303 911
35 1 000 UNd MENT vuvvrnneeeennarennenns creaaes 35 47 247 1 934 164 83.2 77.7 14 348 0189 548 484
36 Zusammen ... 1854 509 553 17 178 35 051 81.7 73.5 152 026 219 4 808 591
Krankanhduser mit
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
37 unter 100 ... iiiiiiiinnoen etreristennine g2 3 449 10 883 82.1 38. 1 033 928 1 387
38 100 = 200 tivviniiioininiannans PR . 18 2 305 10 388 87.4 12.2 735 479 445
33 200 =  B00 .eiiineiornncinncnnnan careenane 8 2 517 83 5 80, 72.1 829 008 21 828
40 500 - 1 000 veuvenns terseerseeienanns erans - - - - - - - -
41 1 000 und mehr vvvenvennnnn Cererereseienenas . - E - - - - -
42 Zusammen ... 118 8 271 103 1 374 86.1 62.9 2 598 415 23 660
) Sonstige Krankenhduser
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
32 75 1 881 30 403 66.6 44.3 481 251 4 854
i a 812 8 - 9.6  76.5 283 343 2 233
a7 - - - - - - ' - -
48 2Zusammen ... 79 2 793 38 403 75.0 51.1. 764 594 7 087

1) Vergleiche Zeichenerklirung auf Seite 4.
2) Siehe Erlauterungen in den Vorbemerkungen.
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HAUSER 1994
tage und Patientenbewegung

kenhaustypen
Patientenzugang Patientenabgang
darunter 2)
Auf- Entlassungen dar. Fallzahl Verweil~
nahmen Verlegungen aus dem Verlegungen “durch dauer 2) Lfd.
von aus anderen Stunden- Kranken-— in andere Tod Nr.
aufen Kranken- falle haus Kranken—
hdusern hduser
Anzahl Tage
insgesamt
i
196 143 7 800 7 261 184 170 4 572 1 837 188 814 12.1 01
487 766 27 898 22 748 477 183 22 4385 10 585 465 024 13.8 02
856 224 34 151 36 366 831 321 39 794 23 950 819 382 13.8 03
1 122 965 33401 52 302 1 089 142 53 875 34 472 1 070 988 12.8 04
' 1 384 093 30 0338 74 233 1 343 185 55 520 42 859 1 310 838 12.1 05
1 211 123 32 214 53 582 1 174 881 52 705 37 582 1 158 231 12.8 08
2 208 732 54 770 111 413 2 142 508 80 155 65 311 2 097 393 12.8 07
1 932 785 52 454 99 032 1 878 030 75 486 65 832 1 834 222 12.9 08
1 236 4438 37 114 66 343 1 188 708 45 697 34 188 1 168 323 12.7 09
1 568 372 43 543 391 718 1 513 425 53 564 43 834 1 468 098 13.2 %(1)
3 306 508 119 001 256 079 3 221 564 162 452 78 747 3 047 331 12.1 12
15 502 220 478 485 871 083 15 064 178 646 315 423 005 14 826 833 12.7 13
Krankenhéuser
Bettenzahi
187 112 7 074 7 170 185 328 4 072 1 788 179 945 10.0 14
471 624 27 017 22 364 481 301 21 411 10 534 449 366 12.5 15
£37 963 21 683 35 993 813 181 38 40 23 832 801 523 12.9 1
1 110 098 32 169 51 948 1 076 365 52 B31 34 363 1 058 465 12.3 17
1 380 419 27 687 73 702 1 320 027 53 654 42 613 1 287 8286 11.8 18
1 176 719 28 677 52 721 1 140 354 49 283 37 178 1 124 405 11.7 19
2 173 568 43 975 110 875 2 106 877 75 763 64 827 2 081 781 11.8 20
1 884 278 44 867 97 802 1 829 904 70 527 55 121 1 786 8439 12.0 21
1 196 285 30 142 65 320 1 158 558 40 774 33 751 1 128 g81 11.2 22
1 513 697 43 928 90 341 1 469 255 43 304 43 271 1422 771 11.8 23
684 143 18 048 54 516 862 776 30 424 13 141 828 514 11.8 24
2 608 458 87 578 261 057 2 545 808 130 735 59 419 2 408 285 11.8 25
15 205 370 439 844 863 803 14 788 731 616 986 425 895 14 336 689 11.9 28
Férderung
13 757 985 379 831 791 027 13 359 327 553 894 330 579 12 982 818 11.6 27
1 207 820 43 993 §7 169 1 174 848 54 810 32 179 1 140 255 13.3 28
233 565 168 020 5 B13 235 556 8 282 3 137 233 518 16.8 29
Art
kliniken
1 486 559 73 998 . 135 579 1 450 925 90 031 26 272 1 346 299 10.9 30
keanhduser
544 200 27 213 26 343 533 233 23 135 11 172 517 930 11.4 31
1 900 866 80 352 87 317 1 843 203 83 483 57 401 1 813 418 12.4 32
B 527 238 145 056 333 953 8 331 283 244 214 198 807 6 194 811 11.7 33
3 363 373 92 475 207 146 3 260 371 118 936 95 515 3 152 484 11.8 34
1179 841 27 088 63 171 1 150 527 44 375 34 437 1 113 232 12.8 35
13 515 518 352 164 723 830 13 118 677 521 143 387 132 12 791 734 11.9 36
ainem Versorgungsvsrtrag
81 084 4 745 1 152 80 431 1587 682 79 947 i2. 37
46 907 3 365 624 46 233 1 480 636 46 264 15.9 38
36 131 2 485 356 35 080 1 696 441 35 460 23.4 2%
- - - - - - - - 41
164 122 10 595 2 132 181 724 4743 1 759 161 871 16.1 42
(ohne Varsorgungsvertrag)
32 812 2 132 2039 32 068 770 483 30 535 15.8 32
6 559 985 128 6 333 293 263 6 452 43.9 5
- - - - - - - - 47
33 171 3 087 2 168 38 405 1 063 732 36 9886 20.7 48
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2 KRANKEN
2.2 Aufgestethe 2Bet-tan, Pfisge

noch 2.2.1 Nach Kran
Aufgestellte Nutzungsgrad Pflegetage
%etten der Betten
1) Kranken- darunter ) dar. . dar.
Lfd. Gegenstand der Nachweisung héuser ins—  |——————m e ins- Inten- ins- Inten-
Nr. ' gesamt |Intensiv-| Beleg- | gesamt| siv- gesamt siv-
betten betten 2)| betten be-
' 2) handlung
Anzahl Prozent
nach Zshl der
Krankenhduser mit ... Fachabteilung(en) )
43 1 Fachabteilung ..scieveiaevnncvarensonsnnons 443 35 243 482 3 6384 84, 74.2 10 851 411 130 458
50 2 Fachabteilungen .....vevevvienene [ 208 25 848 803 2 391 84.0 80.3 7 928 797 235 313
51 3 Fachabteilungen ..uvveevieorisrnianeesennnse 181 30 744 3900 2 738 81.2 63.1 9 110 581 207 186
52 4 Fachabteilungen ......ccvvveiivevnnvinenanns 242 45 898 1 227 5 363 81.1 73.9 13 578 484 330 988
53 5 -~ 6 Fachabteilungen .....vevivenencenes v 487 118 721 3 766 11 523 81.1 72.2 35 146 256 992 279
54 7 und mehr Fachabteilungen ......veevenevenns 540 313 183 13 745 11 121 81.7 73.3 93 394 865 3 879 379
nach
Ottentiiche
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
85 unter 100 114 6 747 72 2 282 78.0 94.7 1 921 808 24 879
56 100 - 200 213 31 753 942 3 107 80.4 73.0 9 314 433 251 135
57 200 - 500 367 118 951 4 015 B 212 80.8 72.8 34 484 533 1 066 231
58 500 - 1 000 . . . . . . . .
59 500 UNd MENT veviveerrisnonnsnescnsnnsnnaes 182 171 820 8 538 1 449 82.2 74.4 61 485 694 2 334 781
80 Zusammen ... 876 327 071 13 625 13 050 81.4 73.8 97 208 535 3 677 028
Freigemainniitziga
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
61 unter 100 t.veeiiriiiienetiicianensosenes 122 7 840 104 2 291 83.2 72.0 2 380 954 27 346
62 100 = 200 voveernvenccnanannnes 253 36 481 1 008 5 049 82.5 74.3 .10 881 231 273 699
63 200 = B00 siviivnicnnanconienns 405 125 940 3 805 8 784 81.9 74.2 37 683 984 1 030 785
64 500 ~ 1 000 sivvinnansn cererena . . . . . . . .
65 500 UNAd MBNT teviererenssnsnerovsasoncnnnane 68 41 769 1631 884 83.3 67.9 12 693 475 404 448
66 Zusammen ... 848 212 030 B 549 17 008 82.3 72.6 83 719 654 1 736 278
Private
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
67 unter 100 ciiiiieoiiniietierensiiniennane 265 10 884 117 4 537 78.4 65. 3 114 8390 23 538
68 100 = 200 covonvornnnnrnvriacncscnsnonnns 71 9 626 153 1 564 8B.2 72.9 2 995 445 40 722
89 200 = B00 .ivieeriircenanesiareanenananas 23 6 288 329 605 77.0 53.5 1 767 817 64 287
70 500 — 1 000 covuvenirenennennrsnenesnananas 8 3 841 150 64 86.0 61.6 1 206 052 33 753
71 1 000 uUnd MENY L ivueeninunssoncerovsonansnnnse - - - - - - - -
72 Zusammen ... 365 30 537 749 6 770 81.5 59.4 9 084 204 162 300
' Reina Beiag
73 Zusammen ... 218 12 5538 31 12 559 78.4 65.7 3 502 954 7 433
: Sonstige
Krank mit hlieBlich psychiatrischen
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
74. unter 100 ovienireniierneesarnrocnsnassns 88 4 181 5 81 88.4 57.5 1 348 097 1 048
75 100 = 200 vivuvenennnnnnnnns 35 4 735 2 - 89.8 75.8 1 554 320 652
76 200 -~ 500 .....nn 66 21 788 18 - 85.1 121.5 6 766 641 7 984
77 500 -1 000 ..... . . B . . . .
78 500 UNd MEIT .vvvvvvrvancrennssoronsnnanans 27 17 836 23 - 84.5 59.2 5 497 952 4 971
79 Zusammen ... 218 48 538 48 81 85.6 83.1 15 168 010 14 556
Reine Tages- oder
80 Zusammen ... 32 - - - - - - -
nach
Bundeswehr
81 Zusammen ... 10 722 33 = 81.4 85.8 214 821 10 307

1) Vergleiche Zeichenerkldrung auf Seite 4.
2) Siehe Erlduterungen in den Vorbemerkungen.
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Patientenzugang Patientenabgang
darunter 2)
Auf- Entlassungen dar. Fallzahl Verweil—
nahmen Verlegungen aus dem Verlegungen durch dauer 2) Lfd.
von aus anderen Stunden— Kranken— in andere Tod Nr.
aufien Kranken-— félle haus Kranken-—
hausern hauser
Anzahl ) Tage
L
Fachabteilungan
834 205 53 832 18 192 622 381 32 001 11 642 815 927 17.86 48
558 302 32 703 22 717 544 078 33 614 16 801 637 274 14.8 50
685 188 22 937 24 473 861 010 ‘33 478 23 593 860 422 13.8 51
1 151 542 29 566 56 882 1 115 401 48 B30 35 820 1 094 420 12.4 52
3 223 688 56 305 168 831 3 121 298 120 135 93 547 3 053 376 11.5 53
8 851 447 244 501 572 874 8 705 551 349 127 238 892 8 375 271 11.2 54
N Yréigern
Krankenhduser
164 847 6 500 8 061 160 004 8 686 5 760 157 245 12.2 55
861 791 20 387 43 559 832 700 41 529 29 227 818 300 11.4 56
3 155 315 81 541 157 963 3 056 180 117 219 100 365 2 897 972 11.5 gg
4 740 495 150 958 348 308 4 611 562 208 308 121 323 4 390 384 1.7 53
. 8 922 4438 239 386 6555 889 8 660 458 373 740 256 B75 8 363 3901 11.8 80
Kranksnhduser
178 252 15 484 6 178 174 284 8 229 3 837 172 008 13.8 51
891 516 34 540 37 987 865 647 41 548 25 123 853 176 12.8 82
3 313 656 79 880 173 216 3 217 947 121 054 98 422 3 140 797 12.0 gz
1 164 016 35 671 55 433 1125 413 42 414 3z 171 1105 361 1.5 &5
5 547 440 1B5 645 272 801 5 383 281 213 245 157 553 g5 271 341 12.1 66
Krankenhduser
315 837 12 137 15 284 312 342 8 568 2 728 300 059 10.4 687
184 760 8 925 8 415 191 199 7 982 3 886 188 512 15.9 88
126 002 9 685 3 921 123 025 10 954 2 958 122 072 14.5 63
8938 083 4 066 3 489 99 418 2 517 2 088 380 808 13.3 70
- - - - - - - - 71
735 482 34 813 35 118 725 984 30 001 11 867 701 448 13.0 72
krankenhguser
470. 628 5 816 24 717 485 733 8 937 4 798 445 863 7.9 73
Krankenhduser
oder psvchiatrischet; und neurologischen Bstten ‘
25 173 1 707 475 24 723 1 584 109 24 528 55.0 74
31 122 3 700 727 30 917 2 830 177 30 381 51.2 75
142 820 18 271 3 140 141 502 14 8639 1 639 139 841 48.4 ;!;
a7 735 14 983 2 912 97 305 10 476 1185 95 201 57.6 78
296 850 38 641 7 254 294 447 29 329 3 110 288 850 52.3 78
Nachtkiiniken
- - - - - - - - 80
richtlich:
krankenhduser
18 928 - - 19 447 - 443 19 808 10.8 81



2 KRANKEN
2.2 Aufgestelite Betten, Pflege
g 222 Nach

Aufgestellte Nutzungsgrad Pflegetage
Betten der Betten
Kranken— darunter dar. dar.
Lfd. Land héuser B R ins~ | Inten- ins- Inten-
Nr. gesamt |Intensiv-| Beleg— | gesamt| siv- gesamt siv-
betten betten 1)| betten be~
1) hanalung
Anzahl Prozent
Krankenhéduser
01 Deutschland ...ovevivnevnnnnnans T 2 337 618 176 20.971 36 909 82.1 73.0 185 178 403 5 5380 160
02 Baden-WUrttemberg . .viveevsriniinencnoans 316 68 370 2 805 4 563 82.6 66.8 20 608 031 884 072
03 Bayern ..... e rte et e e et e 410 87 021 3 105 10 435 82.9 78.4 26 331 041 888 541
04 Berlin ..... T 36 35 612 1172 332 86.7 74.1 11 272 871 316 880
05 Brandenburg ..o.vvvvioncinanns sateienessaanes 80 17 535 424 103 77.7 70.8 4 971 540 109 233
06 Bremen c.iiniiiianns Sesssedstrarrsatsntnans 15 7 088 311 198 81.1 79.4 2 099 774 90 141
07 Hamburg «oovvniiiinnenenns eeterettarecanunna 41 14 804 559 450 81.5 77.3 4 435 835 157 653
08 HESSEeN .iuiviiiiiiviiiinenennnsn tereteanonns 18& 42 371 1 269 5 176 82.5 77.2 12 751 875 357 598
09 Mecklenburg-Vorpommern ........ [N 37 12 912 424 262 78.8 72.9 718 2456 112 860
10 NiedersachsSen ..uuveeresisienseorsenorenannes 214 53 B53 1 738 4 223 81.4 78.8 15 848 197 499 308
11 Nordrhein-Westfalen .uovvivneenneevaroeennn 485 152 362 4777 5 014 81.9 70.7 45 581 507 1 233 218
12 Rheinland-Pfalz .......... tecsesatersennsan 118 28 865 997 2 894 82.7 74.0 8 709 284 269 114
13 Saarland v.eeveviiriniieennaan serseeisasans 28 8 658 421 622 86.8 82.7 2 743 053 127 028
14 SachSen vvesvieononse Geceresrernsaans 95 31 938 1074 464 79.9 68.3 S 310 881 267 547
15 Sachsen—Anhalt viieiiieierinsiininneinnnns . 69 20 514 639 450 79.1 68.5 6 919 476 159 781
18 Schleswig-Holstein evivavunns Seeessraearne 105. 17 083 583 1377 84.2 77.4 5 250 492 184 749
17 Thiringen «v.oveens TR L L R LT 63 19 282 673 346 78.8 61.8 5 646 301 151 837
Nachrichtlich:
18 Friheres Bundesgebiet ..vvvviseesereeeevans 1997 506 581 17 257 35 284 82.7 74.2 152 827 792 4 871 388
18 Neue Lander und Berlin-0St ...vveveveernnas 340 111 595 3 714 1 625 79.4 67.8 32 350 611 918 772
Allgemeine
20 Deutschland w..veeesioancnrnnns tereversanaas 2 089 589 638 20 923 36 828 73.0 170 010 383 5 575 B04
21 Baden—hirttemberg «..oovvviivnnninnann teeens 281 64 002 2 800 4 532 82.2 66.8 19 213 941 683 023
22 Bayern ..ieeeennnn Petereseesatetannanatesns 377 80 916 3 095 10 4385 82.8 78.4 24 441 837 885 703
23 Berlin sviievnernnonns Cerirresdiseeniannase 82 33 100 1172 332 86.6 74.1 10 4539 898 318 880
24 Brandenburg ......ecu.n ceareerescanee PP . . . . . . .
25 Bremen «overenierinnnnens . . . . . . . . .
26 Hamburg ..... Cereieiaisaeaas 41 14 904 553 450 81.5 77.3 4 435 835 157 653
27 Hessen «ivvviivnnennnnes 180 37 684’ 1 283 5 176 83.1 76.7 11 423 267 353 5936
28 Meck lenburg-Vorpommern . . . . . . . .
29 Niedersachsen ....... 197 48 997 1 738 4 223 81.2 78.:8 14 522 066 493 908
30 Nordrhein-Westfalen 413 135 287 4 769 4 964 81.2 70.7 40 098 105 1 231 085
31 Rheinland-Pfalz ... 106 26 624 831 2 894 82.2 73.8 7 987 823 268 928
32 Saarland ....... . . . . . . . .
33 Sachsen .. . 87 30 263 1 072 464 79.5 68.2 8 784 517 266 935
34 Sachsen—Anhalt . . 85 18 897 639 450 79.1 68.5 5 745 966 159 781
35 Schleswig-Holstein sueverensevenenrosnonnns 82 15 432 583 1377 83.4 77.4 4 717 838 184 749
36 ThUringen ....evveriesncennnnss Ceteisaesaae 58 18 293 668 346 78.5 62.3 5 242 544 151 837
Nachrichtlich:
37 Friheres Bundesgebiet ....vvvvnvnnuinnnn, e 1774 463 108 17 222 35 203 82.3 74.1 139 182 473 4 653 180
38 Neue Lander und Berlin-0St ...ovieevecsann. 315 . 106 530 3 701 1 625 79.3 67.8 30 827 920 916 424
Plankran
38 Deutschland voucvvevennrinvens aessrrsecsonas 1854 509 553 17 178 35 051 81.7 73.5 - 152 026 219 4 806 591
40 Baden—lirttemberg s.oovvivevivonnnnn herresas 228 55 7891 2 131 4 048 82.5 71.9 16 782 296 559 504
41 222 T 330 71 672 2 568 10 241 82.8 77.8 21 662 778 729 353
42 Berlin tuiviiiiiiiiiniiinnnins Crrerreenas . 83 27 410 803 248 86.8 72.5 8 680 894 212 558
43 Brandenburg «.iivieieiiicirroereniineanaons 54 16 068 418 103 77.7 70.4 4 556 221 107 437
44 Bremen .....iiveiiiiiiiinn D 12 6 802 311 198 80.8 79.4 2 005 224 90 141
45 HambuLg covviiii et iiinonrenncionnnannnn 28 11 445 426 82 82.3 82.0 3 438 227 127 578
46 HESSBM iiiiiii i eiisinnertnnnnnsnareens 133 32 233 1 035 4 987 82.9 74.5 9753 378 281 322
47 Meck 1enburg-Vorpommern ....covvveeiernceses 31 10 207 322 192 78.7 75.8 2 8932 776 88 137
48 NiedersachsSen .uivieieueereeennnnannrnerons 191 46 010 1 494 4 140 81.2 77.7 13 834 924 423 6399
48 Nordrhein-Westfalen ..oveviiieenneervenennns 330 126 534 4 190 4 865 81.4 71.3 37 681 205 1 081 0339
50 Rheinland-PfalZ v.i.vovevieriocesesannannnns 2 23 954 824 2 748 82.1 74.7 7 177 185 224 624
51 S88rland ...ttt i i i e 25 6 861 268 822 88.0 81.8 2 153 978 73 973
52 S8CHSBN 4 ovivrtniiiiiiitierieretianranenns 85 27 534 3936 484 78.5 66.0 7 8988 532 225 587
53 Sachsen—-Anhalt tuieveioiveeiieinrnorneanses B2 17 385 495 450 78.6 68.6 4 887 083 123 862
54 Schleswig-Holstein ....vevvvvunnn Ceeraeenas 73 12 783 391 1 318 83.2 76.2 3 873 924 108 759
55 Thiringen ....... Neeereeee ittt 57 16 886 568 346 78.0 83.9 4 807 808 132 014
Nachrichtlich:
56 Friheres Bundesgebiet ..... e eriererananas 1 652 413 962 14 113 33 496 82.4 74.8 124 487 451 3 851 718
57 Neue Lé&nder und Berlin-0St veueeveeeses.. ces 302 g5 531 3 085 1 555 78.9 67.5 27 538 768 754 873

1) Siehe Erlduterungen in den Vorbemerkungen.
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tage und Patientsnbewegung

Landern
Patientenzugang Patientenabgang
darunter 1)
Auf- Entlassungen dar. Fallzahl Verweil-
nahmen Verlegungen aus -dem Verlegungen durch dauer 1) Lfd.
von aus anderen Stunden- ‘Kranken— in andere Tod Nr.
auBen Kranken- féalle haus Kranken-
héusern héuser
Anzahl Tage
insgesamt
15 502 220 478 485 871 083 15 064 178 646 315 429 005 14 826 839 12.7 01
1 779 155 54 551 102 784 1736 271 74 380 40 837 1 675 248 12.3 02
2 343 718 89 194 164 941 2 281 346 118 592 80 424 2 177 802 12,1 03
641 678 30 973 33 750 614 024 37 243 25 B65 800 934 18.8 04
420 740 10 599 14 318 405 881 14 912 13 740 405 862 12.2 05
175 488 2 026 g 622 168 956 4 252 4 785 164 998 12.7 06
372 835 14 985 30 328 3680 752 17 353 10 458 341 B87 13.0 07
1 116 778 37 211 58 318 1 081 611 51 788 28 111 1 059 934 12.0 08
355 6238 4 858 12 978 345 696 9 553 9 471 342 420 10.8 03
1 425 935 45 .168 92 785 1 392 003 58 765 38 024 1 335 218 11.89 10
3 832 674 112 891 183 275 3 532 418 144 645 101 936 3 450 238 13.2 11
758 433 17 535 34 006 735 545 29 864 19 320 722 B44 12.1 12
248 136 10 253 15 613 242 533 11 847 6 203 232 853 11.8 13
740 B85 15 330 25 170 714 337 23 749 27 807 716 235 13.0 14
518 671 9 052 14 845 503 113 15 5838 16 010 504 252 11.7 15
514 100 13 808 57 015 495 857 19 857 12 821 454 274 11.8 16
457 557 - 88391 15 538 443 776 14 116 13 892 441 975 12.5 17
12 791 701 420 078 770 967 12 442 108 558 052 341 008 12 016 441 12.7 18
2 710 518 58 409 100 0986 2 822 072 87 263 87 998 2 610 198 12.4 18
Krankenh&user
15 205 370 439 844 863 803 14 789 731 516 988 425 8395 14 336 689 11.9 20
1 745 380 50 154 102 211 1702 755 70 530 40 356 1 642 028 11,7 21
2 293 7638 80 583 163 576 2 237 865 113 363 53 300 2 135 091 11.4 22
631 943 29 383 339 373 ‘804 825 36 012 25 510 531 668 17.7 %34
. . . . : 25
372 835 14 885 30 328 360 752 17 353 10 453 341 897 13.0 28
1 083 200 34 781 57 761 1 063 775 43 B31 27 8686 1 032 8680 11.1 %g
1 381 717 40 333 g1 914 1 357 910 55 203 37 727 1 301 763 11.2 29
3 558 766 104 358 181 297 3 459 354 136 915 101 208 3 378 367 11.9 30
738 683 14 556 33 623 716 001 28 340 19 100 703 268 11.4 gé
729 345 14 218 25 057 703 031 22 750 27 781 705 022 12.5 33
512 820 8 531 14 518 437 268 15 255 15 976 438 414 11.5 34
501 981 12 990 56 796 483 834 18 773 12 428 442 328 10.7 35
450 783 8 862 15 401 437 0684 13 588 13 B0S 435 325 12.0 36
12 534 831 385 060 764 600 i2 186 942 532 911 338 366 11 765 500 11.8 37
2 870 479 54 784 399 208 2 582 783 84 075 87 529 2 571 180 12.0 38
kenhduser
13 515 518 352 184 723 930 13 118 677 521 148 397 132 12 791 734 11.9 ag
1 506 867 31 305 78 477 1488 235 55 016 36 967 1 429 558 11.7 40
2 038 328 61 008 130 660 1 980 123 83 317 56 042 1 906 587 11.4 41
483 414 20 433 35 8722 465 927 27 616 22 498 453 048 18.2 42
407 879 g 017 13.870 393 212 13 798 13 541 3383 448 11.8 43
173 294 1 912 3 600 166 727 4 185 4 782 162 802 12.3 44
280 102 11 134 21 875 272 026 13 340 g 178 258 778 13.3 45.
943 215 26 221 43 263 922 422 38 118 25 518 896 665 10.9 48
277 142 3 752 8 163 268 200 7 790 7 731 268 874 10.8 47
1 300 117 37 465 77 586 1 287 222 488 36 137 1 224 153 11.1 48
3 301 08% g5 945 158 723 3 208 307 124 087 86 715 3 142 321 12.0 43
668 713 11 686 311674 649 135 26 076 18 184 636 877 11.3 50
201 B85 © 7032 12 208 187 046 8 625 5 311 183 815 11.3 51
6558 169 13 875 21 314 633 193 20 403 28 518 837 827 12.5 82
444 870 5 906 12 137 430 845 12 913 14 cg4 433 063 11.5 53
410 ‘042 '8 197 43 922 397 151 13 718 10 831 358 930 10.8 54
412 ‘816 7275 13 588 333 846 12 648 12 683 398 134 12.0 55
‘11 146396 306 730 639 531 10 831 074 447 287 315’698 10 508 953 11.8 56
2 369 122 45 434 84 299 2 287 603 73 862 81 434 2 284 781 12.1 57
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2 KRANKEN
22 Aufgestellta Betten, Pflege

2.2.2 Nach
Aufgestellte Nutzungsgrad Pflegetage
etten der Betten
Kranken— . darunter dar. . dar.
Lfd. Land . hduser B R e —— ins— Inten- ins- Inten—

Nr gesamt |Intensiv-| Beleg- | gesamt| siv- gesamt Siv-

' betten betten 1)| betten be-
. . 1) handlung

Anzahl Prozent
Allgemeine Kranken
Oftfentliche
58 Deutschland cueveeresnennesssasnensorannsnes 876 327 071 13 825 13 050 81.4 73.8 97 206 535 3 B77 026
59 Baden—Wirttemberg ...vvevevevereceonnananns 154 46 265 2 302 2 751 81.2 64.5 13 714 984 541 948
60 BAYEIN wevvernrerroteernesnsncansnsncnannes 224 81 823 2 485 5 BOB 82.7 79.1 18 661 551 720 611
61 1213 o 5 T 18 18 440 844 - 85.7 78.1 5 766 813 234 324
82 Brandenburg ...... Sheeanrsennnans crseereans 28 10 584 264 78 77.8 70.5 3 007 098 67 889
63 BIeMen teuvveenreseoisonnssssonessoanssonas 5 4 382 225 - 78.9 83.9 1 261 608 68 905
64 Hamburg ceveneiivieerisesennsnernsearosanes 12 9 002 359 - 81.0 87.2 2 662 742 88 098
65 HESSEN teiterinienensessssnssssresessssnaes 55 21 229 804 1112 82.8 80.3 6 402 553 235 653
66 Meck 1enburg-Vorpommern +eeeeevesesessesess 17 8 137 322 88 79.7 74.6 2 366 682 87 668
67 Niedersachsen ...veveeecoens Yreraans seaesee 78 26 180 1113 1074 80.0 79.2 7 648 434 321 723
68 . Nordrhein-Westfalen ........ PR S 77 40 741 1730 679 81.4 75.4 12 108 173 475 853
89 Rheinland-Pfalz ..veviveeenernnrinnnraneans 25 g 372 492 532 82.0 71.4 2 806 716 128 154
70 SAArland ceeveiersvreensionioniorioreninn 11 5 115 302 189 86.7 82.3 1 619 505 380 783
71 SachSen veevevevronss Cesesavtsevaseneiasncne 58 25 311 841 282 80.2 75.9 7 413 361 232 959
72 Sachsen-Anhalt ............ sesssrrnns sasesy 45 16 307 530 315 79.2 67.4 4 714 876 130 361
73 Schleswig-Holstein cueivvvvuiisnnienenns N 31 9 658 428 181 82.2 78.5 2 897 908 121 987
74 ThUringen «iveeeevreeenssonnsnas Cetesebaaas 37 14 525 576 163 78.3 61.9 4 152 525 130 124
Nachrichtlich: -

75 Friiheres Bundesgebiet ........ 683 246 100 10 710 12 124 82.0° 74.8 73 683 238 2 928 701
76 Neue Lander und Berlin-Ost .. 193 80 971 2 815 926 79.8 70.3 23 523 297 748 325

Freigemeinniitzige

77 Deutschland ...sveus. 848 212 030 6 549 17 008 82.3 72.8 83 719 B854 1 736 278
78 Baden-Wirttemberg .. 72 13 767 473 1 119 84.7 78.7 4 253 884 135 840
79 2 =3 o o 57 12 034 405 2 878 82.9 78.4 3 640 310 115 9239
80 Berlin ...oveenvnnenns W aee e axesasumavnnsr s 44 12 854 328 34 88.1 83.0 4 135 344 82 556
81 Brandenburg +v.eeseeiierennsss Mhsasheasanes 19 3 676 85 15 76.2 67.6 1 021 941 20 972
82 Bremen .....ve... eriaen PN “ <] 2 241 86 19 85,7 87.7 701 282 21 236
83 Hamburg «...eve. heetittesiaresrenerentarne 21 5 3638 188 262 83.2 97.2 1 629 751 B9 555
84 HESSBN cvvvrvronrensnnsnnas teseee Masenanenas 71 14 043 413 3 650 83.2 89.0 4 266 395 103 982
85 Meck lenburg-Vorpommern ....iveeessevivessns . B . . . . .
86 NiedersachSen .iessessvases ieerereerennre 85 19 667 532 1793 82.4 80.5 5 913 834 158 231
87 Nordrhein-Westfalen ...v.cvevnn. Cevenanesee 310 93 281 3 023 3 988 81.2 88.0 27 6854 711 = 750 730
88 Rheinland—Pfalz ...vivversnnvnnnns cesieserne 66 18 192 490 2 031 82.3 76.5 4 865 199 136 824
83 Saarland ......... teetreresesastasnsnann . . . . . . .
90 SACHSEN vevivreestvesnsonsasonsrnesoroncans 18 3 017 74 103 80.4 70.0 885 240 18 918
91 Sachsen-Anhalt «..evevsvnnen Ceasesresseseana . ' . . ) . . . . .
92 Schleswig-Holstein «.ovevvevvene. [ 18 2 937 70 402 86.8 . 84.2 930 558 21 510
33 Thiringen «v.eueeas. edrreerireeanes Ceeeans 14 2 486 58 125 77.1 68.9 702 668 14 078
Nachrichtlich: ’
94 Friheres Bundesgebiet .vevevrnns. ceesaneeae 758 182 817 5 037 16 807 82.8 73.2 58 098 726 1 612 468
95 Neue Lander und Berlin-0St .viveesess. sesae 89 19 413 512 401 78.3 66.3 5 B18 828 123 810
Private
96 Deutschland vevveeeersnnaas tievsennans et 365 30 537 749 6 770 81.5 53.4 9 084 204 182 300
97 Baden-Wiirttemberg vvvvverianaan. Seeaean ceee 65 3 970 25 662 85.3 57.4 1 245 073 5 235
98 Bayern .....eeveess Ceererersaes Cereranesiae 96 7 059 195 1 953 83.1 69.1 2 133 976 49 183
a3 Berlin ........00. [ Peeeenaes ceseenes 19 1 806 - 298 B - 557 741 =
100 Brandenburg ......... Ceresanans ceierenene s . . . o . .
101 Bremen ......i00ii00n Cetesestanan . . . . . . . .
102 Hamburg +v.vevvvennennnns e nns : 8 533 4 188 73.7 - 143 342 -
103 Hessen c.uviiveinennnsnss . 34 2 412 46 414 85.7 83.2 754 313 13 961
104 Mecklenburg~Vorpommern . ' . . . . . . . .
105 Niedersachsen ........ ' 34 3 150 93 1 356 83.5 64.7 959 798 21 954
106 Nordrhein-Westfalen 28 1 265 16 297 72.4 77.0 334 221 4 496
107 Rheinland-Pfalz . . 15 1 060 9 331 81.7 53.4 315 908 1 950
%gg gaarland ............. . . . ' . . . .
achsen ....... Cetessenan 11 S 157 7 . .
110 Sachsen—-Anhalt veuiiivveneervans Cieresseans . ! 83. . g °8 z.g % 4 95 91? 1 11.7
111 Schlesmg—Holstem ......... Ceserenns 32 2 897 87 794 84.1 86.9 889 372 21 252
112 ThUringen .veeveieuinerenenansss cetnens eans 7 1272 38 58 83.4 58.1 387 351 7 B35
113 Ngchglchtllch. b
ruheres Bundesgebiet ..vviiieiinvnrnsnnnna. 332 24 391 475 6 472 83.1 68.1 7 389 509 118 011
114 Neue Lénder und Berlin-0st .......... Ceeaee 33 5 148 274 298 78.1 44.3 1 684 895 44 289

e e e e e *

1) Siehe Erlduterungen in den Vorbemerkungen.
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tq_g% und Patientenbewegung

andern
Patientenzugang Patientenabgang
darunter 1)
Auf- Entlassungen dar. Fallzahl Verweil-
nahmen Verlegungen . aus dem Verlegungen durch dauer 1) Lfd.
von aus anderen Stunden- Kranken— in andere Tod Nr.
aufien Kranken- falle haus Kranken-—
hausern héuser
Anzahl Tage
hduser nach Tragern
Krankenhduser
8 922 448 239 386 555 889 8 680 456 373 740 256 675 8 363 801 11.8 58
1 298 950 34 113 82 124 1 266 777 54 348 31 845 1 218 562 11.3 59
1 781 850 56 501 133 788 1 728 133 S0 436 50 816 1 647 012 11.3 80
402 913 16 849 32 788 3839 016 19 837 13 984 370 168 15.8 61
282 411 6 696 g 802 272 364 9 021 9 487 272 328 11.0 62
102 115 798 5 824 98 985 2 763 2 802 96 127 13.1 63
221 848 7 074 21 674 211 934 .11 183 7 068 198 750 13.4 64
638 699 15 175 38 211 624 104 30 348 16 602 801 482 10.6 65
231 765 3 410 9 261 225 103 5 560 6 043 222 185 10.7 66
769 514 18 850 56008 747 679 31 837 23 0685 714 120 10.7 67
1 065 817 34 213 58 610 1 038 3888 44 907 28 248 1 008 318 12.0 68
268 701 6 358 12 775 259 882 11 085 6 951 254 992 11.0 69
140 940 7 618 g 334 137 887 8 053 3 382 131 771 12.3 70
617 376 12 100 22 133 534 908 19 472 23 360 585 B30 12.4 71
423 455 6 977 12 020 410 321 12 450 13 388 411 568 11.5 72
312 550 6 666 38 171 289 217 12 683 8 725 272 075 10.7 73
363 944 5 887 13 365 353 158 10 186 11 088 350 735 11.8 74
6 852 340 1897 302 473 128 6 658 041 310 484 183 038 6 376 581 11.86 75
2 070 108 42 084 82 760 2 002 415 B3 256 67 636 1 987 320 11.8 76
Krankenhduser
S5 547 440 165 645 272 801 5 383 291 213 245 157 553 5 271 341 12.1 77
370 831 12 428 18 933 361 314 14 064 136 351 108 12.1 78
352 896 12 025 22 738 345 373 12 403 6 958 329 876 - 11.0 79
204 973 11 384 5 801 192 283 15 586 10 758 198 208 20.9 80
80 365 536 2 305 76 911 3 645 2 982 77 824 13.1 81
64 235 1 011 3 304 80 793 1 331 1872 60 196 11.86 82
134-933 7 420 7 487 132 821 5 899 3 233 128. 007 12.7 83
333 B0OC 15 818 18 449 389 132 18 515 10 773 381 304 11.2 gé
531 026 15 625 32 007 517 872 19 464 13 110 498 997 11.9 8
2 456 826 69 787 120 330 2 383 766 91 203 72 237 2 336 085 11.8 87
444 220 7 0186 19 610 430 586 16 510 12 011 423 798 11.5 38
. . . . . . 9
74 911 913 1888 72 421 1 905 2 937 73 437 12.1 S0
. . . . . . o . g1
83 741 4 539 8 910 80 882 3 338 2 191 76 437 12.2 92
68 428 954 1 700 56 8338 1 822 2 027 57 478 12.2 93
5 083 607 157 280 260 524 4 936 0086 197 361 141 274 4 818 S20 12.1 94
463 833 8 385 12 277 447 285 15 884 16 2738 451 422 12.4 95
Krankenhauser
735 482 34 813 35 118 725 984 30 001 11 867 701 448 13.0 6
75 7789 3 613 1 154 74 664 2 118 575 74 355 16.7 97
165 223 12 083 7 050 163 159 10 524 2 126 158 204 13.5 98
24 057 1 056 784 23 326 788 768 23 292 23.9 lgg
. . . . . . . . 101
16 054 491 1 165 15 897 291 160 14 841 3.6 102
50 801 3 988 1 101 650 539 2-827 491 49 885 15.1 %82
91 177 5 858 3 898 © g2 358 4 102 1582 88 646 0.8 105
36 323 358 2 357 35 593 805 722 33 965 9.8 108
25 768 1183 1 244 25 533 765 138 24 476 12.9 %8.8,
37 058 1 203 1 226 35 701 1373 1 484 35 898 13.5 109
105 630 1785 11 715 103 735 2 741 1513 93 754 9.5 111
27 410 2 021 336 27 009 1 580 473 27 113 14.3 112
£98 944 30 498 30 947 592 835 25 066 8 053 568 998 13.0 113
136 538 4 315 4172 133 089 4 935 3 614 132 449 12.7 114
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2 KRANKEN
2.2 Aufgestellt;zaetten Pflege

3 Nach Fach
Aufgestellte Nutzungsgrad Pflegetage
Betten N der Betten
Fachab~ darunter dar. ) : dar.
Lfd. Fachabteilungsbezeichnung teilungen ins- |-=————=————————————| ins- | Inten- ins- Inten—
Nr. gesamt |Intensiv-|{ Beleg- | gesamt| siv- gesamt siv-
betten betten 1)| betten be-
1) handlung
Anzahl Prozent
Krankenhduser
01 Augenheilkunde . hersenans ‘e 404 8 B9l 8 2 428 77.0 73.3 2 444 045 1 805
02 Chirurgi® .veveenenennnnsnnns eereereserans 1564 151 340 7 278 4 684 79.9 70.2 44 113 463 1 863 962
darunter:
03 GefdBchirurgie svvieeiineerinnenansnne 126 5 215 248 288 83.7 88.0 1 583 717 61 815
04 Kinderchirurgie ....eveneeniiesciesnonenss 101 3 238 140 60 69.1 76.7 816 870 39 197
05 Plastische Chlrurgle .......... Chraeaaaae 71 1 644 47 87 78.8 73.9 471 555 12 674
08 Thorax— und
Kardiovaskularchirurgi€ «..veeseesssssss 72 4 058 606 - 80.6 74.2 1 193 614 184 019
07 Unfallchirurgie sevovereeneeenanens Caeens 270 18 761 530 94 86.4 61.8 5 817 197 119 187
08 Frauenheilkundé und Geburtshilfe .......... 1 247 53 478 508 10 528 72.5 48.3 15 732 530 89 491
darunter:
08 Frauenheilkunde ...... ceeresanas Cheeeanns 882 27 968 270 3 748 70.4 45,9 7 186 686 45 199
10 Geburtshilfe ...vvvvvinnes [N RPN 793 15 738 27 1 988 74.9  100.4 4 303 346 3 899
11 HMals-Nasen-Ohrenheilkunde .......... . 934 16 212 154 7 377 74.1 53.3 4 385 873 28 972
12 Haut- u. Geschlechtskrankheiten ........... 124 5 004 12 233 81.5 30.1 1 786 804 1 318
13 Innere Medizin ...... DeRR Ciereaierenae 1852 180 248 7 752 3 342 86.6 76.0 80 107 050 2 151 422
darunter:
14 Endokrinclogie cvevvvenniaennns PR TR 37 1 662 33 - 86.4 64.8 524 189 7 813
15 Gastroenterologie .......... TP 131 8 983 177 10 85.1 75.6 2 730 468 48 855
16 Hématologie .....u... b s arereacaanananns 67 2 750 108 - 83.5 74.9 837 639 239 541
17 Kardiologie sevecereariireninniionocinnns 184 12 288 963 130 83.9 73.2 4 035 431 257 322
18 Lungen~ u. Bronchlalhellkunde Ceresereaen 86 7 B55 113 20 82.2 46,1 2 297 328 18 004
19 Nephrolo P 100 3 000 30 2 83.6 81.8 g15 862 26 808
20 Rheumato?ogle ...... eieaas [ 59 3 507 16 - 87.8 273.3 1124 074 15 951
21 Geriatrie ccevseeviennannse 108 6 436 22 12 86.6 120.3 2 035 268 658
22 Kinderheilkunde .vevivivieosnsnneaencrans e 418 26 217 2 670 284 69.8 79.6 6 681 021 776 048
23 Munc-Kiefer-Gesichtschirurgie cvoevv... et 177 2 831 54 582 76.0 60.5 802 360 11 925
24 Neurochirurgie .vvvvieenensns Versessessanns 117 5 263 846 177 86.8 77.7 1 668 369 183 181
25 Neurologi® veveseevernnusarnnonnoosencannns 333 18 565 427 182 88,3 77.3 5 986 258 120 522
26 Nuklearmedizin (Theraple) teresaresaaens seee 80 660 - 10 86.3 / 207 984 =
27 Orthopadie .......... [ seseestanesns 371 24 998 293 2 827 86.5 68.0 7 895 858 72 757
28 dar. Rheumatolog:e vessaonean Ceevterereaes 18 774 3 36 94,1 / 265 817 380
29 Psychosomatik seeeevvenonenns PN 62 2 608 5 54 92.2 2.1 877 833 39
30 Strahlentherapi€ «eeeevvveceons ‘e 162 3 798 B 65 78.3 27.1 1 085 438 594
31 Urologie veevveennss . 533 18 986 314 3 081 78.3 70.4 5 426 448 80 707
32 Sonst. Fachberelche/Al1gemembetten . 231 11 148 806 1 186 87.3 66.3 3 553 382 194 955
33 Allgemeine Fachabteilungen zusammen ... 8 407 547 104 20 828 36 830 81.5 73.0 162 754 825 5 578 4398
34 Kinder- und Jugendpsychiatrie ....e.o... 112 4 985 - - 83,1 15.0 1 515 376 15
35 Psychiatrie ......... ceseneaan 384 66 087 43 78 86.7 85.1 20 308 202 11 647
36 dar. Suchtkrankheiten .........covevse . 115 5 545 4 59 82.1 30.3 1 681 242 443
37 Psychiatrische Fachabtellungen zUsammen ... 498 71 082 43 .78 86.5 B65.2 22 423 578 11 682
38 Fachabteilungen insgesamt ... 8 903 618 168 20 978 36 908 82.1 73.0 185 178 403 5 530 160
} Aligemaine
33 Augenheilkunde .....vuuen. Ceerrseeiaanens .. 404 8 691 ) 2 428 77.0 73.3 2 444 045 1 605
40 ghlruxt"gle ...... teesressannras Ceeraesiaanas ) 1564 151 340 7 278 4 684 79.9 70.2 44 113 463 1 863 962
arunter:
41 GefdBchirurgie v..c..... tetesncnasnone fees 126 5 215 249 - 288 83.7 88.0 1593 717 Bl 815
42 Kinderchirurgi€ «.vevesvesearnneenonns 101 3 238 140 60 69,1 76.7 816 970 39 197
43 Plastische Chirurgie .......... ceresennes 71 1644 47 87 78.6 73.9 471 555 12 674
44 Thorax- und
Kardiovaskularchirurgie ............ “ees 72 4 058 806 - 80.6 74.2 1 193 614 164 018
a5 Unfallchirurgie vvvvveeresneananereeranas 270 18 761 530 94 86.4 61.8 6 817 187 119 187
48 Sraueghellkunde und Geblrtshilfe ....... . 1 247 53 476 508 10 528 72.5 48.3 15 732 530 89 491
arunter:
a7 Frauenheilkunde ........... sesesecnnne e 882 27 968 270 3 748 70.4 45.8 7 186 686 45 199
48 Geburtshilfe .ivvsvevnnnrnanns sessassnns 793 15 739 27 1 988 74.3  100.4 4 303 346 3 899
43 " Hals-Nasen—0hrenneilkunde ..uveversossconss 934 16 212 154 7 377 74.1 53.3 4 385 873 23 972
50 Haut- w. Geschlechtskrankheiten ....... cees 124 8 004 12 233 81.5 30.1 1 786 804 1 318
51 énneri MediZin .uvoviiiniirieioniniennnnons 1652 190 248 7 752 3 342 86.5 76.0 60 107 050 2 151 422
arunters:
52 Endokrin0logi® veeeeersusnsiieareanronnns 37 1 862 33 - 86.4 84.9 524 1839 7 813
53 Gastroenterologie ...ovvviiiennnen savieas 131 8 983 177 10 85.1 75.8 2 730 489 48 855
54 Hamatologie vevveievionennnsn eeereieaans 67 2 750 108 - 83.5 74.8 837 639 28 541
55 Kardiologie ...veeivsivicarinns reseesraean 184 12 298 963 130 89.9 73.2 ‘4 036 431 257 322
58 Lungen- u. Bronchialheilkunde [ 86 7 655 113 20 82.2 45.1 2 297 328 19 004
57 Nephrologie ....voeevnneen T T TR R TINAN 100 3 000 90 2 83.6 81.6 815 862 28 808
58 Rheumato ogle ................ teveanasan . 53 3 507 16 - 87.8 273.3 1 124 074 15 961
58 Geriatrie ...vvvvnneenn I 108 6 435 22 12 86.6 120.3 2 035 268 658
80 Kinderheilkunde ...evvovivuicnnnnans teeranas 416 26 217 2 870 284 53.8 79.8 6 681 021 776 048
61 Mund- Klefer—Gesmhtschlrurg;e ............. 177 2 891 54 592 78.0 80.5 802 380 11 825
62 Neurochirurgie ..evvsvavennons heresena 117 5 283 646 177 86.8 77.7 1 668 383 183 181
83 Neurologie cvvivuivironeiennenenns [ 280 16 135 386 158 89.4 76.3 S 265 555 107 567
64 Nuk learmedizin (Theraple) ............ P 80 860 - 10 86.3 / 207 994 -
65 Orthopédie vveveireiierienerenernnns esessae 371 24 938 293 2 627 86.5 68.0 7 835 858 72 757
66 dar, Rheumatologle ........ Sasusansecusbuns 16 774 3 36 94.1 / 265 817 380
67 Psychosomatik v.vevvvsssn cerenises TR 62 2 808 5 54 82.2 2.1 877 833 33
68 Strahlentherapie suiivievereeereevnonnnenes 162 3 798 8 65 78.3 27.1 1 085 438 594
89 Urologie tvvveeennererioreonennoneanncasens 533 18 886 314 3 081 78.3 70.4 5 426 448 80 707
70 Sonst. Fachbere1che/Allgem91nbetten ....... 231 11 149 806 1 186 87.3 86.3 3 653 382 194 955
71 Allgemeine Fachabteilungen zusammen ... 8 354 544 674 20 888 36 827 81.5 73.0 162 034 122 5 585 543
72 Kinder- und Jugendpsych1atrle ............. 65 1 9380 - - 86.1 15.0 825 174 15
73 Psychiatrie vuviveverenuennnes 188 22 984 42 - 87.7 65.5 7 351 097 10 046
74 | dar. Suchtkrankhexten et ieceeraaentinenna 33 1 2680 2 - 73.6 80.7 338 835 443
75 Psychiatrische Fachabteilungen zusammen 253 24 954 42 - 87.6 65.6 7 876 271 10 061
76 Fachabteilungen insgesamt ... 8 607 589 628 20 930 36 827 81.8 73.0 170 010 393 5 575 604

1) Siehe Erlduterungen in den Vorbemerkungen.
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HAUSER 1994

tage und Patientenbewegung
abteilungen

Patientenzugang Patientenabgang
darunter Ver- Ent- dar. Ver- 1)
Auf- legungen lassungen Ver- legungen Fallzahl Verweil-
nahmen Verlegungen innerhalb aus dem legungen durch innerhalb dauer 1) Lfd.
von aus anderen| Stunden- des Kranken- in andere Tod des Nr.
aupen Kranken- falle Kranken-— haus Kranken- Kranken-
héusern hauses 1) héuser hauses 1)
Anzahl Tage
insgesamt
425 885 1 734 15 753 5 340 422 940 2 355 118 8 063 415 320 5.8 01
3 853 240 67 249 142 378 425 793 3 818 458 157 833 76 743 384 813 4 138 554 10.7 02
133 135 4 663 3 193 23 058 131 810 6 794 2 497 21 949 152 931 10.4 03
138 810 2 407 11 782 8 418 140 339 1 8386 113 8 602 135 379 8.0 04
51 031 1138 2 718 3 851 51 664 974 393 2 724 52 113 8.0 05
08
84 753 12 088 2 638 29 448 82 758 33 179 3 118 28 991 111 897 10.7
478 571 7 395 16 694 42 408 473 889 20 338 S 447 40 273 503 5390 11.8 07
2 289 533 13 845 167 993 77 737 2 284 745 18 316 5 692 74 3768 2 208 043 7.1 08
1 012 820 5 017 86 554 44 296 933 522 7 145 4 227 49 276 968 517 7.4 09
627 896 2 483 23 121 31 342 638 307 4 872 892 18 003 634 699 6.8 10
796 026 4 764 35 024 18 276 791 828 4 558 1371 19 717 718 584 6.1 11
135 661 1 258 5 957 4 048 133 718 844 417 5 718 133 825 13.4 12
4 732 638 207 212 288 014 389 484 4 381 180 306 050 305 809 428 064 4 834 474 12.4 i3
40 117 750 5 992 7 862 41 103 1 597 1 306 & 628 366 12.4 14
222 477 4 988 10 803 33 693 215 186 8 851 13 440 30 827 247 008 11.3 15
98 745 2 066 19 528 7 851 95 747 2 080 5 213 S 681 87 080 9.6 18
411 183 40 594 13 394 57 282 3383 887 41 401 17 778 56 301 454 812 8.9 17
146 684 10 538 5 710 7 216 140 966 6 706 B 748 7 204 148 898 15.4 18
898 145 3 501 38 324 14 8038 97 2538 3 488 4 077 12 528 75 085 12.2 18
50 484 4 019 1107 2 615 51 088 2 102 825 1 921 52 259 21.5 20
67 650 17 328 911 13 877 68 374 4 245 6 510 8 736 79 563 25.8 21
884 529 40 455 66 662 28 148 883 148 19 18€ 3 831 24 279 845 304 7.8 22
10€ 856 2 115 6 847 5 974 106 923 1 471 368 5 486 105 847 7.8 23
133 234 15 054 3 635 21 377 128 492 25 619 4 014 21 153 150 500 11.1 24
307 182 28 934 7 878 31 318 305 935 26 957 6 187 26 824 330 838 18.1 25
30 703 340 1 093 567 30 600 183 ©121 498 30 151 6.8 28
500 540 12 468 12 938 20 424 435 873 23 049 911 22 173 507 026 15.8 27
14 180 328 144 358 14 154 1076 18 293 14 361 18.5 28
17 472 339 96 459 17 451 379 8 294 17 746 43.5 29
80 067 4 442 6 519 * 9 664 88 730 2 823 4 884 6 056 83 182 11.8 30
604 923 16 801 33 863 41 181 601 210 11 892 5 362 37 705 605 336 8.0 31
120 987 16 035 5 938 4] 841 20 767 8 178 g 461 82 775 157 028 22.6 32
15 029 282 432 965 857 187 1 121 748 14 581 996 610 493 425 083 1 125 985 14 185 994 11.8 33
21 112 1185 302 1 075 21 418 835 5 749 21 877 63.3 34 -
451 826 44 335 13 574 26 440 450 768 34 987 817 21 020 463 411 5.1 35
86 775 4 913 2 252 2 909 68 148 4 014 45 144 67 759 24.5 38
472 3938 45 520 13 876 27 515 472 182 35 822 922 21 768 460 645 48.7 37
15 502 220 478 485 871 063 1 148 261 15 064 178 646 315 423 005 -1 147 754 14 626 639 12.7 38
Krankenhiuser
425 685 1 734 15 753 5 340 422 940 2 355 118 083 415 320 5.9 33
3 853 240 67 249 142 978 425 789 3 818 456 157 833 76 7489 384 813 4 136 554 10.7 40
133 135 4 663 3 193 23 056 131 810 6 794 2 497 21 948 152 931 10.4 41
138 810 2 407 11 782 8 418 140 338 1 838 113 6 602 135 379 6.0 a2
51 031 1136 2 718 3 851 51 864 974 333 2 724 52 113 9.0 ﬁ
84 753 12 088 2 638 29 448 82 758 33 178 3 118 28 981 111 897 10.7
478 571 7 395 16 694 42 408 473 863 20 338 5 447 40 273 503 580 11.8 45
2 288 533 13 845 157 993 77 737 2 284 745 18 318 5 892 74 376 2 208 049 7.1 a5
1 012 820 5 017 86 554 44 298 8939 522 7 145 4 227 49 278 868 617 7.4 a7
627 836 2 483 23 121 31 342 638 307 4 872 32 18 003 634 699 6.8 48
796 026 4 764 95 024 18 278 791 826 4 558 1371 19 717 718 584 6.1 49
135 661 258 5 957 4 048 133 719 1 644 417 5 719 133 825 13.4 50
4 732 638 207 212 288 014 389 484 4 391 180 306 050 305 808 426 064 4 834 474 12.4 51
40 117 750 5 992 7 862 41 103 1 697 1 806 5 828 366 12.4 52
222 477 4 988 10 803 33 693 215 186 8 851 13 440 30 827 247 008 11.3 53
98 745 2 0866 18 628 7 851 S5 747 2 0390 5 213 5 681 87 030 9.8 54
411 183 40 594 13 394 57 282 333 887 41 401 17 778 56 301 454 812 8.9 55
146 684 10 639 5 710 7 216 140 986 6 706 6 746 7 204 148 698 15.4 56
‘98 145 3 501 38 324 14 809 97 258 3 486 4 077 12 528 75 085 12,2 57
50 484 4 018 107 2 815 51 086 2 102 625 1 821 52 259 21.5 58
67 650 17 329 1911 13 677 68 374 4 245 6 510 6 736 79 563 25.6 58
884 529 40 455 66 663 28 145 883 149 19 186 3 831 24 279 845 304 7.9 60
1068 858 2 115 6 847 5974 106 923 1471 368 5 466 105 947 7.8 61
133 234 15 054 3 635 21 377 128 4392 25 619 4 014 21 153 150 500 11.1 62
276 4438 22 924 7 182 30 341 275 883 22 579 5 631 25 569 298 760 17.8 63
30 703 340 1 093 567 30 600 183 121 436 30 151 6.9 64
500 540 12 468 12 938 20 424 435 873 23 048 811 22 179 507 026 15.6 65
14 180 328 144 358 14 154 1078 18 | 299 14 361 18.5 86
17 472 399 96 459 17 451 379 8 234 17 748 48.5 67
90 087 4 442 6 518 S 664 88 730 2 823 4 884 6 056 83 182 11.6 68
604 928 16 801 39 863 4] 191 801 210 11 892 5 362 37 705 605 336 8.0 69
120 987 16 035 5 938 4] 941 90 767 178 9 461 62 775 157 028 22.6 70
14 998 5438 426 835 856 493 1120 768 14 561 954 606 115 424 547 1124 730 14 136 032 11.5 71
10 554 313 101 780 10 558 189 - 501 11 086 56.3 72
196 267 12 836 7 215 19 991 197 219 10 682 1 348 14 780 207 588 35.4 73
17 170 880 611 1 502 17 974 1132 27 1 013 18 232 18.6 74
206 821 12 949 7 318 20 771 207 777 10 871 1 348 15 281 200 857 39.8 75
15 205 370 4339 844 863 808 1 141 538 14 769 731 816 8986 425 895 1 140 011 14 336 688 11.8 76
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2.3.1 Nach Klzn

2 KRANKEN
2.3 Personal
n

Vollkrafte im

. nicht
1)
Lfd. Gegenstand der Nachweisung Kranken- arztliches
Nr. hauser insgesamt Personal
zusammen Pflege- dar. in der
: - dienst Psychiatrie
tatig
Krankenh&user
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten )
01 UNter 50 vuviienennnsranenaes Ceresaanase 318 8 6396 586 8 110 3 457 727
02 50 — 100 seiciienennnancaon ererseanens 303 23 477 1 738 21 741 g 720 1 345
03 100 = 150 ivivienienns Cebeesesesnnateens 309 42 766 3 607 39 160 18 226 1 759
04 1580 - 200  iereaeseisase e st 283 53 138 4 980 48 159 22 338 1 264
05 200 = 250 ciieevniosanainrnonanaees Qese 244 62 977 8 087 56 880 26 833 2 350
08 250 = 300 ciiiiiicacnnienieonas 182 59 574 5 819 53 754 25 757 3 314
07 300 = 400 ciseienienesneraosarareronase 255 110 507 11 665 398 842 45 838 5 642
08 400 = 500 suereerssrsarrirasonssaansanes 180 105 247 11 417 93 830 43 582 7 514
03 500 = 800 cuvierncsuesnousocossasnsnsnes 90 66 7186 7 362 539 354 27 584 4 941
10 600 - 800 . 94 89 305 9 969 79 336 36 521 8 517
11 800 - 1 000 . . . . . . .
12 800 UND MBNL «uvenorrvareacaansannns 93 257 747 33 868 223 878 81 389 7 759
13 Insgesamt ... 2 337 880 150 g7 105 783 045 342 324 43 131
-~ Aligemeine
nach der
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
14 unter 50 ...... Ceesrarrrresenan haieanes 236 6 668 369 6 298 2 693 39
15 S0 = 100 tiiviinnirenannentcncansironns 265 20 825 1 511 19 314 8 481 113
16 100 = 150 tusveinvavesiriesaceainrcraans 284 33 555 3 318 35 237 16 727 276
17 180 = 200 cssviocvnsronenruanscsancenvacs 253 51 260 4 823 46 437 21 488 415
18 200 = 250 saeiiseeionaanen Ceeaiereirenn . 231 + 53 000 5 784 53 216 24 932 475
19 250 = 300 tiieriervcecenanseseraanane ‘o 165 53 837 5 421 48 416 22 750 444
20 300 = 400 sociionieiaraietisesrrnnonnen . 235 102 233 11 127 91 108 42 3680 1 308
21 400 = 500 seiisieririiencinnnen cereneans 164 g6 510 10 848 85 662 38 830 3 083
22 500 = BO0 cevvenennn srsessressererereens 77 58 673 6 866 51 807 23 405 993
23 BOO — B00 svevvacarcosorennnns ciannes . 83 80 503 9 321 71 182 32 129 2 293
24 800 — 1 000 covivicannns seseuessatereiiens 27 40 498 4 925 35 573 14 653 571
25 1000 und MENT ciovvovnane ceresssaanas seesse 69 213 367 28 722 184 645 64 871 5 369
26 Zusammen ... 2 088 822 928 83 035 729 833 313 358 15 384
nach der
27 Geftrderte KrankenhBuSer ....eceos.e ceseosean 1 723 738 198 84 293 653 904 280 6848 11 604
28 Teilweise gefdrderte KrankenhdusSer ........ . 163 69 544 7 391 62 153 27 128 3 6388
29 Nicht geftrderte Krankenhduser .....cveeesee 203 15 188 1 351 13 837 5 581 82
nach der
Hochschul
30 Zusammen ... 38 138 827 20 108 118 520 37 362 2 440
Plankran
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
31 unter 100 viivoviesneans eversnen 333 22 477 1 438 21 039 9 408 124
3z 100 - 200 . . 516 88 412 7 996 80 416 37 204 670
33 200 - 500 . 784 304 750 32 414 272 336 126 680 5 318
34 500 - 1 000 . . 186 177 337 20 792 156 545 B9 562 3 818
35 1000 und MENT eviuiieiiaiosenneasananans vese 35 78 225 9 256 68 969 28 702 2 968
36 Zusammen ... 1 854 671 201 71 895 5398 306 271 535 12 894
Krankenhduser mit
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
37 unter 100 ...... MhnssaNasEnrasanencna 92 3 118 276 2 842 1 082 28
38 100 -~ 200 .... Ceresieanes bedaneasaans 18 2 120 138 1 982 826 -
39 200 = 500 c.vieiennen saresassenssrsrrares 8 3 558 344 3 215 1 324 -
40 B00 = 1 000 tivuninsonesesnssansnassannons - - - - - -
41 1000 und MERr ..vivieeneinsonnrosaenan cenan - - - - - -
42 ' Zusammen ... 118 8 796 757 8 033 3 241 28
Sonstige Krankgnhiuser
. Krankerghéuser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 cveeiivierieencinecorincennss .e 75 1 859 158 1 702
gé %00— 200 ....n e ianceieens seeneresaas . . . . 88? 1
00 = 500 tuvirnssansnosnesaesvasonsnnes 4 1 445 118 1 8327
48 500 - 1 000 «.even eesssesareseenasnananans - - - - 5§9 EZ‘
47 1000 und MENT v.viveernranen ceraserreraaese - - - - - -
48 Zusammen ... 79 3 305 278 3 028 1 222 23

1) Vergleiche Zeichenerkldrung auf Seite 4.
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umgerechnet in Vollkrafta)
eglhaustvpen
za

Jahresdurchschnitt

arztliches Personal

davon Lfd.
Nr.
Medizinisch- Funktions— Klinisches Wirtschafts— Technischer | Verwaltungs-— Sonder- sonstiges
technischer dienst Hauspersonal und Versor- Dienst dienst dienste Personal
Dienst gungsdienst
insgesamt
857 814 872 1 083 121 6839 164 274 01
2771 1 665 1 618 2 848 407 1778 377 558 02
5 141 3 230 2 212 4 874 752 3 050 557 1118 03
6 361 4 347 2171 5 987 1 038 3 846 618 1 453 04
7 008 5 438 2 302 6 902 1 400 4 626 801 1 474 05
6 651 5 127 2 083 B8 767 1 328 4 168 825 1 088 08
12 824 10 173 3 989 11 265 2 642 7 182 1 501 2 418 07
12 972 9 837 3 462 10 888 2 549 6 785 1 571 2 183 08
8 114 6 297 2 413 6 600 1 881 4 053 1 015 1 588 03
11 335 8 348 3 485 8 865 2 200 5 354 1 427 1832 1?
48 292 25 131 11 B85 22 703 8 773 18 009 2 980 B 968 12
120 321 80 406 36 009 88 764 22 903 59 550 11 837 20 933 13
Krankenhduser
Bettenzaht -
603 635 581 878 102 861 89 188 14
2 456 1 555 1 447 2 583 372 1 624 257 483 15
4 312 2 958 2 105 4 583 708 2 833 446 1 068 16
6 202 4 261 2 062 5 795 983 3 712 540 1 414 17
B B56 5 242 2 085 6 531 12839 4 362 680 1 441 18
5 243 4 872 1747 6 198 1140 3 802 643 1 022 18
12 249 S 807 3 517 10 612 2 388 B 782 1 224 2 267 20
12 429 g 391 3 018 10 114 2 298 B 294 1 225 2 003 21
7 535 5 8938 2 047 5 739 1 412 3 611 739 1 385 22
10 842 7 757 3 073 8 045 1 843 4 825 1 088 1 671 23
6 276 4 214 1 619 3 824 1112 2 548 478 850 24
339 724 20 570 S 808 18 .503 7 528 15 224 2 347 6 072 25
115 864 77 197 33 108 83 315 21 274 56 185 9 744 19 868 28
Férderung
103 788 70 0891 29 472 74 421 18 920 50 142 8 546 17 876 27
9 879 5 853 2 531 7 199 2 010 4 755 1018 1 678 28
2 097 1 254 1104 1 696 344 1 268 179 314 29
Art
kliniken
29 999 13 200 6 812 10 791 5 115 10 782 1343 ° 4 115 30
kenhduser
2 561 1 816 1 586 2 741 374 1 694 287 574 31
10 6878 7 103 4 023 10 043 1 653 6 349 963 2 401 32
36 280 28 642 10 018 32 881 6 923 20 683 3 686 6 554 33
23 870 17 710 6 615 17 433 4 397 10 760 2 283 3 908 34
10 868 7 785 3 142 7 842 2 558 4 860 1 038 2 068 35
84 267 63 086 25 382 71 040 15 906 44 348 8 264 15 502 36
sinem Varsorgungsvertrag
388 220 272 471 53 275 22 61 37
324 111 113 301 32 179 15 76 38
518 320 221 340 88 295 43 65 38
- - - - - - - - 41
1 227 651 812 1111 170 748 87 192 42
(ohne Versorgungsvertrag)
143 155 166 260 47 201 17 52 32
229 125 134 113 36 89 34 8 &
- - - - - - - 47
371 280 300 373 83 289 51 60 48
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2 KRANKEN

2.3 Personal
noch 2.3.1 Nach Klzn
n

Vollkrafte im

nicht
' 1)
Lfd. Gegenstand der Nachweisung Kranken— drztliches
Nr. hduser insgesamt Personal -
zusammen Pflege- dar. in der
dienst Psychiatrie
tatig
nach Zah! der
Krankenhduser mit ... Fachabteilung(en)
43 1 Fachabteilung «vieeveiiinenenns esesseaees 443 33 735 3 128 36 608 15 580 6
50 2 Fachabteilungen ....evivievinvenvinnnsenas 208 31 447 2 915 28 533 13 031 956
51 3 Fachabteilungen ........... . T 191 36 250 3 405 32 845 15 184 1 443
52 4 Fachabteilungen .....iveveieoneusas cesaens 242 65 582 5 113 50 468 23 550 2 040
53 §5 - B Fachabteilungen ..... esesreasassnasans 467 145 759 14 812 130 946 61 479 3 393
54 7 und mehr Fachabteilungen .......c.ceveuvaes 540 514 155 63 664 450 492 184 535 7 546
nach
Bttentliche
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
55 unter 100 ....... Levesessastinersaavasas 114 7 078 515 6 562 2 921 56
56 100 - 200 . tesessasannserarasrent 213 37 877 3 541 34 338 15 636 80
57 200 - 500 ..viennnn heeetnesrseasiennsenn 367 153 394 16 305 137 080 62 161 3 869
58 500 - 1 000 veenennenonnnianns Cebterasnenes . . . s i )
59 500 und mehr ........ CieieEssecieasaician 182 329 956 42 291 287 B65 109 782 8 438
60 Zusammen ... 876 528 305 62 852 465 653 190 500 12 453
Freigemeinnlitzige
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
61 unter 100 sioeeveracennias Cereedreiaaans 122 8 733 533 8 208 3 782 58
62 100 - 200 ... 253 42 981 3 811 33 180 18 575 579
63 200 - 500 . 405 150 768 18 160 134 509 B3 615 1 3382
64 500 - 1 000 . . . . . . .
65 500 und MENr tiveivvinernnereonannsnsnnnes 58 57 857 6 939 50 858 23 311 774
66 Zusammen ... 848 280 356 27 503 232 853 108 253 2 812
Privata
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
67 unter 100 coieieiieneeinanns sevessesnias 265 11 876 832 10 844 4 501 29
68 100 = 200 covenervnvnnrnnonsons senee 71 9 947 788 g 158 3 984 22
69 200 - 500 ..iuaen teteesestriirareaeen ‘er 23 7 417 7186 B 701 3 156 56
70 500 - 1 000 eovenannans [ . [ 5 227 543 4 684 1 965 13
71 1 000 und mehr ..oieivseernnnnss Ceetetasoas - - - - - -
72 Zusammen ... 365 34 268 2 880 31 388 13 86086 120
Reine Beleg
73 Zusammen ... 219 12 148 135 12 012 5 390 -
Sonstige
Kr hé mit bl psychiatrischen
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
74 unter 100 t.eveivennnnans PR, ceesnens . 88 4 232 377 3 854 1 884 1871
75 100 - 200 ..... sessssssssnrna seerenne 35 5 089 X 445 4 644 2 368 2 332
76 200 - 500 .....u.. esesiesesasans cenen 66 26 725 1817 24 908 14 177 13 503
77 500 - 1000 ovvnunn easeseresasentosaenan . . . ! . .
78 500 und mehr +..evvennnens [P 27 20 728 1 366 19 381 10 417 9 832
79 Zusammen ... 2186 56 773 4 005 52 768 28 846 27 698
Reine Tages— oder
80 2usammen ... 32 448 65 383 118 48

1) Vergleiche Zeichenerkldrung auf Seite 4.
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HAUSER 1994

umgerechnet in Vollkrifte)
emmustypen
za

Jahresdurchschnitt

adrztliches Personal

davon

Lfd.
Nr.
Medizinisch— Funktions— Klinisches Wirtschafts- Technischer | Verwaltungs- Sonder- sonstiges
technischer dienst Hauspersonal und Versor— Dienst dienst dienste Personal
Dienst gungsdienst
Fachabteilungen
5 780 2 563 2 668 4 742 823 3 004 507 844 49
3 966 2 358 1 488 3 588 641 2 194 464 833 50
4 3868 2 895 1827 3 809 770 2 5395 505 973 51
6 173 4 925 2 228 6 298 1 201 3 805 744 1 446 52
16 182 13 681 4 748 16 270 3 263 10 215 1 756 3 345 53
78 377 50 765 20 381 48 507 14 577 34 253 5 768 12 328 54
Trigsrn
Krankenhduser
776 435 472 830 111 483 82 292 55
4 338 3 217 1 563 4 845 702 2 588 365 1 282 56
18 652 14 525 5 129 16 847 3 901 10 316 1 892 3 668 g;
55 450 a2 382 14 305 29 900 10 633 22 512 a 878 8 853 53
79 218 50 583 21 488 52 322 15 347 35 839 6 218 14 036 60
Yranksnhduser
1 038 661 655 1 023 126 622 143 191 61
5 257 3 331 1871 4 815 758 3 189 528 946 62
17 885 14 200 4 835 - 15 813 3 024 10 364 1 798 2 875 gz
7 857 5 655 2 054 5 638 1 251 3 361 728 1006 65
32 135 23 847 9 B14 27 087 5 158 17 548 3 197 5 016 66
Krankenhduser
1 286 1 035 3801 1 518 237 1070 101 194 67
1419 870 634 1 118 230 757 .92 254 68
939 587 303 895 191 560 81 189 69
869 470 187 575 111 333 58 120 ;(1)
4 513 2 761 2 024 3 807 769 2 721 328 757 72
krankenhauser
718 1 627 1 164 1 891 170 986 142 224 73
Krankenhéduser
oder psychiatrischen und neurclogischen Betten
458 218 250 407 63 252 193 141 74
488 358 217 483 101 351 180 839 75
1 876 1 264 1 449 2 468 805 1 631 927 412 ;g
1 563 1 298 978 2 057 669 1 208 760 410~ 78
4 385 3 136 2 892 5 418 -1 828 3 343 2 071 1 052 79
Nachtklinikon
72 73 10 32 1 4 22 13 80
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2 KRANKEN

2.3 Personal
2.3.2 Nach
An

Vollkrdfte im

nicht
Lfd. Land Kranken- &rztliches
Nr. hauser insgesamt Personal
zusammen Pflege- dar. in der
dienst Psychiatrie
tatig
Krankenhéduser
01 Deutschland .voveecnvrnssesanes Ceeresreneas 2 337 880 150 97 105 783 045 342 324 43 131
02 Baden—Wiirttemberg ....coeiveneen erreranaes 316 107 444 11 782 95 662 40 184 4 313
03 Bayern .eeeseeescass reaennrae Ceeseerenenans 410 124 758 13 706 111 051 48 144 5 585
04 BErlin evevviveevsnanaes P N 96 57 361 6 458 50 903 20 357 2 523
05 Brandenburg +...veeees Cesrirenersereseans . 80 21 881 2 350 18 630 8 886 870
06 Bremen ...eeeecevsenes PR 15 10 062 1 205 8 848 4 092 545
07 Hamburg .eeceseenans TP vesas 41 25 478 3 243 22 235 g 055 860
08 HessSen cievverunsns esesenieassasianaans “es 185 62 834 6 873 55 961 24 088 3 384
09 Meck lenburg-vVorpommern ......she PPN cees 37 18 488 2 141 16 327 6 780 668
10 NiedersachSen ..eeeevocvarsoranene casnenn 214 78 272 7 986 70 286 31 342 3 806
11 Nordrhein-Westfalen .......... [P ) 485 199 5186 22 743 176 773 80 388 12 619
12 Rheinland-Pfalz .........0 118 37 878 3 925 33 851 15 588 1 650
13. Saarland seveevesnn seesecesreasesenaaans 28 13 075 1 428 11 647 5 018 440
14 SaChSeN seievesrotsoteersnrsacsananane ceeasa 95 43 584 4 731 38 863 16 873 2176
15 Sachsen—-Anhalt «..vevereviicnnancnness ceves 89 28 801 3 014 25 786 11 497 1 3583
16 Schleswig-Holstein ........ veee vessaees 105 25 343 2 892 22 452 10 210 1 430
17 ThUringen «veveessteecnscsessnssasnsscrosonse 63 25 488 2 827 22 670 9 742 843
Nachrichtlich:
18 Frilheres Bundesgebiet ..eeevevsvroncrnsanes 1 897 724 008 79 685 644 324 283 022 36 568
19 Neue Lander und Berlin-0st .....eveneueens . 340 156 142 17 420 138 721 53 302 6 564
Allgemeine
20 Deutschland ...... 2 089 822 928 33 035 729 893 313 358 15 384
21 Baden-Wiirttemberg 231 102 276 11 336 390 840 37 720 1 885
22 Bayern ..ecieeane 377 117 050 13 121 103 829 44 456 2 113
23 Berlin ...vveevaen eres 82 54 405 6 275 48 130 19 023 1297
24 Brandenburg ..eeeveaneses . . . . . )
25 Bremen........... ....... ceseneas . . . . . .
26 Hamburg «veeeeecasnnes teressiteasatasaren . 4] 25 478 3 243 22 235 9 055 860
27 HESSBN +uvevennonearonsans Sresesennenns ceun 160 56 898 B 257 50 641 21 264 580
28 Mecklenburg—Vorpomern ....... seseerenns . . . . . '
29 Niedersachsen ...cicvvvnenas vesesssacnsnn .o 197 72 187 7 568 64 621 28 019 637
30 Nordrhein-Westfalen ....cvvanvionresnne . 413 181 841 21 536 160 305 71 181 3 871
31 Rheinland-Pfalz ...ieeencnes Creseessenaan 106 34 846 3 702 .31 145 14 028 168
32 Saarland ceeiveneacnne sesesesssassatasanas . . . . ‘ . .
33 Sachsen ..... teserersessnesrettetennan vesse 87 41 213 4 810 36 603 15 797 1082
34 Sachsen-Anhalt .....civieneecnrnes csesancass 65 27 508 2 953 24 550 10 738 611
35 Schleswig-Holstein sveveveerarnnrioarannns . 82 23 577 2 730 20 846 9 251 538
38 Thiringen ..... eersee sieesersensns cevsennne 58 24 363 2 753 21 610 9 208 384
Nachrichtlich: .
37 Friiheres Bundesgebiet ..... Mauaarans cenaen 1774 673 543 76 018 597 525 257 506 11 3910
38 Neue Lénder und Berlm—Ost cesersesraaas 315 149 385 17 017 132 368 55 853 3 474
Plankran
39 Deutschla;nd .......... Ceeseanercassuas ceseas 1 854 671 201 71 895 599 306 271 535 12 894
40 Baden-Wlrttemberg ....ovvuvven tevesresaneas 228 80 921 8 423 72 487 31 815 1 438
41 Bayern ....ieiienennn ceesseasen [ AP 330 95 060 3 793 85 262 37 987 1714
42 Berlin .vevevanens cesessereersnsansserannns 63 39 478 4 225 35 252 15 112 1 089
43 Brandenburg «veesesessansesosoanse e e 54 20 385 2 233 18 162 8 081 218
44 Bremen ..eceeviessecsocens Wsacscestasseneans 12 39 790 1 180 8 610 3 999 473
45 Hamburg +eeeeee. ersassesacencanonne Cesaens 28 17 924 2 148 15 775 6 787 749
48 HESSEN v.vveroannvsranesnsorsonnons 133 44 570 4 491 40 078 17 665 340
47 Mecklenburg—Vorpommern sesesesecaraetbianas 31 12 786 1 393 11 394 5 107 43939
48 Niedersachsen .........c..ene. csstsssneanas 181 62 847 6 607 56 340 25 486 447
48 Nordrhein-hWestfalen ....ciiveveencencneanss 3380 156 943 18 004 138 938 65 297 3 458
50 Rheinland-Pfalz ....ovvuee teesecsieroaaenas 92 29 318 3 011 26 308 12 358 83
51 Saarland .cvvveesernressacstrsesionsenens .o 25 9 288 986 8 313 3 791 159
52 Sachsen . . . 85 33 6339 3 497 30 142 13 832 978
53 Sachsen-Anhalt ....eoviinininiiiiiiieieeann 62 21 547 2 111 19 436 9 073 507
54 Schleswig-Holstein 73 16 013 1 676 14 338 6 926 361
85 Thiringen ....vveves 57 20 870 2 211 18 458 8 258 323
Nachrichtlich: ,
56 Friiheres Bundesgebiet ....vvvees 1 652 549 774 58 912 430 862 223 032 9 886
57 Neue Lander und Berlin-0St ......... 302 121 426 12 983 108 444 48 503 3 008
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HAUSER 1994

&mgerechnet in Volikréfte)
ndern
zahi

Jahresdurchschnitt

arztliches Personal

davon Lfd.
Nr.
Medizinisch- Funktions- Klinisches Wirtschafts— Technischer | Verwaltungs-— Sonder- sonstiges
technischer dienst Hauspersonal und Versor- Dienst dienst dienste Personal
Dienst gungsdienst
insgesamt -

120 321 80 406 36 003 88 764 22 903 59 550 11 837 20 933 01
15 358 g 376 5 113 11 539 2 782 6 545 1 293 3 483 02
15 612 11 083 5 485 14 889 3 008 8 034 1 469 3 346 03
8 331 5 774 1 633 5 B21 1 754 4 492 1 058 1 883 04
3 018 2 071 651 2 110 685 1 683 309 218 05
1 154 1 057 383 1 070 242 589 116 145 06
3 578 2 625 1 680 2 198 709 1 792 358 241 07
8 273 5 458 3 624 6 294 1 533 4 145 806 657 08
2 993 1 764 744 1 541 535 1 485 238 187 09
9 906 6 783 3 451 8 811 1 741 4 855 1141 2 215 10
27 191 17 905 B 549 19 831 4 774 13 373 2 739 4 222 11
4 773 3 444 1 665 3 926 850 2 340 483 802 12
1 614 1 235 804 1 403 366 887 187 135 13
6 687 4 260 1107 3 264 1577 3 468 591 936 14
4 487 2 896 978 2 109 943 2 311 352 214 15
3 449 2 348 1170 2 359 486 1 607 338 483 18
3 892 2 353 973 1 998 879 1 803 280 650 17
96 004 65 268 31 317 76 276 17 521 47 031 9 797 18 081 18
24 317 15 140 4 692 12 488 5 382 12 518 2 040 2 842 19

Krankenhiiuser

115 864 77 187 33 106 83 315 21 274 56 185 g9 744 19 868 20
14 957 9 111 4 797 10 928 2 825 8 251 1122 3 429 21
14 982 10 691 5 034 14 088 2 768 7 585 1 202 3 111 22
8 098 5 570 1 385 5 297 1 686 4 302 939 1 830 52

: . . . ' ) . : 25
3 578 2 625 1 880 2 188 708 1 792 358 241 26
7 809 5 207 3 237 5 747 311 3 770 681 B18 2;
3 503 B 515 3 204 8 217 1 570 4 548 318 2 130 29

25 857 16 639 5 918 18 142 4 358 12 323 2 072 3 815 30
4 529 3 308 1 488 3 650 780 2 188 343 834 g%
6 492 4 145 887 2 991 1 482 3 305 500 904 33
4 394 2 830 948 2 001 882 2 236 308 214 34
3 327 2 252 1 086 2 218 466 1 535 279 454 35
3 778 2 284 900 1 810 826 1831 243 632 36
32 148 62 391 28 708 71 502 16 156 44 086 7 938 17 092 37
23 718 14 807 4 398 11 813 5 118 1z 078 1 807 2 776 38

kenhduser

84 267 63 086 25 382 71 040 15 906 44 348 8 264 15 502 39
10 398 7 527 3 389 9 468 1 828 4 647 961 2 463 40
11 358 8 802 3 632 12 255 2 100 5 726 1 018 2 582 4]
4 911 3 813 1 245 3 894 1 155 3 034 895 1 387 a2

858 2 005 602 1 961 633 1 582 259 202 43
1 130 1 045 348 1 031 231 572 114 141 44
2 085 1849 1198 1 850 526 1 283 251 145 45
5 358 4 247 2 540 4 810 887 2 8986 581 1 138 48
1 660 1 255 472 1 161 395 985 182 187 47
7 629 5 904 3 068 7 095 1229 3 978 847 1125 48

20 089 14 481 4 451 15 858 3 247 10 215 1 840 3 461 43
3 4686 2 655 1141 3 174 802 1831 283 760 50
1 098 824 402 1 089 243 653 125 91 51
4 734 3 210 793 2 543 1 237 2 560 444 791 52
2 922 2 099 752 1771 634 1714 258 214 53
1715 1 631 6576 1 820 305 985 197 284 54
2 860 1972 772 1 672 855 1 586 211 472 65
687 379 51 247 21 784 60 863 11 886 34 741 6 683 13 249 56
16 888 11 820 3 538 10 177 4 020 605 1 681 2 253 57
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2 KRANKEN
2.3 Personal

noch 2.3.2 Nach

An

Vollkrafte im

nicht
Lfd. Land Kranken- arztliches
Nr. héuser insgesamt Personal -
Zusammen Pflege- dar. in der
dienst Psychiatrie
tatig
Aligemeine Kranken
Ottentliche
68 Deutschland c.vvieivennsnseinesrrenacinienes 876 528 305 82 652 465 B53 180 500 12 453
59 Baden-Wirttemberg ....voveiesercenenicnnnns 154 78 736 3 000 89 736 28 668 1 855
60 BAYBIN toviviservronsersonsrssntonecnnrnnss 224 94 531 11 088 83 463 35 333 2 043
61 Berlin sevieneeianiasieneesenonnsacesaonnns 13 36 970 4 566 32 404 11 548 827
62 Brandenburg ...coiieiiinn. ceneasns crssannns 28 13 862 1 579 12 082 5 386 105
83 Bremen cuveveverenneans Ceeerensenaaeanrrnnns 5 8 905 872 6 033 2 806 473
84 Hamburg ...... cereaneeasan S aniseaenisns e 12 16 823 2 3698 14 454 5 685 802
65 HESSEM W iveeuviernnnsessinssnanane sevesenas 55 35 943 4 485 31 484 12 575 482
66 Meck lenburg—Vorpommern «....oveeeenns cerenas 17 13 098 1 588 11 510 4 483 445
67 Niedersachsen ........s terseesecsarseatenes 78 42 715 4 658 38 056 15 698 398
68. Nordrhein-Westfalen ...... T 77 B9 673 8 891 60 988 23 806 2 045
69 Rheinland-Pfalz «.vvviviiiiecinnerocnnnnons 25 14 747 1 743 13 004 5 437 133
70 588rland sieieeiesresiannicottticarotainnnn 11 8 497 962 7 535 3 007 205
71 SachsSen vivvsvnverannns Ciisaeenes sanasuba s 58 35 791 4 082 31 700 13 827 1 082
72 Sachsen—-Anhalt .......... e etesen sveerene 45 23 337 2 560 20 777 9 047 562
73 Schleswig-Holstein ....veeenaennn Cireneaues 31 16 645 2 085 14 560 B 192 514
74 Thiringen «oeuiviesesssnssnsserosssaronas e 37 20 220 2 333 17 887 7 486 384
Nachrichtlichs
75 Friheres Bundesgebiet ..voiveeiienneccnnses 683 408 017 48 6689 360 348 146 739 9 504
76 Neue L&nder und Berlin-Ost . 183 119 288 13 983 105 305 43 781 2 949
Froigameinniitzige
77  Deutschland ....... 848 260 356 27 503 232 853 108 253 2 812
78 Baden-Wiirttembe 72 19 253 2 009 17 244 7 571 30
79 Bayern ... 57 14 360 1373 12 986 5 956 84
80 Berlin . . 44 15 833 1 810 14 229 6 877 318
81 Brandenburg «...ooeevenss ceeseratetansanavaae 18 4 404 430 3 974 1 767 76
82, Bremen ciiiieiienaniions teseserseanes PPN 6 2 711 304 2 407 1122 -
83 Hamburg ..evoveens Sabereareranaasencesannas 21 8 138 838 7 300 3 243 58
84 HESSBN ovvvervienesnnes eieseeteretir e 71 17 811 527 16 384 7 481 76
85 Meck1enburg—Vorpommern «..vveeneeernssansas . . . . . .
86 Niedersachsen ....evvevesnneas [ 85 25 553 2 574 22 879 10 783 239
87 Nordrhein-Westfalen ......uues cesetanesaane 310 110 802 12 715 98 087 47 043 1 825
88 Rheinland-Pfalz ...ivvivvenenonens etseseane 66 19 110 1 885 17 225 8 247 35
89 Saarland ...eevionens sesssesnarsressasanin . . . . . . .
90 SachSen ..ieeivvnsssnenen ceacssessrnsssnens 18 3 666 351 3 315 1 452 -
91 Sachsen—Anhalt vieevineernrerosannsoncansns . . . . . .
92 Schleswig-Holstein ..ieveviveceennns AN 18 3 536 355 3 241 1 563 23
83 Thiringen .eeeevevsensas Cetiiieerrerarsaens 14 2 478 242 2 236 1 084 -
Nachrichtlichs
94 Friheres Bundesgebiet ....ivvevveeenes Ceeans 753 237107 25 128 211 878 99 891 2 325
85 Neue L&nder und Berlin-0St ....veeveveneoss 88 23 249 2 376 20 873 3 362 488
Private
96 Deutschland ...... ceevasresneras teesesananns 365 34 268 2 880 31 388 13 606 120
g7 Baden-Wiirttemberg .......cvvvviinans Cerenas 85 4 287 327 3 960 1 481 1
98 Bayern seveiieecicnnennnas Cesessresnsranas . 96 8 153 680 7 479 3 167 6
89 Berlin covivneernnnns tesenesas Cesesernnsies 19 1 5896 39 1 4897 787 53
100 Brandenburg ......... tetestecsntacsanarnrne . . . . . .
101 Bremen «..vieeiennnerisaes Cesornssrsanes . . . . .
102 Hamburg «....... vesecssananenas tesenn . 8 516 36 481 226 -
103 Hessen ..ouivvvencnnan tesessrnrnisanae 34 3 038 244 793 1 208 22
104 Meck lenburg-Vorpommern .. . . . . . .
105 Niedersachsen ......... . 34 3 918 334 3 585 1 537 B
106 Nordrhein-Westfalen . 26 1 360 128 1 230 532 -
107 Rheinland-Pfalz .... 15 3930 74 816 344 -
108 Saarland . . . . .
109 Sachsen .. 11 1 758 168 1 588 718 -
110 Sachsen-Anhalt . . . . . .
111 Schleswig-Holste .. 32 3 336 291 3 045 1 491 -
112 Thiringen ...vevusae Cemecetneeersiaatannann 7 1 865 178 1 487 633 -
Nachrichtlich:
113 Frihergs Bundesgebiet ..........0v0ee. . 332 27 420 2 222 25 188 10 876 82
114 Neue Lander und Berlin-0st .......... vesens 33 6 848 6 180 2 730 38
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HAUSER 1994

f_qm erechnet in Vollkrifte)
anaern
zahl

Jahresdurchschnitt

arztliches Personal

davon . Lfd.
Nr.
Medizinisch- Funktions— Klinisches Wirtschafts— Technischer | Verwaltungs- Sonder- sonstiges
technischer dienst Hauspersonal und Versor- Dienst dienst dienste Personal
Dienst gungsdienst
hduser nach Trédgern
Krankenhauser
79 216 50 588 21 488 52 322 15 347 35 838 6 218 14 096 58
11 728 6 970 3 556 ’ 8 166 2 215 4 827 849 2 757 58
12 395 8 800 3 B08 11 308 2 328 6 034 1001 2 B55 80
6 158 4 114 570 3 677 1 312 3 018 621 1388 B1
1 944 1 388 351 1212 437 1 049 185 131 B2
850 730 176 748 183 383 76 81 B3
2 558 1 761 1 091 1 385 545 1 200 230 93 64
5 140 3 428 1 876 3 587 987 2 335 420 115 65
2 346 1 307 571 1 056 428 1 041 157 116 68
5 788 3 848 1 814 5 067 1 009 2 586 555 1881 67
11 538 6 391 3 225 8 792 2 129 4 677 789 -1 842 68
2 145 1 512 820 1 382 358 875 145 332 69
1 131 821 682 885 251 548 121 88 70
5 815 3 636 783 2 464 1 281 2 871 434 778 71
3 846 2 402 797 1 637 805 1 923 257 1685 72
2 568 1 655 810 1 518 331 1 047 201 340 73
3 261 1917 739 1 533 738 1 484 197 526 74
53 405 38 588 18 126 43 437 11 042 26 270 4 835 11 808 75
19 811 12 001 3 342 8 885 305 9 B28 1383 2190 76
Krankonhiuser
32 135 23 847 S 614 27 087 5 158 17 546 3 197 5 018 77
2 495 1 843 966 2 145 321 1076 234 582 78
1 567 1 318 855 1 752 271 911 126 230 789
1 870 1 352 822 1 487 343 1153 288 438 80
575 398 148 492 113 364 74 42 81
272 285 150 266 45 175 37 45 82
986 804 547 760 155 547 122 137 83
2 133 1 589 11981 1 862 283 1 208 235 405 gg
3 147 2 298 1 188 2 658 497 1679 377 203 86
14 177 10 131 2 627 11 192 2 198 7 509 1278 193 87
2 244 1 704 593 2 137 385 1221 189 483 gg
a4i 370 161 348 118 278 46 100 %0
423 335 94 382 84 260 4 50 92
288 230 110 235 338 204 30 17 93
29 157 21 822 8 798 24 801 4 597 15 668 2 843 4601 84
2 978 2 226 816 2 286 561 1877 354 414 95
Krankenhdusar
4 513 2 7681 2 024 3 807 769 2 721 329 757 98
733 298 275 617 90 348 39 80 97
1 020 573 572 1 038 168 640 76 226 388
74 105 193 134 31 130 29 4 - 88
. . . . . . . . . 100
. . . . . . 101
34 60 43 53 10 45 3] 5 102
537 188 170 298 42 228 26 96 %82
557 369 203 433 54 283 32 % 105
142 117 66 158 32 137 8 38 108
140 80 70 131 28 .92 9 13 %g;
236 138 43 180 73 154 21 % 108
336 361 162 318 51 228 33 6a 111
228 138 51 136 48 142 16 88 112
3 584 2 181 1783 3 264 517 2 148 280 585 113
830 580 241 643 252 573 89 172 114
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2 KRANKENHAUSER 1994
2.4 Arztliches Personal

2.4.1 Nach funktionelier Stel|un|g und Krankenhaustypen

Anzah
Hauptamtliche Nichthaupt-
Arzte amtliche Arzte =
Arzte
Gegenstand 1) |Kranken- dar. Assistenzérzte Voll- von im Zahn—
der Nachweisung hduser Teil- mit ohne krafte Beleg- Prak- arzte
zZu- zeit- {Leitende| Ober- abge-— im Beleg- | &rzten tikum
sammen be- Arzte arzte schlossene (r) Jahres-| é&rzte ange-
schaf— Heiter?ildung durch- stellt
tigte schnitt
Krankenhéuser insgesamt
Krankenhduser mit ...
bis unter ... Betten :
unter 50 .uivvenas 318 873 121 211 116 168 180 586 799 81 B8 7
50 - 100 civeieenn 303 1 852 174 414 363 370 705 1 736 974 85 287 -
100 = 150 ¢ovavnann 309 3 811 273 706 812 586 1 707 3 807 824 58 560 -
150 ~ 200 covioecnn 283 5 137 285 899 1127 744 2 367 4 380 638 52 728 2
200 - 250 vievaenon 244 6 338 374 1 040 1 377 1 020 2 901 6 097 736 63 860 3
250 - 300 ciianiennn 182 6 036 352 879 1 313 1 013 2 831 5 818 481 50 826 7
300 ~ 400 .......n 255 12 130 517 1578 2 582 2 020 5 849 11 865 718 25 1 520 3,
400 -~ 500 ..ivuinnn 180 11 823 578 1 379 2 532 2 201 5 711 11 417 370 12 1 532 42
500 - 800 ....... 90 7 643 331 839 1 839 1 464 3 701 7 382 150 1 969 6
800 - 800 ......... 94 10 487 471 1 054 2 237 2 132 5 044 39 369 169 6 1 322 8
800 - 1000 covuvnnns . . . . . . . . . . .
800 und mehr ........ 99 35 008 1 383 2 597 8 107 7 484 18 821 33 868 67 2 4 617 1 428
Insgesamt ... 2 337 100 818 4865 11 597 20 205 18 180 49 927 97 105 5 927 435 13 283 1 506
Allgemeine Krankenhiduser
nach der Bettenzah!
Krankenhduser mit ...
bis unter ... Betten
unter 50 ....v0ne 236 413 83 138 69 83 123 369 781 81 57 7
50 - 100 seveneann 265 1 811 145 379 324 289 618 1 511 972 85 266 -
100 - 150 covvvenss 284 3 488 237 663 735 485 1 589 3 318 824 58 510 -
150 - 200 ..veeenen 253 4 973 264 888 1 088 €83 2 308 4 823 83 52 713 2
200 - 231 5 9399 341 1012 1319 941 2 727 5 784 736 63 835 3
250 - 168 5 614 308 840 1 243 819 2 Bl12 5 421 481 50 775 5
300 - 236 11 563 481 1 530 2 488 1 836 5 643 11 127 718 25 1 468 3
400 ~ 184 11 197 518 1331 2 430 2 085 5 371 10 848 370 12 1 482 a2
500 - 77 7 103 309 793 1 646 1 348 3 415 B 866 150 1 927 6
800 - 800 ....veunn 83 g 750 401 938 2 125 1 837 4 690 g 321 169 6 1 252 8
800 - 1 000 cueeennes 27 5 381 229 432 1 053 1107 2 728 4 925 36 1 6390 13
1 000 und mehr o.voenes 69 28 356 1 119 2 077 5 000 6 299 15 880 28 722 31 1 3 835 1 408
Zusammen ... 2 08§ S6 448 4416 11 145 19 428 18 083 47 812 93 03% 5 807 435 12 871 1 503
nach der Firderung
Geforderte
Krankenhuser ........ 1723 87 424 3 960 8936 17584 1B 085 43 8335 84 293 4 830 381 11 806 1 424
Teilweise geftrderte '
Krankenhduser ...voaae 163 7 613 345 933 1 582 1 638 3 460 7 381 508 27 818 72
Nicht geftrderte
Krankenhduser ........ 203 1 411 111 276 262 360 513 1 351 508 47 149 7
nach dar Art
Hochschulkliniken
Zusammen ... 38 20 539 607 1411 3 253 4320 11 555 20 106 - - 2 860 1 421
' Plankrankenhduser
Krankenhduser mit ...
bis unter ... Betten
unter 100 ......... 333 1 541 133 361 310 281 688 1 438 1 359 128 268 -
100 - 200 ..vonnnns 516 8 307 491 1 517 1 804 1180 3 826 7 9986 1 373 100 1 204 2
200 - 500 ....uuans 784 33 543 1 618 4 640 7 307 5579 186 017 32 414 2 305 150 4 437 15
500 - 1 000 ... . 186 21 830 829 2 230 4 634 4 303 10 863 20 782 355 8 2 814 33
1 000 und mehr .. . 35 9 537 524 742 1 865 2 137 4 793 9 256 31 1 1172 25
Zusammen ... 1854 74 818 3 702 9 430 15 8980 lé 460 35 888 71 8395 5 423 388 9 895 75
Krankenhduser mit einem Versorgungsvertrag
Krankenhduser mit ...
bis unter ... Betten
unter 100 ... ...0.. 92 305 439 89 47 57 112 276 228 7 39 -
100 - 200 v.veneess 18 148 g 35 26 15 70 138 83 10 19 -
200 = 500 s.ivenens 8 351 22 43 69 S0 143 344 1 - 38 -
500 - 1 000 civnnnees - - - - - - - - - - z _
1 000 und mehr .....uue - - - - - - - - - - - -
Zusammen ... 118 802 80 187 142 162 331 757 316 17 96 -
Sonstige Krankenhduser (ohne Versorgungsvertrag)
Krankenhduser mit ...
bis unter ... Betten
unter 100 ........0 75 168 18 66 33 32 37 158 168 30 13 7
100 - 200 civunennan . . . . . ' . . . . . .
100 = 500 veveinneen 4 121 g 11 20 89 1 119 - ~ 7 -
500 -~ 1000 vivvvunnn - - - - - - - - - - - _
1 000 und mehr vennse - - - - - - - - - - -
‘Zusammen ... 79 289 27 77 53 121 38 276 168 30 20 7

1) Vergleiche Zeichenerkldrung auf Seite 4.
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2.4 Arztliches Personal
noch 2.4.1 Nach funkmoneﬂe& Stellung und Krankenhaustypen

nzahl
Hauptamtliche Nichthaupt-
Arzte amtliche Arzte
- Arzte
Gegenstand 1) Kranken- dar. Assistenzarzte Voll- von im Zahn-
der Nachweisung hduser Teil- mit ohne krafte Beleg~ Prak- arzte
zu- zeit- |Leitende| Ober- abge-— im . Beleg- | &rzten tikum
sammen be- Arzte arzte schlossene (r) Jahres-| &rzte ange-
schaf- . Neiterlﬁildung durch- stellt
tigte schnitt
nach Zahi der Fachabtailungen
Krankenhduser mit ...
Fachabteilung(en)
1 Fachabteilung ....... 443 3 290 259 552 655 665 1418 3 126 773 93 471 7
2 Fachabteilungen ..... 206 3 057 203 441 680 636 1 320 2 915 383 36 387 1
3 Fachabteilungen ..... 181 3 561 210 579 772 582 1 828 3 405 464 39 510 1
4 Fachabteilungen ..... 242 5 312 318 870 1 156 870 2 418 5 113 835 62 753 -
5 - 6 Fachabteilungen . 487 15 418 828 2 303 3 328 2 478 7 308 14 812 1733 94 2 034 8
7 und mehr Fachabt. ... 540 65 810 2 598 6 400 12857 12832 33 721 63 664 1 738 111 8 718 1 486
nach Trigern
Oftentliche Krankenhduser
Krankenhauser mit ...
bis unter ... Betten
unter 100 .....cuu. 114 563 55 130 126 66 241 815 300 29 86 -
100 = 200 cvuivinnn 213 3 659 203 681 828 480 1 670 3 541 442 32 618 -
200 - 500 ....uunn 367 18 824 733 2 251 3 611 3 145 7 817 1B 305 838 27 2 203 44
500 - 1 000 vivuvensn . . ' . . . . ' . . . .
500 und mehr «.evsnns 182 43 895 1 793 3 529 7 978 9 241 22 946 42 291 242 2 5 772 1 438
Zusammen ... 876 64 741 2 844 6 691 12 544 12 832 32674 62 652 1 922 30 8 580 1 482
Freigemeinniitzige Krankenh&user
Krankenhduser mit ...
bis unter ... Betten .
unter 100 ... e 122 566 51 127 116 118 204 533 348 47 104 -
100 ~ 200 253 3 830 250 737 834 570 1 849 3 811 757 81 570 -
égo - 1 808 405 16 787 818 2 361 3 703 2 548 8 177 16 160 1 309 118 2 264 8
[ 00 . . . - . . . . . . ) . . .
500 und mehr 68 7 331 254 755 1 598 1 324 3 654 5 9938 127 6 924 3
Zusammen ... 848 28 674 1 374 3 980 6 251 4558 13 884 27 503 2 542 233 3 862 11
Private Krankenhiusar
Krankenhduser mit ...
bis unter ... Betten
unter 100 ......... 265 895 102 280 161 187 297 832 1104 90 133 7
100 = 200 cvivnnnnn 71 812 48 137 169 128 378 788 263 17 134 2
200 - 500 ...... wes 23 762 37 101 166 130 365 716 539 4 94 1
600 - 1 000 sivuunnen B 564 11 78 147 127 214 543 17 1 68 -
1 000 und mehr «.eeuves - - - - - - - - - - - -
2usammen ... 365 3 033 198 574 B33 572 1 264 2 880 1 443 112 423 10
Reins Baiegkrankenhduser
2usammen ... 219 141 2 ] 4 26 102 135 2 356 208 133 4'
Sonstige Krankenhiduser
Krankenhd mit hlieBlich psychiatrischen
odar psychiatrischen und neurologischen Betten
Krankenhduser mit ...
bis unter ... Betten
unter 100 ......... 88 428 73 84 70 135 -1398 377 5 - 27 -
100 - 200 . . 35 487 57 50 108 152 177 445 - - 65 -
200 - 500 . 66 1 954 172 164 324 433 1 033 1 817 - - 177 2
500 -~ 1 000 . . . . . o . . . o . .
500 und mehr ... 27 1 529 133 130 259 388 752 1 368 - - 144 1
Zusammen ... 218 4 398 435 428 761 1 108 2 101 4 005 5 - 413 3
Reine Tages— oder Nachtkliniken
2usammen ... 32 73 i4 24 18 18 14 65 15 B 5 -

1) Vergleiche Zeichenerkldrung auf Seite 4.
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2.4 Arztliches Personal
2.4.2 Nach funktioneller Stellung und Léndern

Anzahl
Hauptamtliche Nichthaupt-
‘Arzte amtliche Arzte »
Arzte
Kranken— dar. Assistenzédrzte Voll- von im Zahn—
Land héuser Teil- mit ohne kréfte Beleg- Prak- drzte
zu- zeit- |Leitende| Ober- abge- im Beleg~ | arzten tikum
sammen be- Arzte arzte schlossene (r) | Jahres—-| d&rzte ange-—
schaf~ Neiter?ildung durch- stellt
tigte schnitt
Krankenhduser insgesamt
Deutschland ........... 2 337 100 918 4 865 11 587 20 205 18 130 48 827 97 105 5 927 435 13 289 1 506
Baden—Wirttemberg .... 316 12 350 633 1 286 2 578 2 210 6 266 11 782 718 69 1 581 235
Bayern veveriencoranass 410 14 443 538 1 445 3 058 2 241 7 693 13 706 1829 94 2 014 225
Berlin vvvevenerneases 96 6 807 458 663 918 1 918 3 402 6 458 144 - 927 132
Brandenburg «...veve.n 60 2 392 45 382 5438 582 869 2 350 13 1 256 -
Bremen ceieecienrinees 15 1277 97 119 237 218 703 1 205 44 - 126 -
Hamburg seevennervaces 41 3 161 242 288 471 864 1 637 3 243 185 3568 67
HESSBN +eviernnerennns 185 6 861 400 828 1 222 052 3 753 8 B73 620 125 873 97
Meck lenburg-Vorpommern 37 2 220 78 300 435 636 849 2 141 38 2 288 43
Niedersachsen ........ 214 8 342 480 1 094 1 694 1 545 4 009 7 986 609 38 1 150 111
Nordrhein-Westfalen .. 485 23 518 1 043 2 775 4 856 3 6839 12 159 22 743 781 23 2 897 252
Rheinland-Pfalz ...... 118 4 198 190 507 865 644 2 180 3 825 331 42 549 70
Saarland .veveeveroens 28 1 430 80 139 242 370 739 1 428 80 5 182 7
SachsSen veeevveeerncen 95 4 698 118 613 1047 1 330 1702 4 731 91 5] 726 122
Sachsen—-Anhalt .....0s 88 3 072 171 417 765 602 1 288 3 014 65 4 501 38
Schleswig-Holstein ... 105 3 168 173 331 600 508 1 730 2 892 332 17 397 55
Thiringen .eoevevecnns 63 2 822 B2 387 628 771 1 036 2 827 47 4 447 52
Nachrichtlich:
FrUheresdBundesgebiet 1997 83272 4 341 9 244 16 456 14 314 43 258 79 685 5 673 418 10 798 1128
Neue Lénder
und Berlin-Ost ...... 340 17 647 524 2 353 3 748 4 876 6 663 17 420 254 17 2 491 377
Allgemeins Krankenh#éuser
Deutschland ..ovvvnvnns 2 088 96 448 4 416 11 145 18 428 18 083 47 812 93 035 S 807 435 12 871 1 503
Baden-Wirttemberg .... 291 11 845 584 1 260 2 467 2 101 6 017 11 338 715 69 1 555 235
Bayern seiieeeiervaces 377 13 770 555 1 388 2 822 2 166 7 293 13 121 1 814 94 1832 225
Berlin viveiveeiinineas 82 6 701 432 843 835 1 830 3 333 8 275 144 - 895 131
Brandenburg . . . . . . . . . . . .
Bremen ...... . . . . . . . . . . .
Hamburg . 41 3 181 242 289 471 864 1 537 3 243 185 5 358 67
HESSEN sevivrcrnnnsnns 160 6 383 328 782 1 167 958 3 486 6 257 620 125 842 g7
Meck lenburg-Vorpommern . . . . ' . . . . . . .
Niedersachsen ....... . 197 7 888 428 1 058 1 808 1 480 3 740 7 566 808 38 1 116 111
Nordrhein-Westfalen .. 413 22 223 3807 2 842 4 670 3 218 11 895 21 538 778 23 2 785 252
i;heir;lagd-F‘falz [ 106 3 949 176 474 832 B80S 2 034 3 702 331 42 533 70
aarland ........ . . . . . . . R . . . . .
SachSen s.veveeeenesen 87 4 574 115, 803 1.021 1 288 1 682 4 810 81 6 708 122
Sachsen-Anhalt ....... 65 3 012 168 411 748 585 1 288 2 958 65 4 496 37
Schleswig-Holstein ... 82 2 833 1568 302 577 488 1 646 2 730 332 17 375 54
Thiringen ...coveveense 58 2 745 48 377 615 742 1 011 2 753 47 4 439 52
Nachrichtliche
Erﬂhefgsdaundesgebiet 1774 79 223 3 911 8 843 15 780 13 320 41 284 76 018 5 853 418 10 431 1127
eue Lander
und Berlin-Ost ...... 315 17 225 505 2 256 3 668 4 743 6 518 17 017 254 17 2 440 376
Plankrankenhguser
Deutschland ....evvuvas 1854 74 818 3 702 9 430 15880 13 460 35888 71 8395 5 423 388 9 885 75
Baden-Wiirttemberg .... 228 8 748 453 1 028 1817 1 370 4 434 8 423 589 38 1 157 11
Bayern .....eiuenn 330 10 308 482 1 185 2 202 1 580 5 3189 9 788 1 791 92 1 426 3
Berlin vieieeervrvannos 63 4 512 398 435 735 1 278 2 064 4 225 126 - 630 8
Brandenburg ...... 54 2 270 40 362 528 564 816 2 233 13 1 239 -
Bremen «....0... veenen 12 1.252 91 113 233 215 681 1 180 44 - 125 -
Hamburg «eveeeesneaass 28 2 276 182 223 321 518 1218 2 149 13 - 283 9
HessSen vuvveeserersnoee 133 4 757 260 608 973 721 2 455 4 481 606 118 656 -
Meck lenburg-Vorpommern 31 1 438 42 216 354 345 523 1 383 31 1 162 3
Niedersachsen ........ 181 6 793 355 972 1 449 1121 3 251 6 507 6800 38 921 7
Nordrhein-Westfalen .. 380 18 595 840 2 372 4 065 2 708 g9 452 18 004 717 23 2 340 8
Rheinland-Pfalz ...... 92 3 180 152 426 704 455 1575 3 011 255 40 445 6
Saarland ceoeveisecnns 25 1 025 72 136 238 196 455 9868 80 5 123 6
Sachsen ..... sracscasn 85 3 558 108 508 843 1 016 1181 3 497 91 8 505 3
Sachsen-Anhalt ....... 62 2 155 438 335 505 512 803 2 111 65 4 323 1
Schleswig-Holstein ... 73 1794 122 232 397 281 884 1 676 315 17 247 1
Thiringen .cvcesveneaes 57 2178 46 323 516 574 759 2 211 47 4 313 11
Nachrichtlich:
ErUhelx-‘gsdBundesgebiet 1852 61612 3 368 7 571 12 993 9 824 31 224 58 812 5 176 372 8 166 52
eue Lander
und Berlin-Ost ...... 302 13 208 334 1 918 2 987 3 636 4 664 12 983 247 18 1 728 23
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2 KRANKENHAUSER 1994

4 Arztliches Personal

Anzahl
Hauptamtliche Nichthaupt-
rzte amtliche Arzte
Arzte
Kranken— dar. Assistenzérzte Voll- von im Zahn-
Land hauser Teil- mit chne kréfte Beleg— Prak- arzte
zu- zeit- |Leitende| Ober- abge-— im Beleg— | &rzten tikum
sammen be~ Arzte arzte schlossene (r) | Jahres-| &rzte ange-
schaf- Neiter?ildung durch~ stellt
tigte schnitt
Allgemeine Krankenhduser nach Trigern
Offentliche Krankenha
Deutschland ........... 876 64 741 2 844 6 581 12544 12 932 32674 82 652 1 922 30 8 580 1 482
Baden-Wirttemberg .... 154 g 382 411 897 1 940 1725 4 820 3 000 382 14 1213 230
Bayern ....oiiiiiienes 224 11 646 485 1 104 2 518 1 864 6 162 11 068 828 41 1 598 225
Berlin .v.vvvieinniins 19 4 856 289 434 572 1 357 2 493 4 566 - - 837 131
Brandenburg .....00uen 28 1 581 29 240 367 330 534 1573 9 1 156 .
Bremen ...vevieivensnes 5 921 73 77 168 178 438 872 . - 87 -
Hamburg .....covevvnes 12 2 231 168 169 281 628 1143 2 369 - - 235 87
HESSEN .uiviivenerenas 55 4 523 228 478 782 624 2 639 4 485 139 8 574 g7
Meck lenburg~Vorpommern 17 1 630 57 207 302 497 624 1 588 13 1 217 a1
Niedersachsen ........ 78 4 854 268 578 921 1 021 2 334 4 658 180 12 714 110
Nordrhein-Westfalen .. 77 8 931 318 807 1 726 1 426 4 972 8 631 93 3 1 095 242
Rheinland-Pfalz ...... 25 1 900 75 171 361 340 1 028 1 743 55 5 235 68
Saarland ...vieeenenen 11 .1 011 58 69 124 280 538 962 30 - 129 7
SachSen ...eveesvnssens 58 4 032 35 509 833 1145 1 485 4 082 56 - 620 122
Sachsen-Anhalt ....... 45 2 B80S 147 338 642 482 1143 2 580 48 - 420 37
Schleswig-Holstein ... 31 2 310 122 200 421 380 1 328 2 085 54 2 264 53
Thiringen ...cevvseues 37 2 318 40 313 518 615 872 2 333 31 3 388 52
Nachrichtlich:
FrUheresdBundesgebiet 683 50 B86 2 438 4 790 g 583 8 079 27 234 48 663 17687 85 6 530 1 108
Neue Lander
und Berlin-Ost ...... 183 14 055 408 1 801 2 981 3 853 5 440 13 983 155 5 1 830 374
Freig ge K
Deutschland ...... A 848 28 574 1374 3 980 6 251 4559 13834 27 503 2 542 233 3 862 11
Baden-| Nurttemberg A 72 2 114 128 287. 448 334 1 045 2 008 184 19 287 -
Bayern s.ievereneacnns 57 1 415 48 172 285 186 772 1373 533 34 238 -
Berlin vivevevennnenns 44 1 737 144 182 308 452 797 1 810 18 - 246 -
Brandenburg ...... . 18 440 8 79 101 121 133 430 1 - 51 -
Bremen «..iveiiesenenes 3] 327 12 36 65 37 188 304 2 - 38 -
Hamburg +veveruvenesns 21 880 73 106 172 233 379 838 a8 4 118 -
Hessen .o..viieinnennns 71 1 618 77 224 3386 312 748 1 527 434 g7 230 -
Meck lenburg-Vorpommern . . . . . . . . ' . . .
Niedersachsen ...... 85 2 684 126 428 607 360 1 289 2 574 255 20 364 1
Nordrhein—Westfalen . 310 13 189 571 1 800 2 922 1 757 6 6880 12 715 586 20 1872 8
Rheinland-Pfalz ...... 66 1 985 87 283 452 283 871 1 885 218 27 291 -
Saarland «..oieieneean . . ' . . . . . . . .
SachSeN ..vvvveesnnssn 18 355 14 64 84 98 111 351 24 8 60 -
Sachsen-Anhalt ....... . . . . . . i . ' . . .
Schleswig-Holstein ... 19 376 . 25 51 88 85 - 172 355 101 - 45 1
Thiringen ....... e 14 250 8 45 57 75 73 242 11 1 41 -
Nachrichtlich:
Friiheres Bundesgebiet 759 26 196 1 291 3 592 5 712 3846 13 046 25 128 2 480 226 3 497 10
Neue Lander .
und Berlin-Ost ...... 83 2 478 83 388 539 713 838 2 378 62 7 365 1
Private Krankenhduser
Deutschland ...cvevnnns 365 3 033 198 574 833 572 1 254 2 880 1 443 112 429 10
Baden-Wirttemberg 65 349 45 78 79 a2 152 327 148 36 55 5
Bayern .. 86 709 22 113 121 118 358 680 453 18 96 -
Berlin .. 18 108 18 27 17 21 43 s 126 - 12 -
Brandenburg . . . . . . . . . . . .
Bremen .uieievieraienns . . . . . . . . . . .
Hamburg «.covevevvennns 8 40 3 14 8 3 15 36 86 1 8 -
Hessen ....... 34 252 23 80 49 22 101 244 47 20 38 -
Mecklenburg—Vorpommern .o . . . . . . . . . .
Niedersachsen ........ 34 350 32 53 81 a9 117 334 174 6 38 -
Nordrhein-Westfalen .. 26 133 17 35 22 33 43 123 84 = 18 2
Rheinland-Pfalz ...... 15 84 14 14 18 16 35 74 58 10 13 2
Saarland ..eeeencrenen . . . . . . . . . . . .
Sachsen .vvvvvevananss 11 187 B 30 44 47 66 168 11 = 29 -
Sachsen-Anhalt ....... . . . . . . . . . . . .
Schleswig-Holstein ... 32 307 g 51 68 43 145 291 177 15 66 -
THUringen ..ooeeneennss 7 177 - 19 40 52 66 178 g - 12 -
Nachrichtlich:
Fritheres Bundesgebiet 332 2 341 184 467 465 385 | 1014 2 222 1 406 107 344 9
Neue Lander .
und Berlin-Ost ...... 33 692 14 107 168 177 658 37 5 85
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4 Arztliches

2.4.3 Nach funktioneller Stellung %d

Hauptamtliche Arzte

Dar. Teilzeitbeschdftigte

Lfd. Gebietsbezeichnung Kranken-
Nr. TG = Teilgebietsbezeichnung héuser
insgesamt| mannlich | weiblich | zusammen | ménnlich | weiblich
Krankenhiuser
01 Allge;neinmedizin P . 200 332 174 158 50 10 40
02 Andsthesiologie ..veeevees S, [ 1 541 8 682 5 432 3 250 1071 203 868
03 Arbeitsmedizin ........ [N Ceteersnerasenn 139 188 83 115 €8 12 56
04 Augenheilkunde ...evieieenvreorasnanenssasnnsas . 394 659 454 205 38 12 26
05  CRATUTGIE ievrornrnsnsnsacrnnsensnses Cesrieans 1 593 9 559 8 618 943 165 80 85
darunter:
08 TG Gefdfchirurgie ... 300 662 501 61 10 6 4
07 T6 Kinderchirurgie ..... 103 297 234 63 4 3 1
08 TG Plastische Chirurgie ..... 109 233 198 35 3 2 1
09 TG Thorax- und Kardmvaskularchlrurgle . 91 361 327 34 10 3 7
10. TG Unfallchirurgi€ .eevescoesreseccnssccnanes 500 1 b12 1 441 71 10 5 S
11 Frauenheilkunde und Geburtshilfe ......... senee 1 260 3 436 2 584 852 163 33 130
12 Hals—Nasen-Ohren—Heilkunde ...cceveevsvsnoreses 943 797 617 180 39 14 25
13 dar. TG Phoniatrie und Pddaudiclogie ...evevws 40 68 48 22 5 1 4
14 Haut- und Geschlechtskrankheiten ......eieveus 123 485 328 157 24 5 18
15  HYQIiBNe cvveeveieosnnersssescnonsannsrons 80 122 82 40 9 1 8
16 Innere Medizin .......... ceraseiesusnsaaiasanae 1 781 10 629 8 411 2 218 408 133 273
darunter:
17 TG Endokrinolegie ....eenes ceversiriversesnns 60 134 1086 28 3} 3 3
18 TG Gastroenterologie ...evesessuocieearenans . 277 B804 531 73 10 4 6
19 TG Hamatologie «.icvsvevenssns Crerseseieseras 125 355 282 73 18 3 13
20 TG KardiolOQi€ seeeneossassserecvoossanaonnns 328 923 804 119 30 14 18
21 76 Lungen- und Bronchialheilkunde ...veveenn . 128 390 296 94 12 2 10
22 TG Nephrologie ...eeeeveanseans teessersenanss 148 312 259 53 3 - 3
23 TG Rheumato ogle PN tiseesrarssesanne 79 158 126 32 5 2 3
24 Kinderheilkunde ..ceesecveccnsnsssoanss Senesuns 483 2 785 1 744 1 041 269 61 208
25 dar. 16 Kinderkardiologie ..... Cesescasenasans 46 128 108 20 4 4 -
26 Kinder- und Jugendpsychiatrie seeceeecesesansss 136 427 240 187 42 11 31
27  Klinische Pharmakologie sevevevvenciecnnnns v 21 47 36 11 - - -
28 Laboratoriumsmedizin ....iieierieneneoane sesese 189 418 311 107 25 23
23 Mikrobiologie und Infektionsepidemiologie ..... 63 208 148 60 1 -5 6
30 Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie ........... cesses 189 271 233 32 13 11 2
31 Neurochirurgie .seceesessecsesacansscssnsocnasas 140 579 523 56 10 5 5
32 Neurologie seeseesesncsescaserosnorviccasansnns 379 1 358 1 002 356 76 30 48
33 Neuropathologie ......eeseenesesnscacaeronasnes . 24 38 36 2 - - -
34  NuklearmediZin .seeeeveesceossenovsonnesnvsanoans 156 321 251 70 12 4 8
35 Offentliches GesundheilSWESEN ...cveeescenaners 5 51 33 18 1 - 1
36 Orthopddie ...covvecevecsanses 402 1123 1017 108 22 12 10
37 dar. TG Rheumatologle retrsrsrresraarenae veus 42 64 59 5 2 2 -
38 Pathologie .veivinearovensiansas tecasaresnsnanane 202 687 561 126 17 4 13
33 Pharmakologie und Toxiko0loQi€ svevessessscscans 30 125 100 25 2 - 2
40 Psychiatrie ............ 431 3 185 2 008 1 157 349 102 247
41 Radiologische Diagnostik veeeveeessssesssensess 737 2 4398 1 823 v 675 117 26 91
darunter:
42 T6 Kinderradiologie ...cieeuennn seeaesasenann 22 35 26 g 3 1 2
43 TG Neuroradiologie «eeveeesnereesisecccsnnnns 35 72 55 17 1 - 1
44 Rechtsmedizin ...evveevnnvernnnsnnas 29 114 86 18 3 3 -
45 Strahlentherapie .s.ceeceveesenanss teserserenans 131 427 282 145 23 9 14
468 Urologie «veeiivererieresaanse Veaseseentansrants 541 1210 1115 95 25 17 8
Sonstige Gebiete
47 (nur in den neuen Landern) J S S a2 167 101 66 10 - 10
48 Arzte mit abgeschlossener Weiterbildung ....... 2 328 50 918 38 447 12 471 3 080 805 2 255
48 Arzte.ohne abgeschlossene Weiterbildung ....... 1 903 50 001 30 584 19 417 1 805 512 1283
50 Arzte insgesamt ... 2 332 100 919 89 031 31 888 4 865. 1 317 3 548

1) Nach der Gemetsbezelchnung des anstellenden Arztes.
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Personal
Gtmiets—/Teilgebletsbmichnungen
za

Hauptamtliche Arzte Nichthguptamtliche
rzte
Leitende Arzte Oberarzte | Assistenzdrzte Lfd.
von Beleg- Nr.
Beleg- arzten
zusanmen 1 mannlich | weiblich t Zusammen I ménnlich | weiblich | zusammen l mannlich | weiblich arzte ange- )
stellt 1
insgesamt

53 41 12 B0 38 22 218 g5 124 128 17 01
1 594 1 307 287 2 838 1 949 883 4 250 2 1768 2 074 289 27 02
41 28 13 30 19 11 127 36 91 4 - 03
142 130 12 274 192 82 243 132 111 466 30 04
2 116 2 086 30 4 201 3 811 230 3 242 2 619 623 556 63 05
196 194 2 307 285 22 159 122 37 27 1 06
63 60 3 125 103 22 108 71 38 15 1 07
72 68 4 94 80 14 67 50 17 28 N 08
87 87 - 153 143 10 121 97 24 1 - 09
407 407 - 712 692 20 333 342 51 39 10 10
874 851 23 1 546 1221 325 1 018 512 504 1 801 111 11
187 178 8 294 241 53 316 187 118 1 445 27 12
16 13 3 22 14 8 30 18 11 3 N 13
112 89 13 200 143 57 173 86 87 26 - 14
41 31 10 18 14 4 63 37 26 - - 15
2 408 2 320 89 4 605 3773 826 3 815 2 312 1 303 327 84 16
31 30 1 56 46 10 47 30 17 - - 17
211 207 4 255 222 33 138 102 36 6 - 18
81 77 « 4 141 118 23 133 87 45 6 - 19
242 241 1 420 364 56 281 189 82 30 22 20
84 81 3 167 125 42 133 30 43 8 - 21
89 87 2 145 125 20 78 a7 31 6 - 22
63 58 5 65 43 16 30 18 11 - - 23
523 489 54 1 082 713 339 1210 562 648 64 3 24
27 26 1 53 47 -] 43 36 13 1 - 25
106 83 23 130 75 55 191 82 103 - - 26
15 13 2 8 <] 2 24 17 7 . - 27
176 164 12 112 76 38 130 71 59 . - 28
53 43 4 69 46 23 86 53 33 - - 28
77 73 4 93 84 9 101 , 82 19 167 1 30
124 120 4 262 244 18 193 158 34 19 31
354 329 25 586 440 146 418 233 185 21 32
15 14 1 11 10 1 12 12 - N - 33
112 106 6 111 80 31 98 65 33 5 1 34
11 11 - 15 12 3 25 10 18 - - 35
293 283 10 532 489 43 298 245 53 373 33 36
23 29 - 24 22 2 11 8 3 7 = 37
215 209 8 269 216 53 203 136 67 5 = 38
33 37 2 29 22 7 57 41 16 - - 3g
505 539 66 1121 765 356 1 439 704 735 6 40
754 683 71 951 697 254 793 443 350 18 41
7 <] 1 15 13 2 13 7 6 = - a2z
20 18 2 25 20 5 27 17 10 b - a3
29 28 1 29 . 24 56 44 12 = - 44
107 a8 <] 186 109 57 154 75 79 4 = 45
334 334 - 521 495 26 355 288 69 402 23 46
55 44 11 28 i8 11 83 39 44 - - a7
11 566 10 758 808 20 162 16 128 4 034 19 190 11 561 7 629 5 827 - 48
31 28 3 43 31 12 43 927 30 525 19 402 - - 49
11 597 10 786 811 20 205 16 159 4 048 69 117 42 088 27 031 5 927 435 50
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2 KRANKEN

. 2.4 Arztliches
noch 2.4.3 Nach funktioneller Stellung uRd
n

Hauptamtliche Arzte : Dar. Teilzeitbeschaftigte
Lfd. Gebietsbezeichnung Kranken-
Nr. TG = Teilgebietsbezeichnung - hduser -
insgesamt| ménnlich | weiblich | zusammen | mdnnlich | weiblich
Allgemeine
51 Allgemeinmedizin .......... Lenensense eresraaes 177 295 152 143 42 7 35
52  An8Sthesiologif suesvuseeveresreoesnsnnannanass 1 837 8679 5 432 3 247 1 070 203 867
53  Arbeitsmedizin ....iiiiiiiiiiiiiiisenes [ 132 181 81 110 83 10 53
54  AuGenheilkunde .e.iveieesssssesnsnnsonnscnaaanss 394 659 454 205 38 12 26
556 Chirurgie ............ 1 580 9 557 8 615 942 165 80 85
darunter:’
56 TG Gef&Bchirurgi€ «veeveeesenessss teeereneens 300 862 601 81 10 B 4
57 T6 Kinderchirurgie ...eseees.. [T . 102 297 234 63 4 3 1
58 76 Plastische Chirurgie ...evvevevecverennens 108 233 198 35 3 2 1
59 76 Thorax- und Kardiovaskularchirurgie ...... 91 361 327 34 10 3 7
60 T6 Unfallchirurgie ......... Cerererieaaiias .. 500 1612 1 441 71 10 5 5
61 Frauenheilkunde und Geburtshilfe .....cceereess 1 259 3 438 2 584 852 163 - 383 130
82  Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde ........... R 942 796 616 180 38 13 25
63 dar. TG Phoniatrie und Pddaudiologie ......... 40 68 48 22 5 1 4
64 Haut- und Geschlechtskrankheiten .......... ceen 122 484 327 157 23 4 19
65 Hygiene ......c.eueen 80 122 82 40 3 1 8
86 Innere Medizin ...ivivenens 1 728 10 560 8 370 2 180 397 128 269
derunter:
87 T6 Endokrinologie ..iveveiieseriessencsvoneess 50 134 108 28 6 3 3
68 TG Gastroenterologie ..eevevvseess RS RETETE 277 604 631 73 10 4 6
68 TG Hamatologie ..... Cierseraesareaeans PPN 125 355 282 72 16 3 13
70 T6 Kardiologie ...... T veee 328 923 804 118 30 14 18
71 TG Lungen- und Bronchialheilkunde ... 128 330 296 94 12 2 10
72 TG Nephrologi€ «ivevecessees 147 311 258 53 3 - 3
73 TG Rheumatologie .. 79 158 126 32 5 2 3
74  Kinderheilkund@ ....eeseesssn cen 450 2 758 1 732 1 027 266 80 208
75 dar. TG Kinderkardiologie ....... ceene ‘e 48 129 108 20 4 4 -
76  Kinder- und Jugendpsychiatrie ...eeeseeveesenes 85 221 130 g1 24 7 17
77  Klinische Pharmakologi® seveseereeerereeronoasns 21 47 36 11 - - -
78  Laboratoriumsmedizin ........ teirvenennan sesens 198 415 309 106 - 25 2 23
79 Mikrobiologie und Infektionsepidemiologie ..... 83 208 148 60 11 5 3]
80  Mund-Kiefer-GesichtsSChirurgie «.veeeevseess.. . 188 271 233 32 : 13 11 2
81 NeuroChirurgi€ .s.veueeieveceeeecssnenenoceonas 138 578 522 56 10 5 5
82  Neurologi€ .e..veene Ceererereenes taeseranens - 311 1 180 865 295 68 27 41
83  Neuropathologie .....evevenensens vesresana ceeee 22 36 34 2 - - -
84  Nuk1earmediZill vueeueeereesessaneennes 155 320 251 €9 12 4 8
85 Offentliches GesundheitSWESeN .......eveeeenn. . S 51 33 18 1 = 1
86  Orthopddi€ .veveeevevevenss cetersanaes PRI 401 1 122 1 016 108 22 12 10
87 dar. TG Rheumatologie ....... P T 42 84 59 5 2 2 -
88 Pathologie seivvuevviann seresevens Citesanenes .o 201 - 686 560 126 17 4 13
83  Pharmakologie und Toxikologie .eeuevruaans ceens 29 118 95 23 2 - 2
80 Psychiatrie ...... seseansan Ceserrsrenreseiienena 226 1 402 920 482 137 47 30
91  Radiologische Diagnostik «........ Ceericiienans 728 2 486 1815 871 117 26 a1
darunter:
g2 T6 Kinderradiologie ......... cetseanas ceieean ’ 21 34 25 9 3 ' 1 2
83 TG Neuroradiologie .eeeeveeaecscseernan 30 87 51 16 1 - 1
94  Rechtsmedizin ...... Citenaan teeeetareternirnnns . 28 112 85 17 3 3 -
95 Strahlentherapie .vevveseeeenees thessenanenenns 131 427 282 145 23 9 . 14
86 Urologi€ .vveveveneana. teaesasnaennans Verveunns 540 1 210 1115 95 25 17 8
Sonstige Gebiete )
g7 (nur in den neuen LAndern) e..v.vsseone. tessas 38 162 8 64 8 = 8
98 Arzte mit abgeschlossener Weiterbildung ..... .e 2 082 48 570 37 008 11 5682 2 792 730 2 082
83 Arzte ohne abgeschlossene Weiterbildung ...... . 1 744 47 878 28 845 18 233 1 624 480 1 144
100 ’ Arzte insgesamt ... 2 085 96 448 686 653 29 795 4 418 1 210 3 208

Fupnote siehe Seite 54.
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Personal _ | .
Gebiets—/Teilgebietsbezeichnungen
zahl
Hauptamfliche Arzte Nichthguptamtliche T
Arzte
Leitende Arzte Oberdrzte l Assistenzédrzte Lfd.
von Beleg- Nr.
- Beleg- drzten
zusammen l mannlich I weiblich l zusammen l mannlich ' weiblich ‘ zusammen ' mannlich | weiblich drzte ange~
‘ stellt 1)
Kranikenhduser
456 36 10 54 33 21 185 83 112 127 17 51
1 584 1 307 287 2 836 1 948 887 4 243 2 178 2 073 283 27 52
a1 28 13 239 18 10 121 34 87 4 - 53
142 130 12 274 192 82 243 132 111 466 30 54
2 115 2 088 29 4 200 3 810 290 3 242 2 619 623 855 83 55
188 194 2 307 285 22 159 122 37 27 1 58
83 60 3 125 103 22 109 71 38 14 1 57
72 68 4 94 80 14 67 50 17 23 - 58
87 87 - 153 143 10 121 97 24 1 - 58
407 407 - 712 692 20 393 342 51 38 10 60
874 851 23 1 548 1 221 325 1 016 512 504 1 588 111 81
187 178 8 294 241 53 315 196 118 1 445 27 B2
186 ‘13 3 22 14 8 30 138 11 3 - - 63
112 eie] 13 200 143 57 172 85 87 26 - 64
41 31 10 18 14 4 63 ) 37 28 ~ - 65
2 401 2 318 85 4 583 3 782 821 3 578 2 292 1284 327 84 66
31 30 1 56 46 10 a7 30 17 - - 67
211 207 4 255 222 33 138 102 36 6 - 68
81 77 4 141 118 23 133 87 ae - 83
242 241 1 420 364 568 281 198 62 30 22 70
84 81 3 187 125 42 139 90 48 8 - 71
89 87 2 144 124 20 78 47 31 - 72
63 58 5 65 48 18 30 18 11 - 73
519 486 53 1 046 708 338 1184 558 636 64 3 74
27 28 1 53 47 49 36 13 1 - 75
62 50 12 73 44 28 86 36 50 - - 76
15 13 2 8 g 2 24 17 7 - - 77
176 164 12 110 74 36 129 71 58 - - 78
53 438 69 45 23 88 53 33 - - 78
77 73 33 84 9 101 82 19 166 1 80
124 120 4 281 243 18 193 159 34 13 ) 2 81
303 286 17 511 387 124 346 192 154 20 2 82
14 13 1 1 10 1 11 11 - - - 83
112 108 g 111 80 31 97 65 32 5 1 84
11 11 - 15 12 3 25 10 15 - - 85
292 282 10 532 488 43 288 245 63 373 33 86
23 29. - 24 22 2 11 8 3 7 - 87
215 209 5] 268 215 53 203 136 687 5 - 88
38 36 2 28 21 7 52 38 14 - - 89
280 251 29 631 365 166 5381 304 287 2 9 90
748 680 B9 947 693 254 790 442 348 138 2 91
7 6 1 14 12 2 13 7 6 - - 82
18 17 1 23 18 5 26 18 10 - - 93
28 27 1 28 24 4 56 44 12 - - 94
107 98 g 168 108 57 154 75 79 . 4 - g5
334 334 - 521 495 28 355 286 69 401 23 96
: 97
54 43 11 28 17 11 80 38 42 - -
11 116 10 374 742 18 381 15 6086 3 785 18 063 11 028 7 035 5 907 - a8
29 27 2 37 30 7 47 812 25 588 18 224 - - 98
11 145 10 401 744 19 428 15 636 3 792 65 875 40 616 25 259 5 907 435 100
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2.4 Arztliches Perscnal

2.4.4 Assistanziirzte in siner Waiterbildung
nach dem Titigkeitsbersich

Anzahi

Assistenzérzte in einer Weiterbildung

Tétigkeitsbereich Krankenhduser insgesamt dar. allgemeine Krankenhduser
E%G;;ZE_ insgesamt| mannlich | weiblich E%B%gg_ zusammen | mdnnlich | weiblich
Allgemeinmedizin ......0u.n tesevsensaaenna 83 238 g4 144 80 231 g1 140
AnBsthesiologie vovvveivonrnaraorenenncns B 913 5 538 3 039 2 5538 8913 5 538 3 039 2 553
Arbeitsmedizin ciiiieiiisiiiiiieiesinianes 27 639 38 31 27 638 38 31
Augenheilkunde cvevecerisiaierasnanaaans e 132 810 443 367 132 810 443 387
Chirurgie ..... 1 327 8 462 S 463 1 999 1327 . 8 462 6 483 1939
Frauenheilkunde und Geburtshilfe ......... 773 3 548 1294 2 255 773 3 548 1 294 2 255
Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde ....... cerenane 180 808 536 273 180 809 538 273
Haut- und Geschlechtskrankheiten ......... a0 666 371 295 g0 666 371 235
Hygiene «.eecuieiioeserennrooinnnonenncaes 24 84 50 34 24 84 50 34
Innere MedizZin cvvevvernercnacnoncosvronss 1 450 12 735 8 019 4 718 1 447 12 731 8 017 4 714
Kinderheilkunde vevevevoveeivneeviacssnans 332 2 436 1194 1 302 331 2 495 1194 1 301
Kinder— und Jugendpsychiatrie ..eeeeroeans 85 305 118 188 54 169 75 a4
Klinische Pharmakologi® seveveoeerveacnsos 10 32 21 11 10 32 21 11
Laboratoriumsmedizin ....evererenoscaasies 78 221 124 g7 78 221 124 97
Mikrobiologie und
Infektionsepidemiologie ....ivecnniene vee 45 185 98 67 45 185 38 67
Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie vecveeesceee 80 326 278 48 60 326 278 48
Neurochirurgi® .vieeseecsesanse tetacessens 107 547 420 127 107 547 420 127
Neurologie «evevvcunnae sessssrsusssneanane 273 1 434 858 578 244 1 341 808 535
Neuropathologie veeeeeees.. Creerenrne cens 14 23 23 8 14 29 23 8
Nuklearmedizin .eeevevecasrescorsanananns . 82 262 157 105 82 282 157 A 105
Gffentliches GesundheitSWesen .......... . 2 10 5 5 2 10 5 5
Orthopédie v.... teessennae ...... Ceeceaann 228 1 398 1 185 213 228 1 388 1 185 213
Pathologie cecveveocns teaersstrorrerane e 123 413 2686 147 123 413 266 147
Pharmakologie und ToxikolOQi® seevsecseres 22 67 439 18 22 87 43 18
Psychiatrie .....00s cteoseoessensan ceeona 317 3 288 1 568 1 717 185 1617 815 802
Radiologische Diagnostik veevisesessunenes 511 1 992 1 2682 730 510 1881 1 261 730
Rechtsmedizin v.uvvvevonsoes seresoseeanaes 24 52 37 15 22 50 35 15
Strahlentherapie ...ceeeeses Cetessiernenen 97 403 218 187 97 403 216 187
Urologi€ «evevevnncsas setetseeronea caeesna 298 1075 898 179 298 1075 896 178
Sonstige Gebiete
(nur in den neuen Landern) ...... eaasens 10 44 23 21 9 43 23 20
Assistenzérzte insgesamt ... 1 837 47 577 29 147 18 430 1 686 ’ 45 863 28 288 17 374
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2.5 Nichtarztliches Personal
2.5.1 Mach Krankenhaustypen
Anzahl

Beschaftigte Darunter fur
Personal Schiler/ -
1) Kranken- dar. der ~innen, :
Gegenstand der Nachweisung héuser Teilzeit- Ausbil- | Auszubil- | Kranken-| Kinder- Kranken—
insgesamt beschaf- dungs— dende pflege | kranken- pfle%e—
tigte stétten zusammen pflege hilfe
Krankenhduser insgesamt
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
Unter 50 vuviiiiiisiieniienaiaanenns . 318 10 484 4 428 - 122 6 1 "1
50 = 100 tiviiiiiiiiiiiiciiioraenneans 303 26 918 9 857 19 483 169 124 45
100 = 150 wivenrnirunnnanncncnnsnnnnnnsnas 308 48 306 16 803 142 2 817 1 850 401 297
150 = 200 tiiiennnniinannosncnns eveans 263 59 508 20 542 375 5 397 4 423 208 388
200 = 250 siiininnieiiinieioannaanianen 244 69 888 22 814 430 7 818 6 932 245 283
250 = 300 siiiiisaiienaneanannriansanns 182 65 703 20 425 504 7 122 6 272 252 237
300 - 400 tuisiiiniianerisasaoniananons 255 120 687 36 183 964 13 942 11480 863 565
400 = 500 visvinineninninononnes . . 180 113 781 33 522 818 11 554 g 836 747 512
500 = B00 iienrnnennnanes Cerneensanane 30 70 680 20 034 566 7 383 5 940 931 140
BOO - 800 vovviinneans Cevseaneserenenas 94 94 546 26 365 778 9 380, 7 111 1 427 410
800 = 1 000 tivvesvurennneeseaneranennsnens . . . . . . . .
800 UNd MBAT ivevreernnunrrensranennones 89 256 407 80 086 2 400 21 111 13 157 4 041 665
Insgesamt ... 2 337 936 804 270 859 7 052 87 109 67 178 S 246 3 541
Allgemeine Krankenhduser
nach der Bettenzahi
Krankenhauser mit bis unter ... Betten
unter 50 .. etereeteesronannnn 236 8 197 3 560 - 118 2 1 -
50 = 100 vieiieinnnnns . 265 23 822 8 BB2 19 462 169 123 45
100 = 150 tieninenennnnanns taeeenaeenns 284 44 873 16 701 133 2 688 1773 397 247
150 = 200 4iiiiisiinacisainscananoaenan 253 57 483 19 983 365 5 250 4 280 208 385
200 = 250 tiiiniieniiiananas tevseeannan 231 65 492 21 817 458 7 503 6 707 245 250
250 ~ 300 sieieiencinssnasennsensssanns 165 59 653 19 154 474 6 585 5 781 252 226
300 = 400 siuiioiiiiiiionaiiniaiensnans 235 111 188 33 770 911 13 114 10 871 869 466
400 = 500 tieiiieiiviesintrennvasoesanns 184 104 038 30 864 766 10 689 S 046 747 471
500 = B00 tivieiiiiiiiiiiriinesioansens 77 B2 022 17 954 431 6 509 5 087 931 117
B00 — B00 secvreenrvronsncasannrenssons 83 84 173 23 387 716 8 419 6 273 1 427 362
800 - 1 000 ....... tereaane asesans 27 41 721 10 295 300 3 360 2 542 543 82
1 000 und MmEhY wivseivinerannennnan Ceesaan 69 210 574 48 703 2 057 17 304 10 317 3 498 521
Zusammen 2 089 873 038 253 850 6 700 .81 897 62 864 S 241 3172
nach der Férderung
Geforderte Krankenh8USer ...eiesessssescses 1723 785 445 231 458 6 177 75 581 57 798 8 B899 2 843
Teilweise gefdrderte Krankenh8user ........ 163 71 253 17 867 485 6 030 4 888 542 249
Nicht gefdrderte Krankenhduser .....osvuveee 203 16 340 4 725 38 376 178 - 80
nach der Art
Hochschulkliniken
Zusammen ... 38 136 412 30 393 1 389 10 456 5 468 2 242 268
Plankrankenhduser
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 ciuveeienereneeniaercrnanenns 333 26 391 10 018 19 568 167 124 45
100 - 200 516 939 494 34 941 434 7 889 6 039 605 609
200 - 500 784 333 432 104 198 2 598 37 629 32 291 2 113 1 3568
500 - 1 000 . . 186 185 711 51 345 1 507 18 052 13 744 2 841 561
1 000 UNd MENT ivisrirnernienosoerannssnnas 35 78 375 18 848 668 7 112 5 045 1 318 253
2Zusammen ... 1 854 723 403 219 351 5 284 71 240 57 288 6 999 2 824
Krankenhduser mit einam Verscrgungsvertrag
Krankenh3user mit ... bis unter ... Betten
unter 100 cicveeiinrerreonieenrascannns 82 3 586 1 4268 - 8 4 - -
100 - 200 ceivvennnnanns sererssenesnane 18 2 309 659 4 47 20 - 23
200 = 500 cuiveiiiiriiiieanioariinianans 8 3 684 785 23 234 86 - 57
500 = 1 000 covvnennennrnennssnonesasnans - - - - - - - -
1000 und mehr vuveenvnns Ceresierauns o - - - - - - - -
2usammen ... 118 g 579 2 870 27 289 110 - 80
Sonstige Kt‘ankonhéuser {ohne Versorgungsvertrag)
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 cuieevienesirecenienrtinennona 75 2 110 772 - 12 - - -
100 = 200 ceiseenvonononsncresneasanens . . . . . .
100 = 500 sevievnonnnnvnnes tevesan 4 1 634 464 - - - - -
500 - 1 000 ...... Cabesnesestsiaransias . - - - - - - - -
1 000 UNd MBNT vivviienennncnnnsansanasnons - - - - - - - -
Zusammen ... 79 3 644 1 236 - 12 - - -

1) Vergleiche Zeichenerkldrung auf Seite 4.
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2.5 Nichtarztliches Personal
noch 2.5.1 Nach Krankenhaustypen

Anzahl
Beschaftigte Darunter fir
Personal Schiiler/
1) Kranken- dar. der -innen,
Gegenstand der Nachweisung héduser Teilzeit- Ausbil- | Auszubil- | Kranken-| Kinder- | Kranken-—
insgesamt beschaf- dungs— dende pflege | kranken-{ pflege-
tigte statten zusammen pflege hilfe
nach Zah! der Fachabteilungen
Krankenhduser mit ... Fachabteilung(en) '
1 Fachabteilung veeeiviiesieinenensnennnas 443 43 874 13 312 150 1 530 586 320 185
2 Fachabteilungen ...... Cresrenesasennsanen 206 35 163 11 407 125 2 117 1181 424 170
3 Fachabteilungen ....cveviveriinnieniennen 191 38 B44 12 243 160 2 951 2 451 38 276
4 Fachabteilungen ..veeveriencennencesonnns 242 61 8390 20 200 412 6 188 5 201 338 283
5 - B Fachabteilungen ......... Ceenees seses 467 160 728 53 510 1186 17 482 15 459 606 654
7 und mehr Fachabteilungen .........cieeue. 540 531 639 143 178 4 667 51 749 37 976 7 515 1 804
nach Tragern
Offentliche Krankenhiuser
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
‘unter 100 ciieiiiiiieiiiseiiiiesienanas 114 8 175 3 282 1 124 97 - 7
100 = 200 wivievnonevencnnannasesnnsens 213 41 448 7713 941 200 3 644 2 965 121 198
200 ~ 508 seeeesseseesniensanaransranns 367 159 397 43 545 1107 17 270 15 272 804 338
500 = 1 000 covenvrnannernenncsssnesenans . . . . e . . .
500 Und MEIL .ivvvenevennnrrnnnnsnnnsonns 182 329 825 78 776 2 300 28 143 18 678 5 207 678
2usammen ... 876 538 843 140 524 4 208 43 181 37 012 6 132 1219
Freigemsinniitzige Krankenh3user
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 suvuivinenieenniacresinsannons 122 10 485 4 183 18 267 . 80 124 38
100 = 200 cieiiiennctninnnanianssananns 253 50 228 19 049 290 4 143 2 870 484 436
égg - 1 ggg Ceerieseenasseetansetanenanan 405 173 268 60 517 1 496 20 268 16 845 1 308 1 037
50O UND MEAT + v rinrnnssvnnneesinnnnnns 68 63 532 19 588 645 6 994 5 121 1182 404
Zusammen ... 848 297 483 103 297 2 449 ° 31 872 24 986 3 108 1 815
Private Krankenhiuser !
Krankenhduser mit ... bis unter ...
unter 100 265 13 478 4 797 - 187 24 - -
100 -~ 200 71 10 488 2 6394 8 149 124 - -
200 - 500 23 7 602 1 643 18 353 288 - 38
500 - 1 000 ...... 6 5 133 8995 18 455 430 -
1 000 und mehr ..... - - : - - - - - -
Zusammen ... 365 36 702 10 029 43 1 144 8686 - 38
Reine Belagkrankenhduser
4 2usammen ... 219 15‘287 6 175 29 385 283 ~ 72
Sonstige Krankenhiuser
Krankanhi mit hlieBlich psychiatrischen
oder psychiatrischen und neurologischen Betten
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten .
unter 100 ..ieiiieveiiiiiiiienoinenanns 88 4 849 1 8438 - 6 4 1 1
100 = 200 tivveiinrennensniionnnisnnnns 35 S 650 1 661 13 278 214 4 51
200 = 500 s.iieeiieriiiieneionnennirenas 66 29 792 7 333 165 2 545 2 115 - 184
500 ~ 1 000 tvveeeennnnnnonssvesernansnans . . . . . . .
500 und MR tieunininennenecnnnsnnnnananns 27 23 143 6 146 178 2 282 1 978 - 1133
Zusammen ... 216 83 434 16 795 352 5 111 4 312 5 368
Reine Tages— oder Nachtkliniken
Zusammen ... 32 432 214 - 1 - - -

1) Vergleiche Zeichenerkldrung auf Seite 4.
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2.5 Nichtérztliches Personal
2.5.2 Nach Lindern

Anzahl
Beschaftigte Darunter fir
Personal Schiiler/
Kranken- | dar. der —innen,
Land héuser Teilzeit- Ausbil- | Auszubil- | Kranken—| Kinder- | Kranken-
insgesamt beschaf- dungs- dende pflege | kranken—| pflege-
tigte stétten zusammen pflege hilfe
Krankenhiuser insgesamt

Deutschland «ovieveeennnnnenoanss A hasenneas 2 337 336 904 270 859 7 052 87 109 67 176 8 246 3 541
Baden-Wirttemberg ..o.vviviiiiiiniinnncnes 316 118 188 37 538 935 10 562 7 965 1 239 364
Bayern ...eeiveiinaes N 410 131 982 36 972 989 12 365 3 670 1 258 472
Berlin ..vvvveninennan s 96 57 259 11 854 383 4 231 3173 360 308
Brandenburg ...eviiiiisiieiiisiiiaronaorane 60 20 570 2 820 148 1873 1 772 56 18
Bremen ....iiieiiiiiiiiiiiiiieiitarenanane 15 10 6382 3 668 75 929 763 140 -
Hamburg ........ J 41 27 823 9 818 235 2 266 1783 372 g1
HESSEN tiveertnsuienoreroressnnonananas e 185 67 920 20 692 587 6 149 4 718 527 285
Mecklenburg-Vorpommern ...evessesaes eiees 37 17 393 . 2498 89 1 835 1 283 263
Niedersachsen ...eevesnnns treesesienienens 214 85 180 27 890 753 7 856 6 089 843 284
Nordrhein-Westfalen ....... ceresssrsneraaa 485 223 502 75 168 1 769 21 510 16 218 2 305 1 078
Rheinland-Pfalz ....svvevuns cheesaeaaens . 118 42 515 14 804 381 4 819 3 708 471 331
Saarland ...vieieiinininnnes Cheeresars s 28 14 075 3 924 109 1 454 1 029 225 73
SACHSEN vuvvereneriereransnsnsensasssansss 95 41 713 7 198 172 4 210 3 385 408 25
Sachsen-Anhalt ... e 89 26 320 3 464 157 2 285 1717 227 62
Schleswig-Holstein PN 105 27 166 8 938 248 2 711 2 055 357 150
Thijringen ......... eeserarerseenes Meranes 83 24 008 3 813 22 2 244 1 869 185

Nachrichtlich:
Frilheres Bundesgebiet ....ieveerveiannnss N 1997 790 000 2438 708 6 378 73 548 56 210 7 928 3 422
Neue Lander und Berlin-0St ....ivevevenans . 340 146 904 21 151 674 13 561 10 966 1 318 119

Allgemesine Krankenhduser

Deutschland v.uiveeniseenanossersorannenans 2 088 873 038 253 3850 5 700 81 897 82 864 S 241 3172
Baden—Wirttemberg .vovevernsersenrsiiesans 291 111 650 35 771 898 10 046 7 518 1238 314
Bayern ..... Ceeeretireetrsrienanans 37 123 380 34 485 307 11 350 8 802 1 258 422
Berlin ....... Seesansnenn Cerersenratsanane 82 54 033 11 280 380 4 087 3 040 360 276
Brandenburg ....... tesans ssvessvaveanenane . . . . . . . .
Bremen ..uvevresrsenerananans I . . : . . . . .
Hamburg .oeeeveres s esarenaans seveseesen 41 27 823 9 819 235 2 266 1 783 372 g1
HESSBN tivivvtuinieereesseneiosncrnnrannans 180 61 437 18 749 542 5 556 4 170 527 247
Meck lenburg- Vorpommern................... . . . . . . . .
Niedersachsen ...... S saEsaaasssetannans 197 78 719 26 024 722 7 397 5 673 849 232
Nordrhein—-Westfalen vveevenaaes [ 413 203 326 69 115 18671 20 130 15 085 2 305 988
Rheinland-Pfalz ...vvveevncnnnnenns [ 106 39 201 13 788 370 4 583 3 478 47 312
Saarland . . . . . o . . .
Sachsen ....ocvenn iesesesisseneesansennue . 87 39 333 6 973 166 4 055 3 264 405 25
SAChSEN-ANNALL + .o vnnnnssreeersnanianns - 85 25 551 3 367 153 2 186 1 636 227 44
Schleswig-Holstein .vvvevviiirsneenannasn . 82 25 239 8 389 233 2 485 1 885 357 129
Thiringen «voveeeanss Ceateseresssareninans 58 22 876 3 732 22 2 147 1777 181

Nachrichtlich:

Friheres Bundesgeblet ......... [N 1774 733 023 233 444 6 036 68 891 52 284 7 928 3072
Neue Lander und Berl m—Dst ..... seeessenss 315 140 015 20 406 664 13 106 10 570 1 313 100
Plankrankenhéuser
Deutschland ....ov0es 1 854 723 403 219 351 5 284 71 240 57 286 6 983 2 824
Baden-Wirttemberg «.....ov.us ereencensaen 228 83 687 29 100 693 8 613 8 763 972 292
Bayern «.vevinenianisenans Cvireresrrensses 330 102 386 28 930 . 809 10 370 8 205 1 122 422
Berlin ...... : 63 39 6381 8 555 272 3 251 2 475 217 265
Brandenburg ......... 54 18 996 2 475 148 1770 1 870 56 17
Bremen .......... Anssaasacacanes 12 10 403 3 524 75 928 763 140 -
Hamburg «eveverenseenenennsse [N eeesas 28 18 842 6 846 188 1 964 1 594 296 B0
HeSSEN ..veuvvinvnvnnersannes W eannavnn 133 48 428 15 657 375 4 567 3 543 376 182
Mecklenburg—Vorpomern ...... cererresasaan 31 12 081 1720 89 1 237 1 016 178 =
Niedersachsen ..... cevseraesrarensesesane 191 69 386 23 736 5388 6 965 5 470 675 232
Nordrhem%estfalen ....... tetevenaseannes 330 179 186 63 843 1377 17 742 14 171 1 887 833
Rheinland-Pfalz ........ eresesstetsessenas 92 33 439 12 431 300 4 368 3 430 423 297
Saarland ...ieneienan . 25 10 118 3 087 71 1148 917 155 53
SBChSEN evevvevvsrenensonsararania cenunas 85 32 452 8 002 53 3 027 2 829 123 25
Sachsen-Anhalt ....covvvevsrenensnns aa e 62 20 294 2 942 73 1 680 1372 142 44
SchlesWwig-HOlStein ..ivvvevsnvunennsseonsnes 73 17 802 8 365 144 1 763 1 483 104 380
ThUringen .iceeeesnvecnness A eisstaaeracens 57 19 591 3 078 19 1 847 1 585 133 2

Nachrichtlichs
Frilheres Bundesgebiet ....cvvvinnnininnnas 1 552 608 5186 202 088 4 854 60 782 48 118 6 245 2 724
Neue Lander und Berlin-0St ...veevvneanns 302 114 887 17 283 430 10 478 S 168 753 100
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2.5 Nichtérztliches Personal
2.5.3 Nach Parsonalgrg\ppeg{Berufsbez,enchnungen
nza

Voll-
Beschéftigte Dar. Teilzeitbeschaftigte krafte
Perscnalgruppe/Berufsbezeichnung Kranken- im
hauser Jahres-
insgesamt| mannlich | weiblich | zusammen | mdnnlich weiblich durch-
schaitt
Krankenhduser insgesamt
Pflegedienst (Pflegebereich).....eoevvencne 2 328 417 272 56 106 382 166 128 055 9 530 118 465 342 324
dar. in der Psychilatrie tdtig Zusammen ... 450 50 768 15 438 35 323 11 883 1873 10 110 43 131
davon:
Krankenschwestern/—-pfleger ......es 2 310 311 6§73 4] 215 270 358 87 575 4 331 83 244 -
dar. in der Psychiatrie tatig 439 38 137 11 682 26 485 8 375 1 003 7 372 -
Krankenpflegehelfer/-innen ... 2 038 32 1Q 4 943 27 161 3 809 533 9 270 -
dar. in der Psychiatrie tdtig .. 320 8 749 1 767 4 982 1 536 145 1391 -
Kinderkrankenschwestern/-| pfleger Ve 1 312 40 681 309 40 372 13 939 45 13 834 -
Sonstige Pflegepersonen .
{ohne staatliche Prifung) ......... . 1714 32 914 8 639 24 275 16 732 4 675 12 057 -
dar. in der Psychiatrie tatig .......... 278 5 012 1 864 3 148 1 858 700 1 158
Medizinisch—technischer Dienst ...vievvens . 2 240 143 727 16 880 126 837 43 515 1 558 41 957 120 321
davon:
Medizinisch-techn. Assistenten/-innen ... 832 7 299 326 6 973 2 380 29 2 351
Zytologieassistenten/-innen ..... ceseenas 135 357 11 346 122 - 122
Medizinisch-technische Radiologie-
assistenten/—innen .. .eeveereinnnans 1 624 15 166 1148 14 008 3 700 79 3 621 -
Medizinisch-technische Laborator1ums~ :
assistenten/—innen .....eieiraiiereioans 1 683 25 475 934 24 541 7 159 85 7 074 -
Apothekenpersonal tieeievsessnecseroannsi 300 6 707 1277 5 430 1 899 76 1 923 -
davon:
Apotheker/—innen ...ceeeeeeereens vesesnne 633 1 843 850 999 356 46 310 -
Pharmazeutisch—technische
Assistenten/-innen .....ci.000ieienn .er 598 1 763 57 1 708 533 2 531 -
Sonstiges Apothekenpersonal ........... 825 3 095 370 2 725 1110 28 1 082 -
Krankegngymnasten/—innen «...cievsineinoes 1 855 13 510 1 618 11 985 3 371 140 3 231 -
Masseure/—=inNen ..vvsrseesseesesnsnas P 385 835 328 507 187 30 167 -
Masseure/~innen und medizinische
Bademeister/~innen ....eeevane cesesanaes 1 368 4 775 2 383 2 382 798 113 683 -
Logopaden/=innen .c..eevevecncsocionas . 332 ' 829 80 749 281 19 272 -
Heilpadagogen/-innen ....... Ceeesereranns 105 302 539 243 82 5 77 -
Psychol0gen/—innen ...veeesssnssscaonsass 673 3 671 1 655 2 016 1 154 348 806 -
Didtassistenten/—innen ...coiieiiiieiinns 1 224 3 132 38 3 034 547 11 536 ~
Sonstiges med.-techn. Personal .......... 2 011 61 679 7 078 54 603 21 717 823 21 094 -
zunktionsdienst ............. S kasenanisuns 2 188 94 036 19 382 74 654 23 301 1 063 22 238 80 408
avon:
Personal im Operationsdienst ........ 1 686 29 762 5 939 23 763 5 597 211 5 386 -
Personal in der And@sthesie ......cecivaes 1 469 13 138 4 476 8 722 2 083 162 1 901 -
Personal in der Funktmnsdlagnostlk ..... 727 4 472 352 4 120 1 358 24 1334 -
Personal in der Endoskopie .eeeeesoes 1129 3 891 345 3 5486 1 508 20 1 488 -
Personal in der Ambulanz und
in POlik1liniken svveveecevaveccsnsnensss 1 046 12 793 1 983 10 800 3 912 224 3 688 =
Hebammen/Entbmdungspfleger .. ees 1 083 8 938 8 8 930 3 357 3 357 -
dar. festangestellt ......... vees 803 7 491 8 7 483 2 928 - 2 928 -
Beschédftigungs—/Arbeits-
therapeuten/-innen ..... 751 5§ 361 1 485 3 866 1 464 132 1 332 -
Krankentransportdienst ..c.vveiroveennn . 288 2 580 2 185 405 250 98 154 -
Sonstiges Personal im Funktionsdienst ... 1 298 13 031 2 529 10 502 3 792 194 3 588 -
Klinisches Hauspersonal ......... e A 1 768 44 698 1 001 43 897 20 701 208 20 483 36 009
girtsghafts- und Versorgungsdienst ........ 2 273 102 935 27 081 75 934 30 128 1 414 28 714 88 764
arunters:

Personal der Kiichen .......covvveeiiennes 2 031 48 1186 8 200 37 918 12 134 492 11 842 -
Personal der Waschereien ......... teeense . 1 267 10 388 1 568 8 818 2 943 57 2 886 -
Technischer Dienst ..eveeeeveirnceinnanss .o 1 984 23 568 22 432 1137 771 441 330 22 903
Verwaltungsdienst civiivieeiinncrenneesenennns 2 298 69 3298 20 624 48 705 17 775 1 475 16 300 538 550
Sonderdienste ....cvu.. PN 2 045 13 7686 3 746 10 020 3 484 a42 3 042 11 837
dar. Sozialarbeiter/- 1nnen Ceeseeriaeas 1274 4 648 1 184 3 464 1 556 156 1 400 -
Sonstiges Personal ...eveeieecsenorcensrsaas 1 5839 27 512 15 376 12 138 3 128 1 013 2 116 20 933

Nichtdrztliches Personal insgesamt .... 2 337 936 904 181 618 755 286 270 858 17 204 253 655 783 045

dar. Personal in Pflegeberufen mit

abgeschlossener Weiterbildung ....... 1 588 34 535 7 964 26 571 4 833 303 4 330 -

und zwar fir: .
Intensivpflege «.evvenneiviancinnns 1314 16 439 4 544 11 955 2 642 220 2 422 -
OP-Dienst ......... 1 268 9 495 1 858 7 837 948 23 923 -
Psychiatrie .....ccvveeeiianenness 286 4 452 1 223 3 229 397 42 355 -

Hygienefachpersonal v.vvevevevrosvoss . 1 073 1319 477 842 282 63 219 -
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2.5 Nichtédrztliches Personal
noch 2.5.3 Nach Persona}\gruppen/Berufsbezeichnungen

nzahl
. Voll-
Beschaftigte Dar. Teilzeitbeschdftigte krafte
Personalgruppe/Berufsbezeichnung Kranken- im
hduser Jahres-
insgesamt| mdnnlich | weiblich | zusammen | mé@nnlich | weiblich durch-
schnitt
Aligemeine Krankenhduser
Pflegedienst (Pflegebereich).....cvvovvesnnns 2 085 383 330 44 419 338 911 120 180 8 443 111 747 313 358
ddar in der Psychiatrie t&tig zusammen ... 218 18 172 4 988 13 186 4 435 765 3 670 15 384
avon: :
Krankenschwestern/—pfleger ......ecvooeuve 2 067 286 736 33 233 253 503 82 189 3 757 78 442 -
dar. in der Psychiatrie tatig . 208 14 308 3 870 10 438 3 211 450 2 761 -
Krankenpflegehelfer/—innen .............. 1 865 26 949 3 604 23 345 8 848 447 8 201 -
dar. in der Psychiatrie t&tig ...c.eeven 153 1 746 483 1 283 423 55 368 -
Kinderkrankenschwestern/-pfleger ........ 1274 40 364 268 40 088 13 882 41 13 851 -
Sonstige Pflegepersonen
(ohne staatliche Prifung) «ieeeeievaess . 1 558 29 281 7 314 21 987 15 451 4 188 11 253 -
dar. in der Psychiatrie t&tig .......... 127 1 B35 600 1035 851 245 408 -
Eedizinisch—technischer Dienst ..ovineainne 2 003 138 111 15 831 122 480 41 384 1339 40 045 115 864
avon:
Medizinisch-techn. Assistenten/-innen ... 821 6 984 302 6 662 2 228 25 2 201 -
2ytologieassistenten/-innen ........ seaae 133 353 11 342 120 - 120 -
Medizinisch-technische Radiologie-
assistenten/—innen .....ciiieciiiiiinaa 1 570 15 018 1 140 13 878 652 78 3 574, -
Medizinisch-technische Laboratorlums—
assistenten/—innen ...... . oiiiiiiiinens 1 812 25 227 915 24 312 7 085 82 6 983 -
épotheksnpersonal deeredsrenesesnens ceraa 849 6 502 1 243 5 258 1 821 75 1 846 -
avon:
Apotheker/-innen ...... sesenssecstanans 608 1783 825 958 338 48 293 -
Pharmazeutisch-technische
Assistenten/—innen .....ieiiiiiiiienns 573 1714 56 1 658 517 2 515 -
Sonstiges Apothekenpersonal ..iceeesenss 781 3 005 382 2 643 1 065 27 1 038 -
Krankengymnasten/—innen ....cieeecesenres 1714 12 908 1412 11 4386 3 137 122 3 015 -
Masseure/~1innen «...caerssesassacs rseies 354 788 303 485 185 27 158 =
Masseure/-innen und medizinische
Bademeister/—innen ....c.eseennens ceenee 1 267 4 544 2 270 2 274 743 103 640 -
Logopdden/—innen ..ieueuenes teseverassans 300 772 73 699 271 18 253 -
Heilp&dagogen/-innen ....... tersennes cean 88 230 38 192 83 4 59 -
Psychologen/-innen «....ceeeuveen vesenaans 464 2 133 952 1181 894 213 481 -
Didtassistenten/—innen ......... errearane 1174 3 058 35 2 964 530 11 518 -
Sonstiges med.-techn. Personal ......eu4s 1 820 59 613 6 877 52 736 20 777 681 20 196 -
Funktionsdienst ...... ceresen s aananasnana 1 960 90 082 17 828 72 254 22 311 945 21 366 77 187
davon: 1 883 29 755 5 999 23 756 5 593 211 5 382 -
Personal im Operationsdienst ............
Personal in der Andsthesie ........icveee . 1 468 13 197 4 475 8 722 2 063 162 1 901
Personal in der Funktionsdiagnostik ..... 713 4 421 343 4 078 1 345 23 1 322 -
Personal in der Endoskopie ......iecevnen 1128 3 888 344 3 544 1 506 20 1 486 -
Personal in der Ambulanz und
in Polikliniken .........c.0. 1 020 12 732 1 982 10 750 3 888 223 3 665 -
Hebammen/Entbindungspfleger . 1 083 8 938 8 8 930 3 357 - 3 357 -
dar. festangestellt ....... . 803 7 481 8 7 483 2 928 - 2 928 -
Beschaftigungs—/Arbeits—
therapeuten/-innen ....ciovevenns cereeas 533 2 919 551 2 368 889 64 825
Krankentransportdienst ..... s 265 2 510 2 128 382 235 82 143 -
Sonstiges Personal im Funkt10nsd1enst 1174 11 722 1 988 9 724 3 435 150 3 285
Klinisches Hauspersonal ...... ceseveaeienes 1 583 40 540 918 39 822 18 188 191 17 897 33 108
girtschafts- und Versorgungsdienst ........ 2 048 86 535 24 639 71 8396 28 472 1 324 27 148 83 315
arunter:

Personal der KUcChen ......cevescencrnenns 1 844 43 186 7 462 35 734 11 375 475 10 800 -
Personal der Waschereien ...ivieescacenes 1145 9 545 1 413 8 132 2 734 50 2 684 -
Technischer Dienst «...ieieieeroneesnnens .. 1 828 21 788 20 728 1 062 702 408 294 21 274
Verwaltungsdienst «....coeneveenns eresarens 2 061 85 301 19 057 46 244 16 777 1377 15 400 56 165
Sonderdienste ...iveviavassracsncncnes . 1 830 11 246 2 741 8 505 2 810 332 2 578 9 744
dar. Sozialarbeiter/- innen cenneeis, 1 087 3 005 531 2 414 1 144 87 1 057 b
Sonstiges Personal ..vesevecessoarasronsans 1 449 26 105 14 527 11 578 2 918 921 1 935 19 868

Nicht#rztliches Personal insgesamt ... 2 088 873 038 160 486 712 552 253 850 15 280 238 570 729 893
dar. Personal in Pflegeberufen mit
abgeschlossener Weiterbildung ....... 1471 32 216 7 221 24 935 4 488 278 4 187 =
und zwar flr:
Intensivpflege ....... esessanasanes 1 307 16 481 4 538 11 943 2 641 220 2 421 -
OP-Dienst «vvvevvecsvarenannsscnsnns 1 266 9 4393 1 858 7 635 945 23 922 =
Psychiatrie «iveevieneceennnss erenes 165 2 249 501 1 748 247 18 229 -
Hygienefachpersonal ..ccieeriencananes 1 002 1241 440 801 266 58 207 -
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2 KRANKEN

2.6 Ausbildungs
2.6.1 Nach Krzn
n

Krankenhduser mit

und zwar
1) Kran- insgesamt Beschaftigungs- Didt- Hebammen, Kranken-
Lfd. Gegenstand der Nachweisung ken- und Arbeits- | assistenten/ | Entbindungs- gymnasten/
Nr. . héu- therapeuten/ —innen pfleger —innen
ser —innen
Kran-| Ausbil-| Kran-| Ausbil-|{ Kran—|Ausbil—| Kran—|Ausbil-| Kran-{Ausbil-
ken- | dungs- | ken- | dungs- | ken— | dungs—| ken- | dungs—| ken- | dungs-
hduser| platze |hduser| pldtze |hduser| platze|hduser| plédtze|hduser| pléize
Krankenhé&user
Krankenhduser mit... bis unter... Betten )
01 unter B0 .ivuiieiiiiiiiiieiiiennnes 318 4 217 2 73 - - - - 1 128
02 50 — 100 tiiiiiiiiinnininiennnaeies 303 17 371 - - - - - - 4 32
03 100 = 150 tivenienninnnrnnnannnnnns 308 86 2 754 2 108 1 30 1 54 3 4
04 160 ~ 200 teveenirienertnnnrannianss 283 143 5 430 - - - - 1 2 11 238
05 200 = 250 siiiiiienaiinns tenesenaaes 244 155 8 358 3 138 1 24 - - 5 113
06 250 = 300 tiiiiiiiniiiiineneneniens 182 125 7 427 - - - - 3 40 2° 11
07 300 - 400 ... Ceeesrreresencennree 255 205 15 639 1 108 1 24 4 171 10 544
08 400 - 500 ...ean.. tesenasas Ceereeraes 180 157 14 089 1 48 - - 5 120 7 347
08, 500 - B00 covvvenniennnns . .. 80 75 8 719 2 89 2 64 2 101 6 218
10 BOO -~ 800 severvonnensosnrvonsnas . 94 88 11 694 5 252 2 56 7 267 8 160
11 800 - 1 000 vovervaninnnanes [P . . . . . . . . . . .
12 800 -UNd MENT v'ivivavennensnnasscnonans 99 91 30 903 4 258 22 1 020 33 1273 32 2144
13 Insgesamt ... 2337 1 146 105 661 20 1076 28 1218 56 2 034 87 3 940
Aligemeine
nach der
Krankenhduser mit... bis unter... Betten
14 236 2 201 1 72 - - - - 1 128
15 265 18 356 - - - - - - 4 22
18 284 79 2 551 1 108 1 30 1 54 3 4
17 253 140 6 344 E - - - 1 2 11 238
18 231 148 7 913 1 33 1 24 - - 5 113
13 165 117 6 804 - - - N 3 40 2 11
20 235 192 14 636 1 108 1 24 4 171 10 544
21 164 143 13 088 1 48 - - 5 120 7 347
22 77 66 7 685 2 89 2 64 2 101 6 218
23 83 77 10 425 3 132 2 56 7 267 6 160
24 27 25 5 617 - - 3 121 5 199 2 60
25 69 63 24 631 3 168 18 899 28 1 080 30 2084
26 2083 1068 99 252 13 764 28 1218 56 2 034 87 3 840
’ nach der
27 Geftrderte Krankenhduser ........ sesenen 1723 888 92 382 13 764 27 11486 64 1980 74 3 306
28 Teilweise geforderte Krankenhduser ..... 183 68 6 424 - - 2 72 2 54 10 539
29 Nicht gefdrderte Krankenhduser ......... 203 12 446 - - - - - - 3 35
nach der
Hochschul
30 Zusammen ... 38 33 15575 N - 18 852 20 8398 22 1534
Plankran
Krankenhduser mit... bis unter... Betten
31 unter 100 ..viinaian Veservesannssnsnn 333 15 531 1 72 - - - - 4 155
32 100 = 200 cvvvenenan Cereereterseanas 518 216 7 856 1 108 1 30 2 56 14 242
33 200 = 500 viieiinnianenen Censannenes 784 886 42 227 3 185 2 48 12 331 23 935
34 500 = 1 000 coviinecinnnonenas P 186 187 23 341 5 221 <] 184 14 567 14 433
35 1 000 und MENT «vvuvueranonrevanss ceeen 35 31 9 442 3 168 2 94 8 182 8 550
36 ZJusammen ... 1854 1025 83 337 13 764 11 366 36 1136 63 2 321
Krankenhduser mit
Krankenhduser mit... bis unter... Betten
37 unter 100 c.oeviiveionneernnnnoncnans 92 3 26 - - - - - - 1 5
38 100 - 200 ..uuue teessrenina creeenens 18 3 39 - - - - - - - -
39 200 - 500 c.cierennnns tecereriianans 8 4 215 - - - - - - 1 80
40 500 - 1 000 ...... teessrssana caiensven - - - - - - - - - - -
4] 1 000 und mehr ........ cereeerraan - - - - - - - - - - -
42 2Zusammen ... 118 10 280 - - - ~ - - 2 85
Sonstige Krankenhduser
Krankenhduser mit... bis unter... Betten
43 unter 100 .. 75 - - - - - - - - - -
44 100 - 200 . .
45 100 - 500 4 - - - - - - - — -
48 500 - 1 000 - - - -~ - - - - - - -
47 1 000 und mehr - - - - - - - - - - -
48 2usammen ... 79 - - - - - - - - _ -

1) Vergleiche Zeichenerkléruﬁg auf Seite 4,
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stitten
kenhaustypen
zahl
Ausbildungsstatten
fir )
Kranken- Kinder- Kranken-— Med.-techn. Med.-techn.
schwestern/ kranken— pflegehelfer/ Laboratoriums— Radiologie- Logopéden/ Orthoptisten/ Lfd,
-pfleger schwestern/ -innen assistenten/ assistenten/ —innen —innen Nr.
-pfleger -innen -innen
Kran- | Ausbil-| Kran- | Ausbil-{ Kran- | Ausbil-| Kran—- | Ausbil-| Kran- | Ausbil-| Kran- | Ausbil-| Kran- | Ausbil-
ken— dungs— ken— dungs— ken— dungs- ken- dungs- ken— dungs— ken— dungs-— ken- dungs—
hduser | pldtze | hduser | platze | hduser | pldtze | hduser | platze | hduser | platze | hduser | platze | hduser | platze
insgesamt
- - - - 1 15 1 1 - - - - - - 01
5 96 3 126 4 59 1 43 - - 1 15 - - 02
56 1 676 10 472 23 409 - - - - - - - - 03
113 4 335 6 366 28 548 - - - - 1 1 - - 04
143 7 448 3 185 21 378 - - - - 1 60 - - 05
114 6 478 9 476 26 422 - - - - - - - - 08
181 12 841 28 1 047 44 304 - - - - - - B - 07
143 11 514 22 867 45 8935 1 96 3 144 1 18 - - 08
75 6 728 27 1 08639 15 286 4 138 1 24 - - - - 09
85 8 193 41 1701 33 822 7 292 8 138 - - 1 15 10
88 15 B46 62 4 250 27 778 43 3 044 42 1 815 15 532 15 137 12
1019 74 958 211 10 589 287 5 357 57 3 614 52 2 118 18 826 18 52 13
Krankenhduser
Battenzahl
- - - - - - 1 1 - - - - - - 14
5 98 3 126 4 59 1 43 - - = = - - 15
52 1 539 10 472 20 344 - - - - - - - - 18
110 4 189 8 366 28 548 - - - B 1 1 . - 17
138 7 156 3 185 18 326 - - B - 1 60 - - 18
107 5 885 8 388 23 372 - - - - - - - 19
181 12 083 27 372 37 754 - B - - - - - 20
136 10 822 22 867 38 827 1 g8 3 144 1 18 - - 21
66 5 731 27 1 089 13 250 4 138 1 24 - - - 22
74 7 203 41 1701 25 463 7 292 6 136 - - 1 15 23
24 3 690 11 498 6 170 7 588 5 274 1 9 1 8 24
61 11 481 51 3 752 18 508 36 2 456 37 1 5641 14 523 14 123 25
954 69 775 208 10 404 230 4 821 57 3 614 52 2 118 18 611 16 152 28
Fiirderung
887 64 900 187 9 955 211 4 247 53 3 415 48 1 957 17 575 15 137 27
62 4 730 12 449 13 241 2 150 3 138" 1 36 1 15 28
5 145 - - [3] 133 2 43 1 24 - - - - 29
Art
kliniken
31 6 128 30 2 445 8 279 24 1 811 23 1003 14 487 15 137 30
kanhduser
5 386 3 126 3 39 1 43 - - - - - N 31
160 5 717 18 838 48 864 - - - - 1 1 - - 32
660 35 786 80 2 420 113 2 194 1 96 3 144 2 78 - - 33
163 16 458 78 3 215 44 883 17 817 12 434 - - 1 15 34
31 5 530 22 1 360 10 223 13 746 14 538 1 45 - - 35
818 63 585 179 7 959 216 4 209 32 1 802 29 1 118 4 124 1 15 36
ainem Vnrsorgungsvnrtragl
- - - - 1 20 1 1 - - - - - - 37
2 11 - - 2 28 - - - - - - - - 38
2 50 - - 3 85 - - - - - - . - 39
- - - - - - - - - b - ~ - 40
- - - - - - - - - - b - - - 41
4 61 - - 6 133 1 1 - - - - - - 42
{ohne Varsorgungsvertrag)
- - - - - - . - - - - - - - 43
. . B a4
- - - - - - - - - - - 45
. - - - - - - - - - - - - - 48
- - - - - - - - - . - - - 47
- — - - - . - - - - - - - - 48
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2 KRANKEN

2.6 Ausbildungs
noch 2.6.1 Nach Kran

An
Krankenhauser mit
und zwar
1) Kran— insgesamt Beschaftigungs~- Diat- Hebammen, Kranken-
Lfd. Gegenstand der Nachweisung ken— und Arbeits- | assistenten/ | Entbindungs- gymnasten/
Nr. héu- therapeuten/ —innen pfleger —innen
ser —innen
Kran-| Ausbil-|{ Kran—| Ausbil-| Kran—|Ausbil-| Kran-{Ausbil-| Kran-|Ausbil-
ken— | dungs- | ken— | dungs- | ken- | dungs—| ken— | dungs-| ken— | dungs-
hduser| platze |hduser| pldtze |hduser| plédtze|hduser| platze{hduser| platze
nach Zahi der
Krankenhduser mit ... Fachabteilung(en)
49 1 Fachabtedilung ....vveiennierioasivoness 443 42 1 804 1 108 - - . - ] 411
50 2 Fachabteilungen . cessesreseerrrsran 208 51 2 248 1 72 1 30 1 54 6 265
51 3 Fachabteilungen . [ .. 181 64 3 134 1 108 - - - - 2 B3
52 4 Fachabteilungen ... .o 242 118 6 507 1 72 - - 2 24 5 71
53 5 - 6 Fachabteilungen ..... eeee . 457 324 18 475 3 140 1 24 2 77 18 425
54 7 und mehr Fachabteilungen .....cvoveue 540 463 B7 084 6 264 27 1164 51 1879 43 2 705
nach
BGtfentliche
Krankenhduser mit... bis unter... Betten
55 unter 100 seeeesiereonnscsracrannans 114 - - - - - - - - - -
58 100 = 200 veriiiieerineenerariianans 213 36 3 312 - - 1 30 1 54 7 101
57 200 - 500 367 257 18 6682 1 - 48 - - 1 45 13 507
58 500 - 1 000 . . . . . . . . . . . .
59 500 UNd MENT teienevenrancanvnsenns 182 161 38 909 6 286 22 1004 37 1 424 38 2274
80 2usammen ... 876 514 B0 883 7 344 23 1034 33 1523 56 2 882
s Freigemeainniitzige
Krankenhduser mit... bis unter... Betten
81 unter 100 ceiiencorisococencravasans 122 13 307 - - - - - - 2 3
82 100 = 200 vievevinennneanonoansnnons 253 118 4 489 1 108 - - 1 2 5 87
63 200 = 500 tveieneinninanasaeniiianen 405 338 23 452 2 147 2 48 11 288 10 418
64 500 = 1 000 couirnennnionrsonnannannne . . : ) . . . . . . .
65 500 UNd MBRT vvvvvevrosencrvocassnsnes 68 66 9 038 2 393 4 136 5 223 7 230
66 . Zusammen ... 848 536 37 284 g 348 8 184 17 511 24 718
Private
Krankenh&user mit... bis unter... Betten
67 unter 100 .uevniicrnniinniernnasonnn 265 5 250 1 72 . = - - 3 157
68 100 = 200 i.icicinsrorvoesecsnananans 71 4 84 - - - - - - 2 74
69 200 = 500 tieesiinreirentecsinnaines 23 5 328 - - - - = - 1 90
70 500 ~ 1 000 suvuennonnsvossorvnncsenns 4] 4 413 - - - - - - 1 19
71 1000 und MEhY cvverievronecnsnsoansnansa - - - - - - - - - - -
72 Zusammen ... 365 18 1 085 1 72 - - - - 7 340
Reine Baleg
73 2Zusammen ... 218 13 423 - .- - - - - - -
Sonstige
Krank & mit hlieBlich psychiatrischen
Krankenh#user mit... bis unter... Betten :
74 unter 100 viveivencnionnannnosnananns 88 3 31 1 1 - - - - - -
75 100 = 200 tivvvenerirnnnnnnonsannnes 35 10 348 1 1 - - - - - -
78 200 = B00 ciiiiienirinearrionaniannans 66 42 3 071 2 100 - - - - - -
77 B00 = 1 000 vevnenennnrnecnnnnscnnnans . o . . . . B . . . .
78 500 UNd MENT veinvrerirneenonoasenenns 27 23 2 958 3. 210 - . - - - -
79 2usammen ... 216 78 8 409 7 312 - - - - - -

Reina Tages- oder

80 2usammen ... 32 - - - - - - - - - -

1) Vergleiche Zeichenerklirung auf Seite 4.
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stitten
kenhaustypen
zahl
Ausbildungsstatten
fur
Kranken— Kinder- Kranken— Med.-techn. Med.-techn.
schwestern/ kranken— pflegehelfer/ Laboratoriums— Radiologie- Logopéaden/ Orthoptisten/ Lfd.
~-pfleger schwestern/ —innen assistenten/ assistenten/ —-innen —innen Nr.
-pfleger —innen -innen
Kran- | Ausbil-|{ Kran- | Ausbil-| Kram— | Ausbil-| Kran- | Ausbil-| Kran- | Ausbil-| Kran- | Ausbil-| Kran- | Ausbil-
ken- dungs-— ken- dungs— ken— dungs- ken— dungs- ken— dungs— ken- dungs— ken- dungs-
haduser | platze | nduser | plédtze | hduser | pldtze | hduser | pldtze | haduser | platze | hduser | plédtze | hduser | plétze
Fachabtailungan
19 623 8 386 11 233 1 43 - - - - - - 49
27 1 043 8 527 13 256 1 1 - - - - - - 50
53 2 538 3 49 20 378 - - - - - - - B 51
102 5 469 S 389 21 422 - - - - 1 60 - - 52
296 18 255 15 618 55 3935 - - - - 1 1 - - 53
457 43 847 170 8 435 110 399 55 3 570 52 2 118 16 550 18 152 54
Trégern
Krankenh3user
- - e - - - - - - - - - - - 65
77 2 683 4 159 17 285 - - - - - - - - 56
245 16 241 27 801 33 680 1 396 3 144 - - - - g;
157 21 532 101 5578 38 830 .50 3384 % 1917 15 532 15 137 59
479 40 458 132 6 B39 34 738 51 3 480 ] 2 061 15 532 15 137 80
Krankenhduser
5 96 3 126 3 38 1 43 - - - - - 6l
82 3 025 12 679 31 607 . - - - 1 1 - - 62
312 19 397 33 1 618 76 559 - - - N 2 78 - - Sz
84 6195 29 1441 21 561 3 84 3 58 - . i 15 85
453 28 713 77 3 765 134 766 4 127 3 58 3 79 1 15 66
Krankenhduser
- - - - 1 20 1 1 - - - - - - 67
3 20 = - - . - - - - - - = - 68
5 188 - - 1 40 - - - - - - - - 89
4 388 - - - - 1 [} - - - - - - 70
- - - - - = - - - - - - N - 71
12 606 - - 2 80 2 7 - - - - = - 72
krankenhéuser
10 328 - - 3] 97 - - - - - - - - 73
Krankenhiuser
oder psychiatrischen und neurologischen Betten
- - - - 1 15 - - - - 1 15 - - 74
7 283 - - 3 65 - - - - - - - - 75
35 2 445 2 165 20 381 - - - - - - - ;g
23 2453 - - 13 295 - - - - - - - -8
65 5 181 2 165 37 736 - - - - 1 15 - - 79
Nachtkliniken '
. - - - - - - - - - - - - - 80

-67-



© 2 KRANKEN

2.6 Ausbildungs
2.6.2 Nach

An

Krankenhauser mit

- 68 -

und zwar
Kran-— insgesamt Beschaftigungs— Didt- Hebammen, Kranken-
Lfd. Land ken— und Arbeits- | assistenten/ | Entbindungs- gymnasten/
Nr. hau- therapeuten/ —-innen pfleger -innen
ser -innen
Kran-| Ausbil-| Kran-| Ausbil-| Kran-|Ausbil-| Kran-{Ausbil-| Kran-|Ausbil-
ken- | dungs- | ken— | dungs- | ken— | dungs-| ken— | dungs-| ken- | dungs-
hduser| pldtze |hduser| pldtze |hduser| platze|hduser| platze|hduser| platze
Krankenhiduser
01 Deutschland ..ouvvenivrrinnernnnocnnnsas 2 337 1 146 105 661 20 1 076 23 1218 56 2 034 87 3 940
02 Baden-Wiirttemberg ...... Ceetsersirnnes 316 136 13 538 1 63 4 120 S 367 10 302
03 BAYEIM vvereninrennncnnosinanssonnans 410 153 14 053 2 132 1 80 6 299 13 581
04 Berlin cuveiveiveerierianeriinneniones 396 46 4 478 3 150 - 2 80 3 83 3 161
05 Brandenburg ....... 60 22 2 497 - - - - - - 5 169
06 Bremen ...oviunae tesserevsesnnane veree 15 8 993 - - - - - - - -
07 Hamburg «..eeveiniiiseonennenansonssas 41 28 2 901 1 54 1 225 1 80 2 84
08 HESSEM vvvivenesnnnerneronsnns 185 94 8 595 3 201 3 83 4 154 7 400
09 Meck 1enburg-Vorpommern «.veeveieseesess 37 12 2 341 1 38 1 47 1 45 4 258
- 10, NiedersachSen ...evevesisesnsesssnsses 214 128 10 023 3 181 2 56 11 239 11 405
11 Nordrhein-Westfalen ....... cerrasenaes 485 3160 27 893 4 181 10 378 10 421 17 537
12 Rheinland-Pfalz ......... [P ves 118 70 5 974 - - 1 24 2 75 4 256
13 Saarland ....cieiineriiaennns . 28 23 1 810 2 88 1 40 2 59 2 68
14 SACHSEN tivieecrnnrrnosassonassanees . 95 38 4 8521 - . 2 77 3 101 3 296
15 Sachsen-Anhalt ...ovveiveiierennennnen . 69 24 2 057 - - - - 2 74 1 144
18 Schleswig-Holstein ........ Ciereseeens 105 40 3 588 - - 1 24 1 60 5 283
17 ThUringen ..veivseeiversnssonsnas 63 7 488 - - - - 1 17 - -
Nachrichtlich:
18 Friheres Bundesgebiet .....evivvionass 1887 1031 82277 18 1 040 25 1054 43 1 757 73 2 963
19 Neue L&nder und Berlin-0St ......evvee 340 115 13 384 1 ] 4 164 8 277 14 977
Allgemaeins
20  Deutschland suveevivirenrvirnonvsnnans .. 2083 1088 99 252 13 764 23 1218 56 2 034 87 3 840
21 Baden—wurttemberg Seerancans 281 128 12 831 1 53 4 120 3 367 10 302
22 Bayern ......... thescenens 377 143 12 774 2 132 1 60 8 299 13 581
23 BELLiN +evvvvrevrvnrernnnnn 82 44 4 183 2 80 2 80 3 63 3 181
24 Brandenburg ..... etetaeterssseseans ‘e 54 22 2 497 - - - - - - 5 169
25 Bremen ..e.venicenans ceserenernane aeses . . . . . . . . . . .
26 Hamburg seveevieennsesonnessnnes 41 28 2 901 1 54 1 225 1 80 2 84
27 Hessen ....... Cetieresioressenss seen 180 82 7. 764 3 201 3 89 4 154 7 400
28 Mecklenburg—Vorpomern Certteeisneanene . . . . . . . . . . .
28 Niedersachsen ....veeuuuen Ceeteraaness 197 120 9 465 2 180 2 56 11 238 11 405
30 Nordrhein-Westfalen ....... cetereasens 413 291 25 910 - - 10 378 10 421 17 537
31 Rheinland-Pfalz .....vvvuunsnn sasesane 108 66 5 853 ~ - 1 24 2 75 4 258
32 Saarland veeiveciannnes cecsensseneans . . . ) . . . . . .
33 Sachsen ..oevessens Crisssenssensanasas . 87 37 4 386 - h 2 77 3 101 3 296
34 Sachsen-Anhalt ........ ceresecnsnsnaes 65 23 1 987 - - - - 2 74 1 144
35 Schleswig-Holstein ......u.. ceiseens .. 82 35 3 273 - - 1 24 1 60 5 283
36 ThUringen ..ovuiiveeivereeronssnnnnenes 58 7 488 - - - - 1 17 - -
Nachrichtlich:
37 Frilheres Bundesgebiet ...... sererasnns 1774 955 86 073 12 728 25 1054 48 1 757 73 2 963
38 Neue Lander und Berlin-Ost ....... cees 315 113 13 179 1 38 4 164 8 277 14 977
Plankran
33  Deutschland ..veveveinoisosennanenss ... 1854 1025 83397 13 764 11 366 3 1138 B3 2321
40 Baden-wurttemberg ........ Cisessenens . 228 122 10 823 1 53 3 36 5 166 8 222
41 Bayern ..evieienennn Cesssaeiseansenany 330 138 11 405 2 132 - - 3 132 9 372
42 Berlin ........ Coesstaconanrasanens 83 40 3 072 2 80 - - 2 23 2 41
43 Brandenburg ........ Cheeerrisenaen cone 54 22 2 497 - ~ - - = - 5 188
44 Bremen ..... ceserresenan 12 8 993 - = - - - - - -
45 Hamburg ........ [ . . 28 25 2 490 1 54 - . 1 80 1 80
48 HESSEN tierernernneenrosrerannnnes o 133 76 8 022 3 201 1 24 2 43 4 245
47 Mecklenburg-Vorpommern et ersereaasas 31 11 1 8955 1 36 - - 1 45 4 258
48 Niedersachsen ......... Thrresseiaanses 191 118 8 477 2 180 1 24 10 203 10 309
49 Nordrhein-Westfalen ......... cees 3390 285 22 452 - = 5 222 8 376 11 212
50 Rheinland-Pfalz ...eovenses e 92 64 5 019 - - - - 1 30 2 80
51 Saarland ........ ceens 25 21 1377 1 48 = 1 18 1 20
52 Sachsen v..vevvnns 85 35 3 125 - - - - 1 18 1 83
53 Sachsen-Anhalt .. 62 21 1 051 . - - = - - - -
54 Schleswig-Holstein 73 33 2 248 N - - - - 5 289
55 Thiiringen ......... 57 <] 393 - = - - 1 17 - -
Nachrichtlich: ’
56 Friheres Bundesgebiet ....... . 1 552 918 73 516 12 728 11 366 33 1 056 53 1 851
57 Neue Lander und Berlin-0St ......... e 302 108 3 881 1 36 - - 3 80 10 470



HAUSER 1994

stiitten
Lindern
zahl
Ausbildungsstatten
fir
Kranken- Kinder- Kranken- Med. -techn. Med.-techn.
schwestern/ kranken— pflegehelfer/ Laboratoriums- Radiologie- Logopéden/ Orthoptisten/ Lfd.
~pfleger schwestern/ —innen assistenten/ assistenten/ -innen —innen Nr.
—pfleger —innen —innen
Kran— | Ausbil-{ Kran- | Ausbil-| Kran- | Ausbil-| Kran- | Ausbil-| Kran- | Ausbil~| Kran- | Ausbil-| Kran- | Ausbil-
ken- dungs- ken— dungs- ken— dungs-— ken— dungs-— ken- dungs- ken— dungs—- ken— dungs-
héuser | pldtze | hduser | platze | hduser | platze | hduser | pl&tze | hduser | platze | hduser | pldtze | hduser platze
insgesamt
1019 74 956 211 10 589 2687 5 357 57 3 614 52 2 118 18 626 16 152 01
123 9 646 24 1 437 34 865 8 544 B 268 3 120 2 18 02
128 10 577 23 1278 27 620 4 181 5 182 4 134 2 9 03
36 3 145 10 333 18 364 1 103 1 79 - - - ~ 04
21 2 036 4 72 1 20 3 114 2 96 - - - - 05
8 777 1 120 - - 1 84 1 32 - - - = 06
24 1 855 5 324 5 68 1 104 1 55 1 80 1 12 07
81 5 936 186 611 31 583 6 323 4] 235 1 36 2 27 08
11 1 314 8 283 1 34 2 163 3 134 1 S 1 8 08
117 7 215 25 957 26 460 4 270 4 168 2 72 - - 10
288 19 887 52 3 189 84 1 789 18 893 14 456 4 116 6 58 11
64 4 454 12 512 22 418 2 144 2 48 1 45 - - 12
21 1 285 5 236 1 48 1 30 1 30 1 18 1 8 13
37 3 148 g 433 3 75 2 234 2 143 - . 1 14 14
22 1 294 5 240 3 33 2 140 2 110 1 16 - - 15
32 2 220 8 420 10 198 4 307 2 82 - = - - 16
6 367 4 104 - - - - - - N - . - 17
912 65 875 175 8 260 257 5 180 47 2 880 42 1 657 17 601 14 130 18
107 g 081 38 1 308 10 177 10 754 10 562 2 25 2 22 18
Krankenhéuser
954 69 775 2038 10 404 230 4 621 57 3 B14 52 2 119 18 611 16 182 20
118 9 053 24 1 437 28 550 8 544 6 269 3 120 2 16 21
118 9 408 23 1278 24 524 4 181 <] 182 3 1189 2 g 22
34 2 880 10 333 17 324 1 103 1 79 - - - - 23
21 2 038 4 72 1 20 3 114 2 96 - - - - gg
24 1 855 5 324 5 68 1 104 1 55 1 60 1 12 26
70 5 218 18 611 24 470 6 323 6 235 1 36 2 27 gg
110 6 735 25 857 22 383 4 270 4 1688 2 72 - - 28
268 18 377 51 3124 73 1 5652 18 893 14 456 4 116 6 58 30
61 4 164 12 512 21 391 2 144 2 48 1 45 - - g%
36 3 013 <] 433 3 75 2 234 2 143 - - 1 14 33
21 1 242 5 240 2 21 2 140 2 110 1 16 - - 34
29 2 020 7 330 8 161 4 307 2 82 - - - - 35
<] 367 4 104 - - - - - - - - - - 36
843 B0 881 173 S 035 221 4 462 47 2 860 a2 1 557 18 586 14 130 37
105 8 894 36 1 309 9 159 10 754 10 562 2 25 2 22 38
kenhiuser
819 63 585 178 7 958 216 4 209 32 1 802 29 1116 4 124 1 15 38
112 8 237 20 1 141 27 525 3 271 2 112 - - - - 40
116 8 833 21 1128 23 439 3 166 3 102 1 45 - - 41
31 2 275 8 183 16 308 1 103 1 79 - - - - 42
21 2 036 4 72 1 20 3 114 2 g6 - N N - 43
8 777 1 120 - - 1 64 1 32 - - - - 44
22 1 820 4 241 3 36 1 104 1 55 1 80 - - 45
65 4 477 13 440 21 3388 3 108 3 2 - - - - 48
10 1 148 7 240 1 34 1 62 3 134 - - - - 47
108 6 417 23 849 22 383 2 68 2 a4 - - - - 48
262 17 192 45 2 453 68 1372 10 397 8 212 1 1 1 15 49
60 3 994 11 452 21 391 1 48 1 24 - - - - 50
18 1 082 4 183 1 48 - - . = - 1 18 - - 51
34 2 578 7 151 3 75 1 170 1 80 - - - = 52
19 917 3 113 2 21 N - - - - - - - 53
27 1 531 5 124 7 .108 2 139 1 54 N B - - 54
) 287 3 83 - - - - - - - - - - 55
821 56 053 150 7 187 207 4 050 26 1 353 22 727 4 124 1 15 56
98 7 526 28 772 9 159 5} 443 7 389 - - b . 57
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2 KRANKEN

2.7 Medizinisch-tech
2.7.1 Nach Kran

An
Krankenhauser mit mindestens
Insgesamt ginem medizinisch-technischen '
GroBgerat
Lfd. 5 tand der Nachwe 1)
Nr. egenstand der Nachweisun .
d ¢ ¢ Kranken-— Aufgestellte Kranken— Aufgestellte Gerdte
héuser etten héuser Betten
Krankenhduser
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten .
01 UNEEY 50 tevvnvenonnvaonsassnsnnonnss PPN 318 7 808 4 83 6
02 50 = 100 severiinnennieeriniacnns Cerssanaaeses 303 21 744 10 683 22
03 100 = 150 ieeiniiiiinennananas teerevsenataans 309 37 432 12 1 440 19
04 150 = 200 seevvevnenoaanan dasnesnensrnacnsenns 263 45 083 15 2 548 23
05 200 = 250 ciineenen e rreses e e eanasts .o 244 53 555 33 7 248 37
06 250 - 300 TS e 182 43 367 48 13 252 53
07 300 = 400 tieiivieninneneraiianes 255 88 555 142 50 073 194
08 400 ~ 500 siesevecierarsvsioranraronas Ceeres 180 79 486 138 80 817 240
[ele] 500 - B00 viveeveenen e [, Ceaeaenes 30 43 295 73 40 153 180
10 B00 — 800 tivvvinenininnannnonnnn teseressansne 94 64 157 79 54 179 213
11 800 — 1 000 sovuienvannnnanaanns Cereserereses . . .
12 800 und mehr ..ovveen. Ceesiser e ians Ceeediaan 99 121 614 86 118 458 830
13 " Insgesamt ... 2 337 5618 176 850 348 935 1 8663
Aligemeine
nach der
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
14 236 6 388 4 83 B
15 265 19 083 10 683 22
16 284 34 418 11 1 320 18
1 253 43 342 15 2 548 23
18 231 50 548 33 7 248 37
19 165 44 794 a5 12 442 568
20 235 81 676 138 48 732 190
21 164 72 158 135 59 471 237
22 77 42 180 83 37 897 156
23 83 56 530 77 52 817 211
24 27 24 047 27 24 047 112
25 ) 89 94 473 68 83 133 577
26 Zusammen ... 2 089 563 638 632 340 221 1 845
nach der
27 Geforderte KrankenhiUSEr ...uvseeisesvascoseses oo 1 723 505 850 562 303 755 1 475
28 Teilweise gefdrderte Krankenhduser ...... ceresnes . 183 61 014 57 33 084 148
29 Nicht geftrderte Krankenhduser .......... Cerevanss 203 12 774 13 3 402 22
nach der
Hochschul
30 2usammen ... 38 49 021 38 43 021 405
Plankran
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten '
31 UNter 100 tiiiieiiearonancansessossananasses ven 333 20 023 E] 580 21
32 100 = 200 tiverevrncrnonainacanes Cieeesenaseens 518 75 085 24 3 563 36
33 200 - 500 .ivevenen Ceeetiensaesnerenareanan “es 784 245 421 345 125 418 502
34 500 = 1 000 tuvevvseerosornosonnnsasnaannas P 186 121 767 172 113 571 473
35 1 000 UNd MENT veverrenreranoessnocasssonesnsssons 35 47 247 34 45 907 181
36 ) Zusammen ... 1 854 509 553 584 289 039 1223
Krankenhduser mit
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
37 unter 100 svieeecravioanne . Ceesrsessensas 92 3 443 - - -
38 100 - 200 . 18 2 305 2 305 5
39 200 - 500 8 2 517 3 1 236 7
40 500 - 1 000 .... - - - -
41 1 000 und MENT tivueieenesnesnsnnssensssasanoasons - - - -
42 Zusammen ... 118 8 271 5 1 541 12
Sonstige Krankenhidusser
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
43 unter 100 t.veeveiariiosnnieseniananssns 75 1 881 4 168 4
44 100 = 200 tiiererneireersioneriasaivoanrannaes . . . . .
45 100 = 500 vivrvvervnsevessosrarssonsannsnssens 4 812 1 452 1
48 500 — 1 000 vuvernneenneonsnnnannnns . N - = .
47 1 000 UNd MENTL tuvuiennansonsasssscrnssssosnnnnsnes - - - - -
48 : 2Zusammen ... 79 2 793 5 620 5

1) Vergleiche Zeichenerkldrung auf Seite 4.
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HAUSER 1994
nische GroBgerite

kenhaustypen
zahl
Positronen— ' Magnetic- Koronarangio- Linear-
Emissions- Rescnance- graphische Tele—Kobalt- | beschleuniger
Computer- Computer— Gerate Arbeitspléatze Therapie- Nierenstein— | Gallenstein-— Lfd.
Tomographen Tomographen geréte (Kreis— zertrimmerer | zertrimmerer Nr.
(PET) (Kernspin- | (Herzkatheter- beschleuniger)
Tomographen) MeBplétze)
insgesamt
- 2 - 2 1 - 1 - 01
5 1 8 4 1 2 1 - 02
5 - 2 7 3 - 1 1 03
4 - - 15 1 - 3 04
22 1 2 8 1 1 2 - 05
39 - 2 14 1 - 2 1 06
126 - 8 28 15 7 8 1 07
123 5 13 a7 22 18 12 - 08
88 2 14 31 18 15 11 1 09
78 4 18 40 28 26 17 2 10
. . ' . ' . . . 11
178 17 80 140 80 128 71 16 12
648 32 147 337 161 197 129 22 13
Krankenhiuser
Bettenzahi
- 2 - 2 1 - 1 - 14
5 1 8 4 1 2 1 - 15
4 - 2 7 3 - 1 1 1B
4 - - 15 1 - 3 - i7
22 1 2 8 1 1 2 - 18
36 - 2 i4 1 - 2 1 19
122 - 8 29 15 7 8 1 20
120 5 13 47 22 18 12 - 21
64 2 14 31 18 15 11 1 22
76 4 18 40 28 26 17 2 23
30 3 14 25 6 19 13 2 24
147 14 68 115 54 108 58 14 25
630 32 147 337 151 197 129 22 28
Féorderung
570 29 132 290 139 178 - 117 19 27
52 3 12 38 12 17 12 2 28
8 - 3 9 B 1 - 1 29
Art
kliniken
100 15 47 84 38 76 37 8 30
kenhduser ’
5 1 7 3 1 2 2 - 31
7 - 2 18 4 - 4 - 32
294 8 22 94 38 22 24 2 33
169 <] 45 g5 52 58 40 5 34
50 1 21 35 18 38 22 8 35
525 17 97 248 113 120 92 13 36
sinem Versorgungsvertrag
- - - - - - - - 37
1 - - 3 - - - 1 38
3 - 2 1 - 1 - - 39
- - - - - - - - 40
- - - - - - - 41
4 - 2 4 - 1 - 1 42
{ohne Versorgungsvertrag)
- - 1 3 - - - - 43
. . . . . . 44
1 - - - - - - - 45
- - - - - - - - 48
- - - - - - - 47
1 - 1 3 - - - - 48
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2 KRANKEN

2.7 Medizinisch-tech
noch 2.7.1 Nach Kr:n
. n

Krankenhduser mit mindestens

Insgesamt einem medizinisch-technischen
GroBgerat
Lfd. 1)
Nr. Gegenstand der Nachweisung .
Kranken— Aufgestellte Kranken- Aufgestellte Gerate
héuser Betten hduser Betten
nach Zahl der
Krankenhduser mit ... Fachabteilung(en)
49 1 Fachabteilung ..vvviriiieiiniiecnnneresennnnnens 443 35 243 27 4 442 42
50 2 Fachabteilungen ....eevieieiieansonrsneinenanen 206 25 849 18 4 083 33
51 3 Fachabteilungen ....veevevnssersncrsrecrsnasnsas 191 30 744 23 6 104 39
52 4 Fachabteilungen ........... 242 45 898 28 9 815 31
53 5 ~ B Fachabteilungen ........ smssnsescenann e 487 118 721 114 40 421 155
54 7 und mehr Fachabteilungen ......:eeiveeecen . 540 313 183 421 275 3586 1 345
nach
Gttentlicha
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
55 unter 100 ... tesesestaatsans Cessres veres 114 8 747 2 57 . 4
56 100 - 200 cesesesersenntatanns 213 31 753 5 672 8
57 200 = 500 vieiirinresnnannones besesseesraraans 387 116 951 163 81 083 228
58 500 - 1 000 . Ceieeseseseseaseesanananaana . . . . .
59 500 und mehr ........ F A 182 171 820 172 164 823 866
B0 Zusammen ... 876 327 071 342 226 841 1 108
Freigemainniitzige
Krankenhduser mlt «.. bis unter Betten
61 unter 100 . 122 7 840 - - -
62 100 ~ 200 253 36 481 13 2 078 17
63 200 - 500 405 125 940 177 63 578 265
64 500 - 1 000 .. . -. . . .
65 500 und mehr 68 41 7639 63 39 030 170
68 Zusammen ... 848 212 030 253 104 688 452
Private
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
67 unter 100 oivuveiiiinnriciecnnennnnconsnns 265 10 884 12 708 24
68 100 = 200 vevvinvennnsionnnes sesesenenssnnsens 71 . 8 628 8 1118 16
69 200 - 500 ....... sesessvesasasannes sesesarsana 23 6 286 11 3 226 27
70 500 — 1 000 vvvunnernnnans sessesenssnseasinnans . B 3 841 6 3 841 20
71 1 000 und MENT vivnvennroennnonnen teseiaraesenasen - - - - -
72 2usammen ... 365 30 537 37 8 894 87
Raina Beleg
73 2Zusammen ... 219 12 558 2 370 8
Sonstige
Krankenhd mit hiisBlich psychiatrischen
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten .
74 unter 100 ... | 88 4 181 - - -
75 100 - 200 seevidianns . 35 4 735 1 120 1
76 200 - 500 .... 66 - 21 788 10 3 497 10
77 500 - 1 000 . . . . . .
78 500 und mehr .... 27 17 836 7 5 097 7
79 Zusammen ... 218 48 538 18 8 714 18
Reine Tages— oder
80 2usammen ... 32 - - - -
nach
Bundeswehr
81 2Zusammen ... 10 722 5 603 ]

1) Vergleiche Zeichenerkldrung auf Seite 4.
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nische GroBgerite

kenhaustypen
zahl
Positronen— Magnetic— Koronarangio- Linear-
Emissions- Resonance- graphische Tele-Kobalt- | beschleuniger
Computer- Computer- Gerdte Arbeitsplatze Therapie- Nierenstein- | Gallenstein- Lfd.
Tomographen Tomographen gerate (Kreis- zertrimmerer | zertrimmerer Nr.
(PET) {Kernspin~ |(Herzkatheter- beschleuniger) '
Tomographen) MeBplédtze)
Fachabteilungen
14 3 8 11 3 - 3 - 43
10 - 5 18 1 1 - - 50
13 1 3 14 2 4 2 - 51
24 - 1 4 1 - 1 - 52
g7 3 5 30 ] 2 7 2 53
472 25 125 282 135 180 118 20 54
Tragern
Krankenhduser
- 2 - 1 1 - - - 55
2 - - 5 1 - - - 56
148 - 11 31 14 12 11 - 57
. . . . . ) . . 58
249 20 83 174 84 144 89 17 58
400 22 100 211 100 156 100 17 60
Krankenh&user
- - - - - - - - 61
1 1 10 1 - 4 - 62
145 5 11 51 24 13 13 2 gz
83 3 19 31 21 22 ] 2 &
208 g 31 92 48 35 28 4 €6
Krankenhduser
5 1 8 <] 1 2 2 - 67
5 - 1 7 2 - - 1 68
6 - 3 16 1 1 - - 68
5 - 4 6 1 3 1 - 70
- - - - - - - - 71
21 1 16 34 5 8 3 1 72
krankenhguser
2 - 1 - 1 1 1 - 73
Krankenhduser
oder psychiatrischen und neurclogischen Betten
- - - - - - - 74
1 - - - - - - - 75
10 - - - - - - 76
. . . 77
7 = . . . = = - 78
18 - - - - N - - 79
Nachtkliniken
- - - - - - - - 80
richtlich:
krankenh@user
4 - 1 2 - - 2 - 81
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2 KRANKEN
2.7 Madizmlsch—tech
272N

ach
An
Krankenhauser mit mindestens
Insgesamt einem medizinisch-technischen
GroBgerét
Lfd. .
Nr. Land .
Kranken- Aufgestellte Kranken- Aufgestellte Gerate
hduser Betten hauser Betten
Krankenhguser
01 Deutschland .ceveevesnsevsnnes veesene ceerensaes . 2 337 618 176 650 348 935 1 663
02 Baden-Wlrttemberg «....eviorasierronarscncsnnns 316 68 370 74 38 §72 203
03 BAYBIN vovsrerncsssnenssnasssnnassancsssasssscns 410 87 021 86 46 701 260
04 Berlin cuveveeresennisassnenssrssennsssoscnanncs 98 35 612 29 23 098 a3
05 Brandenburg «....c.. fenescsdsarsanes M eaesavaee B0 17 535 18 g9 209 35
08 Bremen uvvesesesnssssosesossssronvcesanansonanss 15 7 086 8 5 612 20
07 HAamBUTG veeveovcononsinannnsessossncasssssnssnes 41 14 304 18 11 532 58
08 HESSEN covevvnnoorntnrensnsrrsoossasarsasonssnos 185 42 371 32 18 437 101
09 Mecklenburg-Vorpommern 37 12 912 15 9 140 42
10 NiedersachSen ..c.eeeveencesans seasesdvsenssvenas 214 53 653 61 28 398 142
11 Nordrhelnwthestfalen .......................... . 485 152 362 178 87 289 398
12 Rheinland-Pfalz ..v.vevesevnnvsnsscsscnosorscans 118 28 865 28 14 383 67
13 Saarland .eocevinceviesaarioneannns tesesereneane 28 8 658 8 4 787 27
14, SBCHSEN «uorravnonnrtososuasnsrssnonsasssonsonna 35 31 938 30 18 473 62
15 Sachsen—-Anhalt ..ieeieeessnesvccosennsosannsssas B9 20 514 25 12 202 41
18 Schleswig-Holstein ....... eretiesenrrranas oo 105 17 083 21 38 040 59
17 ThUringen «ieeeesseorvscsssssoaconsans 63 19 282 20 11 592 55
Nachrichtlich:
18 Frilheres Bundesgebiet ...cieeiuuiieinorieenienes 1 997 506 581 532 280 658 1 398
18 Neue Lander und Berlin-0st ..vevsveevenns tees 340 111 585 118 88 277 287
Allgemeine
20  Deutschland vievievercenenvrnoscanaases 2 089 563 638 832 340 221 1 845
21 Baden-Wiirttemberg ...ccvivecdions 291 84 002 70 37 354 193
2 BaYBIN vovevtontesvssocssoaanss 377 80 818 80 43 303 254
23 Berlin tuuvcesconsoonnnsonnansos 82 33 100 : 29 23 088 83
24 Brandenburg ....... sassncsscrvaes . . . . .
25 Bremen cveeevessanns cerrsaase . . . . .
26 Hamburg «oovveeveononnonennsonns 41 14 904 18 11 532 58
27 HESSEM «ovevvensnvrsnsasconssnannonsns 160 37 884 31 i8 247 . 100
28 Mecklenburg—Vorpomern Vesssssncsasanas eaernanas . . ' ' . .
28 NiedersachsSen ..ceevevvirscescesnsssnnnas cereane 187 48 997 61 28 398 : 142
30 Nordrhein-Westfalen .oviseesiresonsvescanssnsnas 413 135 287 . 174 86 237 396
31 Rheinland-Pfalz ...... Vesesestierantrranessananae 108 26 624 27 13174 85
32 Saarland....... .............. ) : . . )
33 SBCHSEN tuaverrniasesecronsssnssastsssacassancns 87 30 283 29 18 151 61
34 Sachsen-Anhalt ...ccoavasense Cibeesesseersasanan B 65 19 897 25 12 202 41
35 Schleswig-Holstein ..ua... saeinveasssnessos esena 82 15 492 20 8 722 58
38 ThUringen .ociesvessensassnses S 58 18 293 20 11 892 55
Nachrichtlichs
37 Friheres Bundesgebiet ...vieees ceesarsensesanose 1774 483 108 516 272 803 1380
38 Neue Lénder und Berlin-Ost ....... esesenneanee 315 106 530 116 67 418 265
Plankran
39  Deutschlant seeeevscvisssroosoannnss sesesesesssnna 1854 508 553 584 289 039 1 223
40 Baden—wurttemberg ....... covseennes sescases 228 55 781 B84 31 422 137
41 Bayern civeecieononsenasaas ecireerseraseseasens 330 71 872 71 35 435 181
42 Berlin ....... esescesesessasansenss tessasene e 63 27 410 25 18 481 51
43 Brandenburg «c.eee. cevenesistreroecsanana esiens 54 16 086 17 8 672 34
44 Bremen «ieoeeceenocieacsosresssstessssasonas 12 B8 802 8 5 Bl2 20
45 Hamburg ..... teeiecarenannsnaranas sasesenssannanna 28 11 445 14 8 661 35
46 HeSSeN «ivvivivassnnes tesseesnssans 133 32 233 28 14 528 71
47 Mecklenburg—Vorporrmern eseaeues 31 10 207 13 6 816 29
48 Niedersachsen .....covnnee seees 191 46 010 59 25 535 115
49 Nordrhein-Westfalen . 390 126 534 187 77 812 323
50 Rheinland-Pfalz ... 92 23 954 25 11 213 56
51 Saarland ......s 25 6 861 7 3 230 15
52 Sachsen .... 85 27 534 27 15 422 44
53 Sachsen-Anhalt 82 17 385 23 g 714 30
54 Schlesmg—Holstem . 73 12 783 17 8 101 34
55 Thiringen ..... seeesessareasans 57 16 886 19 10 185 48
Nachrichtlich:
56 Friiheres Bundesgebiet ....... 1 852 413 9B2 477 232 134 1 023
57 Neue Lédnder und Berlin-| Dst e 302 g5 591 107 568 905 200
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HAUSER 1994

nische GroBgerite

Lindern
2ahl
.
Positronen- Magnetic- Koronarangio— Linear-
© Emissions- Resonance- graphische Tele-Kobalt- | beschleuniger
Computer- Computer- Gerate Arbeitspléatze Therapie- Nierenstein- | Gallenstein— Lfd.
Tomographen Tomographen gerdte (Kreis- zertrimmerer | zertriimmerer Nr.
(PET) (Kernspin- | (Herzkatheter- beschleuniger)
Tomographen) Mefipléatze)
insgesamt
648 32 147 337 151 187 129 22 01
82 5 28 35 14 23 14 4 02
89 4 24 58 23 33 23 8 03
37 1 8 21 3] 11 3] 3 04
17 - 4 7 - 4 2 1 05
7 - 1 4 5 2 1 - 08
22 3 5 13 3 7 3 2 07
25 3 7 30 8 17 10 1 08
18 - 4 6 3 7 ) - 09
55 1 16 30 15 15 10 - 10
165 13 25 74 55 43 21 2 11
26 1 8 14 5 7 5 1 12
10 - 2 5 2 5 3 - 13
31 - 3 8 4 8 8 - 14
25 - 1 5 1 3 8 - 15
19 1 B 18 4 7 3 1 16
22 - 7 9 3 5 8 1 17
524 31 127 236 138 165 96 19 18
124 1 20 41 13 32 33 3 18
Krankenhéduser
630 32 147 337 151 197 129 22 20
78 5 26 35 14 23 14 4 21
83 4 24 58 23 a3 23, B 22
37 1 8 21 8 11 8 3 23
. . . P . . . . 24
. . . . . . . . 25
22 3 5 13 3 7 3 2 26
24 3 7 30 8 17 10 1 %
55 1 16 30 15 15 10 - 29
183 13 25 74 55 43 21 2 30
24 1 8 14 5 7 5 1 31
. . . . . . . . 32
30 = 3 8 4 8 8 - 33
25 = 1 5 1 3 6 - 34
18 3] 18 4 7 3 1 35
22 - 7 <] 3 5 8 1 36
508 31 127 236 138 165 96 18 37
122 1 20 41 13 32 33 3 a8
kenhduser
525 17 7 246 113 120 92 13 39
60 2 17 23 g 15 9 2 40
65 2 14 41 18 18 18 4 41
25 2 11 2 6 3 2 42
16 - 4 7 - 4 2 1 43
7 - 1 4 5 2 1 - a4
16 2 2 9 1 3 2 - 45
17 2 4 24 6 11 7 - 45
14 - 2 4 2 3 4 - 47
48 -, 13 23 12 11 8 - 48
149 7 18 57 46 29 15 2 49
21 1 7 12 4 [} 4 1 50
6 - 1 3 2 2 1 - 51
26 - 1 6 2 3 6 - 52
22 . 1 3 - - 4 - 53
12 1 4 11 2 3 1 - 54
21 - 5] 8 1 4 7 1 55
417 17 83 218 108 104 67 11 56
108 B 14 30 5 16 25 ! 2 57
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2 KRANKENHAUSER 1994

2.8 Arzneimittelversorgung
2.8.1 Nach Krankenhaustypen
Anzahl

Mit eigener Apotheke

Ohne eigene Apotheke

davon davon
1) Kranken- versorgt durch eine
Gegenstand der Nachweisung héuser "
insgesamt zusammen auch zur zZusammen Acotheke | .
nur zur Versorgung eines offentliche
Selbst- anderer anderen Apotheke
versorgung| Kranken-— Kranken-
héuser hauses
Krankenhduser insgesamt
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
Unter 50 tiiviiieriietetiietiiniirianenien 318 5 3 2 313 75 238
50 = 100 tinieiinninereirieniirrenierarans 303 ~ - - 303 123 180
100 = 150 soeineeannen 309 3 3 - 308 158 147
180 = 200 tiiieneriiriieniariosiariienanoes 263 11 1 10 252 137 115
200 = 250 i.iiiiiiisrnnnetsnaeernnestianaes 244 29 3 26 215 122 393
250 = . 300 sieiieneriiarerenettinaseiiaeninn 182 57 17 40 125 68 57
300 ~ 400 tieicrnerianresonraniotnceionenins 255 142 54 88 113 67 48
400 — 500 .iuiieracniererasrranrereerirrenas 180 142 65 77 38 18 20
500 - 90 72 41 31 18 el 9
600 — 94 85 38 47 9 2 7
800 — . . . . . . i
800 UND MERT tivvrieeenrnronnnnonsonsssasases 99 36 48 48 3 2 1
Insgesamt ... 2 337 642 273 368 1 635 782 913
Aligemeine Krankenhéduser
nach der Bettenzahi
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
UNEer 50 tvvererirneririneanernarionnanenne 236 2 2 - 234 50 184
B0 = 100 t.iveineiirreiniitnniiratanrranenans 265 - B - 265 114 151
100 - . 284 2 2 - 282 144 138
150 - . 253 11 1 10 242 128 11
200 - . 231 28 3 25 203 113 30
250 - . 165 53 16 37 112 63 43
300 - 235 136 48 88 93 61 38
400 - 164 137 83 74 27 12 15
500 - 77 68 33 29 3 5 4
B00 = 800 sucvesneernsresnsscnnsnancancrnns 83 75 31 44 8 2 3]
800 = 1 000 tuvrrnnunrsnsuonnesosnnoconnnsnns 27 27 10 17 B - -
1 000 UND MEAT tvvvvvevsossaronnanssnsansonnnnns 89 87 38 29 2 1 1
2usammen ... 2 089 606 253 353 1 483 6383 730
) N nach der Farderung
Geforderte Krankenh&USer «...iceveveesvsnscnsisns 1723 545 227 318 1178 618 559
Teilweise gefdrderte Krankenh&user .......eeves 163 52 18 33 111 45 66
Nicht geftrderte Krankenh@user ......c.eeveeees 203 5] 7 2 184 29 165
nach der Art
Hochschutkliniken
Zusammen ... 38 36 22 14 2 1 1
Plankrankanhduser
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 sieveveieererossnosscacansonsnnns 333 -~ - - 333 138 185
100 = 200 teevecnerorsnsnsrenssnssassasanes 518 12 2 10 504 270 234
200 = B00 tiiieiniiinnienniesiantsirinerns 784 349 126 223 435 248 187
500 — 1 000 sovvvraninvrrernnssnoseanaannsons 186 169 80 89 17 7 10
1 000 UNd MEBAT +.vevvenieneennsncsresnsrnsnaninn 35 - 34 18 16 1 1 -
Zusammen ... 1 854 . 564 228 338 1 280 664 626
Krankanhduser mit einem Varsorgungsvertrag “
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 ..oouniniiniiieronannnsennssnnines 92 1 1 - 91 21 70
100 = 200 siiviiinnenenonnnesansnannnnnanns 18 1 1 - 17 2 15
200 = 500 veeieiiiiiinneterenenterncinranes 8 3 2 1 5 - )
500 = 1 000 suoenerenronarernssnnnsnarasnoenns - - - - - - -
1000 Und MENT +uuvvennonenosssonensinssonnanes - - - - - - -
Zusammen ... 118 5 4 1 113 23 80
Sonstige Krankenhduser (chne Versorgungsvertrag)
Krankerghéiuigg mit ... bis unter ... Betten
unter 75 - - - 75 5
100 - 200 . . . . . . 7(.)
100 - 500 4 1 1 - 3 - 3
500 - 1 000 vevnennnnnvnnens ~ - - - - - -
1 000 UND MENY tevivieernernnsnsscssnssnssneans - - - - - - -
2usammen ... 79 1 1 - 78 5 73

1) Vergleiche Zeichenerkldrung auf Seite 4.
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2 KRANKENHAUSER 1994

2.8 Arzneimittelversorgung
noch 2.8.1 Nach Krankenhaustypen
Anzahl
Mit eigener Apotheke Ohne eigene Apotheke
davan davon
1) Kranken- . - versorgt durch eine
Gegenstand der Nachweisung hduser
insgesamt Zusammen auch zur zusammen Apotheke
nur zur Versorgung eines offentliche
Selbst- anderer anderen Apotheke
versorgung Kranken- Kranken—
héuser hauses
nach 2ah! der Fachabteilungsn
Krankenhauser mit ... Fachabteilung(en)
1 Fachabteilung ...icvevirnnnanens Cesiisnenaaes 443 9 6 3 434 141 293
2 Fachabteilungen .....iveveneennn vesnasseseane 206 7 3 4 199 83 110
'3 Fachabteilungen .....cevvverienoninscsnes eeans 191 15 8 7 176 102 74
4 Fachabteilungen ....cevveierenonisnanns serenne 242 26 6 20 216 106 110
5 ~ B Fachabteilungen .......ceeevvenennnss ceees 467 136 52 84 331 184 137
7 und mehr Fachabteilungen ...... eresnorraerae 540 413 178 235 127 -} § 66
nach Trigern
Offentliche Krankenhsuser
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten :
unter 100 viveanenen . rerreessasacaes 11 1 1 N 113 61 52
100 -~ 200 . 213 7 2 5 206 ' 120 86
200 - 500 367 178 58 © 120 183 107 82
500 - 1 000 vee . . . . . . .
500 UND MENE +nvnnnnnnnsnasrnnns ‘e 182 168 82 86 14 7 7
2usammen ... 876 354 143 211 522 285 227
Freigemeinniitzige Krankenhiuser
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 ..... AReusaRarensneansasr taaanees 122 1 1 - 121 g1 80
100 = 200 tveiviiivirievaranonrensannns 253 5 - 5 248 135 113
200 - 500 ..... Leseerivdennesarereans 405 171 71 100 234 137 97
500 = 1 000 +iinuvreunesnnnssonnsanaonsnns . . . . . " .
500 und mehr ..... tetsceansataesaeasaneans vee 68 83 35 . 28 5 1 4
Zusammen ... 848 240 107 133 808 334 274
Private Krankenhduser
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 sovvuvenenns tesevesecsasienananen 265 - - = 265 42 223
100 = 200 civvnenniennnaas Cesaeens cecenaaes 71 1 1 - 70 17 53
200 ~ 500 vieverirnaninaonnns 23 5 1 4 18 5 13
500 - 1 000 ..... tevseasesesnscesusae ereaien 3] 6 1 5 - - -
1 000 und mehr ....... erensens teesensenns crio - - - - - - - -
2usammen ... 365 12 3 9 353 64 289
Reine Belegkrankenhduser .
2usammen ... 219 - - - 218 54 165
Sonstige Krankenhaduser
Krankenha mit hlieBlich psychiatrischen

oder psychiatrischen und neuralegischen Betten

Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten

unter 100 c.veiviivrarnnnsnonans ceseeenenas 88 2 - 2 86 21 B5
100 = 200 siveieninienenrerniannons cieaeene 35 1 1 - 34 24 10
200 — BO0 ..ivisicnacrvennsecesnranesaroans 66 16 g 7 50 26 24
500 — 1 000 vovevesennnnnonsncanons Ceerreeene . . . . . . .
500 und mehr .oevevennn trereseresserseareoens 27 16 9 7 11 5 54
Zusammen ... 216 35 19 16 181 76 105
Reine Tages— ader Nachtkliniken
Zusammen ... 32 1 1 - 31 13 18

1) Vergleiche Zeichenerkldrung auf Seite 4.
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2 KRANKENHAUSER 1994

2.8 Arzneimittelversorgung
2.8.2 Nach Landern
Anzahl

Mit eigener Apotheke

Ohne eigene Apotheke

davon davon
Kranken— versorgt durch eine
Land hauser
insgesamt ‘zusammen auch zur Zusammen Apotheke
nur zur Versorgung eines offentliche
Selbst~ anderer anderen Apotheke
versorgung| Kranken-— Kranken-
hauser hauses
Krankenhduser insgesamt
01 Deutschland ....... NN Rcusannucanneneon 2 337 642 273 369 1 695 782 913
02 Baden—Nurttemberg .................... . 3186 88 20 48 248 146 102
03 Bayern ....eeeenes s earsssaeanun. cee 410 81 33 48 329 107 222
04 Berlif civeevianaanes 96 32 16 16 64 27 37
05 Brardennurg........................... 60 24 5 19 36 22 14
08 Bremen ....oviiieneienes A 15 4 1 3 11 7 4
07 Hamburg «ovviieeeccanneoronesaonncannns 41 15 8 7 26 6 20
08 Hessen .vovereanss e sseae s A s, 185 29 10 18 156 47 109
09 Meck lenburg~vorpommern ....... chieaeeas 37 12 4 8 25 9 16
10 Nledersachsen......................... 214 52 25 27 182 59 103
11 Nordrhein-Westfalen ...evevernnvvnenens 485 183 89 94 302 208 94
12 Rheinland-Pfalz ....... “es 118 35 18 16 83 37 46
13 Saarland ....... 28 11 2 ] 17 15 2
14 Sachsen .. .. 35 34 18 18 61 34 27
15 Sachsen-Anhalt . 63 22 k<] 13 47 17 30
18 Schleswig-Holste 105 18 9 10 86 23 63
17 ThUringen evsvecescaesssossosncsoasans 63 21 7 14 42 18 24
Nachrichtlich:
18 Friheres Bundesgebiet «....vvvvvsvennns 1997 519 : 224 295 1 478 876 802
19 Neue tander und Berlin-Ost ..... cessenn 340 123 49 74 217 106 111
Aligemsine Krankenhduser
01 Deutschland .vvvvesecrivnncnonesncosecons 2 089 606 253 363 1 483 €93 790
02 Baden—Wirttemberg ...cvvervvcencnnneann 291 62 18 45 229 144 85
03 BAYEIN vvvvoerrvresonnsnsnsnscnnssansos 377 78 . 32 48 239 91 208
04 Berlin ..... retieseeitannannes 82 28 15 14 53 18 34
05 Brandenburg ...... sereanene creeraraseas . . . . . . .
08 Bremen ciieseeecesonsoneessareasoncanss . . B . '
07 Hamburg «eeseeees estoreeseneaiasuanans 41 15 8 7 28 8 20
08 HESSEM covvesernosstsosecucunnnasasanas 160 29 10 19 131 39 82
08 Mecklenburg—Vorpommern ................ . . . . . .
10 Niedersachsen .vvecevaseosnarensvsencane 197 51 24 27 148 54 92
11 Nordrhein-Westfalen ......... chereansn . 413 175 84 g1 238 175 83
12 RNeinland-PfalZ sviiiiesennrenssncnnnns 108 32 17 15 74 32 42
13 Saarland i.eecienanns sevecasncsasasnsas . . . . . . .
14 SaChSeN teessrvensteeseesnssnsas 87 31 14 17 56 34 22
15 Sachsen—-Anhalt ..eivcieeerennnroronnsas B5 20 <] 11 45 17 28
18 Schleswig-Holstein .e.e.. tesesaanernien 82 15 B 9 67 18 49
17 ThULINGRM vovvvevervennosssoanccasnvsns 58 19 7 12 39 17 22
Nachrichtlichs
18 Frilheres Bundesgebiet ....... ceneesenan 1774 481 207 284 1 283 5393 690
19 Neue Lénder und Berlin-Ost .....cocsne . 315 115 48 69 200 100 100
Plankranksnhduser
01 Deutschland ..oiveveviocconsanesessosnas 1 854 564 228 338 1 230 664 626
02 Baden—Wirttemberg «.vveveceivsennasnnss 228 58 1B 42 170 130 40
03 Bayern ..eeeesananen o 330 89 24 45 261 30 171
04 Berlin couvvevenns 63 25 14 12 37 17 20
05 Brandenburg . 54 23 4 19 31 18 13
08 Bremen .... 12 4 1 3 8 B8 2
07 Hamburg 28 13 7 6 15 6 9
08 Hessen ..oeuvavenns 133 25 8 17 108 34 74
038 Meck lenburg-Vorpomms n 31 10 3 7 21 9 12
10 Niedersachsen ...... 191 43 22 27 142 52 30
11 Nordrhein-Westfalen 3380 168 79 89 222 172 50
12 Rheinland-Pfalz 92 30 15 15 62 31 31
13 Saarland .. 25 10 1 g 15 13 2
14 Sachsen 85 29 12 17 1568 34 22
15 Sachsen—-Anhalt ..civeiovaennnnnesronses 62 18 8 10 44 17 27
15 Schleswig-Holstein ......... seveananns 73 14 8 8 58 18 41
17 ThUringen .eieeereserorarsonossannssnnes 57 18 8 12 338 17 22
Nachrichtlich:
18 Friheres Bundesgebiet ....... chesssnans 1 552 ~457 188 271 1 085 565 530
18 Neue Lénder und Berlin-0st ....cuveaenn 302 107 40 67 185 99
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2 KRANKENHAUSER 1894
2.9 Nicht bettenfithrende Fachabtsilungen

9.1 Nach Krankelanhaustvpen

Anzah
Dar. mit Und zwar fur I Kranken—
mindestens héuser
1) Kranken- |einer nicht mit allen
Gegenstand der Nachweisung hduser bettenfinh- Ands- Labora— Radio- Nuk lear- Patho- |vorstehen-—
insgesamt renden thesie toriums— logie medizin logie . | den nicht
Fach- medizin bettenfih-
“abteilung renden FA
Krankenhduser insgesamt
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
Unter 50 vivvriienvninrncerieniienens 318 58 42 15 14 4 2 -
50 - ceas 303 92 75 23 20 5 1 1
100 - 308 177 154 41 40 7 1 -
150 - 263 202 190 43 48 6 2 -
200 - 244 208 195 48 75 13 4 -
250 - 182 157 147 40 79 17 2 -
300 - 255 230 212 80 177 70 14 6
400 - 180 160 142 70 137 77 25 4
500 - 30 78 69 41 73 40 34 10
600 - .. . 94 82 72 59 80 35 43 20
B00 — 1 000 vevvervenneineniavsarsnannnes . . . . . . . .
800 UNd MENL +ovvrennrnenensveresnonnnes eic] 95 63 87 75 87 88 45
Insgesamt ... 2 337 1 540 1 381 547 818 331 222 88
Allgemsine Krankenh#user
nach der Bsttenzah!
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
Unter B0 tieveieaiinirasssaasiniroans 236 55 41 14 14 3 1 -
50 = 100 tieiireriieiinirininenanaoes 265 81 75 22 20 5 1 1
100 = 150 ueiuinennnnenerarnenocnnaoes 284 175 154 339 40 7 1 -
150 = 200 vuiicirenroncisresnereacrnenen 253 201 180 42 47 8 2 -
200 = 250 tiiiiieneianniiesenanaenaens 231 207 185 a7 73 13 4 -
250 = 300 siiiiieriiiiniiieatiianinanns 165 153 147 2B 7 17 2 -
300 - 235 225 212 77 174 70 14 8
400 - esessesaenes 164 158 142 68 135 77 24 4
500 ~ 77 76 69 39 71 40 32 10
600 - 83 80 72 57 78 35 48 20
800 - 1 27 26 21 24 21 17 24 14
1 000 und mehr 89 87 42 61 52 39 64 31
Zusammen ... 2 088 1514 1 360 526 802 3239 217 86
nach dar Férderung
GefOrderte KrankenhiUSEr .......eeveveesss 1723 1 348 1 227 450 714 299 185 75
Teilweise gefdrderte Krankenhduser ....... 163 118 100 53 68 27 20 11
Nicht gefdrderte Krankenhduser ........... 203 50 33 17 20 3 2 -
nach deor Art
Hochschuikiinikan
Zusammen ... 38 38 17 33 26 16 34 11
. Plankrankenhéduser
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 c.ivivuieiniineiiieeniiinenones 333 114 96 25 24 5 1 1
100 = 200 ciiiiiniennseiasoreraninnanans 518 368 339 78 84 13 3 -
200 = 500 tiuieairnianenninarrasionnane 784 734 691 224 452 175 42 9
500 ~ 1 000 tuuvvrvunsennersnnorsnnnsnnns . 186 181 161 118 169 82 103 a4
1000 uUnd MEAY tevivuivaeveennnessonaennnns 35 33 27 32 30 25 33 21
2usammen ... 1 854 1 430 1 314 478 759 310 182 75
Krankanhiuser mit sinem Versorgungsvertrag
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 t.oieiiiieiesiironcesesennen 92 17 10 7 5 1 1 -
100 = 200 veciinevcnaensanenaranannens 18 8 5 3 3 - - -
200 = B00 tieiaerevinrrieacsiococnons 8 7 4 2 5 1 - -
500 = 1 000 vevvenenivnenintasnonansenen - - - - - - - -
1 000 uNd MENT seveeearensrarosresaassnnen - - - - - - - -
‘ Zusammen ... 118 32 19 12 13 2 1 -
Sonstige Krankanh#user (ohne Versorgungsvertrag)
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 ... Cereriresatenseraesan 75 14 10 3 4 1 - -
100 ~ 200 ciiiieniienacienarerasianans . . . . . . . .
100 = 500 tevuvrvirneninnesessonnnanns 4 - - - - - - d
500 ~ 1 000 souinieenvacrnonensonannnensns - - - - - - - -
1000 und MENT v.ivvvenvveeesorovsnssasanons - - - - - - -
2usammen ... 79 14 10 3 4 1 - -

1) Vergleiche Zeichenerkldrung auf Seite 4.
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2.9 Nicht bettenfilhrende Fachabteilungen
noch 2.9.1 Nach Krankenhaustypen

Anzahl

Dar. mit Und zwar flr Kranken-

mindestens héuser
. 1) Kranken— jeiner nicht . mit allen
Gegenstand der Nachweisung héuser bettenfiih- Anés— Labora- Radio- Nuk lear- Patho- |vorstehen—
insgesamt renden thesie toriums—- |- logie medizin logie den nicht
Fach- “medizin bettenfih-
abteilung renden FA

nach Zahl der Fachabteilungen

Krankenhduser mit ... Fachabteilung(en)

1 Fachabteilung ..vvveininniineiiennnnnss 443 115 63 44 48 12 2 1
2 Fachabteilungen ..veverievieciesnnsensnns 206 104 30 35 41 10 3 1
3 Fachabteilungen .......... 191 139 130 37 , 49 3 2 -
4 Fachabteilungen «..eevviveininninnnannes 242 193 184 43 60 14 7 -
5 - 6 Fachabteilungen .....eevvveuniennnnen 467 434 414 100 188 63 13 B
7 und mehr Fachabteilungen .......eveeenns 540 529 473 287 417 227 130 78
nach Trigern )
Offentliche Krankenhauser
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten ' )
114 43 37 g 8 2 - -
213 171 159 35 33 6 1 -
.. 367 346 313 135 228 85 31 8
500 = 1 000 siveieriiieniinaenitiosianas . . . . . ' . ’ .
500 UNd MENY tivuveevennrorossronsernnns 182 176 - 136 145 155 92 141 63
ZJusammen ... 876 738 845 324 424 185 173 71
Freigemeinniitzige Krankenhdusar
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 siveiiiieiirieniiaienan 122 25 18 8 8 1 - -
100 = 200 voviinniiiii it 253 165 154 29 38 5 2 -
200 - ‘e 405 379 387 83 222 83 13 2
500 - 1 000 .. . . . . . . . . ..
500 und MENE «vvviriernnnornnnnrroransnas 68 68 64 32 62 37 24 10
2Zusammen ... 848 637 603 152 330 132 338 12
Privata Krankenhduser
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 coieiiiiannenisnennnseninnss 265 78 61 19 18 5 2 1
100 = 200 cvrivicrenseasnssannnnennans 71 40 31 17 16 2 - -
200 = B00 suiviinrenoreniasintansananns 23 18 16 10 g 3 - -
50O - 1 000 vovvercnnninensssnssnsannass 6 5 4 4 5 2 3 2
1000 und mehr viveveevenernnnnsrennernnas - - - - - - - -
Zusammen ... 365 141 112 50 48 12 5 3
Reine Belegkrankenhduser )
Zusammen ... 219 80 ‘ 78 13 11 3 1 B
Sonstige Krankenhiuser
Ki enhd mit hlieBlich psychiatrischen
oder psychiatrischen und neurologischen Betten
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 cvueieiiiiiiininrneriisaennns 88 1 - 1 - - - -
100 - 200 35 3 - 3 1 - - -
200 - 500 e 66 13 - 10 9 - 1 -
500 - 1 000 ., . cose . . . . . . . .
500 UNd MENT «.ivvivrerrraesinnnensnnanan, 27 - 6 1 3 -
Zusammen ... 216 23 - 20 16 1 4 -
Reine Tages~ ader Nachtkliniken
2usammen ... 32 3 1 1 - 1 1 -
nachrichtlich:
Zusammen .., 10 10 1 10 10 3 3 1

1) Vergleiche Zeichenerkldrung auf Seite 4.
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2 KRANKENHAUSER 1994
2.9 Nicht bettenfiihrende Fachabteilungen
_ 292 N ern

ach Land
nza
Par. mit Und zwar fir Kranken-
mindestens hauser
Kranken- leiner nicht mit allen
Land hauser bettenfih- Ands- l.abora- Radio- Nuk lear- Patho- |vorstehen-
insgesamt renden thesie toriums- logie medizin logie den nicht
Fach- medizin betteniih-
abteilung renden FA
Krankenhduser insgesamt

01 Deutschland ....ievvinnnenornnneans 2 337 1 540 1 361 547 818 331 222 86
02 Baden-Wirttemberg .v.cvvveeinnenns 316 176 148 48 89 47 26 6
03 Bayern ....iiiieiiiiii it iiinenas 410 248 214 82 88 50 25 11
04 = T=3 o s 4 I 96 63 40 41 a7 19 22 15
05 Brandenburg «..eveiviveriacinnnenns 60 48 42 42 40 5 8 5
08 Bremen ..viieiiieansiacnas [ 15 12 12 8 ] 5 3 2
07 HamMbULG «veverrrrsneneedecannnnas . 41 31 23 20 23 8 12 4
08 HESSBN .overiirinnrenesssnnrnnaens 185 113 100 48 58 22 14. 9
08 Mecklenburg-Vorpommern ........e.. 37 29 22 18 20 4 7 2
10 Niedersachsen ...civiviinennsnsnns 214 145 140 38 68 22 18 B
11 Nordrhein-Westfalen ........ P 485 348 330 52 174 99 37 7
12 Rheinland-Pfalz .....cce0iavesnnnns 118 75 71 5 26 17 8 4
13 Saarland ....viieneiriencinaiennes 2 23 21 10 7 4 2
14 Sachsen ...... 95 82 61 61 62 5 14 3
15 Sachsen-Anhalt ...... seseesssienns 63 51 43 37 34 3 11 3
18 Schleswig-Holstein ..uveuvans 105 59 61 23 29 13 7 4
17 Thiringen «uveevsesas 63 49 37 40 41 5 8 3

Nachrichtlich:
18 Friiheres Bundesgebiet ....... .. 1997 1 265 1139 333 605 302 184 65
18 Neue Lander und Berlin~-0st ...... 340 275 222 214 213 23 58 21

Allgemeine Krankenhéuser

01 Deutschland ...oivivenenanes erresans 2 089 1514 1 360 526 802 329 217 86
02 Baden-Wirttemberg ........ chreraas 291 173 143 46 86 47 24 3]
03 Bayern .......... 377 241 214 57 85 43 25 11
04 Berlin ...ovuvunen 82 49 40 38 44 19 22 15
05 Brandenburg ...... . . . . . . . .
06 Bremen .......... Ciesrrerreenanes . . . . . . . .
07 Hamburg +...... 41 31 23 20 23 8 12 4
08 Hessen ........ 180 111 100 46 57 22 14 g
08 Meck 1enburg-Vorpommern «veveeseses ) . . . : f . .
10 NiedersachSen ...vveseveresernnnas 197 145 140 36 68 22 18 6
11 Nordrhein-Westfalen ....ceevereeas 413 347 330 52 174 a8 38 7
12 Rheinland-Pfalz ...v..u. crereanens 108 75 71 5 26 17 6 L]
13 Saarland ...eeiireaenan terersacans . . . . F . . .
14 SacChSen «evvveieviennennnns Sreanns 87 78 61 58 59 5 14 3
15 Sachsen-Anhalt ...... veesversenns . 65 51 48 37 34 3 11 3
16 Schleswig-Holstein .vevevieeransss 82 57 51 21 29 13 7 4
17 ThUringen «.oeeiiverensennsiioesss 58 47 37 38 40 5 7 3

Nachrichtlich:
18 Frilheres Bundesgebiet .....e00euss 1774 1 248 1138 318 596 300 161 65
18 Neue Ldnder und Berlin-Ost .. 315 266 222 207 208 29 56 21

Plankrankenhiuser

01 Deutschland ..... Cisecaeerrensannas 1 854 1 430 1 314 478 759 310 182 75
02 Baden-Wiirttemberg ...... PRSPPI vess 228 180 144 42 80 45 20 6
03 Bayern .ieeiieniinsenas Canssusntan 330 227 208 : 439 78 47 22 11
04 Berlin ...... tsessearensannnoas e 63 45 37 34 40 15 18 12
05 Brandenburg ........ teteevensreans 54 46 42 40 38 5 7 5
08 Bremen ...e.0venne tesreessansennan 12 12 12 8 S <3 3 2
07 Hamburg vovvveesnonnn 28 22 14 18 20 8 10 3
08 HesSSen t.vvevvnnnanesonns 133 100 92 40 51 18 11 6
03 Meck 1enburg-Vorpommern .oeevascoes 31 25 21 17 17 4 5 2
10 Niedersachsen ....vvcoveecoas ciees 191 143 139 34 66 21 16 6
11 Nordrhein-Westfalen ......eus ceees 330 335 324 45 168 85 30 5
12 Rheinland~Pfalz «...cvveeveensncons 92 71 88 4 26 17 5 4
13 Saarland .veeeecerarcnans ceeresnas 25 21 20 4 10 7 3 2
14 SACHSEBN tevverenersvasossassnnans . 85 76 60 56 58 5 12 <]
15 Sachsen—Anhalt ...ceevveveornnenes 82 48 48 35 32 2 9 2
16 Schleswig-Holstein .vevvuesn cesense 73 52 48 17 28 12 ) 3
17 Thiringen «vivessecseanes 57 48 37 37 40 5 6 3

Nachrichtlichs
18 Friheres Bundesgebiet ........... . 1 562 1175 1 086 280 561 284 135 56
18 Neue Lénder und Berlin-Ost ....... 302 255 218 198 198 26 a7 18
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2 KRANKEN
2.10 Tages— und
2.10.1 Nach Kran

An

Darunter mit Tages-—

Kranken-— zusammen und
Lfd. 1) hduser - -
Nr. Gegenstand der Nachweisung ins- Aufge- . davon Geriatrie
gesamt |Kranken-| stellte} Platze
hiuser | Betten Tages- | Nacht- |Kranken—| Tages- | Nacht-
R klinikpldtze hduser klinikplatze
Krankenhéuser
Krankenhduser m1t ... bis unter ... Betten
01 unter 50 .... P 318 44 325 1 034 910 124 2 48 -
02 50 - 100 tieencenerninacnnereteraenas 303 13 396 234 177 57 2 17 -
03 100 - 150 309 14 1733 260 260 - 2 31 -
04 150 - 200 263 15 2 671 283 282 1 1 10 -
05 200 - 250 244 18 3 573 333 339 - 1 12 -
06 250 - 300 182 20 5 469 361 346 15 2 50 -
07 300 - 400 255 31 10 859 485 465 20 1 20 -
08 400 - 500 180 35 15 819 723 707 16 3] 392 -
09 500 - 600 30 22 11 989 438 433 5 - - -
10 600 - 800 84 23 20 168 786 763 23 3 73 -
11 800 - 1 000 . . . . . . . . .
12 800 und mehr [ Ceieeraeeaes 98 57 74 984 1 643 1 3394 248 1 56 -
13- Insgesamt ... 2 337 286 148 496 6 586 8 078 510 21 407 -
Allgemeine
nach der
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
14 unter 50 viiviieniiiinenaina Cheanens 236 2 41 56 51 5 - - -
15 B0 = 100 tiisiieneeiiniianiieianans . 265 4 365 33 33 2 17 -
16 100 = 150 ieevinnranrensnocacnes seeens 284 8 974 118 118 - 2 31 -
17 150 = 200 tvisniennenonanoons Vessnases 253 12 2 049 175 174 1 1 10 -
18 200 = 250 tiiiiiennnanenaes srreeennooss 231 10 2 148 215 215 - 1 12 -
19 250 = 300 siiiiinianninn seeserncesaces 165 8 2 235 158 158 - 2 50 -
20 300 - 400 sieeenes [ T R E R AI 235 20 7 042 333 317 16 1 20 -
21 400 = 500 s.ieereneeninererrannreneans 164 23 10 348 442 4338 3 5 82 -
22 500 =~  BO0 severrererennn vessesasssanns 77 13 7 108 271 271 - - - -
23 800 - 800 ..vevveennn S sanssuessusnans 83 20 13 888 525 525 - 3 73 -
24 800 - 1 000 ..... ressesanssessssenreane . 27 7 6 298 117 117 - - - -
25 1000 und MBNL sievvvnsnnnnnenes resves . 69 47 65 532 1 418 1179 238 1 56 -
26 Zusammen ... 2 083 174 118 086 3 8539 3 595 264 18 351 -
nach der
27 Geforderte Krankenhduser . . Leresssnsaenes 1723 153 104 518 3 427 3 168 258 17 343 -
28 Teilweise geforderte Krankenhauser ....... 163 19 13 527 376 375 1 1 8 -
29 Nicht geforderte Krankenhduser ........... 203 2 41 56 51 5 - - -
nach der
Hoéhschul
30 Zusammen ... 38 27 36 868 783 587 196 - - -
Plankran
Krankenhduser m1t ... bis unter . Betten
31 N 333 4 365 33 33 - 2 17 -
32 516 20 3 023 281 280 1 3 41 -
33 784 60 21 458 1 146 1127 18 9 164 -
34 186 40 27 292 913 913 - 3 73 -
35 1 3H 21 29 0339 837 534 43 1 56 -
36 Zusammen ... 1 854 145 81 177 3 020 2 957 63 18 351 -
Krankenhiuser mit
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
37 unter 100 ieivvevrverensseosarsnannas 92 1 15 30 25 5 - - -
38 100 = 200 sivenvennnnnons sesesacesaase 18 - - - - - - - -
39 200 = 500 vicienianons 8 - - - - - - - -
40 500 - 1000 ...uuee Peereaeeteririenernna - - - - - - - - -
41 1 000 UNd MEAL vevvrnvresrvsnnroannsnsnans - - - - - - - - -
a2 Zusammen ... 118 1 15 30 25 5 - - -
Sonstige Krankenhauser
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
43 unter 100 ...uvenne Crerenens ereasanaas 75 1 26 26 26 - - - -
44 100 = 200 svevrnnrnrrovnnereareseannan . .
45 100 - 500 tieriienicniecnerennntonnns “ee 4 - - - - - - - -
45 500 — 1 000 sovivenenenensnonsssnnnans . - - - - - - - - -
47 1 000 UNd MENT v evvvnnsnnnnsnninnnns - - - - - - - - -
48 2usammen ... 79 1 26 26 28 - - - -

1) Vergleiche Zeichenerkldrung auf Seite 4.
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HAUSER 1994

Nachtklinikpldatze
kenhaustypen
zahl

und Nachtklinikpl&atzen

zwar fir
Lfd.
Kinder- und Jugendpsychiatrie Psychiatrie Psychosomat ik sonstige Behandlung Nr.
Kranken-| Tages- | Nacht- | Kranken-| Tages- | Nacht- | Kranken-| Tages- | Nacht- | Kranken-| Tages- | Nacht-
héuser klinikplatze hauser klinikplatze hduser klinikpldtze hduser klinikplatze
insgesamt
5 80 32 28 646 57 1 20 - 7 118 35 01
3 72 - 7 72 57 - - - 2 16 - 02
3 18 - 10 201 - - - - 1 10 - 03
3 44 - 8 184 1 - - - 3 34 - 04
- - - 15 307 - 1 20 - - - - 05
- - - 18 296 15 - - - - - 06
5 88 - 25 355 12 - - - 2 2 8 07
4 33 - 31 535 16 1 12 - 3 35 - 08
3 18 - 20 374 5 1 25 - 1 18 - 09
6 77 - 24 434 23 3 58 - 5 60 - %?
13 134 24 aa 910 225 2 24 - 18 270 Y
45 564 56 231 4 384 411 g 160 - 42 561 43 13
Krankenhduser
Bettenzahl
- - - 1 25 5 - - - 1 26 - 14
- - . 1 10 - - - - 1 6 - 15
1 2 - 4 73 - - - - 1 10 - 16
3 44 - 9] 86 1 - - - 3 34 - 17
- - - 9 183 - 1 20 - - - - 18
- - - 6 108 - - - - - - 18
3 66 - 15 228 8 - - - 2 2 8 20
3 21 - 18 289 3 1 12 - 3 35 = 21
2 10 - .11 220 - 1 25 - 1 16 = 22
2 3B - 15 316 - 2 40 - =] 60 - 23
3 50 - 3 57 - - - - 1 10 - 24
9 74 24 38 765 215 2 24 - 17 260 - 25
26 303 24 127 2 361 232 7 121 - 35 459 8 26
Forderung i ¥
22 282 24 - 110 2 038 226 7 121 - 32 387 8 27
4 21 - 18 300 1 - - - 2 46 - 28
- N - 1 25 5 - - - 1 26 - 29
Art
kliniken
7 52 24 23 353 172 2 24 - 13 158 - 30
kenhduser
- - - 1 10 - - - - 1 8 - 31
4 46 - S 159 1 - - - 4 44 - 32
6 87 - 49 809 11 2 32 - 4 35 8 33
7 36 - 29 593 S= 3 BS - 7 86 - 34
2 22 - 15 412 43 - - - 5 104 - 35
19 251 - 103 1 983 55 5 97 - 21 275 8 36
einern Versorgungsvertrag
- - - 1 25 5 - - - - - - 37
b - - - - ~ - - - - - - 38
- - - - - - - - - - - - 39
- - - - - - - - - - - - 40
- - N - - - . - - - - - 41
- - - 1 25 5 - - - - - - 42
(ohne Versorgungsvertrag}
- - - - - - - = - 1 26 - 43
. . . 44
- b - - - - - - - - - 45
- - - - - - - - - - - - 48
- - - - - - - - - - - - 47
- - - - - - = - - 1 26 - 48
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2 KRANKEN

2.10 Tages- und
noch 2.10.1 Nach Kran

An
Darunter mit Tages-
Kranken— zusammen und
Lfd. 1) héuser - -
Nr. Gegenstand der Nachweisung ins-— Aufge- B davon Geriatrie
gesamt |Kranken-| stellte| Pl&tze -
hduser | Betten Tages— | Nacht- |Kranken—! Tages- | Nacht-
klinikpldtze héuser klinikplatze
nach Zahi der
Krankenhduser mit ... Fachabtellung(en)
43 1 Fachabteilung ........... veesesseanan 443 8 777 128 123 5 .2 28 -
650 2 Fachabteilungen ....... 208 9 1 793 146 145 1 2 20 -
51 3 Fachabteilungen ....... 191 13 3 258 283 283 - 3 42 -
52 4 Fachabteilungen ..... 242 14 5 199 312 301 11 2 60 -
53 &5 - 6 Fachabteilungen 487 28 11 105 640 832 8 2 24 -
54 7 und mehr Fachabteilungen ............ . 540 102 S5 958 2 350 2 111 239 7 177 -
nach
Otfentliche
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
55 unter 100 .uueiiiiiiiiiariecrennnnnnanan 114 - - - - - - - .
56 100 = 200 cveunnvnnennnnan terersseesenas 213 6 828 72 72 - 1 16 -
57 200 = 500 sieiiiiennnieanennn 367 30 11 500 6§04 501 3 4 58 -
58 500 -1 000 ...... Cetiecsesirennnes . . . . . . . . .
59 500 und MENL wvvvreiienenrnnenrneennnns 182 77 86 238 2 071 1 832 239 3 114 -
60 Zusammen ... 876 113 98 667 2 647 2 405 242 8 188 -
Freigemeinniitzige
Krankerhduser mit ... bis unter ... Betten
61 unter 100 .....40s eteessabssicnnas e 122 3 283 27 27 - 2 17 -
62 100 - 200 .......n. sesesneserne chevarans 253 14 2 094 218 218 1 2 25 -
63 200 - 500 .ivainenn Ceeneas cisesneas teee 405 30 10 088 636 5620 16 5 108 -
64 500 -1 000 vvvenenanas teeerenan veresnen . . . . . . . . .
65 500 und mehr ..vovvvnenn S eene . 68 10 6 648 260 260 - 1 15 -
86 Zusammen ... 848 57 19 081 1142 1125 17 10 163 =
Private
Krankenh&user mit ... bis unter ... Betten
67 unter 100 .....000an 265 3 123 82 57 ) - = -
68 100 - 200 .o 71 - - - - - . - -
89 200 ~ 500 ....0000.. 23 1 205 8 8 - - - -
70 500 - 1 000 ..... 5] - - - - - - -
71 1 000 und mehr ..... - - - - - - - - -
72 Zusammen ... 365 4 328 70 65 5 - - -
Reine Bsleg
73 2Zusammen ... 218 - - - - - - - -
Sonstige
Kr h3 mit ieBlich psychiatrischen
T
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
74 unter 100 ....iienenn. reiasraruecns eean 88 18 915 436 332 104 - - -
75 100 = 200 ..vuvennnen . tesressnnn 35 9 1 281 252 252 - - = -
76 200 = 500 titeiiiiriineerennetennennn.. . 66 41 13 947 760 728 32 1 10 -
77 500 - 1 000 vevavnnncennnnass taseens . . . ) . . B .
78 : 500 und mehr ........ rerrereersaaraenons . 27 21 14 267 536 488 38 - - -
79 2usammen ... 216 90 30 410 1 984 1 810 174 1 10 -
Reine Tages~ oder
80 Zusammen ... 32 32 - 743 671 72 2 48 -

1) Vergleiche Zeichenerkldrung auf Seite 4.
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Nachtklinikplitze
kem\austypen
za

und Nachtklinikplatzen

-85-

zwar fir
Lfd.
Kinder- und Jugendpsychiatrie Psychiatrie Psychosomat ik sonstige Behandlung Nr.
Kranken-| Tages— l Nacht- Kranken-| Tages— | Nacht- | Kranken- Tages- [ Nacht— | Kranken-| Tages- | Nacht-
hduser klinikpl&tze héuser klinikplatze hauser klinikplatze héduser klinikplatze
" Fachabteilungen
- - - 1 25 5 - - - 5 70 - 43
1 2 - 6 123 1 - - - - - - 50
- - - g 214 - 1 20 - 1 7 - 51
33 - 10 107 11 - - - 3 41 ~ 52
B 57 - 25 524 - 1 25 - 2 2 8 53
14 161 24 76 1 368 215 5 76 - 24 333 - 54
Trégern
Krankenhdusar
- - - - - - - - - - - - 55
1 B - 1 12 - - - - 3 38 - 56
4 27 - 26 359 3 1 20 - 4 37 - g;
15 152 24 61 1 208 215 3 43 . 2i 309 - 59
20 185 24 88 1 579 218 4 69 - 28 384 - B0
Krankenhiduser
- - - 1 10 - - - - - - - 61
3 40 - 8 147 1 - - - - 1 3] - 62
2 60 - 22 442 8 1 12 - 1 - 8 gz
1 18 - 6 150 - 2 40 - 3 37 - 65
6 118 - 37 749 9 3 52 - 5 43 8 66
Krankenhéduser
)
- - - 1 25 5 - - - 2 32 - 67
- - - - - - - - - - - - B8
- N - 1 8 - - - - - - - 63
- - - ~ - - - - - - - - 70
- - - - - - - - - - - - 71
- - - 2 33 5 - - - 2 32 - 72
krankenhsuser
- - - - - = - - - - - - 73
Krankenhiduser
odoer psychiatrischen und neurologischen Bettan
5 89 32 14 233 72 - - - 1 10 - 74
2 16 - 9 236 - - - - - - - 75
3 34 - 40 684 32 - - - - - - 3575
6 58 - 21 420 38 i 18 . - - - 78
18 188 32 84 1573 142 1 18 - 1 10 - 79
Nachtkliniken
3 . B3 - 20 450 37 1 20 - 6 92 35 80



2 KRANKEN
2.10 Ta?es— und
2.10.2

Nach
An

“Darunter mit Tages-—

- 86 -

Kranken- Zusammen und
Lfd. nduser - -
Nr. Land ins- Aufge— davon Geriatrie
gesamt |Kranken—| stellte| Pl&tze
hduser | Betten Tages— | Nacht- |Kranken—| Tages— | Nacht-
klinikplétze hauser klinikplatze
Krankenhéduser
01 Deutschlard ...... esesaasasaanenne Ceeeeeaee 2 337 296 148 486 8 588 8 076 510 21 407 -
02 Baden-Wirttemberg ..... cassscssrersavenses 318 17 13 013 278 271 5 2 24 -
03 Bayern ........ Cesesusaseetentonsnssraun .s 410 32 17 163 745 898 47 1 22 -
04 Berlin cuuvisreninitanessoseracansss 38 18 13 986 630 596 94 1 38 -
05 Brandenburg veveveeossrreeneaans Sanevancues 50 7 4 500 71 71 - 1 15 -
08 Bremen coveveoenans sessscnasesassesssrese . 15 2 S83 99 86 13 - - -
07 Hamburg «.ooviesrcanesconanncss feesnccsnsa 41 6 5 351 393 220 173 1 20 =
08 HESSEN ivveesnsvanconenns 185 24 11 557 499 478 23 2 86 .
08 Meck 1enburg-Vorpommern .uveeesvossssvesecs 37 4 2 723 81 61 - 1 8 -
10 NiedersachSen .....ovesviscascesees ereane 214 19 9 828 362 331 31 1 10 -
11 Nordrhein-Westfalen «...oeveviiviecraneans 485 91 37 668 2 044 2 027 17 5 81 -
12 Rheinland=-PfalZ v.evevesrnonsneonensvan ‘e 118 12 4 920 188 185 3 2 21 -
13 Saarland coveonne 28 6 2 719 127 127 - 2 26 -
14 SAChSEN teersrernsencescrtnsssosansrosinns 95 22 13 331 433 433 - - - -
157 Sachsen—Anhalt sueeesvesrevsornsnevassancs 89 18 6 669 199 193 N - -
186 Schleswig-Holstein ..osevevaen Cereseaiesn 108 15 2 219 336 232 104 2 56 -
17 Thiringen «..... A s e sansanacasauanaenaen 83 4 987 63 63 ~ - = -
Nachrichtlich:
18 - Friheres Bundesgebiet ......cvvenve e 1997 237 116 748 5 490 4 980 510 18 384 -
19 Neue Lénder und Berlin-0st ............ 340 58 31 750 1 098 1 098 - 2 23 -
Allgemeine
20 Deutschland ..cicuenns Ceseeesee Ceeennrinsnes 2 088 174 118 086 3 859 3 595 264 18 351 -
21 Baden-Wirttemberg ...cccveveinencnns cesens 291 12 11 8238 187 187 - 2 24 -
22 Bayern ..... Seesresns 377 18 13 182 375 365 10 1 22 -
23 BErlinm sovuveonrsvasavncsssoceancanssacans 82 13 12 127 469 445 24 1 38 -
24 Brandenburg «ecseveiecesresenesssacerannes . . . . . . . .
25 Bremen «..oeecens . . . . . . . .
26 Hamburg vveseveevencsnas 41 B 5 351 393 220 173 1 20 ~
27 HESSEBN sivvvcrsnvsearansanorassasscssnannens 160 11 8 306 242 234 8 2 86 -
28 Meck 1enburg-Vorpommern «.uvessoessososcoses . . . . . . . .
28 Niedersachsen ...... cesetansansansrrarenes 187 10 6 201 156 137 19 - - -
30 Nordrhein-Westfalen ..eeveveneinoonenonaes 413 50 25 755 1079 1 082 17 5 81 -
31 Rheinland=-Pfalz ..vvseserenocesnnroncnanes 108 7 3 266 108 105 b 2 21 -
32 82arland ciesvevsecrccsrisoerietesrseensns . . . . . .
33 SACNSEN 4 evavrvasseracoasnsoscanassnnassas 87 18 12 811 338 338 N - . -
34 Sachsen-Anhalt ...cvvevrenncecasoseasas 65 12 5 952 154 154 - - - -
35 Schleswig-Holstein cieivivieiieriniernonses 82 3 2 122 43 43 - 1 20 -
36 TOUPINGEN tvvesocernseavsnesssanssnsrossnas 58 - - - - - - - -
Nachrichtlich:
37 Friheres Bundesgebiet ....... ceesessenaacs 1774 123 88 141 3 013 2 749 264 16 328 -
38 Neue Lander und Berlin-0st ....cveveceeses 315 45 28 945 846 846 - 2 23 -
Plankran
33  Deutschland coevecencvncons O 1 854 145 81 177 3 020 2 957 63 18 351 -
40 Baden—Wirttemberg «..veevecesesernveconaes 228 8 5 962 137 137 - 2 24 -
41 BAYBIN tvevvererrearasssasstnscrsssoasns see 330 11 9 282 273 270 3 1 22 -
42 Berlin tieivorenosinunensnsesnoanssnssnses 63 10 8 730 345 333 12 1 38 .
43 Brandenburg «.ovoseeeseosscsassscanssacanss 54 8 4 235 61 61 - 1 15 -
a4 Bremen ...cesvenn Ceressssiieseeiesesesiine 12 2 1 983 99 86 13 - - -
a5 Hamburg «oeooensseeenercncsonenssononssons 28 5 3 547 200 200 - 1 20 -
48 Hessen ..... 133 8 4 587 183 183 - 2 86 -
47 Meck lenburg-Vorpommern ...... tetessssanans 31 3 1 488 45 45 - 1 8 -
48 NiedersachSen .eoieieesisessscsccacsananeas 181 8 3 338 132 114 18 - - -
49 Nordrhein-Westfalen ... 330 47 21 357 988 971 17 5 81 -
50 Rheinland-Pfalz .... 92 B 1 680 86 86 - 2 21 b
51 Saarland ....i.. 25 3 922 72 72 - 1 16 -
52 Sachsen .. 85 16 g 882 258 2586 - - - -
53 Sachsen-Anhalt 82 10 3 464 118 118 - - - -
54 Schleswig-Holste . 73 2 7338 25 25 - 1 20 -
85 ThUTINGEN eieevassecrarossssassnssssssacas 57 - - - - - - - -
Nachrichtlich:
56 Friheres Bundesgebiet ..... 1 5562 107 60 348 2 370 2 307 63 16 328 -
57 Neue Lander und Berlin-Ost .. 302 38 20 829 650 650 - 2 23 -



HAUSER 1984

Nachtklinikplatze
Landern
zah!

und Nachtklinikplatzen

zwar fir
Lfd.
Kinder- und Jugendpsychiatrie Psychiatrie Psychosomatik sonstige Behandlung Nr.
Kranken-| Tages- | Nacht- | Kranken—-| Tages- | Nacht— | Kranken-| Tages- | Nacht- | Kranken-| Tages- | Nacht-
hduser klinikplatze héuser klinikplédtze héuser klinikplatze héuser klinikplétze
insgesamt
45 564 568 231 4 384 411 S 1680 - 42 561 43 01
1 9 - 13 211 5 - - - 3 27 - 02
7 146 - 23 370 37 - - - 8 160 10 03
4 65 - 14 376 69 1 15 - 8 102 25 04
1 20 - 5 36 - - - - - - - 05
- - - 2 86 13 - - - - - 06
1 - 24 3 160 148 1 20 - 2 20 - 07
3 32 - 18 330 23 - - - 4 28 - 08
1 5 - 3 32 - - - - 2 16 - 03
3 16 - 17 283 31 1 12 - 1 10 - 10
11 152 - 72 1887 g 2 44 - 9 153 8 11
2 26 - ] 123 3 - - - 1 15 - 12
1 7 - 5 94 - - - - - - - 13
<] 48 - 18 335 - 2 43 - 1 6 - 14
1 6 - 15 181 - 1 8 - 2 6 - 15
2 23 32 10 135 72 - - - 1 18 - 16
1 8 - 3 35 - 1 20 - - - - 17
34 458 56 183 3 593 411 4 76 - 33 463 43 18
11 106 - 43 781 - 5 84 - 9 92 - 18
Krankenhéuser
26 303 24 127 2 361 232 7 121 - 35 459 8 20
1 5] - 8 127 - - - - 3 27 - 21
4 78 - 3 115 10 - - - 7 150 - 22
3 80 - g 230 24 1 15 - 7 102 - 23
. . . . . . . . . . . 24
. . . . . . . . . . 25
1 - 24 3 180 149 1 20 - 2 20 - 26
2 22 - 7 108 8 - - - 3 18 - %g
2 4 - 8 111 19 1 12 - 1 10 - 23
5 68 - 38 817 S 1 25 - 5 71 8 30
- - - 5 839 - - - - 1 15. - 31
. . . ) : . . . 32
4 24 - 15 265 - 2 43 - 1 6 - 33
6 - 11 136 - 1 8 - 2 6 - 34
- - - 1 S - - - - 1 18 - 35
- - - - - - - - - - - - 36
18 230 24 91 1767 232 3 57 - 28 367 8 37
8 73 - 36 594 - 4 B84 - 9 92 - 38
kenhéuser
19 251 - 103" 1 983 65 5 97 - 21 275 8 38
1 8 - 8 92 - - - - 1 12 - 40
4 78 - 5 54 3 - - - 5 118 - 41
3 80 - 7 175 12 1 15 - 4 45 - 42
1 20 - 4 26 - - - - = - - 43
- - - 2 86 13 - - - - - 4
- - - 2 140 - 1 20 - 2 20 - 45
- - - 4 85 - - - - 2 12 - 48
1 5 - 2 ‘24 - - - - 1 8 N 47
1 2 - 6 90 18 1 12 - 1 10 - 48
4 54 - 35 768 g 1 25 - 3 42 8 43
- - - 4 ' B5 - - - - - - N 50
1 7 - 3 48 - - - - - - - 51
2 10 - 13 215 - 1 25 - 1 B - 52
1 8 - 8 108 - - - - 1 4 - 53
- - - 1 5 - - - - - - - 54
- - - - - - - - - - - - 55
13 192 - 73 1 485 55 3 57 - 186 235 8 56
3] 89 - 30 488 - 2 40 - 5 40 - 857
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2 KRANKENHAUSER 1994

2.11 Dialysesinrichtungen

2.11.1 Nach Krankenhaustypen
Anzahi
Betten . =
Krankenhduser in Dialyseplatze
Kranken-— }
Gegenstand 1) | héusern ———— - -
der Nachweisung dar. mit mit Hamodialyse Peritonealdialyse
ins—- |Dialyse-|Dialyse~| ins- - - -
gesamt |einrich-|einrich—~| gesamt zu- statio- tellsga—‘ambulant zu- ; statio- te;lsfqa—’ambulant
tungen | tungen sammen nar tionar sammen nar tiondr
Krankenhduser insgesamt
Krankenhduser mit ...
bis unter ... Betten
unter 50 ..oeuenan 318 4 123 44 44 25 19 - - ~ - -
50 = 100 ....... .. 303 B 485 44 38 16 22 - 8 6 - -
100 = 150 civeennns 309 3 386 38 18 18 - - 20 20 - -
150 = 200 +vveennns 263 B 1 042 20 19 7 12 - 1 1 - -
200 - 250 ..ieeninnn 244 10 2 119 30 88 6 63 19 2 2 - -
250 - 300 ..vaiennn 182 14 3 819 148 145 11 87 47 1 1 - -
300 - 400 ....u.n . 255 28 9 808 257 257 65 147 45 - - - -
400 - 500 .sviuuennn 180 35 15 680 340 334 101 123 110 8 4 1 1
500 - BO0 veuvieens 0 32 17 833 280 275 113 146 18 15 12 3 -
600 - 800 ...... en 84 40 27108 479 474 181 250 43 5 4 1 -
800 — 1 000 suvevenes . . . . . . . . . . . .
800 und mehr ........ 99 77 97 691 1 150 1 049 383 570 96 101 26 68 7
Insgesamt ... 2 337 255 176 114 2 898 2 741 3826 1 439 376 157 76 73 8
Allgemeine Krankenh&duser
nach der Bettenzahi
Krankenhduser mit ...
bis unter ... Betten
unter 50 .....0a. 238 3 99 42 42 23 18 - - - N -
50 - 100 .. 265 6 485 44 38 16 22 - 8 8 - -
100 - 150 . 284 3 386 38 18 18 - - 20 20 - -
156 - 200 283 8 1 042 20 138 7 12 - 1 1 - -
200 - 250C 231 1 2 118 30 88 8 63 13 2 2 - -
250 - 300 165 14 3 818 146 145 11 87 47 1 1 - -
300 - 400 235 28 9 808 257 257 585 147 45 - - - -
400 - 500 164 35 15 690 340 334 101 123 110 3 4 1 1
500 - 600 77 32 17 839 280 275 113 146 16 15 12 3 ~
600 - 800 . 83 40. 27 108 478 474 181 250 43 5 4 1 -
800 - 1 000 . 27 18 16 293 305 279 85 150 44 26 3 23 -
1 000 und mehr 69 58 81 338 845 770 298 420 52 75 23 45 7
2usammen ... 2 089 254 176 084 2 836 2 733 924 1 439 376 157 76 73 8
nach der Forderung
Gefdrderte
Krankenhduser ........ 1723 234 159 3803 2 689 2 542 862 1 347 333 147 73 70 4
Teilweise gefdrderte
Krankenhduser ........ 183 18 15 724 202 192 57 92 43 10 3 3 4
Nicht geftrderte
Krankenh&user ........ 203 2 457 5 5 5 - - - - - -
nach der Art
Hochschulkliniken
2usammen ... 38 34 48515 488 428 204 202 22 58 14 41 3
Plankrankenhduser
Krankenhduser mit ...
bis unter ... Betten
unter 100 ......... 333 8 518 82 76 35 41 - 8 6 - -
100 - 200 ...... ‘e 516 9 1 428 58 37 25 12 - 21 21 - -
200 - 500 «ieuiinns 784 88 31 045 832 823 182 420 221 g 7 1 1
500 - 1 000 sivunnnns 186 83 60 248 1 068 1 020 371 546 103 45 19 27 -
1 000 und mehr ....... . 35 26 35 873 367 350 102 218 30 17 9 4 4
Zusammen ... 1 854 218 129 112 2 405 2 306 715 1237 - 354 98 62 32 5
Krankenhduser mit einem Varsorgungsvertrag
Krankenhduser mit ...
bis unter ... Betten
unter 100 92 - - - - - - - - - - -
100 - 200 18 - - - - - - - - - - -
200 - 500 8 1 331 1 1 1 - - ~ - - -
500 - 1 000 - - - - - - - ~ - - - -
1 000 und mehr . -~ - - - - - - - _ - - _
Zusammen ... 118 1 391 1 1 1 - - - - - -
Sonstige Krankenhduser (ohne Versorgungsvertrag)
Krankenhduser mit ...
bis unter ... Betten
unter 100 ....v0uue 75 1 66 4 4 4 - - - - —~ —
100 - 200 ..uveenas . . . .
100 - 500 ...veuues 4 - - - - - - - - - -
500 -~ 1 000 sovunenss - - - - - - - - - - -
1 000 und mehr .v..uvss - - - - - - - - - - - -
2usammen 79 1 66 4 4 q - - - - - -

1) Vergleiche Zeichenerkldrung auf Seite 4.
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2 KRANKENHAUSER 1994
2.11 Dialysesinrichtungen

noch 2.11.1 Nach Krankenhaustypen

Anzahl
Betten
Krankenhduser in Dialyseplétze
Kranken-—
Gegenstand 1) —w——————————————-1| hdusern
der Nachweisung dar. mit mit Hamodialyse Peritonealdialyse
ins— |Dialyse-|Dialyse-| ins- |-————-——o—mm oo e I
gesamt {einrich-|einrich-| gesamt Zu- ’ statio- teilsta—‘ambulant zu- statio-|teilsta—|ambulant
tungen | tungen sammen nar tionér sammen nar l tiondr
nach 2ahl der Fachabteilungen
Krankenhduser mit ...
Fachabteilung(en)
1 Fachabteilung ...... . 443 B 579 72 72 39 33 - - - - -
2 Fachabteilungen ..... 208 B 882 36 16 13 3 - 20 20 - -
3 Fachabteilungen ..... 191 8 1 796 47 41 18 23 - 6 6 - -
4 Fachabteilungen ..... 242 4 773 34 34 - 20 14 - - - -
S5 - 6 Fachabteilungen . 467 27 8 556 244 242 66 134 a2 2 - -
7 und mehr Fachabt. 540 203 163 4398 2 483 2 334 788 1 228 320 129 48 73 8
nach Trigern
Otfentliche Krankenhiuser
Krankenhduser mit ...
bis unter ... Betten
unter 100 ....ieenns 114 98 4 4 2 2 - - - - -
100 - 200 213 4 697 14 14 7 7 - - - - -
200 - 500 367 45 16 888 437 429 128 194 107 8 6 1 1
500 ~ 1 000 .. . . . . . . . . . . . .
500 und mehr ........ 182 118 123 823 1 548 1 449 580 746 123 39 29 63 7
Zusammen ... 876 168 141 308 2 003 1 896 717 943 230 107 35 64 8
Freigemeinniitzige Krankenhauser
Krankenhduser mit ...
bis unter ... Betten
unter 100 v.vianens 122 3 i85 36 30 24 6 - 6 5] - -
100 - 200 veiivnnes 253 4 613 28 7 2 5 - 21 21 - -
200 - 500 ..eevnnns 405 38 13 304 371 370 50 226 94 1 1 - -
500 - 1000 vevennnns . . . . ' . . . . . .
500 und mehr ...i.ens 68 28 16 975 354 332 80 220 32 22 13 o] -
Zusammen ... 848 73 31 187 789 738 156 457 128 50 41 9 -
Private Krankenhduser
Krankenhduser mit ...
bis unter ... Betten
unter 100 ......... 265 5 291 48 46 13 33 - - - - -
100 - 200 e 71 1 118 16 16 16 - - - - - -
200 = 500 sieiinnnn 23 4 1 344 25 25 5 - 20 - - - -
500 -1 000 .vuuvnunn B 3 1 838 17 17 17 - - - - - -
1 000.und mehr «ovuvvnn - - - - - - - - - - - -
2Zusammen ... 365 13 3 531 104 104 51 33 20 - - - -
Reine Belegkrankenhduser
Zusammen ... 218 1 350 18 18 2 - 14 - - - -
Sonstige Krankenhiuser
Krank mit hlieBlich psychiatrischen
oder psychiatrischen und neuroclogischen Betten
Krankenh&duser mit ...
bis unter ... Betten
unter 100 ....vv0.s 88 1 30 2 2 2 - - - - - -
100 - 200 ool 35 - - - - - - - - - - -
200 - 500 ......00.. 66 - - - - - - - - - -
500 - 1 000 ...... . .
500 und mehr v.veveas 27 - - - - - - - - - - -
2usammen ... 218 1 30 2 2 2 - - - - - -
Reine Tages— oder Nachtkliniken
2usammen ... 32 - - - - - - - - - - -
nachrichtlich:
2usammen ... - 10 - - - - - - - - - - -

1) Vergleiche Zeichenerkldrung auf Seite 4.
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2. 11 Dnal*seelnrlchtungen

ach Liandern

Betten i .
Krankenhduser in Dialysepléatze
Kranken-
land | hdusern X N ;
dar. mit mit Hamodialyse Peritonealdialyse
ins- |Dialyse-{Dialyse~| ins— -
gesamt oinrich-|einrion- gesamt zu- l statio- teils;a—lamhulant zu- I statio- te;lsj;a—iambulant
tungen | tungen sammen nédr .| tionar sammen nér tiondr
Krankenhéuser insgesamt
Deutschland .ovvvenennn 2 337 255 176 114 2 898 2 741 926 1 433 376 157 76 73 8
Baden-Wirttemberg 316 26 18 941 325 319 120 94 105 8 2 3 1
Bayern .. 410 49 28 547 519 509 228 244 36 10 ] 1 -
Berlin .... 36 12 12 160 135 131 118 3 10 4 4 - -
Brandenburg 80 8 5 080 57 52 18 34 - 5 . 1 - 4
Bremen ....... 15 4 2 938 .48 35 7 21 7 11 11 B -
Hamburg.............. 41 3 4 154 56 35 1 34 - 21 2 19 -
HESSeN vveveassnnnanss 185 17 12 440 221 218 27 162 28 3 3 - -
Mecklenburg—Vorpommern 37 5 3 843 36 36 25 - 11 - - - -
Niedersachsen ....ovee 214 22 11 481 292 259 108 16 135 33 30 - 3
Nordrhein-Westfalen .. 485 83 40 569 727 705 82 616 7 22 E} 13 -
Rheinland-Pfalz ...... 118 7 5 327 91 83 10 73 - 8 - 8 -
Saarland .«..vvieiennn 28 2 1 863 50 25 4 21 - 25 - 25 -
SaChSeN tsuvvvevaosrss 95 12 - 10 557 118 116 66 37 13 2 2 - -
Sachsen-Anhalt ....... 639 6 4 328 66 60 27 33 - 6 2 4 -
Schleswig-Holstein ... 105 11 6 544 g5 35 61 34 - - - - -
ThUringen «veevesenses 83 8 6 342 - 64 63 23 17 23 1 1 - -
Nachrichtlich: )
Frilheres Bundesgebiet 1 897 210 140 314 2 501 2 358 711 1 318 328 143 70 69 4
Neue Lénder
und Berlin-Ost ...... 340 45 35 800 3357 383 215 121- 47 14 <] 4 4
Aligemeine Krankenhiduser
Deutschland ...evvuvens 2 089 254 176 084 2 898 2 739 924 1 433 376 157 76 73 8
Saden-Wirttembery .... 281 26 18 241 325 318 120 34 105 6 2 3 1
BAYBrN sivevervenvanass 377 48 29 547 513 509 229 244 36 10 9 1 -
Berlin ......... [P 82 12 12 160 135 131 118 3 10 4 4 - -
Brandenburg ........ . . . . . . ' . . . . .
Bremen ..... Cieeeiiies . . . . . . . . . .
Hamburg ......vs. . 41 3 4 154 56 35 1 34 - 21 2 18 -
Hessen ....oevvvnnnnss 160 17 12 440 221 218 27 162 29 3 3 - -
Mecklenburg—Vorpomern . . . . . . . . . . .
Niedersachsen ........ 197 22 11 481 282 258 108 16 135 33 30 . 3
Nordrhein-Westfalen .. 413 83 40 563 727 705 82 618 7 22 ] 13
Rheinland-Pfalz ...... 1086 B 5 297 83 81 8 73 b 8 - 8 .
Saarland ..ciivniannas . . . . . . . . . . .
SaChSeN v.eeesernnaens 87 12 10 557 118 118 66 37 13 2 2 - -
Sachsen-Anhalt ....... 85 8 4 328 66 80 27 33 - 5] 2 4 -
Schleswig-Holstein ... 82 11 6 544 95 95 . 61 34 - - - - -
Thiringen ..oeveveecess 58 8 6 342 64 63 23 17 23 1 1 - -
Nachrichtlich:
Friiheres Bundesgebiet 1774 209 140 284 2 489 2 356 708 1 318 329 143 70 69 4
Neue Lénder )
und Berlin-Ost ...... 315 45 35 800 397 383 215 121 47 14 8 4 4
Plankrankenhéuser
Deutschland «.oovevunnn 1 854 218 129 112 2 405 2 308 715 1 237 354 39 62 32 5
Baden—wurttemberg 228 23 14 781 230 284 107 72 105 8 2 3 1
Bayern ....eieesencens 330 42 22 323 449 442 162 244 36 7 8 1 -
Berlin civveveninnenas 63 9 7 858 104 102 92 - 10 2 2 - -
Brandenburg ..v.vevens 54 8 5 080 57 52 18 34 - 5 1 - 4
Bremen ....cieiienninn 12 4 2 938 48 35 7. 21 7 11 11 - -
Hamburg «e.oevvvvnanens 28 2 2 350 33 24 - 24 - ] - 9 -
Hessen ..ooevuneenvans 133 14 8 721 179 178 16 133 29 1 - -
Mecklenburg-Vorpommern 31 3 1 619 16 18 5 - 11 = - - -
Niedersachsen ........ 191 20 8 618 253 223 94 16 113 30 30 - -
Nordrhein-Westfalen .. 330 57 32 262 830 616 48 561 7 14 4 10 -
Rheinland-Pfalz ...... a2 5 3 691 77 89 8 81 - 8 - 8 B
Saarland ....iseeinnns 25 1 306 25 25 4 21 - - - - -
SachSen ...evvsnnrsnne 85 10 7 828 79 77 64 - 13 2 2 - -
Sachsen-Annalt ....... B2 4 1 840 42 33 10 29 - 3 2 1 -
Schleswig-Holstein ... 73 9 3 962 68 68 61 7 - - - - -
Thiringen .....ovue. . 57 7 4 935 57 56 18 14 23 1 1 - -
Nachrichtlich:
Frilheres Bundesgebiet 1 652 181 103 510 2 110 2 022 655 1 160 307 88 56 31 1
Neue Lénder
und Berlin-Ost ...... 302 37 25 602 285 284 160 77 47 11 -8 1 4
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2.12 Einrichtungen der Intensivmedizin und Einrichtungen zur Behandlung
Q lahmter und Schwerbrandverletzter

uerschnittge
, 212

1 Nach Krankenhaustypen
Anzahl

Krankenhduser mit Betten

zur intensivmedizinischen Behandlung

Betten zur
Behandlung von

1) Kranken- Betten zur intensivmedizin. Behandlurg
Gegenstand der Nachweisung hauser Quer- Schwer—
ins- Kranken- davon schnitt- brand-
gesamt hauser 2u- . gelahm- | verletz-
sammen konser- inter— ten ten -
vativ operativ diszi~
plindr
Krankenhduser insgesamt
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
UNter 50 uivirvrnreitreanasasronnisonas 318 g 35 21 14 - - -
50 = 100 tiieeieneiirnenananas e 303 48 221 130 45 46 66 -
100 = 150 eiiiiiisnananiianiiretinaans 309 146 814 232 100 482 - -
150 = 200 tveerisaseruniesacnnsanananes 283 188 1 251 274 221 756 69 3
200 = 250 ciiiienenisainaaeniieairaenen 244 205 1 504 268 208 1 030 88 -
250 = 300 .iiiiiiiiinanriaeniiaenaenns 182 154 1 453 304 344 805 48 6
300 = 400 .i.iiiiiierernireriiaeitesaes 256 220 2 747 735 839 1373 318 23
800 — 500 suiiirarirnatasestrssataarnas 180 155 2 377 783 715 873 145 11
500 — B00 teeeenevineraancnoraniraarane 30 76 1 543 574 440 529 44 3
B00 — B00 tevirievinarinnsasanasossrans 94 31 2 227 1013 831 583 91 23
800 = 1 000 vuivvvevnrnentnnncrnsensananns . . . . . . . .
800 UNd MENTL vivivvvrnennsnsiasneansnas . 98 g5 6 544 2 797 2 675 1 072 108 82
Insgesamt ... 2 337 1377 20 718 7 137 8 030 7 5438 375 157
Allgemeine Krankenhauser
nach der Bettenzahl
Krankenhguser mit ... bis unter ... Betten )
UNERE 50 it viieriinevrrenarsosarrerss 236 3 35 21 14 - - -
50 = 100 tiieinvaeranrienittiinaaennes 285 47 218 127 45 45 58 -
100 = 150 seereicnarasienesernansnns 284 145 812 232 100 480 - -
180 = 200 tuiiieiiiieniistataotannann 253 188 1 281 274 221 756 89 3
200 = 250 ciiiiiiinieinnnatsieniaesaans 231 204 1 4388 268 206 1 024 88 -
250 = 300 ciiiieniicoasnenisntanasianns 165 153 1 447 304 344 739 a7 6
300 = 400 cvevieinicivnrenians P 235 220 2 747 735 639 1373 316 23
400 = 500 tiiiiiericnaraenanans Ceeseaaans 164 154 2 371 789 715 867 145 11
500 = B00 tivierienerrsrntrnaniesccennen 77 75 1 538 569 440 528 44 3
BOO = 800 vivuvusnnsnsnsnosoacanonnvans 83 80 2 218 1013 631 575 91 29
800 — 1 000 touisnvnvrnsennsosnasnsnnones 27 26 1 083 475 415 173 S 15
1 000 und mehr vevevenss N R 89 68 5 471 2 312 2 260 8939 103 67
2usammen . 2 088 1 369 20 670 7 118 6 030 “7 521 974 157
nach der Fiorderung
Geforderte KrankenhduSer .....eeves Ceeeraes 1 723 1 262 18 848 6 394 5 401 7 053 538 98
Teilweise gefdrderte Krankenhduser ........ 183 84 1 836 670 560 406 99 28
Nicht geforderte Krankenhduser ......csevee 203 23 186 55 69 62 337 31
nach der Art
Hochschulkliniken
Zusammen ... 38 37 3 680 1 508 1 5861 621 8 18
Plankrankanhduser
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten . -
unter 100 333 45 213 112 56 45 66 -
100 - 200 518 331 2 055 502 321 1232 69 3
200 - 500 784 722 7 838 2 082 1 847 3 969 396 25
500 - 1 000 186 180 4 773 2 026 1 478 1 289 140 46
1 000 und mehr 35 34 1. 912 844 737 331 95 50
Zusammen ... 1 854 1 312 16 851 5 566 4 433 6 846 766 124
Krankenhduser mit einem Versorgungsvertrag
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 ..ovveienvanenenen eresanans . 92 3 10 8 2 - - -
100 = 200 vivvenereranennanasanne reeses 18 2 8 4 - 4 - -
200 = 500 vieveeonn sereesanens sesnsaess 8 6 83 5 37 41 100 12
500 ~ 1 000 vevvsvreensesnnansnososnsnans - - - - - - - -
1 000 UND MENT weeruireneneasenesessesonnnns - - - - - -
Zusammen ... 118 11 101 17 39 45 100 12
Sonstige Krankenhduser {ohne Versorgungsvertrag)
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 ..eiveeerranninen seereseanans 75 8 30 28 1 1 - -
100 = 200 cecveanannnns vesessasenarense . . . . . '
100 - 500 eivivvrervenann Vesesaasasace 4 1 8 - - 8 100 3
500 ~ 1 000 cuvennnnrovsnoscanannonasonese - - - - - -
1 000 und mehr ...... Cieseassienas senseenas - - - - - -
Zusammen ... 79 9 38 28 1 9 100 3

1) Vergleiche Zeichenerkldrung auf Seite 4.
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2 KRANKENHAUSER 1994

2.12 Einrichtungen der Intensivmedizin und Einrichtungen zur Behandlung
uerschnittqzel'ahmter und Schwerbrandverletzter

noch 2.12.1 Nach Krankenhaustypen
Anzahl
Krankenhauser mit Betten Betten zur
zur intensivmedizinischen Behandlung Behandlung von
1) Kranken- Betten zur intensivmedizin. Behandlung
Gegenstand der Nachweisung hduser Quer- Schwer-
ins- Kranken-— davon schnitt- brand-
gesamt hduser zu—- gelahm- | verletz-
saminen konser- inter- ten ten
vativ operativ diszi-
plindr

nach Zah! der Fachabteilungen

Krankenhduser mit ... Fachabteilung(en)

1 Fachabteilung ........... Geseveseieranenns . 443 75 447 220 138 89 293 18
2 Fachabteilungen .......... fevesaenesrinas 208 83 782 260 258 268 137 4
3 Fachabteilungen ............. veserennenes 191 114 870 265 241 364 - -

4 Fachabteilungen «...iveeveeneannas Aemneens 242 167 1226 206 207 813 104 6
5 - B Fachabteilungen ....civeevvrermecanas 467 405 3 701 852 696 2 183 180 9
7 und mehr Fachabteilungen .....eciceeaen. . 540 525 13 644 5 316 -4 482 3 836 244 122

nach Tragern

Offantliche Krankenhiuser

114 14 65 25 19 21 - -

213 154 895 166 107 622 - -
367 346 3 838 1 088 931 1 908 360 37
182 177 8 554 3 668 3 222 1 664 199 104
Zusammen ... 876 631 13 452 4 357 4 279 . 4 216 588 141

Fraig inniitzige Krankenhiuser
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten .

unter 100 ........ [N Ceererenns 122 19 84 . 81 11 12 - -
100 = 200 sevvieenns [ 253 154 1011 283 170 558 638 3
200 ~ 500 tieveneenen essssserens 405 370 3 804 943 802 2 053 182 3
500 = 1 000 vovvuvvnnnnnes sesernns ceseees . . . . .- . . .
500 und Mehr v.vvvevenen 68 67 1 587 651 488 | 448 44 10
Zusammen ... 848 810 6 486 1 944 1471 3 071 305 16

Private Krankenhauser

Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten .
unter 100 ..vuievrivinnnaas tessesrenanes 265 23 104 82 29 13 66

100 - 200 ..... teterersraetatttesraanen 71 25 157 57 44 56 - -
200 -  B00 ..ieunnn teteternateresrananes 23 15 321 49 171 101 44 -
500 - 1000 .oovuvnuse PRE TR Creeenas 6 5 150 50 36 64 - - -
1 000 und MEAT wuveevunnnnnss werbaaes cheans - - - - - - - -
Zusammen ... 365 68 732 218 280 234 110 -

Reine Belegkrankenhzuser

2Zusammen ... 219 3] 31 . - 7 24 - -

Sonstige Krankenhé&user

Krankenha mit hlieBlich psychiatrischen
oder psychiatrischen und neurologischen Betten

Krankenhduser mit ... bis unter .

Betten

unter 100 .ieveiienanennons 88 1 3 3 - - - -
100 - 200 .... 35 1 2 - - 2 - -
200 - 500 . 86 3 18 - - 18 1 -

500 - 1 000 .. .. - . . . .
500 und Mehr vvveeivenanns 27 3. 23 15 - 8 - -
2Zusammen ... 218 8 48 18 - 28 1 -

Reine Tages— ader Nachtkliniken

Zusammen ... 32 - - - ’ - - - -

1) Vergleiche Zeichenerkldrung auf Seite 4,
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2.12 Einrichtungen der Intensivmedizin und Einrichtungen zur Behandlung
Querschnittgeldhmter und Schwerbrandverletzter
’ 2122 IXachhlf'a‘ndem
: nzal

Krankenhauser mit Betten Betten zur
zur intensivmedizinischen Behandlung Behandlung von
Kranken— Betten zur intensivmedizin. Behandlung
Land hduser Quer- Schwer—
ins- Kranken— davon schnitt- brand-
gesamt hduser zu- geldhm- | verletz-
sammen konser— inter- ten ten
vativ operativ diszi-
plindr
Krankenhduser insgesamt
Deutschland .......... O T 2 337 1 377 20 718 7 137 B 030 7 549 975 157
Baden-Wiirttemberg .....cvveiviiiiiinnnns 318 157 2 684 1 028 810 848 209 8
Bayern ....evavene bansesaasiessersansranns 410 211 3 188 1145 756 1 287 208 24
Berlin .......... vasasanan Chesrernssanenas 96 42 1172 432 487 253 78 7
Brandenburg ....eveenivennennn seseassasnns 60 32 368 111 120 137 - -
Bremen s.iveeiiiiiieiiaiinas banesrenereans 15 10 311 104 121 88 . .
Hamburg «vveveveenennnnennas renesrenessans 41 27 558 184 230 145 100 5
HeSSEeN voververennss 185 83 1270 462 355 453 74 11
Meck 1lenburg—Vorpommern .ouveeieceireononns 37 28 357 138 52 169 4 1
Niedersachsen ...eeeeeesnensss Aaesaursenns 214 122 1 738 613 505 820 - <3
Nordrhein-Westfalen ....ovieeeivennnnanenes 485 354 4 774 1 512 1 264 1998 166 65
Rheinland-Pfalz ..eivvvuvirnnsne Aaeauaseuns 118 79 3991 422 283 308 53 8
Saarland v.eeeiiieiirrenanes 28 23 404 103 114 187 8 N
Sachsen ...... teseriseenersasnas shssssnana 95 71 1048 308 451 287 8 18
Sachsen-Anhalt ....iivviinninnnsnnanes vees 63 47 B36 222 120 294 - -
Schleswig-Holstein .vveeevseeseansons ceres 105 43 562 224 182 156 - 3
THUringen cueoveveceneenenns Geeeiseeennne 63 42 656 133 200 323 .66 -
Nachrichtlich:
Friheres Bundesgebiet ......... TP 1897 1143 17 173 6 026 4 975 6 172 841 137
Neue Lander und Berlin-0st ...ievvesesness 340 234 3 543 1111 1 085 1377 134 20
Allgemeine Krankenhduser
Deutschland ....... 2 089 1 389 20 670 7 118 6 030 7 821 974 157
Baden-Wiirttemberg 291 156 2681 1 023 810 848 208 8
Bayern ... 377 210 3178 1135 756 1 287 207 24
Berlin ..... [ 82 42 1172 432 487 253 78 7
Brandenburg .... . . f . ) 5 : .
Bremen . . . . . ) . . .
Hamburg «eeveevvvsans . 41 27 558 184 230 145 100 5
HESSEN uiviesrsnnronnnsonnns 160 88 | 1 284 462 385 447 74 11
Mecklenburg-Vorpommern «.veevevessonoassas . ’ . f . ) . .
Niedersachsen .iviveesseeracnass P 187 122 1738 613 505 620 - B
Nordrhein-Westfalen ......... teessesaranes 413 353 4 766 1 512 1 264 1 890 166 65
Rheinland-Pfalz ..oivevanns Cetiesreesannan 108 78 985 422 263 300 53 8
S8Arland .vveerecacesasessrsrsnsnns eenvas . . . . . . . .
SACHSEN tivreurrenrsorarsvsnsorsnnsrsassns 87 70 1044 308 451 285 9 18
Sachsen-Anhalt ....iciviinnenvconrorenonns 85 47 636 222 120 294 - -
Schleswig-Holstein ......... Ceaessuasenaan 82 43 562 224 182 156 - 3
ThUTINGEN v erenrrnesrnsanss Beeresseseaa 58 41 651 128 200 323 86 -
Nachrichtlich: .

Friheres Bundesgebiet ...... e deaeanaeenn 1774 1138 17 140 8 013 4 875 6 152 840 137
Neue Lander und Berlin-0St ....eevessesens 315 231 3 530 1 108 1 085 1 369 134 20
Plankrankenhéduser
Deutschland vovvvivrernorernnrencsncncnsens 1 854 1312 16 851 5 566 4 439 € 846 766 124
Baden-Wirttemberg ......ccoeviiiinsrnanene 228 148 2 073 780 565 738 208 7
Bayern .eveueerensernnecannes ceene 330 199 2 512 863 558 1 081 132 20
BErlin siveseersucrrnnssnss . . 63 38 803 316 314 173 78 7
Brandenburg ... .o 54 31 362 111 120 131 - -
Bremen ........ 12 10 311 104 121 86 - -
Hamburg .. .o . 28 23 426 162 161 103 - 2
HESSBN vvvnnerencernns 133 82 1 038 367 285 384 74 11
Meck lenburg-Vorpommern . 31 25 255 78 31 146 4 -
Niedersachsen ...... 181 120 1 434 511 403 680 - 3]
Nordrhein-Westfalen 380 347 4 191 1 257 870 1 964 186 57
Rheinland-Pfalz . 92 75 818 340 190 288 28 -
Saarland . 25 22 251 40 34 177 - -
Sachsen «...ovee .. 85 68 908 273 376 258 9 14
Sachsen-Anhalt ovvieverivrenronsennacanes 62 45 432 158 63 271 - -
Schleswig-Holstein ....vvvivivervnnienennes 73 39 370 127 101 142 = -
ThUFINgEN tuueerteereaneervnsnonncrsnncnan 57 40 549 79 157 313 66 -

Nachrichtlich:
Frilheres Bundesgebiet ......cvvviivneoneans 1 552 1081 13 957 4 738 3 589 5 620 632 110
Neue Lander und Berlin-0st .....eeevvceees 302 221 2 884 828 840 1 226 134 14
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2.13 Entlassene teilstationdre Patisnten
2.13.1 Nach A(ran}l:lenhaustypen
nza

Entlassene teilstationdre Patienten

1). Kranken- Darunter mit
Gegenstand der Nachweisung h&user teilstationdren . = . : o
insgesamt Entlassungen insgesamt mannlich weiblich

Krankenhduser insgesamt

Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 50 .... .. 318 48 7 553 3 295 4 258
50 - 100 . . 303 17 4 328 1 378 2 348
100 = 150 tivveinsnnsvcnnonsnsanonnsas 308 18 5 714 2 665 3 043
180 = 200 voveenirnorevannisnacaenanes 263 19 3 488 15677 1 911
200 = 250 ciieeiriiencnceansncanarenns 244 27 5 356 1 448 3 910
250 = 300 viiiinninnns Cererarecnaanaas 182 29 3 067 1 464 1 803
300 = 400 ciiiiiiiinirnnieisaienanasay 255 46 19 238 8 550 10 688
400 — 500 tievisieneriincccnisanansans 180 53 13 113 B 316 6 797
500 =  BO0 voveerovnnnanerecnnencennans 30 39 2 841 1 405 1 436
B00 = BOO suvevioncnsssersnraconesaanns ’ 94 51 14 1786 6 627 7 549
800 — 1 000 tvevuvennerencscnsnnanesanes . . . . .
800 Und MENL tiveiiveenirseessanasornses 99 78 56 338 30 044 26 294
Insgesamt ... 2 337 425 135 210 65 367 69 843
Allgemesine Krankenhduser
nach der Bettenzahl
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
UNter 50 sevenerrvreersenraresoanenns 236 B 1 731 898 833
B0 = 100 seierenrnonecnonasrsinnncnns 265 7 2 817 1 408 1 411
100 ~ 180 tiivinninenennenratesiannenns 284 11 5 042 2 386 2 856
150 = 200 ciiiiiiirernsnnrinnionannsan 253 18 2 830 1 308 1 582
200 = 250 siiieieiiaiianinnrininecions 231 20 4 397 983 3 414
250 = 300 veiiiicreanienianeniernennes 165 15 1 935 872 1 083
300 = 400 v.iieiiiiinaracisenaannonnon 235 33 18 304 8 114 10 130
800 =~ BO0 vuvveneooconcnsanontaniarans le4 41 11 305 5 788 6 118
500 — BO0 tisvvvnenriarerss 77 29 2 097 1 058 1 038
BOO — B00 covverveernninvionenronscaes 83 40 13 024 B 092 g 932
800 - 1 000 ... 27 15 5 165 2 847 2 318
1 000 und mehr .. 89 60 ) 50 650 26 923 23 727
2usammen ... 2 088 293 119 857 58 677 61 280
nach der Firderung
Geforderte Krankenh8USer ...eerevsescnscas 1 723 261 109 141 53 179 55 962
Teilweise gefdrderte Krankenhduser ....... 163 27 g9 111 4 B12 4 498
Nicht geftrderte Krankenhuser .........o.. 203 5 1 705 886 819
nach der Art
Hachschuikliniken
2usammen ... 38 34 41 763 21 305 20 458
Plankrankenhiuser
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 sviievinnansrossoonnonnnnnes 333 8 2 843 1 418 1 425
100 = 200 vivevunirenrncrninonasnonaas 518 27 7 932 3 694 4 238
200 = B00 vuviaieniencnsrnrratnenenaes 784 107 34 223 14 708 19 515
500 = 1 000 tovierinnnnsnnnocnnnsnnonans 186 84 - 20 288 9 938 10 288
1000 Und ML cuueriovnnnronsaconuasnnans 35 28 11 205 6 668 4 537
Zusammen ... 1 854 254 76 488 36 486 40 003
Krankenhduser mit einem Versorgungsvertrag
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
92 2 203 47 156
18 - - - -
8 - - - -
X _ : _ : :
Zusammen ... 118 2 203 47 156
Sonstige Krankenhduser (ohne Versorgungsvertrag)
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 coiviiiiiiiiieiiiiaiiniaiinen 75 3 1 502 839 663
100 = 200 tevivnnrennneninnniienancaen . . . . .
100 = 500 tivibirannrsarnonserennannns 4 - - - -
500 = 1 000 tovvsncaninnncens . - ’ - - . - -
1000 und MENT «vvvuvunnnnnnranneronnonnee - - - - -
2usammer ... 79 3 1502 833 663

1) Vergleiche Zeichenerkldrung auf Seite 4.
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2 KRANKENHAUSER 1994

2.13 Entlassene teilstationidre Patienten
noch 2.13.1 Naih Krha‘nkenhaustvpen
nza

Entlassene teilstationdre Patienten

1) Kranken-— Darunter mit
Gegenstand der Nachweisung héuser teilstationdren .
insgesamt Entlassungen insgesamt ménnlich weiblich
nach Zahl der Fachabteilungen
Krankenhduser mit ... Fachabteilung(en)
1 Fachabteilung vivvenerncronsnrevanns eas 443 14 7 365 3 662 3 793
2 Fachabteilungen 208 10 1021 455 566
3 Fachabteilungen .. 181 21 5 922 141 2 781
4 Fachabteilungen ... 242 20 3 831 685 3 136
5 - B Fachabteilungen ...... 467 a2 8 320 4 246 4 074
7 und mehr Fachabteilungen ....ieevvuvnann 540 188 83 508 456 578 48 930
nach Trédgern
Oifentliche Krankenhiuser
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 ..ivvevvnnennens 114 2 19 - 19
100 = 200 tiiiiiiiiiiniasersinoianenes 213 9 B 130 2 885 3 235
200 = 500 seeieininenierininrasenianes 367 53 28 111 12 878 15 233
500 — 1 000 seesencennsnsnonsnnnos PN . . . . .
500 und MENT vvvevennnnes seesesasasasns 182 118 67 329 35 060 32 269
Zusammen ... 876 180 101 589 50 833 50 756
Fraigemeinniitzige Krankenhduser
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten .
unter 100 vieviervereeensencnnasans oee 122 5 363 166 197
100 = 200 cevvenvanrnnans sassrennsrans 253 18 1 802 798 1 003
200 - 500 ..... Ceesasrereetesinananan 408 54 5 965 2 869 3 088
500 = 1 000 cvveveranennannnnn . . . . .
500 und MENT wuevveenrananes Meaiacsanans 68 28 3 807 1 861 1746
Zusammen ... 848 105 - 11 737 5 B35 6 042
Private Krankenhiuser
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 ..vivvnerenneraneannas Secuens 265 6 4 166 2 138 2 028
100 = 200 suerenenasinteroeransansnoss 71 - - - -
200 =  BO0 sevevenieriansiesionecnroans 23 2 2 485 11 2 454
500 = 1 000 vovvvennsncnnnnovnnes 6 - - - -
1000 und MERL vvvevrevennnnnnrannanans .. - - - - -
Zusammen ... 365 8 6 631 2 149 4 482
Raine Belegkrankanhduser
Zusammen ... 218 2 756 295 461
Sonstige Krankenhéduser
Krankenhd mit hiieBlich psychiatrischen
oder psychiatrischan und naurologischen Batten
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 coveveonororonnan cesrneeane 88 20 2 338 1018 1321
100 = 200 vevevnvnnen Ceeberreieaaeae . 35 10 1 270 548 722
200 = 500 tiieiiiiiiiareceneraiaenanns 66 45 4 233 2 018 2 215
500 = 1 000 svvecaronneras resesurnees . . . . .
500 und MENT .evevvesnnnennes setessennns 27 24 2 419 1 155 1 264
Zusammen ... 216 100 10 281 4 739 5 622
Reine Tages— oder Nachtkliniken
Zusammen ... 32 32 4 932 1981 3 041

1) Vergleiche Zeichenerkldrung auf Seite 4.
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2 KRANKENHAUSER 1994
2.13 Entlags%ng teilstatlonare Patienten

Nach Lindern
Anzahl|
Entlassene teilstationdre Patienten
Kranken— Darunter mit
Land hauser teilstationdren R ) o
insgesamt Entlassungen insgesamt mannlich weiblich

Krankenhéduser insgesamt

Deutschland .covvvevieernnesononcennnns 2 337 425 135 210 65 367 63
Baden-Wirttemberg ....oeevieennns [ 316 31 17 088 7 707 9
Bayern ....ciiieiiiiiiiiiiiiiiiiiians e 410 59 18 685 9 498 9
Berlin ..... S e nsasasEseeane R ncanes 96 18 8 668 5 856 2
Brandenburg «ieceeierenainann, cersaernaans 60 11 8 305 3 878 5
BremMen o.ivveveverenensseresseasrnsnsannns 15 4 455 248
Hamburg «oeuvoneronvsosansrennsreeoianees 41 9 4 859 2 540 2
HESSeN ¢ivverrronernass 185 33 8 534 4 296 4
Mecklenburg-Vorpomern PN 37 5 3 045 1 362 1
Niedersachsen .vivevseseeereccnns RPN ’ 214 24 16 102 8 088 8
Nordrhein—-Westfalen .......vevvnvrennsnes ) 485 141 16 485 8 098 8
Rheinland-Pfalz .eoveeeeirinsrenenannonns 118 17 1978 1041
Saarland................................ 28 6 837 404
SaChSEN «ivvieennisnnnonss 35 . 22 4 726 2 193 2
Sachsen-Anhalt 69 19 14 227 5 781 8
Schleswig-Holstein s..ivvevenne veresaseee 105 18 7 648 4 047 3
THUriNgeN c.virersrennernesnensnconss 63 7 2 922 331 2

Nachrichtlich:

Friheres Bundesgebiet ..iciiieonesinannas 1 997 355 397 858 49 638 48
Neue L&nder und Berlin-0st ...ivvuieieaess 340 70 37 351 15 729 21
Allgemeine Krankenhéduser

Deutschland ......uvvenn. 2 089 293 119 957 58 6877 B1
Baden-Wirttemberg ......... ceae 281 22 16 201 7 360 8
551773 o o T . 377 42 16 332 8 632 7
Berlin ..... . .o . 82 13 6 B21 4 832 1
Brandenburg . . . .

Bremen ..... .
Hamburg . 41 9 4 853 2 540 2
HesSen suvevvransasens 160 20 7 275 3 685 3

Mecklenburg—Vorpomern . .

Niedersachsen ...... 197 13 15 197 7 833 7
Nordrhein-Westfalen 413 99 12 285 8 238 B
Rheinland-Pfalz ...evevevnnevscnvsonsanss 108 12 1 636 853
Saarland . . . . .

SACNSEN ..ovrersuossnenssocrsasaseass N 87 18 4 440 2 070 2
SAChSEN-ANNALE +vvveennnnnnrenneinneeens 65 15 13 266 5 398 7
Schleswlg-—Holstem 82 S 6 158 3 429 2
Thiringen ....eeevsseeness Cereretesraanes 58 3 2 701 255 2

Nachrichtlich:

Frilheres Bundesgebiet ..ovvvvivvnrnnncenes 1774 238 84 529 43 780 40

Neue Lander und Berlin-0st ........... vea 315 55 35 428 . 14 817 20

Plankrankenh#user

Deutschland ..vivveninennnienennncannnnas ‘e 1 854 ' 254 76 489 36 486 ' 40
Baden—Nurttemberg ..... teseteerareerrenns 228 18 1526 775
BAYEIN tvevernnnernssososnsnnes 330 34 7 163 4 011 3
Berlin siieveecnetnecnrnnnneronenns 63 10 4 961 3 857 1
Brandenburg ......cu00.. Crsesererntannana 54 9 8 823 3 855 4
Bremen sveveveseencessacnnas [ 12 4 455 246
Hamburg soeevecieveroonennnnanns Vereseese 28 8 4 738 2 478 2
Hessen ........ essttereresennenennn 133 17 5 162 2 528 2
Meck1lenburg~Vorpommern ....c.vvvevssseonns 31 4 1 473 593
Niedersachsen ,v..ceevenn 181 11 11 084 5 157 5
Nordrhein-Westfalen .....vvuuue [ 390 93 g 282 4 427 4
Rheinland-Pfalz ....ovevenvoernnasss v 92 11 797 399
Saarland c.eoveserersasasanan ceeresernans 25 3 604 254
Sachsen .veeveens. terenns esereraae revess 85 18 3 601 1 724 1
Sachsen—-Anhalt .v.vevvens T I . 62 13 11 429 4 575 8
Schleswig-Holstein ...evvvvenns [ -+ 73 3 2 844 1 606 1
Thiringen seeeeesesas Ceesasessevesanan 57 2 2 447 3 2

Nachrichtlich:

Frilheres Bundesgebiet ....vevevenee cereen 1 552 207 45 515 24 274 22
Neue Laénder und Berlin-0St .....s.. 302 47 28 974 12 212 17
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2.13 snitlsa:sisene teilstationdre Patienten

Nach Fachabteilungen
Anzahl|

Entlassene teilstationdre Patienten

Fachabteilungen
Fachabteilungsbezeichnung mit
tellstatlonaren insgesamt ménnlich weiblich
Entlassungen :
Krankenhiduser insgesamt
Augenheilkunde . 9 1 557 651 9086
Chirurgie ....... 18 11 987 6 738 5 243
darunter:
GefABChITUIGIC vuvveerenannoreronnsronnsvennaness 2 34 12 22
Kinderchirurgie ....o.ovvuevanan. 3 1137 791 346
Plastische Chirurgie .......... tereseerenrtnsanas 2 308 81 247
Thorax~ und
Kardlovaskularchlrurgm [ PN . 2 2 239 1 510 7239
Unfallchirurgie . 3 72 38 34
Frauenheilkunde und Geburtshilfe cheeaen sesiierente 16 9 493 1 9 492
darunter:
Frauenheilkunde ........ cerenen 8 2 420 - 2 420
GebUrtshilfe vuivuvernvorosveroiesnonnsonnssonases 5 751 1 750
Hals-Nasen- Dhrenhellkunde .......... eevrertaaeaas 7 211 126 85
Haut- u. Geschlechtskrankheiten . heersererersanerans 13 7 357 4 298 3 058
Innere Medizin ...vuievieieinnns feetteeversetesnenan 164 61 348 31 663 29 683
darunters:
Endokrinologie vvevvvevenes 4 56 26 30
Gastroenterologie .......... P 4 283 156 127
H8matologie +vvveeneiiunnans . 15 9 037 4 891 4 148
Kardiologie . 7 1332 818 514
Lungen- u, Bronchlalhmlkunde - - - -
Nephrologie evevivsenvennnnn 92 12 404 6 298 6 106
Rheumatclogie ..... 2 139 50 89
Geriatrie ..... ... cenaas 18 3 239 1 299 1 840
Kinderheilkunde .vevueas [N 17 5 118 3 102 2 018
Mund-Kiefer-Ges 1chtsch1rurgle creciaestcserernsanns 2 57 22 35
Neurochirurgie iovvieneeennsenans 3 31 18 13
Neurologie vvevvisuierrvsornnnsas 12 387 232 185
Nuklearmedizin (Theraple) e et aeiesesesaatnenaran 1 3 3 -
Orthopddie .....uuv.. Cevannee 5 418 220 188
dar. Rheumatologie ......... - - = -
Psychosomatik ..evvevireeneneanennennns tertesiienens 11 844 263 581
Strahlentherapie «.ovvvveiinssrrrnersnnennnens 1 19 13 6
Urologie +vevvvunnninereronnes Crerreraeaas 8 1874 1 478 3386
Sonstige Fachberelche/Allgemembetten erseesinaans 24 6 017 3 183 2 824
Allgemeine Fachabteilungen zusammen ... 308 106 717 62 021 54 696 .
Kinder— und Jugendpsychiatrie .eevevevesernosannnns 53 1:809 1 248 561
Psychiatrie ..vvivivvienvennnen [P eriersaianes 247 26 684 12 098 14 586
dar. SUCHEKTANKNEILEN «vnrsenn e o e .e 19 762 525 237
Psychiatrische Fachabtellungen zusammen ... 300 28 483 13 348 15 147
Fachabteilungen insgesamt ... 809 135 210 65 387 69 843
Aligemeine Krankenhiduser
Augenheilkunde ...evienan cene creas 9 1 8657 651 906
Chirurgie ....... .o 18 11 821 6 718 5 103
darunter:
Gefafchirurgie ... . cesensanaan 2 34 12 22
Kinderchirurgie .. ceirenanas 2 1127 782 345
Plastische Chlrurgxe Ceveneanan Cieseerananaas N 1 152 50 102
Thorax- und
Kardiovaskularchirurgie ........ ceeersbasianas .. 2 2 239 1 510 728
Unfallchirurgie ..c.vevenvnvenennas O T R 3 72 38 34
Frauenheilkunde und Geburtshllfe .................. 15 8 763 1 8 762
darunter:
Frauenheilkunde ......... Cheerrerresesesrasannnas 7 1 690 - 1 630
Geburtshilfe ....vevveans Cheeeiiererrarans sasnees 5 751 1 750
Hals—Nasen-0Ohrenheilkunde ...iovieversnseroennsoenes 7 211 126 85
Haut- u. Geschlechtskrankheiten s..eevveveneess oo 13 7 357 4 238 3 059
Innere Medizin ..... Ceresarseneranaa Creenen vereeses 161 59 682 30 867 28 815
darunter:
Endokrinologi® «vieeevaeen e reesisasasanes ceens 4 58 28 30
Gastroenterologie ......evesse Ceeeneesentreans e 4 283 158 127
Haématologie ....eveeueiens Ceesetarerrerecs cesnenn 15 9 037 4 8381 4 148
Kardiologie .eeeevececssaas Ceseriieeeianee 7 1 332 818 514
Lungen- u. Bronchmlhellkunde beamuianansasnns ee - - - -
Nephrologie .oveevevecvrensanss trcerevessneennn . g2 12 404 6 298 6 106
Rheumato ogle ....... Cireerensienaas 2 139 50 83
Geriatrie ... .vhhinennns tiesecercanenasa 17 3 049 1 228 1821
Kinderheilkunde «oevveeeeveenen cevsvsasiaans ceesees 17 5 118 3 102 2 018
Mund-Kiefer-Ges 1chtsch1rurgle Cesservurertaniea . 1 56 22 34
Neurochirurgie ..... Ceeaans [ Vesecssassarse 3 31 18 13
Neurologie .veeesvecsveosans tetesssnensserens 8 185 105 80
Nuklearmedlzzn (Therapie) seevss feeseseseennaranan . 1 3 3 -
Orthopédie «vieesvnessaes deesreversnenna eeiitenens 4 306 168 138
dar. Rheumatologi® ...cevavass cerenseseranane - - - -
Psychosomatik ...... seteseiearsacneana cereraseensan 10 732 238 494
Strahlentherapie ...uicau. toeeberateunoan B 1 19 13 6
Urologie .veevvarsnscniasns saussesunans 5 1 817 1 425 392
Sonstige Fachberemhe/Allgemembetten . 22 5 935 3 145 2 790
Allgemeine Fachabteilungen zusammen ... 293 103 593 50 800 52 693
Kinder- und Jugend hiatrie ..ovvvvens TR R T 30 1274 874 400
Psychiatrie . g ) psyc seraans . 135 15 080 903 187
dar. Suchtkrankheiten .....eevvssvenscecess sesrens 9 451 316 135
Psychiatrische Fachabtellungen Zusammen ... 165 16 384 777 687
Fachabteilungen insgesamt ... 458 118 957 58 677 61 280
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2.14 Entbindurkqe
2.14.1

2 KRANKENHAUSER 1994

Nach Krankenhaustypen
Anzahl tve

n und Geburten in Krankenhéusern

Entbundene Frauen

. Wegen Geborene Kinder
Kran- Kran— und zwar Fehl-
1) ken— ken- - - geburt
Gegenstand der Nachweisung hauser | hduser| ins- Entbindungen durch mit behan- )
. ins- mit gesamt Kompli-| delte ins—- |lebend-| tot-
‘ gesamt |Entbin- Zangen-|Vakuum-|Kaiser-| katio-| Frauen| gesamt|geboren|geboren
dungen geburt |extrak—|schnitt| nen
tion
Krankenhduser insgesamt
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 50 318 40 11 642 289 653 2285 1018 1886 11 723 11 698 25
50 - 100 303 55 24 521 326 1726 4736 830 2899 24 728 24 671 57
100 - 150 309 94 38 028 665 2678 7 102 4209 2861 38 353 38 261 S8
150 - 200 283 139 57 915 863 3548 95635 4730 5980 58 383 58 182 201
200 - 250 244 170 82 189 1416 5 155 12 9768 8 388 8 370 82 843 82 574 269
250 - 300 182 117 66393 1115 4026 11 087 8576 6 239 66 828 66 715 213
300 - 400 255 179 121 868 2 408 6 912 20 457 15 741 13 707 123 288 122 866 422
400 - 500 180 131 . 102 314 2808 5881 16857 17 298 11 189 103 563 103 189 374
500 - 600 30 71 64780 2242 3256 11285 12508 7 516 €66 043 65 778 271
800 ~ 800 94 63 77 732 1690 3301 12728 733 7884 79 112 78 781 331
800 — 1 000 . . . . . . . . . . .
800 und mehr 99 84 110 332 3 B30 157 22 503 19 271 13 305 113 278 112 507 769
Insgesamt ... 2337 1149 757 633 17 453 42 893 131 351 99 903 81 926 788 252 765 222 3 030
Allgemeine Krankenhduser '
nach der Bettenzahl
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
UNEET 50 tivveerennenennerennnnenns - 236 40 11 B42 289 653 2285 1016 1887 11 723 11 698 25
50 = 100 ciiienneneenennenans stneusae 265 55 24 521 326 1726 4736 830 28399 24 728 24 671 57
100 = 150 sivneeiineinnnneracnanrannns 284 94 28 028 685 28678 7102 4203 2981 38 369 38 261 - 98
150 -= 200 «.eeeivennn FS N 253 139 57 815 883 3548 9535 4730 5980 58 383 &8 182 201
200 = 250 civsercenerinnanrersanensans 231 170 82 183 1 416 5 155 12 976 8 388 8 370 82 843 82 574 269
250 = 300 sievennennn Cesessversarienna 165 117 66323 1115 4026 11 087 8576 62339 €6 928 68 715 213
300 = 400 c.i.iiiiriiiaiisenerransaenns 235 179 121868 2 403 6 912 20 457 15 741 13 707 123 288 122 866 422
400 = 500 seeiearnnseninaaiernanesecns 164 131 102 314 2808 5881 16 657 17 298 11 189 103 563 103 189 374
500 = B00 civeereernncnsrosrananes . 77 71 B4 780 2242 3256 11 285 12509 7516 B66 048 85 778 271
800 - 800 . ‘e eiieae 83 69 77732 1690 3801 12728 733 7864 79 112 78 781 331
800 ~ 1 000 «vveuen Shseananersenareine . 27 22 29 103 841 1753 5522 5 474 3207 29 724 29 609 115
1 000°UND MENT +uuvevruvasennacnosnanonanns 69 62 81223 2783 3404 16 981 13 797 10 098 83 552 82 838 654
2usammen ... 2 083 1 143 757 693 17 453 42 893 131 351 99 903 81 817 768 252 765 222 3 030
nach der Forderung
Geftrderte Krankenhduser ............ 1723 1059 706 375 16 310 40 027 122 968 94 736 76 184 716 187 713 362 2 825
Teilweise geforderte Krankenhduser 163 72 46 484 951 2678 7585 4831 4863 47 210 47 016 194
Nicht geforderte Krankenhduser ........... 203 18 4 834 192 188 818 278 770 4855 4 844 11
nach der Art
Hochschulkliniken
Zusammen ... 38 35 41377 1617 1878 9575 8412 ©5 563 42 837 42 404 433
Plankrankenh&user
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten .
unter 100 vevievuiieensnesnssaenonsanns 333 78 31 575 434 2204 6238 1584 4041 31844 31 772 72
100 - 200 voveanennn teanes Warsenneaaen 516 233 95944 1528 6226 16637 8939 8941 96 742 96 443 298
200 = 500 sevevrrrenrecnnianenns PRI 784 595 372 495 7 737 21 961 .81 142 43 989 39 480 376 373 375 096 1 277
500 -1 000 vounnnnnns Getesstaseannans .o 186 181 171 064 4 741 8 910 29 437 25 218 18 485 174 322 173 808 714
1000 Und MENL .ivveniseronennsnioans S 35 28 40 404 1204 1528 7504 548 4631 41 279 41 055 224
Zusammen ... 1854 10396 711 482 15 544 40 823 120 958 81 215 75 578 720 560 717 974 2 586
Krankenhduser mit einem Versorgungsvertrag
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 .. .vvvunann teeersiesnaserans 92 | 2774 47 115 428 143 442 2788 2 784 4
%88 - ggg ........................... . 18 b - - - - - C - - - -
-~ 500 iviveenns chesesnserssnsaniss 8 1 248 11 13 35 14
500 -~ 1 000 touvenennnrnvanesanenannsnns -~ - - -. - - - gs 238 237 _1
1 000 und mehr ...... fetreseteesiessaasnes - - - - - - - - - - -
Zusammen ... 118 10 3 020 58 128 461 163 467 3 038 3 031 5
Sonstige Krankanhiuser (ohne Versorgungsvertrag)
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten ‘
unter 100 sivvvuvsnennans Cerisetenaas . 75 8 1 814 134 60 357 113 303 1 818 1 813 6
100 = 200 civvienenenrnnsonnonsnnans . . . . . B .
100 = 500 suvvevrnnnnnnns eheesernavens 4 - - - - - - - - -
500 — 1 000 ciivnvennnnnrnnessens - - - - - - - - - - -
1 00C und mehr «..veuen ferereetitieenenann - - - - - - - - - -
Zusammen ... 79 8 1 814 134 60 357 113 303 1819 1813 3]

1) Vergleiche Zeichenerkldrung auf Seite 4.
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214 En_tbindunzgen und Geburten in Krankenh&usern
noch 2.14.1 Nazh Kti‘a'nkenhaustypen
nza :

Entbundene Frauen

Wegen Geborene Kinder
Kran- | Kran- und zwar Fehl-
1) ken- ken- geburt
Gegenstand der Nachweisung hduser | haduser| ins- Entbindungen durch mit behan-
ins- mit gesamt Kompli-| delte ins- |lebend-| tot-
gesamt |Entbin- Zangen—|Vakuum-|Kaiser-| katio—| Frauen| gesamt|geborenjgeboren
dungen geburt |extrak—-|{schnitt nen
tion
nach 2ahl der Fachabteilungen
Krankenhduser mit ... Fachabteilung(en)
1 Fachabteilung ...... [ Ceteaess 443 19 9 197 123 640 1 837 254 1247 8278 9 280 18
2 Fachabteilungen .......... s saesasenns 208 30 18 222 291 1152 3475 1743 2483 18 386 18 320 66
3 Fachabteilungen ......civiieveenceniaass 191 65 21 804 312 1442 3744 1655 18951 21 764 21 720 44
4 Fachabteilungen ..... feseissesesseniases 242 157 69600 1302 4043 11 488 6571 7084 70 149 68 929 220
5 - B Fachabteilungen ....ieeeviisnieinsnans 487 391 205 240 3 554 12 657 33 464 23 473 20 567 206 971 206 287 684
7 und mehr Fachabteilungen ..iciviiiiiaaas 540 437 433 830 11 871 22 953 77 343 66 301 48 605 441 704 433 706 1 898
nach Trégern .
Sffentliche Krankenhduser
Krankenhduser mit bis unter ... Betten
unter 100 . . 114 25 7 154 85 430 1 355 315 897 7 205 7 190 15
100 - 200 . 213 133 51 271 675 3213 8424 4959 4492 51 705 51 538 167
200 - 500 ... 367 304 174 367 3 012 10 222 27 6848 18 384 18 570 176 125 175 485 640
500 = 1 000 tesenivnnrinrsnnannnnans . . . . . . . . B . .
£00 und mehr 182 180 187 285 5 336 8 352 35 019 27 738 21 242 1S1 684 15C 358 1 138
2usammen ... 878 622 420 ¢77 9108 22 717 72 446 51 397 45 201 426 728 424 768 1 96O
Freigemaeinniitzige Krankenhauser
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 .uuveveniencnnnas Ceieenseses 122 25 11 159 167 878 2 034 668 © 1 478 11 244 11 213 31
100 = 200 sivenvevennns teteredetnenass 253 81 41 252 790 2702 7638 3758 4328 41 586 41 474 122
200 =  B00 veiieneienciiiresirtareneans 405 286 194 971 4 826 11 556 32 983 30 793 20 635 197 062 196 431 631
500 = 1 000 sevvennernnennrersonnnancnns . . . . . . . . ’ . .
500 und MENT vivieanenennrns eeereees 68 B0 62555 2125 3321 10952 10663 7 123 B3 698 63 471 227
2usammen ... 848 462 309 937 7 708 18 457 53 667 45 832 33 564 313 600 312 588 1 011
‘ Private Krankenh&user
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 civeiinirennneeatsaranaannns 265 45 17 850 363 1071 3572 863 2 411 18 002 17 S6B 36
100 - 200 . tesenesns 71 9 3 421 B3 311 575 224 121 3 441 3 431 10
200 - 500 . 23 7 3 404 110 196 546 820 300 3435 3 428 7
500 - 1 000 . . 6 4 3 004 101 141 545 707 320 3045 3 038 6
1000 und MENL veevvverinrosnsncnsoronnas . - - - - - - - - - - -
2usammen ... 365 85 27 679 637 1719 5238 2614 3152 27 923 27 864 59
Reine Belegkrankenhéuser
Zusammen ... 219 84 39 801 593 2673 8104 26533 4537 40 239 40 150 83
Sonstige Krankenhduser
Kr 2 mit hlieBtich psychiatrischen
oder psychiatrischen und neurolegischen Betten
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten ]
unter 100 coievnienriannan Ceeerassenas 88 - - - - - - - - - -
100 = 200 cevvecnninnnnaes Ceesssansans 35 - - - - - - - - - -
200 = 500 cieivarnninns tesesererasanes 66 - - - - - - - - - -
500 -1 000 civnennnne sesusrsesenssesaes . . . . . . B
500 und mehr «coevns trserasasesenssesien 27 - - - - - - - - - -
2Zusammen ... 216 - - - - - - - - - -
Reine Tages— oder Nachtkliniken )
Zusammen ... 32 - - - - - - 9 - - -

1) Vergleiche Zeichenerkldrung auf Seite 4.
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2.14 Entbmdungezn1und Geburten in Krankenhiusern

Nach Lindern
Anzahl

Entbundene Frauen

Wegen Geborene Kinder
Kran- Kran- und zwar Fehl-
ken- ken-— - geburt
Land hduser | héuser ins- Entbindungen durch mit behan— )
ins- mi gesamt Kompli-| delte ins- lebend-| tot-
gesamt | Entbin- Zangen-| Vakuum-—i Kaiser-| katio- | Frauen | gesamt | geboren| geboren
dungen geburt | extrak—{ schnitt nen
tion
Krankenhiuser insgesamt
Deutschland ....veuvunns 2 337 1149 757 683 17 453 42 833 131 351 99 803 81 926 768 262 7B5 222 3 030
Baden—Wiirttemberg ......c.0vue. 318 140" 111 837 1 683 7 057 19 127 15 162 9 574 113 378 112 940 438
Bayern ..veeiiininieniecionnens 410 185 126 063 1 588 8 021 22 297 5074 13 409 127 752 127 276 476
BETLAN vvvvvvrereresvessosnnnn 396 18 27 857 1078 1 886 3 930 2 826 3380 28 264 28 157 107
Brandenburg ..... Creieraearaas 60 37 11 463 365 308 1 402 939 1655 11 800 11 558 a4
Bremen ...ceceeenes 15 7 8 276 348 426 1 507 2 237 1 077 8 388 8 345 44
Hamburg ..... 41 15 18 070 778 1165 3 194 2 821 1683 18 385 18 292 103
Hessen ....... 185 83 53 356 1 185 2 588 11 422 8 901 6 755 B0 168 53 802 256
Mecklenburg—Vorpommern 37 24 8 717 464 293 1 200 893 1 458 8 825 8 790 35
Niedersachsen ......... 214 125 76 920 1 634 4 944 13 265 5 425 7 486 77 842 77 666 276
Nordrhein-Westfalen . 485 263 184 239 5226 10 400 33 443 41 310 21 898 187 026 186 300 726
Rheinland-Pfalz 118 71 33 967 964 1 998 7 700 1 403 4664 40 470 40 316 154
Saarland ... 28 18 10 045 261 490 2 016 1972 1135 10 190 10 146 a4
Sachsen ..... 95 54 22 373 488 933 2 973 2 537 1957 22810 22716 94
Sachsen-Anhal . 89 38 14 097 489 454 2 005 2385 2113 14 236 14 156 80
Schlesvug—Holste . 105 38 25 917 391 1 667 4 235 4 075 2178 26 2680 26 180 100
ThUringen ceceeeecessecsoansnsas 63 34 12 438 528 252 1575 1943 1704 12 557 12 504 53
Nachrichtlich: .
Friiheres Bundesgebiet ......... 1897 955 681 298 14 689 40 475 121 148 90 485 72 370 6390 792" 688 108 2 684
Neue Lander und Berlin-Ost .... 340 184 76 395 2 764 2 418 10 203 408 g 656 77 460 77 114 348
Allgemeine Krankenh#duser
" Deutschland ...... 2 089 1148 757 693 17 463 42 833 131 351 939 803 81 917 768 252 765 222 3 030
Baden—NUrt*emberg etreesanan 231 140 " 111 897 1 683 7 057 13 127 15 182 9 674 113 378 112 240 138
Bayern ...ceviiveresacenes N 377 185 126 063 1 588 8 021 22 297 5 074 13 400 127 752 127 276 476
Berlin ....... rterseessnerane 82 19 27 857 1078 1 886 3 9380 2 828 3380 28 264 28 157 107
Brandenburg ..... . . . . B . . . . . .
Bremen .....eeiveneenn . . . . . . . ' ' . .
Hamburg «.cevvvevnevesse reresen 41 15 18 070 778 1 185 3 194 2 821 1683 18 395 18 292 103
Hessen v.iveiiieennvenrensanaes 160 83 59 356 165 2 588 11 422 8 901 6 755 60 158 53 902 2586
Mecklenburg-Vorpommern cerenaas . . . . . . . . . . .
Niedersachsen .....esvneesnneas 197 125 76 920 1 634 4 944 13 265 S 425 7 486 77 842 77 666 276
Nordrhein-Westfalen .....veeeus 413 263 184 239 5226 10 400 33 443 41 310 21 698 187 026 186 300 728
gheirl'ulagd—F‘falz seessesconsenns 106 71 39 967 964 1 998 7 700 1 403 4664 40 470 40 316 154
@arland ...oovevines . . . . . . . . . . )
SAChSEN .evvevrrerrrnsanaranses 87 54 22 373 489 933 2 973 2 537 1957 22810 22 718 34
Sachsen—-Anhalt svueevvevenennas 85 38 14 097 488 454 2 005 2 385 2 113 14 236 14 156 80
Schleswig-Holstein svvevevess.. 82 36 25 917 391 1 867 4 235 4 075 2178 28 260 26 160 100
ThUringen «evvevsenerconsesnnes 58 34 12 436 628 252 1575 1 943 1704 12 557 12 504 53
Nachrichtlich:

Frilheres Bundesgebiet ....veu.. 1774 955 681 298 14 683 40 475 121 148 90 495 72 361 590 792 688 108 2 684
Neue Lander und Berlin-Ost . 315 184 76 395 2 784 2 418 10 203 408 9556 77 480 77 114 346
Plankrankenhiuser
Deutschland ....covvuenne 1 854 1096 711 482 15 644 40 829 120 858 91 215 75 578 720 560 717 974 2 586
Baden-Wirttemberg 228 131 102 985 1 487 6 604 17 078 14 438 8 834 104 263 103 301 362
Bayern ..ivievenes 330 177 118 948 1 418 7 579 20 829 4 080 12 507 120 416 120 022 334
Berlin .... 63 16 20 682 707 1 354 2 715 1 566 1768 20858 20 793 66
Brandenburg 54 37 11 483 365 309 1 402 939 1855 11 80C 11 556 44
Bremen ... 12 7 8 276 348 426 1 507 2 237 1077 8 388 8 345 44
Hamburg cooovvevnnvecnnnnennnnn 28 12 16 205 881 1 113 2 735 2 795 1606 16 453 16 368 90 .
Hessen ... cereas 133 79 56 089 1 023 2 481 10 473 8 332 6 083 56 762 56 532 230
Mecklenburg—Vorpom'nern tesenes . 31 21 7 360 363 272 837 642 1235 7 447 7 419 28
Niedersachsen ..... rvenese . 191 124 75 912 1631 4 888 12 928 5 264 7259 76 830 76 825 265
Nordrhem—Nestfalen creersesens 330 253 178 556 4833 10230 31807 38818 20878 181 038 180 405 633
Rhemland—Pfalz ........ creons 92 B8 38 545 957 1 981 7 248 1 294 4527 39 007 38 863 144
Saarland ...vceiiierrnnniann PN 25 17 S 352 226 430 1 866 1 810 1 094 S 482 9 446 36
SacChSeN vevevrnsnetiosnennaes . 85 52 20 467 460 833 2 601 2 495 1770 20 848 20 787 82
Sachsen—-Anhalt . cresrenseses 62 36 12 554 404 412 1708 1514 1 882 12 654 12 590 64
Schleswlg-Holstem teseseseasan 73 32 22572 267 1 606 3 725 3 450 1784 22815 22 753 62
ThUringen «.evveseveoss ceervinne 57 33 11 516 452 251 1 398 1741 1638 11 830 11 588 42

Nachrichtlichs
Friheres Bundesgebiet ..... 1 552 911 842 463 13 243 38 626 112 187 83 733 66 806 650 677 648 371 2 308
" Neue Ldnder und Berlin—0st .... 302 185 69 018 2 401 2 203 8 771 7 476 8 772 69 883 69 603 280
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3 VORSORGE- ODER REHABILI

3.1 Aufgestelite Betten, Pfleg
nach Typen von Varsorge- oder Rehabnhtatuons

Fachabtei- Aufgestellte Betten Nutzungsgrad
lungen der Betten
VO;;orge— darunter ) a
d. Gegenstand der Nachweisur oder Reha- ins- ins- ar.
ll\_lf' G 9 einrich- gesamt Notfall- Beleg— gesamt 1) Notfall-
tungen - betten betten betten 1)
Anzahl Prozent
Vorsorge— oder Rehabili
nach Fach
01 Haut- u. Geschlechtskrankheiten ........vevvuus 36 2 219 2 4 82.9 -
02 Innere MediZin ..iveveeiirverniveestnonnnvnssans . 507 62 688 243 69 30.4 27.1
darunter:
03 ENdoKrinologie vvvevieereiireunnreransennanss 17 565 - - 79.8 51.0
04 Gastroenterologie vovevervrvirrienerionasanns 33 2 686 11 - 83.5 5.9
05 Kardiologie ...... Ciienesnerae ety 78 10 072 101 - 92.3 42.3
06 Lungen- u. Bronchialheilkunde +vrvvrnnvnnnns 53 4 368 17 10 89.9 3.1
07 Rheumatologie .....vvveenn 77 8 475 2 - 83.7 0.8
08 Kinderheilkunde }
(einschl. Kinderkardiologie) covevvsersssecess 84 8 422 32 - 66.7 20.7
03 Neurologil .o.vuvieinierinsesvnosrinnaenransons 94 S 448 52 1 87.9 26.8
10 Orthopddie c.oveveavieeeasnennsssvonsncnsssanans 278 36 683 18 - 83.0 3.8
11 dar. Rneumatologie vesiessenisncrncansansanons 40 3 715 5 gl.4 -
12" Psychiatrie .....vvevus. . 158 g 267 60 32 383.8 11.4
13 dar. Suchtkrankheiten . . 140 8 158 60 32 93.5 11.2
14 Psychosomatik s.eevivaeinn . 127 11 614 8 - g81.8 0.4
15 Sonst. Fachberemhe/Allgemembetten teevasrenae 427 32 327 51 183 77.3 3.8
16 Fachabteilungen insgesamt ... 1 710 172 875 , 454 289 87.4 20.8
) "nach der
Einrichtungen mit ... bis unter ... Betten
17 UNEer B0 tovievavercrosnrenosssiesannossnn 311 9 764 33 43 70.5 ~
18 SO = 100 tiveieneineionreeninrenianenas e 358 25 397 45 131 75.0 7.8
18 N 183 22 278 7 108 87.1 28.90
Z20 IS0 = 200 .uuiiiiiiireiier et 197 34 309 85 4 92.1 15.1
21 200 = 280 siiueveiienenansesrasansecanien 141 30 954 11 - 89.4 14.7
22 250 UNd MEBNT tuiereunenonovenovorenansaeaos 133 49 875 108 - 92.6 38.9
23 Insgesamt ... 1 328 172 675 484 283 87.4 20.6
nach der
Vorsorge- oder Rehabilitationsein
Einrichtungen mit ... bis unter ... Betten
24 8t~ o 232 7 529 31 42 72.2 -
25 E S 1 L 302 21 423 33 131 75.9 8.6
26 100 = 150 tieeieonennnncrnnnnrensssnnssvaes 162 19 630 77 108 87.3 28.3
27 180 = 200 tieiiiicriranenincatorassoneiina 174 30 274 70 4 81.9 18.1
28 200 = 250 tiiiiiesconaaesietecntieransennns 129 28 415 104 - 89.3 15.8
25 250 UNd MEAL vevvvsvevensesasecvessneannnnons 135 48 078 103 84.1 38.6
30 Zusammen ... 1134 165 3483 418 283 88.4 22.3
Sonstige Vorsorge- oder Rehabilitationsein
Einrichtungen mit ... bis unter ... Betten :
31 UNEEY 50 osiieneeannorenosensonsnnonscnas 79 2 235 8 8 64.5 -
32 B0 = 100 sieritavecnnonnranoreninsnnananas 58 3 974 13 - 70.2 5.7
33 100 = 150 tiviiveeeniinniansnreneiininonnaes 21 2 846 1 - 85.7 -
34 160 = 200 cuituiivirenirinnsonsnriintonnanes 23 4 035 15 - 33.5 1.5
35 200 = 250 toseiiiiennnnveronencniaisiioanns 12 2 538 8 - 30.5 0.1
36 250 Und MENT t.ieviireieneenesonsntsieoesann 4 1897 3 - 55.3 48.9
37 Zusammen ... 198 17 328 48 5] 78.8 5.3
nach
38 dffentliche Vorsorge- :
oder Rehabilitationseinrichtungen ............ 214 30 332 109 - 90.8 16.9
39 Freigemeinnitzige Vorsorge-
oder Rehabilitationseinrichtungen ............ 295 25 538 43 93 84.4 18.2
40 Private Vorsocrge-
oder Rehabilitationseinrichtungen............. 820 116 807 312 196 87.1 22.3
nach
41 Deutschland c.viueeieiicrnnnncoonoveeonereanas 1 329 172 875 464 288 87.4 20.8
a2 Baden—Wirttemberg vv.veieieerernrrenoacnonnns 248 30 594 53 - 89.8 31.2
43 2 Eo N o 324 35 423 67 8 83.0 23.7
44 Brandenburg «vvveeeeersscosrscionearencnnonas 21 3 195 11 - 81.1 6.3
45 HESSBN tiviiainnrinrerenneensessrnsnosaannens 163 24 215 76 269 93.3 28.7
48 Meck 1enburg—Vorpommern v sesseesnsoconsenns 29 4 748 - - 67.9 -
47 NiedersachSen .o.vverssunrenesneenenenns 160 18 946 20 - 83.8 28.0
48 Nordrhein-Westfalen .....vevena. 129 20 596 104 4 94,0 16.9
43 Rheinland-Pfalz . 72 8 954 17 - 89.2 1.5
50 Saarland ....... 18 3 187 4 10 88.0 10.1
51 Sachsen vivueas 33 5 482 18 - 91.3 5.3
52 Sachsen-Anhalt .. 15 1 827 17 - 81.7 0.8
gz ?ﬁhlesw1g Holstein . I T T S 76 10 483 36 - 81.8 42.0
UPINGeN o vvreiiironnsnossotniseonsenraennes 37 4 476 38 - 84. .
Stadtstaaten: 2 5.5
55 Hamburg, Bremen und Berlin ..vvveveeseeenes 4 443 3 - 85.5 -
Nachrichtlich:
56 Frilheres Bundesgebiet ..vviieneennnnennsnenns 1 184 152 847 380 283 88.0 24,2
57 Neue Lénder und Berlin-0St ...eeevvvevernnons 135 19 828 84 - 82.5 4.8

1) Siehe Erlduterungen in den Vorbemerkungen.
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tage und Patientenbewegung
einrichtungen, Fachabtsi ungen und Landern

Pflegetage Patientenzugang Patientenabgang
) dar. Entlas- dar. 1)|. Verweil-
ins~- dar. Aufnahmen Verlegungen sungen Verlegungen Fallzahl dauer 1)| Lfd.
gesamt Notfall- von auBen aus aus der in durch Tod Nr.
Uberwachung Kranken-— Einrich- Kranken-
hdusern tung héuser
Anzahl Tage
tationssinrichtungen insgesamt
abteilungen
871 5891 - 21 779 613 21 704 44 2 21 743 30.9 01
20 695 230 24 000 733 667 68 372 728 761 7 847 784 731 556 28,3 02
164 538 51 6 870 257 6 576 80 3 B8 625 24.8 03
877 295 238 30 555 3 957 30 512 238 15 30 541 28.7 04
3 394 567 15 596 123 318 28 4384 121 930 2 835 146 122 896 27.7 05
1 433 278 192 43 873 1 829 50 196 383 25 50 .050 28.6 06
2 778 048 6 97 925 2 854 97 588 544 5 87 759 28.4 07
2 049 0838 2 414 B3 774 40 63 458 57 1 63 617 32.2 08
3 032 048 5 103 74 386 22 406 72 518 3 237 137 73 526 41.2 08
12 450 310 223 428 024 81 743 423 240 4 576 48 425 656 29.2 10
1 238 872 - 44 153 5 277 44 988 282 5 44 573 27.8 11
3 172 689 2 438 30 437 2 481 29 948 6039 31 30 208 105.0 12
2 785 474 2 442 25 3389 2 283 24 923 541 10 25 166 110.7 13
3 882 986 11 88 145 412 86 898 a77 S 87 525 44,4 14
9 115 222 701 331 114 14 B49 330 104 2 395 157 330 688 27.8 15
55 089 165 34 950 1 771 238 190 728 1 756 830 19 042 1 168 1 764 518 31.2 18
Bettenzaht
2 511 327 = 67 969 5 176 67 229 1178 54 67 628 37.1 17
£ 951 064 1 308 220 189 13 808 218 876 ¢ 1 853 314 212 880 31.6 18
7 083 B85 7 9687 222 687 11 334 221 004 1 887 185 221 933 31.3 18
11 830 417 4 696 380 358 26 043 375 389 2 897 172 377 980 30.5 20
10 099 68 5 919 323 809 45 972 320 095 4 729 194 322 043 31.4 21
16 832 983 15 060 556 214 88 393 554 037 6 638 270 555 261 30.4 22
55 069 165 34 950 1771 238 180 726 1 758 830 19 042 1189 1 764 518 31,2 23
Art
richtungen mit einem Versergungsvertrag
1985 117 - 54 422 4 707 53 822 1 120 63 54 149 36.7 24
5 932 828 1 036 183 711 10 881 182 721 1275 180 183 308 32.4 25
6 255 568 7 967 186 048 11 210 184 289 1574 1684 185 241 32.0 28
10 154 071 4 613 331 476 23 875 327 845 2 630 155 329 788 30.8 27
g 261 418 5 918 298 785 44 445 295 074 4 508 184 287 022 31.2 28
16 508 771 14 525 543 177 85 426 541 038 6 609 267 542 241 30.4 28
50 098 774 34 057 1 807 820 180 544 1 594 869 17 776 1 ooé 1 801 748 31.3 30
richtungen (ohne Versorgungsvartrag) ‘
526 210 - 13 547 468 13 407 58 1 13 478 33.0 31
1 018 238 272 36 478 2 927 38 155 578 134 36 384 28.0 32
828 117 - 26 648 124 26 735 113 1 26 682 31.0 33
1 376 348 83 48 882 2 168 47 444 207 17 a8 172 28.8 34
838 270 3 25 024 1 527 25 021 221 10 25 028 33.56 35
383 212 535 13 037 2 987 12 989 89 3 13 020 29.4 38
4 870 391 893 163 618 10 182 161 781 1 266 186 182 772 30.8 37
Trigern
10 051 837 6 704 336 459 18 750 335 572 3 121 147 336 089 25.8 38
7 8689 797 2 853 226 286 23 702 224 182 3 005 189 225 328 34,8 39
37 147 531 25 393 1 208 491 148 274 1 186 878 12 916 833 1 203 100 30.9 40
Landern
55 089 165 34 850 1 771 236 180 728 1 756 630 19 042 1168 1 764 518 31.2 41
10 033 500 8 029 318 456 32 828 315 147 2 748 197 316 800 31.7 42
10 729 624 5 805 368 431 32 550 365 457 4 475 213 3687 051 28.2 43
845 641 253 29 968 6 193 29401 800 12 29 880 31.8 44
8 241 928 7 384 254 285 25 563 252 075 2 438 196 253 278 32.5 45
1 175 900 - 43 253 2 908 42 558 162 28 42 920 27.4 46
5 796 193 2 118 186 489 16 008 187 855 1 447 65 187 205 31.0 47
7 064 352 6 432 225 728 4] 650 223 503 3 213 178 224 705 31.4 48
2 815 310 96 85 8992 2 365 85 339 539 87 85 709 34.0 49
1 035 268 147 27 820 5 088 27 528 1 474 38 27 692 37.4 50
1 826 185 349 80 210 9 883 539 245 412 50 58 7563 30.6 51
845 083 52 21 840 3 628 21 335 111 3 21 589 28.8 52
3 130 086 5 518 100 938 7 318 100 638 703 69 100 823 31.0 53
1 375 740 759 44 343 4 644 43 197 452 29 43 785 31.4 54
1654 447 - 3 485 91 3 354 68 4 3 422 45.1 55
43 100 706 33 537 1 571 624 163 460 1 560 834 17 105 1 047 1 566 783 31.3 BB
5 968 459 1 413 199 612 27 2686 195 738 1 837 122 197 735 30.2 57
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3.2 Personal (umgerechnet in Vollkrifte) nach Typ‘e\n
n

Vollkréafte im

Vorsorge- nicht
oder = .
Lfd. Gegenstand der Nachweisung Rehaein- arztliches
Nr. richtungen insgesamt Personal -
zusammen Pflege- dar. in der
dienst Psychiatrie
tatig
Vorsorge— oder Rehabili
nach der
Einrichtungen mit ... bis unter ... Betten
01 101 =5 o o 311 5 204 352 4 852 948 147
02 50 = 100 ..iieeriierntatanaarenaonnannnns 358 12 224 776 11 448 2 101 85
03 100 -~ 150 veuiennnnnn S sssansesunsssees 183 12 330 863 11 466 1 872 127
04 150 = 200 cvvecocuerensnennanas 197 19 354 1 846 17 708 3 136 102
05 200 - 250 ....... 141 17 334 1 511 15 823 3 446 22
08 250 und mehr ....evevnnnnasn P 138 28 288 2 469 25 818 5 140 216
07 Insgesamt ... 1 328 94 733 7 617 87 118 16 743 700
nach der
Vorsorge- oder Rehabilitationsein
Einrichtungen mit ... bis unter ... Betten
08 UNter 50 cuvviiiriiioarasearansennsaans 232 4 080 265 3 825 791 101
09 50 - 100 ... 302 10 304 856 g 647 1 750 68
10 100 - 150 . 162 11 074 782 10 293 1 849 123
11 150 - 200 174 16 802 1 453 15 348 2 788 102
12 200 - 250 . 128 15 853 1 385 14 458 3 182 6
13 250 und mehr .. vionnans beiteeassanenanes e 135 27 804 2 414 25 190 5 030 218
14 Zusammen ... 1134 85 727 6 985 78 762 15 339 616
Sonstigs Vorsorge- oder Rehahilitationsein
Einrichtungen mit ... bis unter ... Betten ’
15 unter B0 ceviriiireiiinieriiiaienieas 79 1115 87 1 028 158 46
16 B0 - 100 teveersrecronenanionnicanans 56 1 921 120 1 801 351 18
17 100 - 150 ...eu. Caeeeeintesrterenrerennnns 21 -1 255 82 1173 123 5
18 150 ~ 200 ..oviveeninnianenan Serssssasnnens 23 2 552 182 2 3538 © 348 -
19 200 = 280 sieeniriieienrirenienaiieaananan 12 1 481 116 1 365 254 18
20 250 Und MENT tvveenverannsnnnnssnnessonesss 4 684 55 629 110 -
21 2usammen ... 195 3 007 652 8 355 1 343 84
nach
22 0Offentliche Vorsorge-
oder Rehabilitationseinrichtungen .......... 214 19 646 1 545 18 101 3 088 115
23 Freigemeinniitzige Vorsorge-
oder Rehabilitationseinrichtungen ........ e 285 13 535 7886 12 748 2 738 154
24 Private Vorsorge-
oder Rehabilitationseinrichtungen .......... 820 61 553 5 285 56 266 10 3808 431
nach
25 Deutschland ........ Ceeseierii it 1 329 94 733 7 817 87 118 16 743 700
26 Baden-Wiirttemberg ..... sede e e rnenn 248 17 097 1 397 15 700 2 820 23
27 Bayern «..ieieiiennnanes veesneas ehaurannann 324 19 528 1 363 18 163 3 014 43
28 Brandenburg seeoeesereiensnanias ceererinene 21 1575 144 1 431 357 31
28 HESSEN vvveienivaiiennivencnisnnnnans venes 163 13 700 1 265 12 435 2 331 396
30 Meck lenburg-Vorpommern .. 28 2 143 132 011 374 13
31 Niedersachsen ......... 160 10 146 731 9 416 1 763 172
32 Nordrhein-Westfalen 129 12 138 1139 11 000 2 608 78
33 Rheinland-Pfalz .... 72 4 808 401 4 405 867 65
34 Saarland 18 1732 147 1 585 374 35
35 Sachsen .. 33 3 485 254 3 231 786 1
36 Sachsen-Anhalt . 15 963 72 892 193 7
37 Schleswig-Holste 76 4 770 350 4 421 812 54
38 Thiringen «...... Cereceses Y 37 2 255 181 2 064 431 5
Stadtstaaten:
39 Hamburg, Bremen und Berlin .vui.iivesessoss 4 394 32 363 156 70
. Nachrichtlich:
40 Frilheres Bundesgebiet ........v0us. ressanens 1194 84 312 6 824 77 488 14 543 643
41 Neue Lander und Berlin-0St .....eveesnucnss 135 10 422 793 9 828 2 200 57
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TATIONSEINRICHTUNGEN 1994

vot?l Vorsorge— oder Rehabilitationseinrichtungen und Lindern
za

Jahresdurchschnitt

arztliches Personal

davon Lfd.
Nr.
Medizinisch- Funktions— Klinisches Wirtschafts— Technischer | Verwaltungs- Sonder- sonstiges
technischer dienst Hauspersonal und Versor- Dienst dienst dienste Personal
Dienst gungsdienst
tationseinrichtungen insgesamt
Bettenzahl
930 331 252 1 021 162 491 343 314 01
2 251 502 801 2 846 473 1187 527 782 02
2 370 518 1 154 2 747 582 1172 347 605 03
4 245 577 1 575 4 188 S51 1 889 216 820 04
3 980 585 1139 3 244 630 1721 301 728 05
B 525 883 2 131 5 162 1 186 2 535 602 1 594 06
20 343 3 408 7 050 19 217 4 044 9 035 2 336 4 942 07
Art
richtungen mit einem Versorgungsvertrag
810 233 215 800 130 375 226 244 08
1 925 399 694 2 427 401 981 427 644 08
2 124 448 1 048 2 368 512 1 070 321 552 10
3 7686 507 1 339 3 516 770 1 630 200 832 11
3 587 531 1 042 3 017 624 1 685 229 643 12
6 379 858 2 110 5 007 1 156 2 554 577 1 521 13
18 600 2 975 B8 448 17 135 3 583 8 185 1 881 4 437 14
richtungen (ohne Versorgungsvertrag)
180 a8 37 221 32 118 117 70 15
327 103 107 419 72 187 98 137 18
246 83 105 378 71 102 26 53 17
480 70 236 6582 181 259 16 88 18
364 64 97 227 66 136 73 85 19
146 28 21 156 30 42 25 73 20
1743 "oa3n 803 2 082 452 840 355 508 21
Trégern
3 743 867 1 940 4 208 1372 1 855 345 875 22
2 534 730 806 2 626 435 1 108 941 835 23
14 066 2 009 4 304 12 386 2 238 6 075 1 048 3 232 24
Lindern
20 343 3 408 7 050 19 217 4 044 8 035 2 338 4 942 25
3 623 620 1 292 4 006 739 1-582 274 8945 26
4 152 559 1 790 4 476 775 1 819 337 1 142 27
446 51 66 179 71 150 20 93 28
2 973 427 1 182 2 853 553 1 300 258 852 29
337 84 104 447 141 181 247 76 30
2 211 280 913 1 870 458 8380 330 590 31
2 858 455 584 2 152 414 1126 248 778 32
1 061 277 177 1 092 225 459 113 135 33
436 76 127 183 65 195 31 88 34
771 200 314 477 190 317 85 92 35
231 39 37 167 51 108 35 30 36
935 198 354 929 229 388 248 327 37
429 92 116 364 119 - 280 100 . 74 38
83 23 14 13 k<] 30 9 21 39
18 130 2 931 6 413 17 583 3 473 7 988 1 848 4 578 40
2 213 475 637 1635 571 1 047 487 364 [:5%
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3 VORSORGE~ ODER REHABILI

3.3 Arztliches
3.3.1 Nach funktioneller Stellung uAnd
: n

Vorsorge- Hauptamtliche Arzte Dar. Teilzeitbeschdftigte
Lfd. Gebietsbezeichnung oder Reha-
Nr. T6 = Teilgebietsbezeichnung e%nrlch—
ungen
g’ insgesamt| mdnnlich | weiblich | zusammen | ménnlich ] weiblich

01 Allgemeinmedizin ......... caesserserennas PN 512 906 523 383 139 55 84
02 Andsthesiologie c.eereverronss 28 32 14 18 5 2 3
03 Arbeitsmedizin .....iiieiiiiiiiiien. PR vaee 28 32 22 10 7 5
04  AUGENhEIlKUNGE «evovrsarrensascnns 4 6 3 3 - - -
05 Chirurgi€ ...coieveeeeses tesssanseseiseceraranes 48 54 43 11 5 3 2

darunter:
08 TG GeféBchirurgie ... 2 2 2 - - - -
07 T6 Kinderchirurgie .. - - - - - - -
08 TG Plastische Chirurg - - - - - - -
09 T6 Thorax— und Kardiovaskularch - - - - - - -
10 TG Unfallchirurgie .ceeeversvsenovanions 7 10 9 1 1 1 -
11 © Frauenheilkunde und Geburtshilfe .....c.oeveveen 48 63 37 26 10 5 5
12  Hals-Nasen-Chren-Heilkunde ... 10 15 10 5 2 -
13 dar. TG Phoniatrie und Padaudlologle veiessanas 2 3 1 2 - - -
14 Haut- und Geschlechtskrankheiten .......cecuveves 32 57 | 36 21 3 1 2
15 HYQieN vvievevsvnasneonss BN - - - - - - -
16 Innere MedizZin v.oviveveroscsnoesanssecsncianes 694 1 861 1 351 510 117 48 89"

darunters
17 TG Endokrinologie .veviieerverarenesvananss . 10 11 10 1 - -
18 TG Gastroenterologie «evevessrsecccssasancans 31 48 41 7 1 - 1
19 TG Hamatologie .evveeevvavens sesesrenen esess 10 13 12 1 - - -
20 TG KardiolOQi€ seceeseasenvrencrossesanssanas 88 204 165 39 3 2 1
21 TG Lungen-— und Broncmalhellkunde setsseiaens 44 90 67 23 8 1 5
22 TG Nephrologi€ sevsveessess sesessraenanes SN 8 10 10 - - - -
23 TG Rheumato ogle ....... ceessseavrieesesreean 63 104 85 19 4 3 1
24  KinderheilKunde «.eveoesvesessoneosresonssncons 86 142 87 75 10 2 8
25 dar. TG Kinderkardiologie ..veeeevesceesnencss 2 2 2 - - - -
26 Kinder- und Jugendpsychiatri€ ...eeeveeenaneans 5 6 6 - - - -
27 Klinische Pharmakologi€ s.eeevesocsscccncsncnns - - - - - - -
28 Laboratoriumsmedizin ....eeses.. B . 5 6 5 1 b - -
29 Mikrobiologie und Infektionsepidemiologie ..... - - - = - - -
30 Mund-Kiefer—Gesichtschirurgi€ sieeevesveecesnes - - - B = - -
31 Neurochirurgie ..veivesesseceseneces ceresnasane 3 5 3 2 - - -
32 Neurologi€ .eeesasersaes 143 376 265 111 22 8 14
33 Neuropathologi€ ....... - - - - - - -
34 Nuklearmedizin ..veveveeviecrsasecensansasanaes 3 3 1 2 1 - 1
35 Offentliches Gesundheitswesen ..... . 3 5 3 3 - - -
36 Orthopddie .eeveeseesniaes 250 674 521 153 41 23 12
37 dar. TG Rheumatolo@i® «.iessvevoncasasvsesnons 24 32 30 2 1 - 1
38 Pathologie «ieceivverrenrennnananns 1 1 1 - - - -
33 Pharmakologie und Toxikologi€ .s.iseevssseecanens 2 4 2 2 - - -
40 Psychiatrie .vevesevevssinons seesenane careseses 182 381 259 122 63 34 29
41 Radiologische Diagnostik ...ovieesecavecnencnces 21 31 18 13 1 1 -

darunter:
a2 TG Kinderradiologie ...cesevevnacincanscnaens - - - - - -
43 TG Neuroradiolog@le .eevieseveessacess 1 1 1 - - - -
44  Rechtsmedizin .......ceuus fresdeecerareeeenenn - - - - - - -
45  Strahlentherapi€ ..oeesvissncnsenases - - - - - - -
46  Urologi€ eeveiovivovinnencnnns cessesircenenenne 19 28 27 2 1 1 -

Sonstige Gebiete '
47 (nur in den neuen L&ndern) ....... teresnvenoan 28 70 22. 438 4] b 8
48 Arzte mit abgeschlossener Weiterbildung ....... 1171 4 760 3 239 1 821 433 194 239
48  Arzte ohne abgeschlossene Weiterbildung ....... 588 3 297 1818 1 681 215 40 175
50 Arzte insgesamt ... 11898 8 057 4 855 3 202 648 234 414

1) Nach der Gebietsbezeichnung des anstellenden Arztes.
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TATIONSEINRICHTUNGEN 1994

Personal
Gerﬁlets-/Tellgebletsbezeichnungen
za

Hauptamtliche Arzte Nichthguptamtliche T
- Arzte
Leitende Arzte | Oberédrzte ' Assistenzérzte LEid.
von Beleg- Nr.
” - Beleg- arzten
zusammen | ménnlich l weiblich l zusammen | mannlich ‘ weiblich ' zusammen | mannlich i weiblich irzte ange— )
stelit 1
250 208 82 135 78 57 481 237 244 3 - 01
3 2 1 11 5 3] 18 7 11 - - 02
7 - 4 4 17 11 8 - - 03
2 2 - 2 - 2 2 1 1 - - 04
14 14 - 17 15 2 23 14 S 1 1 05
1 1 -~ 1 1 - - - - - - 06
- - - - - - - - - - - 07
= - - - hd - - - - - - 08
- - - - - - - - - - - 09
3 3 - 3 2 1 4 4 - - - 10
14 13 1 17 12 5 32 12 20 2 1 11
3 2 1 4 3 1 8 5 3 . - 12
2 1 1 1 - 1 - - - - - 13
18 18 - 19 12 7 18 5 14 1 = 14
- . . - - - - - - - - 15
587 528 61 726 539 187 548 286 262 5 - 16
B 4] - 4 3 1 1 1 - - - 17
21 20 1 16 14 2 11 7 4 - - 18
9 8 1 4 - N - - - - 18
82 78 4 80 69 11 42 18 24 - - 20
29 24 5 34 26 8 27 17 10 - - 21
4 4 - 5 5 - 1 1 - - - 22
55 51 [} 33 26 13 10 8 2 - - 23
83 37 28 28 15 14 50 15 35 - - 24
1 1 - 1 1 - = - - - - 25
3 3 - 3 3 - - - - - - 26
- = - N s - = = . = N 27
1 1 - 3 2 1 2 2 N N - 28
- N - - . - b . - ~ - 28
- = - - - - - - - = - 30
2 2 - 1 - 1 2 1 1 - - 31
109 97 12 160 118 42 107 50 57 1 - 32
- - - - - - - - - - - 33
2 1 1 1 - 1 - - - hd - 34
- - ~ 1 1 - 5 3 - - 35
227 218 ] 262 207 55 185 86 83 1 - 36
20 20 = 11 9 2 1 1 = - = 37
1 1 - - - - - - - - - 38
- . - 1 1 - 3 1 2 - N 33
157 124 33 118 81 35 108 54 54 1 - 40
6 4 2 14 8 8 11 3] 5 - N 41
- - = - - - N - - - - 42
= . - 1 1 = - - - - - 43
- - - - - - - = - = - 44
- - - - = - ks = - = - 45
11 11 . 10 8 2 8 8 - 1 = 46
10 6 4 10 2 8 50 14 36 - - 47
1 531 1 298 233 1 550 1114 438 1 679 827 852 16 - a8
13 8 5 20 8 12 3 264 1 800 1 664 N - 49
1 544 1 308 238 1 570 1122 448 4 943 2 427 2 518 16 2 50
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3 VORSORGE- ODER REHABILITATIONSEINﬁICHTUNGEN 1994

3.3.2 Nach funktioneller Stellung, Typen von Vorsorge— oder
Rehabilitationseinrichtungen und Landern

3.3 Arztliches Personal

Anzah! s
Hauptamtliche Nichthaupt-
Arzte amtliche Arzte |
Varsor- - - Arzte
Gegenstand ge— oder dar. Assistenzérzte Voll- von im Zahn—
der Nachweisung Reha— Teil- mit ohne kréfte Beleg- | Prak- | d&rzte
einrich- zu- zeit- |Leitende| Ober- abge- im Beleg- | drzten tikum
tungen | sammen be- Arzte drzte schlossene (r) Jahres—| &rzte ange-—
schaf- weiter?ildung durch- stellt
tigte schnitt
Vorsorge— oder Rehabilitationseinrichtungen insgesamt
nach der Bettenzahi
Einrichtungen mit ...
bis unter ... Betten
unter 50 ..... ..., . 311 450 120 244 61 B84 81 352 6 - 16 -

50 - 100 s..eauiinnn 358 853 143 325 143 185 200 776 4 - 52 -
100 - 150 sueennnns . 183 922 103 203 180 227 312 863 5 2 81 -
150 = 200 veeiiinnnns 197 1714 96 250 3687 402 6385 1 648 1 - 122 -

200 = 250 civieiennen 141 1 562 78 205 .323 324 710 1 511 - - 127 -
250 und mehr c.oieinenns 133 2 556 108 317 436 477 1 266 2 469 - 162 -
Insgesamt ... 1 328 8 057 648 1 544 1 570 1879 3 264 7 817 16 2 540 -
nach der Art
Vorsorge~ oder Rehabilitationseinrichtungen
mit sinam Versorgungsvertrag
Einrichtungen mit ...
bis unter ... Betten
unter 50 . [ 232 331 78 172 48 51 62 265 2 - 12 -
50 - 100 302 722 122 272 116 158 175 656 4 - 49 -
100 - 150 . 162 840 90 182 163 196 299 782 5 2 58 -
150 - 200 . 174 1511 79 228 328 355 599 1 453 1 - a3 -
200 - 250 . 123 1 438 72 184 298 301 855 1 3395 - - 111 N
250 und mehr 135 2 498 108 309 488 433 1 266 2 414 - - 159 -
2usammen ... 1134 7 338 549 1 347 1 440 1 495 3 056 6 965 12 2 489 -
Sonstige Vorsorge- oder Rehabilitati ichtung
{ohne Versorgungsvartrag)
Einrichtungen mit ...
bis unter ... Betten
unter 50 ..... reens 79 119 42 72 15 13 18 87 4 - 4 B
50 - 100 ..ovennns . 56 131 21 53 27 26 25 120 - - 3 -
100 = 150 v.vuennans . 21 82 13 21 17 31 13 82 - - 2 -
150 - 200 .evvivnnnes 23 203 17 22 38 a7 96 182 - - 23 -
200 - 250 ....... saes 12 124 6 21 25 23 55 116 - - 18 -
250 und mehr .uvevranan 4 60 - 8 8 44 - 55 - - 3 -
Zusammen .., 185 713 89 197 130 184 208 8652 4 - 51 -
nach Tragern
Offentliche Vorsorge-
oder Rehabilitations-
einrichtungen ........ 214 1 695 g5 214 344 332 705 1 545 - - 141 -
Freigemeinnutzige Vor-
sorge- oder Rehabili- :
tationseinrichtungen . 285 882 163 274 148 172 230 786 7 - 74 -
Private Vorsorge-
oder Rehabilitations-
einrichtungen ........ 820 5 580 350 1 056 1 080 1.175 2 269 5 288 S 2 325 -
nach Liéndern
Deutschland ........... 1 3289 8 057 648 1 544 1 570 1 879 3 264 7 617 18 2 540 -
Baden-Wirttemberg .... 248 1 484 170 280 276 426 502 1 397 - B 87 -
Bayern ........ 324 1 453 99 321 289 233 604 1 383 4 - 83 -
Brandenburg ...... 21 168 5 31 32 58 47 144 - - 18 -
Hessen ..... e 183 1 315 107 221 283 172 639 1 265 10 2 83 -
Mecklenburg-

Vorpommern .. 29 146 10 43 19 53 25 132 - - 7 -
Niedersachsen .. 160 767 70 187 152 126 302 731 - - 50 -
Nordrhein-Westfalen 129 1171 84 182 230 220 539 1 133 1 - 75 -
Rheinland-Pfal 72 424 26 89 82 82 171 401 - - 30 -
Saarland eee 18 157 12 30 25 12 90 147 1 - 10 -
Sachsen . 33 272 7 43 55 93 81 254 - - 25 -
Sachsen-Anhalt .... 15 80 5 18 17 36 g 72 = - 7 -
Schleswig-Holstein ... 76 389 42 56 66 79 188 350 - - 36 -
Thiringen .eeeeeves 37 198 8 39 37 71 51 191 - - 18 -
Stadtstaaten:

Hamburg, Bremen
und Berlin ........ 4 33 3 4 7 6 16 32 - - 4 -
Nachrichtlich: ’

Friheres Bundesgebiet 1194 7 183 613 1370 1 410 1 362 3 051 6 824 16 2 464 -
Neue Lander

und Berlin-Ost ...... 135 864 35 174 160 317 213 793 - B 76 -
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3 VORSORGE- ODER REHABILITATIONSEINRICHTUNGEN 1994

3.3 Arztliches Personal
3.3.3 Assistenziirzte in einer Weiterbildung
nach dem Tétigkeitsbereich

Anzahl
Assistenzédrzte
Tétigkeitsbereich Vorgggge— in einer Weiterbildung
Rehaeinrichtungen
insgesamt mannlich weiblich
Allgemeinmedizin ...eevuusn Cirereieiieneiatiouares 64 181 89 92
Andsthesiologie ....... Ceereaneaeans i eeaesaancane - - - -
Arbeitsmedizin ci.iiiiriiiiiiiiiiaci et ieinaniaas 3 11 B 5
AUGENNRI1KUNGE +vvvvierrurererrosorenconnnes - - - -
Chirurgie «vieevevianen Ceteriensreseerasenns 4 3 1
Frauenheilkunde und Geburtshilfe ..i.ivivevienenes . 4 4 - 4
Hals-Nasen—-0Ohren-Heilkunde ..vueieeeeronsrrnnsrnes 1 1 1 -
Haut- und Geschlechtskrankheiten .........ievvuies 10 28 14 14
Hygiene ovivvaneas s ' - - - -
Innere Medizin ..ovvvveiennnnnnane et rieaiiiasenen 249 1 145 662 593
T Kinderheilkunde ..ceeeeverersneenonnascnas resansen 9 17 7 10
Kinder- und Jugendpsychiatrie .eviveeereneasannns . - - - -
Klinische Pharmakologi€ «eeevssesvarscosscanans e - - - -
Laboratoriumsmedizin suiveuieviiinnrenernasesnnneons - - - -
Mikrobiologie und
Infektionsepidemiologie ..... resees eetvesenanenns - - - -
Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie ...veuvenss ceransens - - - -
NeuroChirurgie .ccievevessiscrressasnconnsaans 1 2 1 1
Neurologie .ivevevensnnenes seresenevessasenasans 60 284 139 145
Neuropathologie «evevvene P SN - - - -
NUK1armediZin vuvvuvreernoreoeenrsoncsasonsonsans 2 3 ‘2 1
Gffentliches GesuUnNdhEitSWESEN +evvsvversnesses oo 1 1 1 -
Orthopddie ...... ereeerian Cvereees 108 440 253 187
Pathologie seveeaeeennnecasreennsranssssosernnsens - ~ - -
Pharmakologie und ToxikologQig .veeeveconnsoennoers - - - -
Psychiatrie ....cecevvsvinnnas Cesenassesaersrasanns 64 275 122 183
Radiologische DiagnOStiK +eveseeereceerereseereres 2 4 3 1
Rechtsmedizin ...cvvvieiineinirnnnann - - - -
Strahlentherapi@ «.vivesievisisseroroenenssnssesss - - - -
Urologi€ seveecesecssaeenras 4 16 5 11
Sonstige Gebiete .
(nur in den neuen LANDEIN) .i.vevernsannennsnsnes 5 12 5 7
Assistenzdrzte insgesamt ... - 448 2 428 1 203 1225
- 109 -



3 VORSORGE- ODER REHABILITATIONSEINRICHTUNGEN 1994

3.4 Nichtirztliches Personal
3.4.1 Nach Typen von Vorsorge- oder

Rehabilitationseinrichtungen und Landern
Anzahl
Beschaftigte Darunter fir
Vorsorge Personal Schiiler/
oder Reha- dar. der —innen, )
Gegenstand der Nachweisung einrich- Teilzeit- Ausbil- | Auszubil- | Kranken—| Kinder—- | Kranken-—
tungen insgesamt beschaf- dungs— dende pflege | kranken—| pflege-
tigte statten zusammen pflege hilfe
Vorsorge— oder Rehabilitationseinrichtungen insgesamt
nach der Bettenzahi
Einrichtungen mit ... bis unter ... Betten
unter 50 ......... 311 5 976 1917 3 53 5 -
B0 = 100 tiieiniiiniiiiiniiinnenianee 358 13 581 3 720 8 202 4 4 -
J00 = 150 vvvveneerarnirneennenenncannens 183 13 048 3 262 S 163 7 7 -
180 = 200 tiivneiienirienarinnacerononane 197 20 018 4 587 2 187 15 1 6
200 = 250 ciiiniiiiianciisiiiaieeiennanens 141 17 731 3 787 20 270 40 - -
250 und MERL suvevreennsnnosnransnesens 138 29 287 6 402 21 301 52 - 17
Insgesamt ... 1 329 99 643 23 675 81 1176 . 123 12 23
nach der Art
Vorsorga- oder Rehabilitationseinrichtungen
mit sinem Versorgungsvsrtrag
Einrichtungen mit ... bis unter ... Betten
unter 50 .oiiiiiiiiiiiii i iiseirinon 232 4 711 1 812 - 36 5 - -
B0 — 100 tuieieiieiinnaioanntorsaensnanns 302 11 461 3 168 6 148 4 4 -
100 = 150 teurrenveninnnnnsnonnenecannnns 162 11 760 3 029 ] 140 7 7 -
160 ~ 200 ceneniiiienasrcnnsarnsesrensaann 174 17 332 3 936 2 178 15 1 3
200 = 250 siieieiiecenicnannessontnecnnans 129 16 163 3 439 16 242 40 - -
250 UNd MENT L .veiierrrionvnansrriatannnaes 135 28 616 6 314 21 301 52 - 17
Zusammen ... 1134 80 043 21 398 54 1 043 123 12 20
Sonstige Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen
{ohna Versorgungsverttag)
Einrichtungen mit ... bis unter ... Betten
Unter 50 cuneiiiinianiiriiiiticessasiaes 79 1 2865 405 3 17 - - -
50 - I 56 2 120 552 - 54 - - -
100 = 150 sieeverenrontiosssnessonncnonncs 21 1 289 233 - 23 - - -
180 = 200 siveveniiaseunenennortonsssnnans 23 2 687 651 - 11 - - 3
200 = 280 siieiviiinincinieianiaoinenaaan 12 1 568 348 4 28 - - -
250 Und MERT wiveeiivicoierierenreninnssans 4 671 88 - - - - -
Zusammen ... 185 3 600 2 277 7 133 - - 3
nach Trégern
dffentliche Vorsorge-
oder Rehabilitationseinrichtungen ........ 214 20 240 4 415 2 171 15 4 3
Freigemeinnitzige Vorsorge- - :
oder Rehabilitationseinrichtungen ........ 295 15 331 4 770 15 132 6 7 -
Private Vorsorge-
oder Rehabilitationseinrichtungen ........ 820 64 072 14 430 44 873 102 1 20
nach Léndern
Deutschland .. vveveiiniiincniinnniiiinnness 1 329 S9 643 23 875 61 1178 123 12 23
Baden—-Wirttemberg vooveeivverireraernnnens 248 18 580 5 389 - 218 6 - 2
BAYEIN tivuieiievnssoneonsscnsnesonnonsnns 324 20 4385 4 512 20 384 12 - -
Brandenburg «veeveereirocranaen 21 1 568 83 - 8 - - -
HESSEN iveieiinrinienieainnss 183 14 353 3 966 5 81 3 B 3
Meck lenburg-Vorpommern .... 29 2 138 198 - 7 - - -
Niedersachsen ....... 160 10 732 2 553 8 127 7 7 -
Nordrhein-Westfalen tesaaaes . 129 12 810 2 848 16 148 El - 18
Rheinland-Pfalz .... 72 5 079 1 324 - 46 - - -
S8arland .uieiiiiiieiiiiiiiet e eeanans 18 1 890 500 3 14 - - -
SACNSEM ovvnveronnnsroncestonssvnscnenanes 33 3 626 510 1 82 82 - -
Sachsen-Anhalt ..eevvinoniiicennoannnnaes 15 971 155 = 2 - - -
Schleswig~Holstein «vuvveiveioninuenerenss 78 4 9381 228 8 34 - - -
TRULINGEN tuuuueniinerssesrerereonconnnnns 37 2 182 272 - 27 4 5 -
Stadtstaaten: ’
Hamburg, Bremen und Berlin .......cevu.e 4 438 126 - - - - -
Nachrichtlich: '
Friheres Bundesgebiet .v.vevevisiinnnennse 1184 88 148 22 447 60 1 050 37 7 23
Neue Lénder und Berlin-0St ...veeeveneenns 135 10 495 1 228 1 126 88 5 -
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3.4 Nichtirztliches Personal
3.4.2 Nach Personalgr%ppeg,llaerufsbezeichnungen
nza

. Voll-
Vorsorge- Beschaftigte Dar. Teilzeitbeschdftigte kréfte
Personalgruppe/Berufsbezeichnung oder Reha- im
einrich- Jahres-
tungen insgesamt| mé@nnlich | weiblich | zusammen | mdnnlich | weiblich durch-
schnitt
Pflegedienst (Pflegebereich).....ccvviuuvsn 1 240 19 311 1 858 17 452 4 581 215 4 368 16 743
ddar. in der Psychiatrie tatig zusammen ... 96 817 142 675 186 30 1566 700
avon:
Krankenschwestern/-pfleger .......cveeene 1148 13 714 1 258 12 456 3 207 138 3 069 -
dar. in der Psychiatrie t&tig .......... 86 542 107 435 131 28 102 -
Krankenpflegehelfer/—innen ..... vaeranan . 555 2 703 238 2 484 681 1B 665 -
dar. in der Psychiatrie tatig .......... 28 123 7 118 25 - 25 -
Kinderkrankenschwestern/-pfleger «..ovees 147 671 20 851 100 - 100 -
Sonstige Pflegepersonen
(ohne staatliche Prifung) .....vvevunenn 363 2 223 342 1 881 593 81 532 -
dar. in der Psychiatrie t&tig .vioeeeens 17 62 18 44 ] 1 8 -
rgedizinisch-technischer Dienst ...iveienane 1278 22 715 5 825 17 090 4 210 383 3 821 20 343
avan: )
Medizinisch-techn. Assistenten/-innen ... 403 904 24 880 287 3 284 -
Zytologieassistenten/-innen ........ ceene 4 2 - 2 1 - 1 -
Medizinisch-technische Radiologie-
assistenten/—-innen ... .iveeiinrrnaneoaen 278 440 18 424 149 Y4 147 -
Medizinisch-technische Laboratoriums-
assistenten/—innen ...ceeeiiieniaeronans 368 854 23 831 272 1 271
Apothekenpersonal «.ivievescensnrcensnss . 31 41 6 35 19 1 18 -
davon:
Apotheker/=innen ....veesvssennoscnnons 3 3 1 2 1 - 1 -
Pharmazeutisch-technische
Assistenten/-innen ........ N 9 18 1 15 7 - 7 -
Sonstiges Apothekenpersonal 20 22 4 18 11 1 10 -
Krankengymnasten/—innen . 921 5 537 1034 4 503 730 58 871 -
Masseure/—innen ......oee 311 925 386 538 131 28 103 -
Masseure/-innen und Mediz
Bademeister/—innen ...... . ciiiiiiiinenes 802 5 083 2 333 750 512 74 438 -
Logopdden/-innen ........ eertaavenes eses 127 331 86 305 74 10 64 -
Heilpddagogen/=innen ...veeveeseesessnes . 79 218 49 170 40 4 36 -
Psychologen/—innen «.eesceecanaaaas PN 767 2 335 1 003 1 332 470 131 333 -
Diatassistenten/—innen ....cconiiancnansn 708 1 305 73 1 232 170 4 188 -
Sonstiges med.~techn. Personal .vieveeess 774 4 678 592 4 087 1 355 72 1 283 -
Zunktionsdienst ............. ST 746 3 978 844 3 134 1 010 107 903 3 408
avon: .
Personal in der Funktionsdiagnostik ..... 158 471 48 423 118 2 114 -
Personal in der Endoskopie ....coveavenan ] 78 3 75 27 - 27 -
Personal in der Ambulanz und
in POLiK1iniKen .veverecvesensovronnanas 29 72 11 61 15 - 15 -
Beschaftigungs—/Arbeits—
therapeuten/—innen ... .ievieieiivenenns 585 2 140 578 1 562 528 71 457 -
Sonstiges Personal im Funktionsdienst ... 264 1217 204 1013 324 34 290 -
Klinisches Hauspersonal ....esseosseescsons 685 8 781 291 8 480 4 150 27 4 123 7 050
girtschafts— und Versorgungsdienst ........ 1 2862 21 857 4 182 17 8665 5 188 185 5 003 19 217
arunters:
Personal der Kichen ...eovevenenas sessene 1143 13 240 3 1567 10 083 2 574 100 2 474 -
Personal der Waschereien ...... eseeeens . 584 1 654 48 1 808 585 3 582
Technischer Dienst ..... Seieerssessiecnanan 1 037 4 214 4 088 128 220 197 23 4 044
Verwaltungsdienst «.ivvviiinininenrnionsnnne 1 265 10 433 2 243 8 180 2 818 183 2 423 9 035
Sonderdienste ..eeeiiiisrienisieiniiircaannn 587 2 B35 679 1 956 585 . 92 463 2 336
dar. Sozialarbeiter/-innen ......eveeeennn 425 1 059 347 712 207 38 169 -
Sonstiges Personal c..coierecnirenrcsncasue 898 5 718 1 820 3 899 1145 115 1 030 4 942
Nicht3rztliches Personal insgesamt ... 1 328 399 643 21 838 78 004 23 675 1 820 22 155 87 118
dar. Personal in Pflegeberufen mit
abgeschlossener Weiterbildung ....... 70 527 53 474 64 S 55 -
und zwar fir:
Intensivpflege .. 24 215 14 201 10 - 10 -
OP-Dienst ... 8 9 - 9 1 - 1 -
Psychiatrie .. 24 74 22 52 24 g 15 -
Hygienefachpersonal «covvieacsiesevonns g1 100 35 65 18 B 12 -
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3.5 Maedizinisch-tech
nach Typen von Vorsorge- odxr
n

Einrichtungen mit mindesters

Insgesamt einem medizinisch-techniscien
GroBgerdt
Lfd. Gegenstand der Nachweisung
Nr. ’ . .
Einrich— Aufgestellte Einrich- Aufgestellte Gerate
tungen Betten tungen Betten
Vorsorge— oder Rehabilitations
nach der
Einrichtungen mit ... bis unter ... Betten
01 unter 50 ..... Cetreaaaessasrie sy s 311 3 764 - - -
02 B0 - 100 tivvrinniienniniens Se s nveseesnann. 358 25 397 3 225 9
03 100 = 150 civenierscaiianeriesionasienasannan 183 22 276 2 244 2
04 150 = 200 toevvuariesnorresanrossanaestaransne 197 34 303 10 1 806 11
05 200 = 250 seierivnesrrinieraervasiriissinaiana 141 30 954 14 3 068 16
06 250 UN MENT ievennneenensnsnnnnsorovsonnnnenss 138 438 978 17 6 943 29
07 Insgesamt ... 1 329 172 875 48 12 286 67
nach der
Vorsorge- oder Rehabilitationsein
Einrichtungen mit ... bis unter ... Betten
08 unter 50 .... ve . 232 7 529 - - -
09 50 - 100 .. 302 21 423 3 225 g
10 100 - 150 . 162 18 830 2 244 2
11 160 - 200 . 174 30 274 3 1 648 10
12 200 = 250 tiiiiiiiiiieneii it aesaeneann 128 28 415 13 2 865 15
13 250 und mehr ........ PP fdrenneneacenn 135 48 078 17 6 943 28
14 Zusammen ... 1134 155 348 44 11 926 65
Sonstige Vorsorge- oder Rehabilitationsein
Einrichtungen mit ... bis unter ... Betten
15 unter 50 soieereiiiiiiiniiaennn 79 2 235 - - -
18 B0 = 100 tuieiiinnninnniianonieas ivesrienvaes 56 3 974 = - -
17 100 = 150 tiveeninnennns Sererieseenearerienenns 21 2 648 = -
18 160 = 200 veieiinennnnennnnnas Cesrsserssonnnnns 23 4 035 1 158 1
18 200 - 250 tiieenienns eseiereaanen ey 12 2 538 1 203 1
20 250 UNd MBNE tiveiierransennonennonns tesenenenne 4 1 897 - - -
21 2Zusammen ... 185 17 326 2 361 2
nach
22 @ffentliche Vorsorge-
oder Rehabilitationseinrichtungen ...icievienansn 214 30 332 15 3 387 18
23 Freigemeinniitzige Vorsorge-
oder Rehabilitationseinrichtungen ......evevvuvss 295 25 536 4 1165 7
24 Private Vorsorge-
oder Rehabilitationseinrichtungen ......... verens 820 118 807 27 7 734 42
nach
25 Deutschland ...vvvvnveevrnnnsannnssans [ 1 329 172 675 48 12 286 67
26 Baden-wurttemberg seesensae P P 248 30 584 5 1 400 S
27 Bayern ..... tasesetesertenaeresaens Ceteaiaees e 324 35 423 3 971 3
28 Brandenburg ......... Cviesererentserrnsansan e 21 3 195 - - -
29 Hessen ...iiivieviveniaiinnas . 163 24 215 g 2 418 18
30 Meck lenburg-" Vorpommern . 28 4 748 - ~ -
31 Niedersachsen ....... 160 18 846 6 962 10
32 Nordrhein-Westfalen . 129 20 586 11 2 820 12
33 Rheinland-Pfalz ... 72 8 954 1 174 1
34 Saarland ...... 18 3 187 - - -
35 Sachsen .... 33 5 482 3 1 477 7
36 Sachsen-Anhalt .... 15 1 927 1 195 1
37 Schleswig~-Holstein 76 10 4839 6 1 588 10
38 TAUrINgeN +ivvevsnernnnssennses 37 4 476 1 280 2
Stadtstaaten:
39 Hamburg, Bremen und Berlin ........veeuus veeie 4 443 - - -
Nachrichtlich:
40 Frilheres Bundesgebiet v.ivvevevenneesn cerevaaes 1194 152 .847 41 10 334 57
4] Neue Lénder und Berlin-Ost ...... [ eese 135 19 828 5 1 952 10
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3.6 Arzneimittelversorgung .
nach Typen von Vorsorge- oder Rghab:“tatnonsemnchtungen und Lidndern
nza

Mit eigener Apotheke

Ohne eigene Apotheke

Vorsorge- davon versorgt durch eine
oder :
Gegenstand der Nachweisung Reha- auch zur Apotheke
einrich- zusammen nur zur Versorgung zusammen |eines Kran-—
tungen Selbst- anderer kenhauses |[O6ffentliche
insgesamt versorgung Einrich- oder einer| Apotheke
tungen anderen
Einrichtung
Vorsorge— oder Rehabilitationseinrichtungen insgesamt
nach der Bettenzahl
Einrichtungen mit ... bis unter ... Betten
UNLEr 50 uivvrieniennrarnananonanss 311 7 5 2 304 38 266
B0 = 100 siieierniincaninrenroasasannas 358 4 3 1 354 23 331
100 = 150 civereriiencnonrocsnsarvanens 183 1 1 - 182 26 156
150 = 200 tiivievinenersinnincatenannes 197 - - - 187 30 167
200 - 250 .. 141 1 1 - 140 32 108
250 UNd MENL vovvuerterenonnensenssnsnans 138 2 2 - 137 23 114
Inégesamt ves 1 328 15 12 3 1 314 172 1 142
nach der Art
Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen mit einem Versorgungsvertrag
Einrichtungen mit ... bis unter ... Betten
UNEET B0 vuivevnnnansanerasaornsannnnn 232 6 4 2 228 28 188
B0 - 100 tiiiiiiienisiiiii i iiiaaeann 302 4 3 1 298 i3 273
100 = 150 venvenraeennnnsrosnansnnansan 162 . 1 1 - 161 23 138
1£0 174 - - - 174 28 146
200 129. 1 1 - 128 29 99
250 135 2 2 - 133 23 110
Zusammen ... 1 134 14 11 3 1120 150 370
Sonstige Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen
{ohne Versorgungsvertrag)
Einrichtungen mit ... bis unter ... Betten
Unter 50 civiveeiesrnecaisiirrenienaaes 79 1 1 - 78 10 68
B0 = 100 ..ieiiieriec it 56 - - - 56 4 52
100 - 150 ... 21 - - - 21 3 18
150 - 200 23 - - - 23 2 21
200 - 250 12 - - - 12 3 g
250 und MeNT civeivrvenennonnnns 4 - - - 4 - q
Zusammen ... 195 1 1 - 184 22 172
nach Tréagern
dffertliche Vorsorge-
oder Rehabilitationseinrichtungen ........ 214 3 2 1 211 62 148
Freigemeinniitzige Vorsorge-
oder Rehabilitationseinrichtungen ........ 295 5 4 1 280 32 258
Private Vorsorge-—
oder Rehabilitationseinrichtungen ........ 820 7 B 1 813 78 735
nach Léndern
Deutschland ...,.. 1 328 15 12 3 1 314 172 1 142
Baden—Wirttemberg 248 - - - 248 26 222
Bayern ....oveans 324 5 3 319 18 301
Brandenburg seceeucases 21 1 1 - 20 9 11
HESSeN tiuivureiieneirornannsnnrossrnsnaces 183 - - - 183 18 147
Mecklenburg-Vorpommern «...veevivrennnenss 29 2 2 - 27 8 18
NiedersachSen .i.veississsesseenianannannns 160 2 1 1 158 17 141
Nordrhein-Westfalen ....cinvvvieneninannns 129 2 2 - 127 31 396
Rheinland-Pfalz ....civviivieninennnnnsnns 72 - - - 72 10 82
S8arland ...ieeiiiriiisiaissseiitnnisenans 18 - - - 18 8 10
SACHSEN v erirerrunanesnernsssernsannscanes 33 . - - 33 8 25
Sachsen-Anhalt t..euiveenninnnnnrnnnnnannns 15 - - - 15 7 8
?ghlgswig—Holstein....................... 76 2 2 - 74 2 72
UPINgEN 4iueeerenrnarsorosnsncnsnsnsnsnns 37 1 1 - 36 11
Stadtstaaten: %
Hamburg, Bremen und Berlin ....eeeveveeas 4 - - - 4 1 3
Nachrichtlich:
Friheres Bundesgebiet ...... . 1184 11 8 3 1183 129 1 054
Neue Lénder und Berlin-0St ...vivvevevness 135 4 4 - 131 43 88
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3.7 Nicht bettenfiihrende Fachabteilungen

.

nach Typen von Vorsorge— oder Rehabilitationseinrichtungen und Léndern

["Vorsorge-| Dar. mit Und zwar fur Einrich-
oder mindestens tungen
Reha- [einer nicht Physika~ Gymna- mit allen
Gegenstand der Nachweisung einrich- | bettenfiih-{ Labora- Radio- Nuklear- lische stik- |vorstehen-
tungen renden toriums- logie medizin Therapie abtei- den nicht
insgesamt Fach- medizin (einschl. lungen |[bettenfiih—
abteilung Badeabt. ) renden FA
Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen insgesamt
nach der Bettenzahi
Einrichtungen mit ... bis unter ... Betten’
unter 50 ..oiiiiiaeiaen P 311 175 40 10 1 160 136 1
5 358 269 53 13 2 254 240 -
183 1568 68 27 2 147 150 1
197 169 g7 51 2 169 182 1
141 123 51 43 - 120 116 -
139 125 76 65 6 124 122 5
Insgesamt ... 1328 1017 385 208 13 874 928 8
nach der Art
‘Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen mit sinem Versorgungsvertrag
Einrichtungen mit ... bis unter ... Betten
unter 50 «.eveiiiaenn Ceeieseresaenens 232 141 33 8 1 130 108 1
50 = 100 sivienienes sasersrersanensrs 302 233 48 13 1 219 213 .
100 = 150 cienennnes sessessnanesannane 162 140 61 24 2 131 134 1
150 -~ 200 oo faresssearacresaneneane 174 149 85 45 2 149 144 1
200 = 250 iiiivienenrneotenanrenaaansaes 129 111 48 38 - 108 105 -
250 und mehr v...vvvse [ D 135 121 74 63 8 120 118 5
Zusammen ... 1134 895 347 191 12 857 823 8
Sonstige Vorso.rge- oder Rehabilitationsainrichtungen
(ohne Versorgungsvartrag)
Einrichtungen mit ... bis unter ... Betten
unter 50 vieveavaenn 79 34 7 2 - 30 27 -
50 - 100 sieenanns 56 36 5 - 1 35 27 -
100 — 150 suessncsnnnessnernnasing 21 16 7 3 - 16 16 -
150 - 200 23 20 12 6 - 20 18 -
200 - 250 . 12 12 5 5 - 12 11 -
250 und mehr . 4 4 2 2 - 4 4 -
2usammen ... 195 122 38 18 1 117 103 -
nach Tragern
gffentliche Vorsorge- )
oder Rehabilitationseinrichtungen ....... 214 187 99 62 5 158 157 4
Freigemeinnlitzige Vorsorge-
oder Rehabilitationseinrichtungen ...... . 295 171 38 18 1 161 144 -
Private Vorsorge- :
oder Rehabilitationseinrichtungen ....... 820 679 247 129 7 854 625 4
nach Léndern
Deutschland .eivvieevrnenvnnnss reveareeaes 1328 1017 385 209 13 974 926 8
Baden-Wirttemberg ........ cveenes seenasae 248 188 95 45 1 181 183 -
Bayern «ivesecevencnns e 324 264 82 37 4 256 238 - 2
Brandenburg «...oveeeiecrciociasiairiannnas 21 18 6 9 - 1B 16 -
HESSEM «vvvreverenesacsssescnsnonsansnss . 183 123 57 33 2 118 116 2
Meck lenburg-vorpommern ...eieees ceseervas 29 21 8 2 - 20 18 -
NiedersachSen ..eeeieerrosesoocanssessoas 160 110 38 26 1 102 94 -
Nordrhein-Westfalen ...ieeevenienenennons 128 99 38 27 3 96 90 3
Rheinland-Pfalz ...cieviaoencnnceesensnes 72 55 20 10 - 52 45 -
SaArland .eieevserierasaoroinnen seeanans 18 15 4 - - 13 12 -
Sachsen seevsveneens sesetetsiresasasenes . 33 23 7 5 - 21 23 -
Sachsen-Anhalt ...ovveees cesessasncesonee 15 6 4 1 - 5 6 -
Schleswig-Holstein ........ ceresaracesaes 76 55 17 8 1 61 52 1
ThUrIiNgeN svevinenneneresestonccosnannse 37 . 30 8 5 1 30 29 -
Stadtstaaten:
Hamburg, Bremen und Berlin ....... vesee 4 2 - - - 2 2 -
Nachrichtlich:
Friheres Bundesgebiet ...ecivvevivavianas 1194 918 352 187 12 882 833 8
Neue Lander und Berlin-0st .......ceveves 135 98 33 22 1 82 93 -
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3.8 Dialysesinrichtungen .
nach Typen von Vorsorge~ oder Rehabilitationseinrichtungen und Lindern

Anzahl
Vorsorge- . .
oder Rehaeinrichtungen Dialyseplatze
Gegenstand mit Dialyse- T - X
der Nachweisung ins- einrichtungen Hamodialyse Peritonealdialyse
esamt | -————————om————— ins— - -
¢ Einrich-| Betten | gesamt zu- | statio- teilsta—' ambulant|  zu- ‘ statio- te;lsga-‘ ambulant
tungen sammen ndr tionar sammen nér tiondr
Vorsorge— oder Rehabilitationseinrichtungen insgesamt
nach der Bettenzahl
Einrichtungen mit ...
bis unter ... Betten
unter 50 . . 311 - - - - - - - - -
50 - 100 . 358 - = - - B - - - - - -

100 - 150 . 183 2 280 13 13 7 - 6 - - - -

150 - 200 197 1 168 1 - . - ) - -

200 - 250 141 - - - - - - - . - -

250 und mehr 133 2 1 294 27 27 5 22 - - - - -

Insgesamt ... 1 328 5 1722 41 40 12 22 6 - -
nach der Art
Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen mit einem Versorgungsvertrag
Einrichtungen mit ...
bis unter ... Betten
unter 50 .......0. 232 - - - - - - - - - - -
50 - 100 ....... . 302 - - - - - - - - - - -

100 - 180 ..eeeans . 182 2 260 12 13 7 - g - - - -

150 - 200 ....... 174 1 168 1 - - - - - -

200 - 250 siieuennn 123 - - = . - - - - - - -

250 und mehr ........ 135 2 1 294 27 27 5 22 - - - - -

Zusammen ... 1134 g 1 722 41 40 12 22 B - -
Sonstige Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungsn
{ohne Versorgungsvertrag)
Einrichtungen mit ...
bis unter ... Betten
unter 50 J...u0.n . 79 - - - - - - - - - - -
- 100 ..... “nne 56 - - - - - - -~ - - - -

100 = 150 ..vevanss 21 - - - - - - - - - ~ -

150 = 200 .vvvinnes 23 - - - - - - - - - - -

200 - 250 ...... “es 12 . - - - - - - - - - -

250 und mehr ..uuv.n. 4 - - - - - - - - - - -

Zusammen ... 195 - - - - - - - - - - _
nach Tragern
tffentliche Vorsorge—
oder Rehabilitations- '
einrichtungen ........ 214 1 140 3 3 3 - - - - - -
Freigemeinnutzige
Vorsorge- oder
Rehabilitations-
einrichtungen ....... . 285 - - - - - - - - - - -
Private Vorsorge-
oder Rehabilitations-
einrichtungen ..... ves 820 4 1 5682 38 -37 S 22 6 - -
nach Landern
Deutschland ......0u.ns 1 323 5 1 722 41 40 12 22 3] - -
Baden-Wirttemberg .... 248 - - - - - - - - - - -
Bayern ....vuuse 324 1 140 3 3 3 - - - - . _
Brandenburg .......... 21 - - - - - - - - - - -
Hessen ...ivviiiienna, 163 2 815 23 22 - 22 - - -
Mecklenburg-

Vorpommern ..... cesss 29 - - - - - - - - - - -
Niedersachsen ....... . 160 2 767 15 15 S - 6 - - - -
Nordrhein-Westfalen .. 129 = - - ~ - - - - - - -
Rheinland-Pfalz ...... 72 - - - - - - - - - - -
Saarland «..cveviinnnn 18 - - - - - - - - - - -
SachSen civevisveneens 33 - - - - - - - - - - -
Sachsen-Anhalt ....... 15 - - - - - - - - - - -
Schleswig-Holstein .., 76 - - - - - - - - - - -
Thiringen ..cvvvvnnns . 37 - - - - - - - - - - -
Stadtstaaten:

Hamburg, Bremen -
und Berlin ..... oo 4 - - - - - - - - - - -
Nachrichtlich:
Friheres Bundesgebiet 1194 ) 1722 . 41 40 12 22 6 - -
Neue Lénder
und Berlin-Ost ...... 135 - - - - - - - - - - -

-116 -



	Deckblatt
	Inhaltsverzeichnis
	Erläuterungen zur Statistik
	Erläuterungen zu einzelnen Erhebungsmerkmalen
	Allgemeiner Überblick
	Schaubilder
	1 Stationäre Versorgung
	1.1 Einrichtungen, Betten und Patientenbewegung
	1.1.1 Krankenhäuser und Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen
	1.1.2 Krankenhäuser
	1.1.3 Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen

	1.2 Personal in Krankenhäusern
	1.2.1 Ärztliches und nichtärztliches Personal
	1.2.2 Nichtärztliches Personal nach ausgewählten Personalgrruppen/Berufsbezeichnungen

	1.3 Personal in Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen
	1.3.1 Ärztliches und nichtärztliches Personal
	1.3.2 Nichtärztliches Personal nach ausgewählten Personalgruppen/Berufsbezeichnungen

	1.4 Krankenhäuser, Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen und Betten am 31.12.1994 nach Ländern 
	1.5 Durchschnittliche Verweildauer und Bettenauslastung 1994 in Krankenhäusern und Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen nach Ländern
	1.6 Krankenhäuser und Betten am 31.12.1994 nach Größenklassen und Ländern
	1.7 Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen und Betten am 31.12.1994 nach Größenklassen und Ländern

	2 Krankenhäuser 1994
	2.1 Bettenausstattung nach Krankenhaustypen
	2.1.1 Nach Krankenhaustypen
	2.1.2 Nach Ländern

	2.2 Aufgestellte Betten, Pflegetage und Patientenbewegung
	2.2.1 Nach Krankenhaustypen
	2.2.2 Nach Ländern
	2.2.3 Nach Fachabteilungen

	2.3 Personal (umgerechnet in Vollkräfte)
	2.3.1 Nach Krankenhaustypen
	2.3.2 Nach Ländern

	2.4 Ärztliches Personal
	2.4.1 Nach funktioneller Stellung und Krankenhaustypen
	2.4.2 Nach funktioneller Stellung und Ländern
	2.4.3 Nach funktioneller Stellung und Gebiets-/Teilgebietsbezeichnungen
	2.4.4 Assistenzärzte in einer Weiterbildung nach dem Tätigkeitsbereich

	2.5 Nichtärztliches Personal
	2.5.1 Nach Krankenhaustypen
	2.5.2 Nach Ländern
	2.5.3 Nach Personalgruppen/Berufsbezeichnungen

	2.6 Ausbildungsstätten
	2.6.1 Nach Krankenhaustypen
	2.6.2 Nach Ländern

	2.7 Medizinisch-technische Großgeräte
	2.7.1 Nach Krankenhaustypen
	2.7.2 Nach Ländern

	2.8 Arzneimittelversorgung
	2.8.1 Nach Krankenhaustypen
	2.8.2 Nach Ländern

	2.9 Nicht bettenführende Fachabteilungen
	2.9.1 Nach Krankenhaustypen
	2.9.2 Nach Ländern

	2.10 Tages- und Nachtklinikplätze
	2.10.1 Nach Krankenhaustypen
	2.10.2 Nach Ländern

	2.11 Dialyseeinrichtungen
	2.11.1 Nach Krankenhaustypen
	2.11.2 Nach Ländern

	2.12 Einrichtungen der Intensivmedizin und Einrichtungen zur Behandlung Querschnittgelähmter und Schwerbrandverletzter
	2.12.1 Nach Krankenhaustypen
	2.12.2 Nach Ländern

	2.13 Entlassene teilstationäre Patienten
	2.13.1 Nach Krankenhaustypen
	2.13.2 Nach Ländern
	2.13.3 Nach Fachabteilungen

	2.14 Entbindungen und Geburten in Krankenhäusern
	2.14.1 Nach Krankenhaustypen
	2.14.2 Nach Ländern


	3 Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen 1994
	3.1 Aufgestellte Betten, Pflegetage und Patientenbewegung nach Typen von Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen, Fachabteilungen und Ländern
	3.2 Personal (umgerechnet in Vollkräfte) nach Typen von Vorsorge oder Rehabilitationseinrichtungen und Ländern
	3.3 Ärztliches Personal
	3.3.1 Nach funktioneller Stellung und Gebiets-/Teilgebietsbezeichnung
	3.3.2 Nach funktioneller Stellung, Typen von Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen und Ländern
	3.3.3 Assistenzärzte in einer Weiterbildung nach dem Tätigkeitsbereich

	3.4 Nichtärztliches Personal
	3.4.1 Nach Typen von Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen und Ländern
	3.4.2 Nach Personalgruppen/Berufsbezeichnungen

	3.5 Medizinisch-technische Großgeräte nach Typen von Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen und Ländern
	3.6 Arzneimittelversorgung nach Typen von Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen und Ländern
	3.7 Nicht bettenführende Fachabteilungen nach Typen von Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen und Ländern
	3.8 Dialyseeinrichtungen nach Typen von Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen und Ländern




